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Geschäftszeiten: Dienstag bis Freitag 10–13 und 15–18 Uhr
Samstag: 10–13 Uhr, Montag nach Vereinbarung

Auktion 109
Münzen der Antike
Stücke aus der Slg. Kardinal Meisner
Slg. Römische Republik
Goldmünzen der Spätantike
Antike Gemmen und Schmuck

16. November 2018

Versteigerer
Kölner Münzkabinett 
Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt) 

Zeitplan
Freitag, 16. November 2018, 10.15 – 17.30 Uhr

10.15 – 13.00 Uhr
  
  Eröffnungsrede zum 50-jährigen Jubiläum
 1 –   17 Keltische Münzen
 18 – 171 Griechische Münzen
 172 – 257 Römische Provinzialprägungen
 258 – 410 Römische Republik, Imperatorische Prägungen

14.30 – 17.30 Uhr
 
 411 – 750 Römische Kaiserzeit
 751 – 753 Völkerwanderung
 754 – 787 Byzantinische Münzen und Bleisiegel
 788 – 789 Orientalische Münzen
 790 – 806 Nachahmungen, Kopien und Fälschungen, Paduaner 
 807 – 849 Lots antiker Münzen
 850 – 868 Antike Gemmen und Schmuck 

Besichtigung des Auktionsgutes ab dem 25. Oktober 2018  
während der Geschäftszeiten in unserem Hause,  
Neven-DuMont-Str. 15 (Am Appellhofplatz), 50667 Köln.

Ort der Versteigerung 
Pullman Hotel Cologne
Helenenstraße 14
50667 Köln

Saal „Jan von Werth 1+2“

Saaltel.: +49-221-27 51 25 - 1
 +49-221-27 51 25 - 2  
Mobil: +49-1575-8 80 71 43



Erhaltungsgrade / Grades of preservation / Degrés de conservations / Gradi di conservazione

PP Polierte Platte Proof Flan bruni Fondo specchio
St Stempelglanz Uncirculated Fleur de coin Fior di conio
vz Vorzüglich Extremely fine Superbe Splendido
ss Sehr schön Very fine Très beau Bellissimo
s Schön Fine Beau Molto bello
ge Gering erhalten Very good Trés bien conservé Bello

Ein + oder – nach einem Erhaltungsgrad bedeutet, daß diese Münze schöner bzw. weniger schön als der angegebene 
Erhaltungsgrad ist. Z. B. ss- = fast sehr schön, vz+ = besser als vorzüglich.

Vz aus PP ist eine Münze von poliertem Stempel, leicht berieben oder mit geringen Umlaufspuren.

R = selten rare
RR =  sehr selten extremely rare
RRR =  von größter Seltenheit of greatest rarity

Wichtige Hinweise zum Katalog

Großformatige Medaillen und Objekte sind teilweise verkleinert wiedergegeben. 
Beachten Sie bitte die Größenangaben im Text.

Sie finden unseren Katalog im Internet unter www.koelner-muenzkabinett.de.

Auf sixbid.com, numisbids.com und koelner-muenzkabinett.auex.de sind alle Lose mit Foto angezeigt.

Auftragsbearbeitung

Bitte senden Sie uns Ihre Aufträge möglichst frühzeitig zu. Für Aufträge, die uns erst am Auktionstag erreichen, können 
wir keine sorgfältige Bearbeitung garantieren.

Bankverbindung/Payments

Volksbank Köln/Bonn eG
IBAN: DE71 3806 0186 4604 7510 18
BIC: GENODED1BRS

Paypal: info@koelner-muenzkabinett.de

Titelstück: Los 443, Aureus des Nero, Rom, 64-66 n. Chr.

Fotos: Fabian Korte
Realisation: Weusthoff Noël . kommunikation.design, Ralf Reiche, www.wnkd.de
Druck: Media-Print, www.mediaprint-druckerei.de



Live-Bidding im Internet während der Auktion!

Wie gewohnt bieten wir Ihnen auch dieses Mal die Möglichkeit, während der laufenden Auktion von zu 
Hause oder unterwegs aus live mitzubieten. Dazu benötigen Sie lediglich eine ausreichend schnelle Inter-
netverbindung, einen Computer, Tablet oder Smartphone. 

Auf unserer Auktionsplattform koelner-muenzkabinett.auex.de können Sie den gesamten Katalog einse-
hen, eine Merkliste anlegen, Vorgebote abgeben oder live mitbieten. 

Registrieren Sie sich auf koelner-muenzkabinett.auex.de und nehmen Sie am Auktionstag live an der 
Versteigerung teil, als wären Sie persönlich im Saal.



VERSTEIGERUNGSBEDINGUNGEN

1. Geltungsbereich
a) Diese Versteigerungsbedingungen gelten ausschließlich für alle von der Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfol-
ger UG (haftungsbeschränkt), Neven-DuMont-Straße 15, 50667 Köln, durchgeführten Versteigerungen, d.h. sowohl für 
Saal-Auktionen im herkömmlichen Sinne als auch für eAuctions (Vorgebote und Live-Gebote, sog. Live-Bidding, können 
ausschließlich über das Internet abgegeben werden). Sie gelten außerdem für alle schriftlichen Gebote und für Gebote, 
die per Telefon eingereicht werden. Neben diesen Versteigerungsbedingungen gilt die Verordnung über gewerbsmäßige 
Versteigerungen (Versteigererverordnung - VerstV) in ihrer jeweils gültigen Fassung.

b) Durch die Teilnahme an der Versteigerung bzw. durch die Abgabe eines Gebots und/oder durch die Registrierung für 
eAuctions werden diese Versteigerungsbedingungen anerkannt.

c) Die Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt) versteigert als Kommissionär im eigenen 
Namen und für Rechnung der Einlieferer, die unbenannt bleiben. 

2. Registrierung für eAuctions
Für die Teilnahme an eAuctions ist eine einmalige Registrierung auf der Plattform koelner-muenzkabinett.auex.de und/
oder auf der Plattform www.sixbid.com erforderlich. Die Registrierung hat durch eine vollgeschäftsfähige natürliche Per-
son unter Angabe vollständiger und wahrheitsgemäßer Daten zu erfolgen. Nach erfolgreicher Registrierung ist für die 
Teilnahme an einer eAuction lediglich die Anmeldung mit einem Benutzernamen und einem individuellen, ausreichend 
sicheren und geheimzuhaltenden Passwort erforderlich.

3. Versteigerungskatalog und Warenbeschreibung 
Die Beschreibungen im Katalog und auf unseren Internet-Seiten sind mit Sorgfalt und gewissenhaft durchgeführt, stellen 
aber immer subjektive Überzeugungen der Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt) dar. Es 
handelt sich insoweit nicht um kaufrechtliche Garantien oder Zusicherungen bestimmter Eigenschaften. Angaben, die 
wir im Katalog und auf unseren Internet-Seiten, im Verlauf der Auktion oder sonst wo hinsichtlich der angebotenen Ware, 
einschließlich ihrer Urheberschaft, Herkunft, Alter, Größe, Zustand, Echtheit oder Wert machen, sind lediglich als Richtli-
nie für Bieter gedacht. Bei diesen Angaben handelt es sich um bloße Meinungen, nicht um Tatsachen. Die beigedruckten 
Preise sind Schätzpreise. Die Echtheit der Stücke wird gewährleistet, sofern nichts Gegenteiliges im Katalog, auf unseren 
Internet-Seiten oder bei der Versteigerung angegeben wird. Hier haften wir für einen insoweit entstandenen Schaden 
bis zur Höhe des Kaufpreises. Nicht erkannte gefälschte Auktionsware wird gegen Erstattung des Kaufpreises zurückge-
nommen. Im Übrigen haften wir nicht für Rechts- oder Sachmängel der im Katalog und/oder auf unseren Internet-Seiten 
aufgeführten Ware.

4. Versteigerungsaufträge
Aufträge, ob schriftlich (per Post, Fax oder Email), mündlich oder fernmündlich, werden von uns gewissenhaft und ohne 
Auftragsprovision ausgeführt. Aufträge von uns unbekannten Sammlern können wir jedoch nur ausführen, wenn Refe-
renzen benannt und ein Depot (bzw. Vorkasse) hinterlegt werden. 

5. Vorbesichtigung
Wir geben durch Vorbesichtigung Gelegenheit, sich vom Erhaltungszustand der Ware zu überzeugen. Fehler, die sich 
bereits aus den Abbildungen ergeben, berechtigen nicht zur Beanstandung. Bei der Auktion anwesende Kunden kaufen 
grundsätzlich >wie besehen<. Dies gilt auch für Lots. Lots sind von der Reklamation ausgeschlossen und eine Rückgabe 
ist nicht möglich. Mengen- und Erhaltungsangaben sind unverbindlich. Soweit nicht anders vermerkt, gelten im Übrigen 
die allgemeinen Versteigerungsvorschriften und -bedingungen. 

6. Zutritt zur Saal-Auktion
Der Zutritt zur Versteigerung ist nur Interessenten gestattet, die im Besitz eines Auktionskataloges sind.

7. Schriftliche, telefonische und Gebote über das Internet
a) Schriftliche Gebote können nur bis 24 Std. vor Auktionsbeginn berücksichtigt werden. 

b) Telefonische Bieter müssen sich mindestens zwei Tage vor der Auktion voranmelden. Für alle Aufträge benötigen wir 
neben Name, Adresse und Telefonnummer des Bieters, die Angaben über den Gegenstand mit Katalognummer und den 
gebotenen Preis, der sich als Zuschlagsumme ohne Aufgeld und Umsatzsteuer versteht und bindend ist. Es obliegt dem 
Bieter unmissverständliche Angaben zu machen; diesbezüglich übernehmen wir für Ungenauigkeiten keine Verantwor-
tung.
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Unlimitierte Aufträge haben keinen Anspruch auf unbedingte Ausführung. Telefonische Bieter verpflichten sich, min-
destens ein Gebot in Höhe des Schätzpreises anzugeben. Gebote, die unter 90% des Schätzpreises liegen, werden nicht 
berücksichtigt. 

c) Bei einer Teilnahme an eAuctions besteht die Möglichkeit, den Auktionskatalog online einzusehen. Einen Monat vor 
Beginn der Auktion können registrierte Nutzer über Ihr Benutzerkonto Vorgebote abgeben, die in der Auktion berück-
sichtigt werden. Im Rahmen des Live-Bidding über das Internet können dann weitere Gebote während der laufenden 
Auktionen abgegeben werden.

d) Haftungsauschluss für schriftliche, telefonische und Gebote über das Internet
Wir übernehmen für die vorgenannten Gebote keinerlei Haftung, insbesondere nicht für das Zustandekommen und die 
Aufrechterhaltung von Telekommunikationsverbindungen und/oder Übermittlungsfehler, ebenso wenig für Ausfall- und 
Verzögerungszeiten verursacht durch Wartungen und Wiederherstellungen des jeweiligen Servers, durch Störungen und 
Probleme des Internetverkehrs, durch höhere Gewalt, sowie weitere Störungen, die durch Umstände begründet sind, die 
außerhalb unserer Verantwortung liegen. 

8. Regelsteigerungssätze

 0  -  50 Euro 2 Euro
 50 - 200 Euro 5 Euro
 200 - 500 Euro 10 Euro
 500 -  1.000 Euro 25 Euro
 1.000 - 2.000 Euro 50 Euro
 2.000 - 5.000 Euro 100 Euro
 5.000 - 10.000 Euro 200 Euro
 ab - 10.000 Euro 500 Euro

Bei mehreren gleichhohen Geboten erhält das zuerst eingegangene den Zuschlag. 

9. Zuschlag
Der Zuschlag erfolgt bei Saalauktionen nach dreimaligem Ausruf des höchsten Gebotes und bei eAuctions nach dreima-
liger Hervorhebung des höchsten Gebots. Der Zuschlag verpflichtet den Kunden zur Abnahme. Bei Vorlage besonderer 
Gründe können wir den Zuschlag verweigern oder uns vorbehalten. Bei etwaigen Meinungsverschiedenheiten über den 
Zuschlag werden die Lose noch einmal ausgerufen. Der Versteigerer ist berechtigt, aus wichtigem Grund Lose zu vereini-
gen, zu trennen, oder zurückzuziehen. Eine Vorausnahme von Losen erfolgt nicht.

10. Aufgeld und Umsatzsteuer
Der Zuschlagpreis bildet die Berechnungsgrundlage für das vom Kunden zu zahlende Aufgeld.

a) Bei Saalauktionen gelten folgende Aufgelder:
Verbraucher aus EU-Ländern zahlen ein Aufgeld von 23%. Händler aus EU-Ländern zahlen bei Vorlage ihrer Umsatzsteu-
er-Identifikationsnummer (§27a UStG) ein verringertes Aufgeld von 18%. Die Umsatzsteuer wird gemäß §25a UStG (Dif-
ferenzbesteuerung für Sammlungsstücke und Antiquitäten Sonderregelung) nicht gesondert ausgewiesen. Für Goldmün-
zen, die gemäß §25c UStG (Anlagegold) von der Umsatzsteuer befreit sind, beträgt das Aufgeld 15%. Wenn ersteigerte 
Lose von uns direkt in Drittländer außerhalb der EU versandt werden, beträgt das Aufgeld einheitlich 20% (netto auf den 
Zuschlagpreis). Im Ausland anfallende (Einfuhr-)Umsatzsteuer und Zölle trägt in jedem Fall der Kunde. 

b) Bei eAuctions gelten folgende Aufgelder:
Verbraucher aus EU-Ländern zahlen ein Aufgeld von 17%. Die Umsatzsteuer wird gemäß §25a UStG (Differenzbesteue-
rung für Sammlungsstücke und Antiquitäten Sonderregelung) nicht gesondert ausgewiesen. Für Unternehmer i.S.d. UStG 
wird bei differenzbesteuerter Ware ein Aufgeld von 17% erhoben (im Gesamtbetrag ist die gesetzliche Umsatzsteuer 
bereits enthalten), bei regelbesteuerter Ware ein Aufgeld von 15% (zzgl. gesetzlicher Umsatzsteuer auf Gesamtbetrag 
von Zuschlag und Aufgeld). Für Goldmünzen, die gemäß §25c UStG (Anlagegold) von der Umsatzsteuer befreit sind, be-
trägt das Aufgeld 15%. Wenn ersteigerte Lose von uns direkt in Drittländer außerhalb der EU versandt werden, beträgt 
das Aufgeld einheitlich 15% (netto auf den Zuschlagpreis). Im Ausland anfallende (Einfuhr-)Umsatzsteuer und Zölle trägt 
in jedem Fall der Kunde.
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11. Zahlung
Alle Zahlungsverpflichtungen sind in Euro zu erfüllen. Anwesende Kunden zahlen sofort, sofern nichts anderes vor der 
Auktion vereinbart wurde. Kunden, die schriftlich, telefonisch oder über das Internet bieten, zahlen spätestens 14 Tage 
nach Erhalt der Rechnung. Bei Zahlungsverzug werden Zinsen i.H.v. 1% pro Monat berechnet.

12. Versand
Die Kosten für den Versand der ersteigerten Ware trägt der Kunde. Die Höhe der Versandkosten richtet sich nach dem 
Aufwand und wird auf Anfrage mitgeteilt. Der Versand erfolgt an die vom Kunden angegebene Versandadresse innerhalb 
von höchstens 14 Tagen nach Zahlungseingang. Ist der Kunde Unternehmer, erfolgt der Versand auf seine Gefahr.

13. Beanstandungen
Beanstandungen können nur innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt der Ware berücksichtigt werden. 

14. Eigentumsvorbehalt
Das Auktionsgut bleibt bis zur vollständigen Bezahlung aller sich ergebenden Forderungen Eigentum des Verkäufers.

15. Kunden aus Nicht-EU-Ländern
Kunden aus Nicht-EU-Ländern zahlen ein Standardaufgeld von 20% auf den Nettozuschlagpreis. Diese Kunden kaufen 
nach den Devisenbestimmungen ihres Landes. Der Auktionator lehnt jede Haftung für Folgen, die sich aus Verstößen 
gegen die Devisenbestimmungen jener Drittländer ergeben, ab. Der Kunde allein ist für die Einhaltung aller Import- und 
Exportbestimmungen und anderer Erfordernisse in Bezug auf die Ware verantwortlich.

16. Grading Service
Wenn Sie von uns erworbene Münzen einem Grading Service übergeben wollen, übernehmen wir keine Garantie, dass 
die Münzen dort angenommen oder unserer Bewertung entsprechend eingestuft werden.

17. Ware mit NS-Emblemen
Mit der Abgabe der Gebote für Gegenstände, die mit Emblemen des Dritten Reiches versehen sind, verpflichtet sich der 
Kunde dazu, diese Dinge nur für historisch-wissenschaftliche Sammelzwecke zu erwerben und in keiner Weise propagan-
distisch, insbesondere im Sinne des §86 und 86a StGB, zu benutzen. Das Kölner Münzkabinett, der Versteigerer und seine 
Einlieferer bieten diese Gegenstände nur unter diesen Voraussetzungen an.

18. Rechtswahl, Erfüllungsort und Gerichtsstand
a) Es gilt deutsches Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. Dies gilt nicht, sofern dem Kunden dadurch der Schutz 
entzogen wird, der ihm auf Grund zwingender Bestimmungen des Staates, in dem er seinen gewöhnlichen Aufenthalt 
hat, gewährt wird.

b) Erfüllungsort ist Köln. 

c) Ist der Kunde Kaufmann, eine juristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches Sondervermögen, 
ist Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus Vertragsverhältnissen zwischen dem Kunden und der Kölner Münzkabinett - 
Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt) Köln.

19. Sonstiges
a) Soweit die Versteigerungsbedingungen in mehreren Sprachen vorliegen, ist stets die deutsche Fassung maßgebend.

b) Sollte eine Bestimmung dieser Versteigerungsbedingungen unwirksam sein, wird davon die Wirksamkeit der übrigen 
Bestimmungen nicht berührt. Anstelle der unwirksamen Bestimmung tritt die gesetzliche Regelung.

Nach der Auktion erscheint eine Ergebnisliste im Internet auf unserer Website: www.koelner-muenzkabinett.de

Der Versteigerer: 
Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG haftungsbeschränkt
Neven-DuMont-Straße 15
50667 Köln
Deutschland



TERMS AND CONDITIONS

1. Scope
a) These Terms and Conditions apply exclusively to all auctions conducted by Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfol-
ger UG (haftungsbeschränkt), Neven-DuMont-Straße 15, 50667 Köln, i.e. floor auctions in the classical sense as well as 
eAuctions (absentee bids and live bids, so called Live-Bidding, can be placed over the internet only). They also apply to 
written orders and orders by telephone. In addition to these Terms and Conditions applies the Regulation on Commercial 
Auctions (Vertsteigererverordnung - VerstV) in its latest version.

b) By participating in the auction respectively by placing a bid and/or by registering for eAuctions these Terms and Con-
ditions are accepted.

c) Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt) auctions goods as commission agent in our own 
name and on account of consignors who remain unnamed. 

2. Registration for eAuctions
In order to participate in an eAuction it is necessary to register once on the platform koelner-muenzkabinett.auex.de and/
or on the platform www.sixbid.com. The registration has to be carried out by a legally competent natural person. The 
data provided has to be comprehensive and truthful. After having registered successfully, the participation in an eAuction 
only requires to login with a user name and an individual password, which is sufficiently secure and has to be kept secret.     

3. Catalogue and Description of the Lots
Whilst we try to be as accurate as possible, all information given in the catalogue and on our websites is approximate 
and is provided in good faith and reflects subjective convictions of the Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG 
(haftungsbeschränkt). In this respect the information provided contains no legal warranties or the guarantees of certain 
features. Statements by us in the catalogue and on our websites, during the course of the auction or elsewhere descri-
bing a lot including its authorship, origin, age, size, condition, genuineness, authenticity or value are intended as a guide 
for interested bidders. These are statements of opinion only and should not be relied on as statements of fact. Printed 
prices are estimates. The authenticity of the lots is warranted (up to the total purchase price) unless otherwise stated 
in the catalogue, on our websites or mentioned during the auction. Our maximum liability under these conditions is the 
amount of the purchase price paid by the customer. Forged or falsified items, which have not been identified as such in 
the catalogue and/or an our websites, can be returned and the purchase price will be refunded. In other respects, any 
and all warranty claims based on quality defects in the material and defects of title are excluded. 

4. Commission Bids
Commission bids, be they written orders via post, fax or email as well as verbal orders via telephone or otherwise, will be 
carried out conscientiously and without commission. Orders from customers who have not established credit with Kölner 
Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt) will only be carried out upon payment of a deposit and by 
giving proof of identity to our satisfaction and bank or other credit references. 

5. Viewing of the Lots before the Auction
Bidders interested in a lot are strongly recommended to view it in person before the auction and to form their own opi-
nion of the description of the lot. Lots by their nature are usually aged and varied in condition. Unless apparent from the 
illustrations, which are for general identification only, the absence of any description of a defect, damage, modification 
or restoration of a lot in our catalogue does not imply that there are none and are not subject to give cause to complaint. 
Customers present at the auction acquire items strictly on the basis >as seen and inspected<. This holds true for multiple 
lots, too. Multiple lots are excluded from complaints and cannot be returned. Indications of quantities and condition are 
non-binding. Unless noted otherwise, the Standard Terms and Conditions for Auctions apply. 

6. Admittance to Floor Auction
Admittance to the auction is to bidders in possession of the Kölner Münzkabinett auction catalogue. 

7. Written Orders, Telephone Orders and Internet Orders
a) Written orders can only be taken into account until 24 hours prior to the auction. 

b) Telephone orders must be registered at least two days before the auction. For all commission bids the bidder must 
provide the lot number, the description of the lot and the amount of the bid, which is binding. It is the bidder’s respon-
sibility to provide the correct information and we shall not be responsible for any misunderstandings in relation to the 
bid. Unlimited commission bids are not entitled to absolute execution. Bids amounting to less than 90% of the estimated 
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value will not be taken into consideration. Telephone orders are obliged to be at least the amount of the estimated value 
of a lot. 

c) Participants of eAuctions have the possibility to view the catalogue online. One month before an auction registered 
users can place absentee bids over their user account. These bids will be considered during the auction. Within the scope 
of live-bidding further bids can be made over the Internet during ongoing auctions. 

d) Exclusion of Liability for Written Orders, Telephone Orders and Internet Orders
The Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt) does not assume any liability for the bids 
named above, especially not for connecting and keeping up telephone lines and/or transmission errors, as well as for off 
times and lag times, caused by attendance and restoration of the server, by errors or problems of the internet, by force 
majeur or reasons outside of our responsibility. 

8. Bid Increments

 Bid Range Increment

 0  -  50 Euro 2 Euro
 50 - 200 Euro 5 Euro
 200 - 500 Euro 10 Euro
 500 -  1.000 Euro 25 Euro
 1.000 - 2.000 Euro 50 Euro
 2.000 - 5.000 Euro 100 Euro
 5.000 - 10.000 Euro 200 Euro
 ab - 10.000 Euro 500 Euro

In case there are several bids of the same value the bid placed first is accepted.

9. Buyer’s Premium and Value Added Tax
Basis for the calculation of the Buyer’s Premium is the hammer price. 

a) Buyer’s Premium for floor auctions:
For consumers from EU countries the Buyer’s Premium is 23%. By proof of VAT-ID-number (§27a UstG) there is a reduced 
Buyer’s Premium of 18% for traders. According to § 25a UStG all sales are subject to difference taxation, thus the relevant 
VAT is already included. The Buyer’s Premium for gold coins, which according to § 25c UStG are not subject to the legal 
VAT, is 15% of the hammer price. In case of shipment of lots to third countries outside the EU Buyer’s Premium is con-
sistently 20% (net of the hammer price). Taxes and tariffs incurring abroad have to be paid by the customer.

b) Buyer`s Premium for eAuctions:
For consumers from EU countries the Buyer’s Premium is 17%. According to § 25a UStG all sales are subject to difference 
taxation, thus the relevant VAT is already included. In case of difference taxation traders pay a Buyer’s Premium of 17% 
(including VAT). In case of regular taxation traders pay a Buyer’s Premium of 15% (plus VAT on the total of hammer price 
and Buyer’s Premium). The Buyer’s Premium for gold coins, which according to § 25c UStG are not subject to the legal 
VAT, is 15% of the hammer price. In case of shipment of lots to third countries outside the EU Buyer’s Premium is con-
sistently 15% (net of the hammer price). Taxes and tariffs incurring abroad have to be paid by the customer.

10. Adjudication
With regard to floor auctions the adjudication is made to the highest bid after being called out three times. With regard 
to eAuctions the adjudication is made to the highest bid after being pointed out. The bids are binding. In case of a dispute 
the lot will be called out once more. The auctioneer is entitled to divide any lots, to combine any two or more lots, or to 
withdraw any lot from the auction upon good cause. The lots will not be called out of sequence. 

11. Payment
All payments are to be made in Euro. Bank charges have to be paid by the customer. For all other customers absent from 
the auction payment is due within 14 days after receipt of the invoice. Defaulted payments shall bear an interest charge 
of 1% per month in the amount of default. 
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12. Shipment
The customer pays for the shipping costs. The amount of the shipping costs depends on the effort. Shipping costs will 
be disclosed to the customer in detail upon request. Shipment takes place within at most 14 days after reception of 
payment to the address indicated by the customer. Shipment will be at the customer’s risk, in case he or she is a trader 
and/or entrepreneur.

13. Complaints
Any complaints must be made in writing within 14 days of receipt of the items. 

14. Reservation of Title
Title in a lot will not pass to the customer until the purchase price has been paid in full. 

15. Customers from Non-EEC Countries
For purchases by foreign customers from non-EEC countries the standard surcharge is 20% net of the hammer price. Not 
included are foreign taxes and custom duties to be carried by the customer. The auctioneer is in no case liable for any 
consequences due to non-compliance with the custom regulations of these countries. It is the customer’s responsibility 
to obtain any necessary import, export or other licences required in relation to a lot. 

16. Grading Service
Coins are graded to German standards to the best ability of our specialists. The customer acknowledges that the grading 
of coins is subjective and may vary from specialist to specialist as the process is by nature an art and not a science. 

17. Lots with Third Reich Symbols
For lots with symbols of the Third Reich with regard to the jurisdiction of §§ 86 and 86a StGB the customer is obliged 
not to use these items in any way for propaganda, but only for historic reasons and/or scientific collections. Only under 
these circumstances the Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt), the auctioneer and his 
vendors offer these items for sale. 

18. Choice of Law, Place of Fulfillment and Jurisdiction
a) These Terms and Conditions shall be governed by German Law. Applicability of the U.N. CISG is excluded. This shall not 
apply in case the customer thereby is deprived of the legal protection granted by the state in which he has his habitual 
residence.

b) Place of fulfillment is Cologne, Germany.

c) In case the customer is a merchant, a corporate body under public law or public separate estate, the exclusive ju-
risdiction for any legal dispute arsing from contracts between the customer and the Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha 
Nachfolger UG (haftungsbeschränkt) is Cologne, Germany.

19. Miscellaneous
a) These Terms and Conditions are available in German and English, only the German version being definitive in the event 
of any dispute. 

b) In case a provision of these Terms and Conditions should be invalid, the validity of the other provisions is not affected. 
The invalid provision is substituted by the law.

The results of the Auction will be listed on our website: www.koelner-muenzkabinett.de 

The Auctioneer: 
Kölner Münzkabinett - Tyll Kroha Nachfolger UG (haftungsbeschränkt)
Neven-Du Mont-Straße 15
50667 Köln
Germany



Skizze von Günther Ferker, Brühl



Vorwort 

Am 18. November 1968 veranstalteten Tyll Kroha und Dr. Günther  Brockmann 
mit dem Kölner Münzkabinett ihre erste Auktion. Seitdem sind 50 Jahre  
vergangen, in denen sich das Münzkabinett zu dem entwickelt hat, was es  
heute ist. 

Dieses Jubiläum möchten wir als Nachfolger unserer Firmengründer, welche 
es leider selbst nicht mehr miterleben können, feiern und gleichzeitig unserer  
Vorgänger gedenken. Wir begehen diesen Anlass mit einer großen Doppelauktion 
109 / 110 am 16. und 17. November 2018. Während die Auktion 109 ganz der 
antiken Numismatik von den keltischen bis zu den byzantinischen Prägungen 
gewidmet ist, finden sich in der Auktion 110 Münzen und Medaillen aus aller 
Welt vom Mittelalter bis zur Neuzeit.

Für die hier vorliegende Auktion 109 konnten wir einige sehr  interessante 
 Einlieferungen gewinnen. Unter diesen sind hervorzuheben eine Gruppe 
 baktrischer Münzen verschiedener Herrscher, eine Reihe römisch- 
republikanischer Prägungen mit zahlreichen Seltenheiten sowie eine umfang-
reiche Sammlung römischer Münzen. Letztere wartet ebenfalls mit zahlreichen 
Raritäten auf, die insbesondere den Bereich der Spätantike mit einer Reihe 
Goldprägungen umfassen. 

Eine besondere Ehre ist es uns, in unseren Jubiläumsauktionen Stücke aus der 
Sammlung des verstorbenen Kölner Kardinals Meisner veräußern zu dürfen. 
Alle Stücke mit der Provenienz Meisner sind im Katalog entsprechend gekenn-
zeichnet und werden in Kooperation mit dem Kunsthaus Lempertz zugunsten 
der Kardinal-Meisner-Stiftung (Köln) zur Förderung der Kirchengemeinden im 
Erzbistum sowie in den Ländern Mittel-, Ost- und Südosteuropas versteigert.

Kölner Münzkabinett
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KELTISCHE MÜNZEN

BRITANNIEN

1
850,--

ATREBATES,  AV-Stater 55-45 v. Chr., 5.63g. Vs.: glatter Buckel, Rs.: stilisiertes Pferd mit dreigeteiltem 
Schweif n. r., umher Ornamente und Punkte, unten sechsspeichiges Rad, van Arsdell 216-1.      Gold R  vz
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 38, 1985, Los 12

2

450,--

DUROTRIGES,  AV-Stater, Chute Type 65-58 v. Chr., 6.06g. Vs.: zu Mondsichel- und Rispenband 
aufgelöster Kopf des Apollon n. r., Rs.: ornamental aufgelöstes Pferd, darüber Kugeln, darunter  
Krebs-ähnliches Symbol, van Arsdell 1205-9; Slg. Flesche 3.      Gold  ss-vz

3

450,--

EL-Stater, Chute Type 65-58 v. Chr., 6.14g. Vs.: zu Mondsichel- und Rispenband aufgelöster Kopf 
des Apollon n. r., Rs.: ornamental aufgelöstes Pferd, darüber Kugeln, darunter Krebs-ähnliches  
Symbol, van Arsdell 1205-1.      Blassgold  vz
erworben im Juli 1977 von Baldwin & Sons, London

4

350,--

AR-Stater, Abstract Type 58-45 v. Chr., 5.42g. Vs.: zu Mondsichel- und Rispenband aufgelöster 
Kopf des Apollon n. r., Rs.: ornamental aufgelöstes Pferd n. l., darüber Kugeln, van Arsdell 1235-1. 
   schöne Tönung, vz
erworben im Juli 1977 von Baldwin & Sons, London

GALLIEN

5
450,--

AMBIANI,  AV-Stater, Type Uniface um 60-52 v. Chr., 6.11g. Vs.: amorpher Buckel, Rs.: stark 
abstrahiertes Pferd n. r., umher Ornamente, LT 8717; DT 241; Slg. Flesche 219.      Gold  ss/vz

6

350,--

AULERCI EBUROVICES,  EL-Halbstater 2.-1. Jh. v. Chr., 2.89g. Vs.: stilisierter Kopf n. l.,  
unten Eber, Rs.: galoppierendes Pferd n. r., darüber Lenker, unten Eber, DT 2401; Castelin 250. 
       Blassgold  Randprägeschwäche, ss

6 5 

4 

3 2 

1 
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7

150,--

CORIOSOLITES,  BI-Stater vor 52 v. Chr., 5.36g. Vs.: Kopf mit üppigem Haupthaar n. r., Rs.: 
aufgelöster Lenker lenkt androkephales Pferd n. r., unten Eber n. r. LT -; DT 2329; Slg. Flesche -  
(vgl. 198).      R  leichte Randprägeschwäche, sonst vz/ss

8

700,--

LEUCI,  AV-Stater um 150-90 v. Chr., 6.36g. Vs.: Kopf mit lockigem Haar und Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: Pferd steht n. l., Kopf n. r., oben Ornamente, unten Lyra, LT 8988; Scheers, La Belgique, 445,  
33B I Taf. X 267; DT 140.      Gold R  s

9
750,--

SENONES,  AV-Stater um 120-80 v. Chr., 7.05g. Vs.: Kreuz auf Kugel, Rs.: Miniatur-Torques  
auf Kugel, DT 2539; vgl. Slg. Flesche 158.      Gold RR  prfr

10

60,--

SEQUANI, Togirix AR-Quinar, 1.85g. Vs.: [TO]GIRIX, stilisierter Kopf der Roma mit Helm n. l., 
Rs.: TOGIR[IX], stilisiertes Pferd n. l., [unten Punktbogen], LT 5550 var.; DT 3250; Slg. Flesche 
269.   dunkle Tönung, vz

11

1.300,--

SUESSIONES,  AV-Stater um 80-52 v. Chr., 5.97g. Vs.: ornamental aufgelöster Kopf mit Lorbeerkranz 
n. r., Rs.: Pferd n. r., oben Bogen über Mondsichel, unten Rad neben Mondsichel, LT 8020 
var.; DT Vs. 169 / Rs. 167; Scheers, La Belgique, 366f, 26 II/III var. Taf. VII 175/176.      Gold  vz

11 

10 

9 

8 7 
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GERMANIEN

12

700,--

TREVERER,  AV-Stater, sog. Augenstater um 80-52 v. Chr., 6.10g. Vs.: ornamental aufgelöster 
Kopf mit „Linsenauge“ n. r., Rs.: Pferd n. l., unten Rad, LT 8799 var.; Scheers, La Belgique, 
408f, 30 I Taf. VIII 223 var.; DT 174 var.; Slg. Flesche 245 var.      Gold  Randfehler, ss/s-ss

13

60,--

BI-Quinar 1. Jh. v. Chr., 1.63g. Vs.: Kopf mit Winkelnase n. l., Rs.: stilisiertes Pferd n. l., darüber 
vier Punkte, LT 9401; DT 199; Scheers, La Gaule, 497ff, 54b Taf. 13, 341; Slg. Flesche 249; Kellner, 
Manching, 66, 139 Taf. 8.   s-ss

14

60,--

BI-Quinar, Typ Marberg Mitte 1. Jh. v. Chr., 1.22g. Vs.: Baum wächst aus Mutter Erde, umgeben 
von Himmelsschlange, Rs.: Pferd n. l., unten Ringel, LT 9383; DT 201; Scheers, La Gaule, 500-503, 
55 Taf. 13, 343; Slg. Flesche 250.   dezentriert, s-ss

OSTKELTEN

14 13 12 

15

750,--

TYP PHILIPP II. VON MAKEDONIEN,  AR-Tetradrachme, Typ Triskeles 2. Jh. v. Chr., 13.20g. Vs.: Kopf 
des Zeus mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Reiter mit erhobener Rechter n. r., unten Triskeles, Göbl, OTA 
343; Dembski 1354-1357; Slg. Lanz 725.   Rs. flau, vz
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 25, 1979, Los 1

16

60,--

AR-Drachme, Typ Kugelwange 2.-1. Jh. v. Chr., 2.36g. Vs.: Kopf des Zeus mit Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: Pferd schreitet n. l., [oben Punktringel], Göbl, OTA 204/2 Taf. 17 var.; Slg. Flesche 615-618; Slg. 
Lanz 506.   ss

17

100,--

TYP INSEL THASOS,  AR-Tetradrachme 100-80 v. Chr., 16.76g. Vs.: Kopf des Dionysos mit Efeukranz n. r.,  
Rs.: Herakles steht mit Löwenfell und Keule v. v., Kopf n. l., links Monogramm für MH, Göbl, OTA 
Klasse II/4-5; Dembski 1505; Slg. Lanz 967.   feine Tönung, kl. Delle am Rand, sonst fast vz
ex Münzzentrum, Auktion 110, 2002, Los 29

17 

16 15 16 
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GRIECHISCHE MÜNZEN

KAMPANIEN

18

200,--

NEAPOLIS,  AR-Didrachme um 290-270 v. Chr., 6.87g. Vs.: Kopf der Nymphe Parthenope mit Haarband 
n. l., rechts Pegasosprotome n. r., Rs.: androkephaler Stier (Flussgott Acheloos) schreitet n. r., wird von 
darüber fliegender Nike bekränzt, SNG ANS -; SNG München -; SNG France 827.      R  Vs. Korrosion, s-ss/vz
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), erworben von Friedrich Redder, Leipzig

KALABRIEN

19
80,--

TARENT,  AR-Obol um 520-473 v. Chr., 0.74g. Vs.: Kammmuschel mit neun Rippen, Rs.: vierspeichiges 
Rad, Vlasto 1108-1116; SNG ANS 1331; SNG München 715.   ss
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), erworben 1961 (für 20 Mark)

20

400,--

AR-Didrachme/Nomos um 380-345 v. Chr., 7.99g. Vs.: Jüngling sitzt auf n. l. stehendem Pferd 
und bekränzt es, darunter A, Rs.: Taras reitet mit Kantharos auf Delphin n. l. Vlasto 414;  
Fischer-Bossert 457; SNG ANS 914-915 (stempelgleich); SNG München -; HN Italy 875. 
   prächtiger Stil, Vs. leicht dezentriert, Rs. Rand-Stempelbruch, vz
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), erworben bei Max Kiehn, Köln (für 12,50 

Mark)

21

200,--

AR-Didrachme/Nomos um 355-340 v. Chr., 7.80g. Vs.: Jüngling mit Rundschild springt von n. l. 
gallopierendem Pferd ab, Rs.: Taras reitet mit korinthischem Helm auf Delphin n. l., unten I und 
stilisierte Wellen, Vlasto 437-440; Fischer-Bossert 656; SNG ANS 928 (Vs. stgl.); HN Italy 876.   ss

22

500,--

AR-Didrachme/Nomos um 355-340 v. Chr., 8.00g. Vs.: Jüngling steht mit Helm und Lanze hinter Pferd 
v. v., Kopf n. r., und legt seine Rechte auf den Rücken des Pferdes, Rs.: Taras reitet mit Rundschild und 
Dreizack auf Delphin n. l., unten A und stilisierte Wellen, Vlasto 516-518 var. (Vs. stempelgleich); Fischer-
Bossert 679-681 Taf. 38 (Vs. (V259) stempelgleich); SNG ANS 964; HN Italy 889.      R  feiner Stil, fast vz
ex Peus, Auktion 372, 2002, Los 38

22 

21 20 

19 

18 
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23

300,--

AR-Didrachme/Nomos um 281-272 v. Chr., Lykon, Si(...) und Py(...), 6.53g. Vs.: Krieger reitet mit 
erhobener Lanze n. r., [rechts fliegende Nike], Rs.: Taras reitet mit Dreizack und Kantharos auf 
Delphin n. l. Vlasto 730; SNG ANS 1096; SNG München 667.   feine Tönung, vz
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), erworben bei Friedrich Redder, Leipzig

24

200,--

AR-Drachme um 272-235 v. Chr., Nikokrates und An(...), 2.94g. Vs.: Kopf der Athena mit Skylla-Helm 
n. r., Rs.: Eule steht auf ionischem Kapitell n. r., Kopf v. v., rechts TAP, Vlasto 1097-1098; SNG ANS 
1324-1325; SNG München 713.   feine Tönung, vz
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), erworben bei Friedrich Redder, Leipzig 

(dort verkannt als Münze aus Teanum Sidicinum)

LUKANIEN

25
100,--

METAPONT,  AR-Stater um 400-340 v. Chr., 6.74g. Vs.: Kopf der Demeter mit Ährenkranz n. r.,  
Rs.: [META], Ähre, Noe 506; SNG ANS 380; SNG München -.      R  leicht fleckig, ss/s-ss
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), erworben von Friedrich Redder, Leipzig

26

250,--

AR-Stater um 330-290 v. Chr., signiert von  Ly(...), 7.77g. Vs.: Kopf der Demeter mit Ährenkranz n. r., 
Rs.: META, Ähre, links ΛY, rechts 16-strahliger Stern, Ann Johnston 79, C 8.6 Taf. 15 = SNG München 
1003 (stempelgleich); SNG ANS 499-502.   ss-vz

27

150,--

SYBARIS,  AR-Trite um 525 v. Chr., 2.65g. Vs.: Stier steht n. l., Kopf n. r., im Abschnitt 
VM, Rs.: inkuse Darstellung der Vs. SNG ANS 847-853; SNG München 1159-1162. 
   leichte Vs.-Schrötlingsfehler, Kratzer, sonst ss
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), mit altem Sammlerzettel

28
80,--

THOURIOI,  AEs 280-213 v. Chr., 2.80g. Vs.: Kopf des Apollon n. r., Rs.: Pferd springt n. r., 
darunter Monogramm, SNG ANS 1201; SNG Cop. 1517; HN Italy 1928.      R  braune Patina, ss-vz

28 27 

26 25 

24 23 
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29

200,--

VELIA / HYELE,  AR-Didrachme/Nomos um 440-400 v. Chr., 7.47g. Vs.: Kopf der Athena mit 
attischem Helm und Lorbeerkranz n. l., dahinter Eule, Rs.: Löwe reißt Hirsch, SNG ANS 1255-
1256; SNG München -; R. T. Williams, The Silver Coinage of Velia, London 1992, 38, 166 Taf. 8 
(stempelgleich).   Vs.-Prüfhieb, sonst ss
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln)

30

300,--

AR-Didrachme/Nomos um 305-290 v. Chr., Magistrat Philistion, 7.16g. Vs.: Kopf der Athena mit 
Greifenhelm n. r., oben Delta, Rs.: Löwe schreitet n. r., oben Pentagramm, SNG ANS 1366-1371; 
SNG München 880; R. T. Williams, The Silver Coinage of Velia, London 1992, 112, 424 Taf. 31.   ss-vz
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln)

BRUTTIUM

31

150,--

TERINA,  AR-Didrachme/Nomos um 420-400 v. Chr., 7.17g. Vs.: Kopf der Nymphe Terina mit 
Sphendone n. l., Rs.: Nike sitzt n. l. und hält Taube und Lorbeerkranz, SNG ANS -; SNG München -; 
R. Ross Holloway / G. K. Jenkins, Terina, 33, 61 Taf. 5.   Felder geglättet, sonst ss
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln)

SIZILIEN

32

150,--

AKRAGAS,  AE-Hemilitron 425-406 v. Chr., 12.89g. Vs.: Adler steht mit ausgebreiteten Flügeln n. r. 
und kröpft Fisch, Rs.: Krabbe umgeben von sechs Wertkugeln, unten Skylla mit Muschelhorn n. r. 
SNG ANS -; SNG München 119; Calciati I 175, 39.      RR  tiefbraune Patina, l. korrodiert, sonst ss-vz

33

300,--

GELA,  AR-Didrachme um 490-475 v. Chr., 8.56g. Vs.: Krieger reitet mit erhobener Lanze n. r., Rs.: 
Protome des androkephalen Flussgottes Gelas n. r. SNG ANS 18; SNG München 264; G. K. Jenkins, 
Gela, 85.   Rs.-Stempelsprung, ss/vz
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), erworben bei Robert Ball Nachfolger, 

Berlin (für 60 Mark)

33 32 

31 

30 29 
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34

400,--

LEONTINOI,  AR-Tetradrachme 450-430 v. Chr., 17.42g. Vs.: Kopf des Apollon mit Lorbeerkranz n. r., 
Rs.: Löwenkopf mit aufgerissenem Maul umgeben von vier Gerstenkörnern n. r. SNG ANS 228 (Rs. 
stempelgleich); SNG München - (vgl. 551-555); C. Boehringer, Zur Münzgeschichte von Leontinoi 
in klassischer Zeit, Denkschrift M. J. Price, London 1998, 43-53, bes. 47ff, 40-41 Taf. 12.   s-ss/ss
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln)

35

350,--

MESSANA,  AR-Tetradrachme 455-430 v. Chr., 16.24g. Vs.: Wagenlenker in Maultier-Quadriga n. r., 
wird von fliegender Nike bekränzt, im Abschnitt Lorbeerblatt, Rs.: Hase springt n. r., unten Ölzweig, 
SNG ANS 341; SNG München 641 var.   überprägt auf attischer Tetradrachme, s-ss/ss
aus alter Sammlung

36

500,--

SYRAKUS,  AR-Tetradrachme um 480-475 v. Chr., 17.26g. Vs.: Wagenlenker in Maultier-Quadriga n. r.,  
wird von fliegender Nike bekränzt, Rs.: Kopf der Arethusa mit Perlenkette im Haar umgeben von vier 
Delphinen n. r. Boehringer 156 (V 70 / R 108: stempelgleich); C. Arnold-Biucchi, Randazzo Hoard, 
330-331.   Rand-Prüfhiebe, ss
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), erworben bei Robert Ball Nachfolger, 

Berlin (für 40 Mark)

37

800,--

AR-Tetradrachme um 475-470 v. Chr., 17.27g. Vs.: Wagenlenker in Maultier-Quadriga n. r., wird 
von fliegender Nike bekränzt, Rs.: Kopf der Arethusa mit Perlenkette im Haar umgeben von vier 
Delfinen n. r. Boehringer 329-330 (R 229: stempelgleich); C. Arnold-Biucchi, Randazzo Hoard, 498 
(aber nicht Taf. 19 Abb. 498).   feines Stück, vz
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), erworben bei Otto Helbing Nachfolger, 

München

38
80,--

Timoleon, 344-317 v. Chr. AR-Hemidrachme 344-339/338 v. Chr., 1.11g. Vs.: Kopf der Arethusa n. l., 
darunter EY, dahinter Löwenkopf, Rs.: Pegasosprotome n. l. SNG ANS 1185.      RR  dunkle Tönung, s-ss
aus süddeutscher Sammlung der 1920er bis 1950er Jahre

38 

37 36 

35 34 
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39

600,--

Philistis, Gemahlin von Hieron II., 274-216 v. Chr. AR-16 Litrai, 13.06g. Vs.: Kopf mit Diadem und 
Schleier n. l., rechts Kranz, Rs.: Nike in Quadriga n. r. SNG ANS 872-874; SNG München 1352; A. 
Burnett, The Enna Hoard and the Silver Coinage of the Syracusan Democracy, SNR 62, 1983, 5-45, 
bes. 7, 18-29 Taf. 1-2.   kleiner Randfehler, sonst vz
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), erworben bei Friedrich Redder, Leipzig 

(für 75 Mark)

40
50,--

AEs nach 212 v. Chr., 7.92g. Vs.: Kopf des Ares mit Helm n. r., Rs.: Nike kniet v. v. auf Stier und holt mit 
Messer aus, um ihn zu opfern, SNG ANS 1087-1089; Calciati II 430, 233.      R  dunkelgrüne Patina, ss/s-ss
aus süddeutscher Sammlung der 1920er bis 1950er Jahre

41

80,--

ZIZ (PANORMUS),  AR-Litra 409-254 v. Chr., 0.66g. Vs.: Kopf des jugendlichen Flussgottes Orethos n. l., 
Rs.: androkephaler Stier (Flussgott Acheloos) steht n. r., Kopf v. v. der Typ scheint bisher nur mit sb‘lziz 
bzw. ziz über Flussgott n. l. bekannt zu sein: SNG ANS 548 bzw. 551; SNG Cop. 504; SNG München 
1605-1606; Jenkins, Coins of Punic Sicily I, SNR 50, 1971, 25-78, bes. 75, 12 bzw. 14 Taf. 24.      RR  ss

42

100,--

AEs 350-254 v. Chr., 6.08g. Vs.: ZIZ, Kopf der Arethusa mit Schilfkranz n. l., Rs.: Pferd n. l., 
oben Sonnenstern, unten Galeerenbug, G. K. Jenkins, Coins of Punic Sicily I, SNR 50, 1971, 
25-78, bes. 75, 20 Taf. 24 var.; SNG ANS - (vgl. 553); SNG Cop. 519 var.; SNG München -;  
Calciati I 271, 7.1.      RR  dunkelgrüne Patina, feiner Stil, ss/ss-
Calciati kannte nur zwei - schlecht erhaltene - Exemplare mit diesem einzigen Beizeichen des Typs.

42 

41 

40 

39 
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MAKEDONIEN

43
90,--

NEAPOLIS,  AR-Hemidrachme 424-350 v. Chr., 1.89g. Vs.: Gorgoneion, Rs.: Kopf einer Nymphe n. r.  
BMC 17-31; SNG ANS 430; SNG Cop. 226-228; AMNG 81, 12 Taf. 16, 26.   kleine Randfehler, vz
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln)

44
70,--

AR-Hemidrachme 424-350 v. Chr., 1.81g. Vs.: Gorgoneion, Rs.: Kopf einer Nymphe n. r. BMC 17-31; 
SNG ANS 431-454; SNG Cop. 226-228; AMNG 81, 12 Tafel 16, 26 var.   ss
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln)

45

80,--

OLOPHYXOS (?),  AR-Obol um 450 v. Chr., 0.46g. Vs.: Adler steht n. r., Rs.: Chelys in quadratum 
incusum, BMC -; AMNG -; SNG Cop. 145 („Delphoi“); Tzamalis, Nomismatika Chronika 17, 
1998, 19, 68 („uncertain Thraco-macedonian mint“); Slg. Klein -.      R  Vs. leicht dezentriert, ss

MAKEDONIEN, KÖNIGREICH

46

400,--

Philipp II., 359-336 v. Chr. AR-Tetradrachme um 342-328 v. Chr., Amphipolis 14.46g. Vs.: Kopf des 
Zeus mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Jüngling reitet mit Palmzweig n. r., unten Doppelkopf, Le Rider Taf. 
37-38, 355-372.   ohne Prüfhieb, vz

47

250,--

AR-Tetradrachme um 315-294 v. Chr. (postum), Amphipolis 13.98g. Vs.: Kopf des Zeus mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Jüngling reitet mit Palmzweig n. r., unten Tellerfackel, rechts Monogramm, 
Le Rider Taf. 47, 17.   feine Tönung, kleiner Vs.-Kratzer, fast vz
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln)

48

60,--

Alexander III., 336-323 v. Chr. AR-Drachme 325-323 v. Chr., Milet 3.88g. Vs.: Kopf des Herakles mit 
Löwenskalp n. r., Rs.: Zeus aetophoros thront n. l., links Blitzbündel, unter dem Thron Monogramm, 
Price 2088; Müller 11.   feine, leicht irisierende Tönung, ss

48 

47 46 

45 

44 43 
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49

200,--

AR-Tetradrachme 325-320 v. Chr., Side (?) 17.29g. Vs.: Kopf des Herakles mit Löwenskalp n. r., 
Rs.: Zeus aetophoros thront n. l., links Lorbeerkranz, unten dem Thron ΔI, Price 2949; Müller 
550.   Prüfdurchschlag, sonst vz
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 104, 2016, Los 40

50

200,--

AR-Tetradrachme 310-275 v. Chr., unbest. Mzst. in Griechenland 16.59g. Vs.: Kopf des  
Herakles mit Löwenskalp n. r., Rs.: Zeus aetophoros thront n. l., links Greifenkopf, 
Price - (vgl. 875); vgl. CNG, E-Auction 134, 2006, Los 32.      R  dunkle Tönung, ss

51

50,--

AR-Drachme 310-301 v. Chr., Abydos 4.15g. Vs.: Kopf des Herakles mit Löwenskalp n. r., Rs.: 
Zeus aetophoros thront n. l., links Monogramm, unter dem Thron Efeublatt, Price 1527; Müller 
254.   getönt, ss
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln)

52

70,--

AR-Drachme 301-299 v. Chr., unter Lysimachos, Magnesia 4.23g. Vs.: Kopf des Herakles mit 
Löwenskalp n. r., Rs.: Zeus aetophoros thront n. l., links springender Löwe, unter dem Thron A in 
Kranz, Price 1985; Müller 348; Thompson -.   fast vz/ss
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), erworben bei Peus, Frankfurt (für 65 

Mark)

53

60,--

AR-Drachme 301-297 v. Chr., Kolophon 4.19g. Vs.: Kopf des Herakles mit Löwenskalp n. r., Rs.: Zeus 
aetophoros thront n. l., links Löwenprotome über Phi, unter dem Thron Pentagramm, Price 1840; 
Müller 357; SNG Cop. 908.   ss

54

300,--

AR-Tetradrachme 225-215 v. Chr., Sikyon 16.98g. Vs.: Kopf des Herakles mit Löwenskalp n. r.,  
Rs.: Zeus aetophoros thront n. l., links Jüngling mit Tänie, darüber Kranz, unter dem Thron  
Monogramm, Price 724; Müller 869; Noe, Sicyon 55.      R  fast vz

54 

53 52 51 

50 49 
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55

120,--

AR-Tetradrachme um 210-190 v. Chr., Chios 16.72g. Vs.: Kopf des Herakles mit Löwenskalp n. r.,  
Rs.: Zeus aetophoros thront n. l., links Monogramm, darunter Sphinx n. l., unter dem Thron 
Monogramm, Price 2388; Müller -.   ss

56

100,--

AR-Tetradrachme um 200 v. Chr., Temnos 16.12g. Vs.: Kopf des Herakles mit Löwenskalp n. r., Rs.: 
Zeus aetophoros thront n. l., links zwei Monogramme, darunter Oinochoe unter Weinranke, Price 
1687; Müller 964.   ss/s-ss

57

120,--

AR-Tetradrachme 190-165 v. Chr., unter Philokrates, Chios 16.06g. Vs.: Kopf des Herakles mit 
Löwenskalp n. r., Rs.: Zeus aetophoros thront n. l., links AP, darunter Sphinx auf Amphora n. l. Price 
2431; Müller -.   ss

58

120,--

Philipp III. Arrhidaios, 323-317 v. Chr. AR-Tetradrachme 320-316 v. Chr., Susa 16.98g. Vs.: Kopf des 
Herakles mit Löwenskalp n. r., Rs.: Zeus aetophoros thront n. l., unten ΛA, linkes Feldbeizeichen 
verloren, Price P212/215.   Rs. leicht dezentriert, ss

57 

56 

58 

55 



24

MAKEDONIEN ALS RÖMISCHE PROVINZ

59

120,--

AR-Tetradrachme 158-150 v. Chr., unter Ar(...), Amphipolis 16.32g. Vs.: Kopf der Artemis 
mit Köcher und Bogen über der Schulter n. r., alles in makedonischem Schild, Rs.: Keule in 
Eichenkranz, oben Monogramm für AP, links Blitzbündel, BMC 2; SNG Cop. 1310-1311; AMNG 
159.   leicht korrodiert, sonst ss-vz
ex Münzzentrum, Auktion 121, 2004, Los 146

60

200,--

Aesillas, Quaestor in Pella, ca. 95-65 v. Chr. AR-Tetradrachme, 16.73g. Vs.: Kopf Alexanders 
des Großen mit Widdergehörn n. r., Rs.: AESILLAS / Q, Keule zwischen Steuerkasse und sella 
castrense, alles in Lorbeerkranz, BMC 81-83; SNG Cop. 1330; AMNG 214; D. de Callatay, Les 
monnaies au nom de Aesillas, Festschrift V. & E. E. Clain-Stefanelli, Louvain-la-Neuve 1996, 113-
151.   von ungewöhnlich gutem Stil, feine Tönung, vz/ss-vz
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln)

PAIONIEN

61

250,--

Patraos, 335-315 v. Chr. AR-Tetradrachme, 12.81g. Vs.: Kopf des Apollon mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: 
paionischer Reiter ersticht überrittenen Feind (Triballer?) mit Rundschild, links Kantharos, AMNG -;  
SNG ANS 1032; Paeonian Hoard I 195.   feine Tönung, ss
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 104, 2016, Los 49

61 

60 

59 
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THRAKIEN

62

250,--

THASOS,  AR-Stater 520-510 v. Chr., 9.35g. Vs.: ithyphallischer Satyr im Knielauf n. r., raubt Nymphe, 
Rs.: viergeteiltes quadratum incusum, Le Rider, Thasiennes 2; BMC 2-10; SNG Cop. 1008-1009; 
Picard, Thasos, 268.2.   hohes Relief, ss-vz/s-ss
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln)

63

200,--

AR-Stater 500-463 v. Chr., 8.21g. Vs.: ithyphallischer Satyr im Knielauf n. r., raubt Nymphe, 
Rs.: viergeteiltes quadratum incusum, Le Rider, Thasiennes 5; BMC 24-25; SNG Cop. 1010-
1013.   schöne Tönung, ss-
ex Münzzentrum, Auktion 179, 2017, Los 81

64

100,--

AR-Tetradrachme 100-80 v. Chr., unter M(...), 15.70g. Vs.: Kopf des Dionysos mit Efeukranz n. r., 
Rs.: Herakles steht mit Löwenfell und Keule v. v., Kopf n. l., links unten M, BMC 72-73; SNG Cop. 
1039.   ss
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln)

THRAKIEN, KÖNIGREICH

65

200,--

Lysimachos, 323-281 v. Chr. AR-Tetradrachme 288/7-282/1 v. Chr., Amphipolis 16.79g. Vs.: Kopf 
Alexanders des Großen mit Ammonsgehörn und Diadem n. r., Rs.: Athena Nikephoros thront n. l., 
links im Feld und im Abschnitt Monogramm, Thompson -, vgl. 213 (Monogramm).   ss
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 102, 2014, Los 30

66

200,--

AR-Tetradrachme nach 281 v. Chr., postum, unbest. Münzstätte 16.72g. Vs.: Kopf Alexanders des 
Großen mit Ammonsgehörn und Diadem n. r., Rs.: Athena Nikephoros thront n. l., links im Feld und 
im Abschnitt Monogramm, Thompson -; SNG Cop. -.   Rs. l. fleckig, sonst ss

66 65 

64 

63 62 
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MOESIA

67

150,--

ISTROS,  AR-Drachme 4. Jh. v. Chr., 4.48g. Vs.: zwei Jünglingsköpfe en face, der linke umgekehrt, 
Rs.: Seeadler auf Delphin n. l., unten Monogramm, SNG BM 253-255; AMNG 421.4. 
   Rs. min. dezentriert, herrliche Tönung, vz
ex Münzzentrum, Auktion 145, 2008, Los 260

THESSALIEN

68

100,--

LARISSA KREMASTE,  AE-Dichalkon 3. Jh. v. Chr., 5.23g. Vs.: Kopf des Achilles n. l., Rs.: Thetis reitet 
auf Hippokamp n. l. und hält Schild mit Monogramm für AX, BMC 33, 1-2; Rogers 315; Slg. BCD 
403.1.   dunkelbraune Patina, s-ss/ss-vz
ex Slg. BCD

69

100,--

MOPSION,  AE-Tetrachalkon 350-300 v. Chr., 8.42g. Vs.: Kopf des Zeus mit Lorbeerkranz 
fast v. v., rechts Blitzbündel, Rs.: Lapith Mopsos kämpft mit Keule gegen Kentaur, der einen  
Felsbrocken erhoben hat, BMC -; Rogers 412; Slg. BCD 486.      RR  schwarze Patina, s
ex Slg. BCD

INSELN VOR EPEIROS

70
80,--

KORKYRA,  AR-Triobol 400-300 v. Chr., 2.11g. Vs.: Amphora, Rs.: [K]-O-P, achtstrahliger Stern, 
Weintraube, BMC 140-141; SNG Cop. 159.   dunkle Tönung, ss
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln)

AKARNANIEN

71

150,--

ANAKTORION,  AR-Stater 350-330 v. Chr., 8.25g. Vs.: Pegasos fliegt n. r., im Feld Monogramm für 
AN, Rs.: Kopf der Athena mit korinthischem Helm n. l., rechts Monogramm für AN und Dreifuß, 
Calciati II 28; Slg. BCD -.   ss/ss-vz
erworben von Ritter, Düsseldorf

71 

70 

69 68 

67 
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72
100,--

LEUKAS,  AR-Stater 320-280 v. Chr., 8.35g. Vs.: Pegasos fliegt n. r., darunter Lambda, Rs.: Kopf der 
Athena mit korinthischem Helm n. l., rechts Lambda neben Stylis, Calciati II 132; Slg. BCD 262.1.   ss
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln)

73

180,--

THYRRHEION,  AR-Stater 350-300 v. Chr., 7.81g. Vs.: Pegasos fliegt n. l., darunter Theta, 
Rs.: Kopf der Athena mit korinthischem Helm n. l., rechts Rhyton mit Greifenprotome,  
Calciati II 2; Slg. BCD 367.      seltenes Beizeichen  ss-vz
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), erworben bei Friedrich Redder, Leipzig 

(für 15 Mark)

LOKRIS

74

100,--

LOKRIS OPUNTII,  AR-Triobol um 300 v. Chr., Hypo(...), 2.68g. Vs.: Kopf der Demeter mit Ährenkranz 
n. r., Rs.: Aias schreitet mit Helm, Schild und Schwert n. r., im Feld Monogramm, Slg. BCD 101-
102.   ss
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), mit altem Sammlerzettel

PHOKIS

75

100,--

BUND DER PHOKER,  AR-Triobol 355-352 v. Chr., unter Onymarchos, Delphi 2.46g. Vs.: Stierkopf 
v. v., Rs.: Kopf des Apollon mit Lorbeerkranz n. r., dahinter Lyra, Slg. BCD 295.2 (stempelgleich); 
Williams - (R. 216: stempelgleich).   ss
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), mit altem Sammlerzettel 

356 v. Chr. begannen die Phoker durch die Besetzung von Delphi den sog. Dritten Heiligen Krieg. Onymarchos, Stratege des 

Bundes der Phoker, plünderte die Schatzhäuser und ließ Münzgeld zur Anwerbung von 10.000 Söldnern prägen (Diodor 16, 

33. 2; 36. 1). Nach etlichen Siegen fiel Onymarchos 352 v. Chr. in der Schlacht von Pagasai. Philippos II. ließ seinen Leichnam 

kreuzigen und 3.000 Phoker wegen Tempelraubes hinrichten.

75 

74 

73 72 
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76
250,--

THEBEN,  AR-Stater 395-382 v. Chr., Magistrat Andr(okleidas), 11.88g. Vs.: boiotischer Schild, Rs.: 
Halsamphora, oben Kranz, BMC 80, 112 var.; SNG Cop. 315; Slg. BCD 501.   breit, ss-vz/ss
Androkleidas war einer der Anführer der nationalistischen, antispartanischen Bewegung in Theben. Nach seiner Vertreibung aus 

Theben 382 v. Chr. fiel er 379 v. Chr. im Exil in Athen einem Attentat zum Opfer.

ATTIKA

77

120,--

ATHEN,  AR-Obol um 460-450 v. Chr., 0.68g. Vs.: Kopf der Athena mit Helm und Lorbeer n. r., Rs.: 
Eule steht n. r., Kopf v. v., links Ölzweig, alles in quadratum incusum, Starr Taf. 24v; SNG Lockett 
1863.   ss
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), mit altem Sammlerzettel

78
350,--

AR-Tetradrachme um 440-420 v. Chr., 17.14g. Vs.: Kopf der Athena mit Helm und Lorbeer n. r., Rs.: 
Eule steht n. r., Kopf v. v., links Ölzweig neben Mondsichel, Flament 75 ff., Taf. 22, 12.   ss
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln)

79

1.000,--

AR-Tetradrachme um 420-412 v. Chr., 17.15g. Vs.: Kopf der Athena mit Helm und Lorbeer 
n. r., Rs.: Eule steht n. r., Kopf v. v., links Ölzweig neben Mondsichel, Flament 83, Taf. 26, 9. 
   feine Tönung, herrliches Stück, vz
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln)

79 

78 

77 

76 

BÖOTIEN
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80

200,--

AR-Tetradrachme um 330-240 v. Chr., 17.11g. Vs.: Kopf der Athena mit Helm und Lorbeer n. r., Rs.: 
Eule steht n. r., Kopf v. v., links oben Ölzweig und Mondsichel, alles in quadratum incusum, Flament 
126, 2. Stil Pi II.   kleine Prüfhiebe, sonst ss

81

120,--

AR-Tetradrachme um 330-240 v. Chr., 16.92g. Vs.: Kopf der Athena mit Helm und Lorbeer n. r., Rs.: 
Eule steht n. r., Kopf v. v., links oben Ölzweig und Mondsichel, alles in quadratum incusum, Flament 
127, 5. Stil Pi V.   knapper Schrötling, ss

80 81 

82

200,--

AR-Tetradrachme 102 v. Chr., im 2. Monat (Metageitnion = August/September), 16.34g. Magistrate 
Timostratos, Poses, Dion und So(...), Vs.: Kopf der Athena Parthenos mit dreibuschigem Greifenhelm 
n. r., Rs.: Eule steht auf liegender Amphora, mit Monatszahl B, n. r., Kopf v. v., rechts Dionysos mit 
Thyrsos und Maske n. l. Thompson 293, 824ab, 825a Taf. 91.   ss
ex Münzen & Medaillen GmbH, Auktion 39, 2013, Los 69 

Jahresdatierung nach O. Mørkholm, The Chronology of the New Style Coinage of Athens, ANSMN 29, 1984, 29-42 (Thompson: 

134/133 v. Chr.)

83

300,--

AR-Tetradrachme 97 v. Chr., im 12. Monat (Skirophorion = Juni/Juli), 16.62g. Magistrate Niketes, 
Dionysios, Dromos und Pe(...), Vs.: Kopf der Athena Parthenos mit Greifenhelm n. r., Rs.: Eule steht 
auf liegender Amphora, mit Monatszahl M, n. r., Kopf v. v., rechts Gorgoneion, Thompson -.      RR  ss
Jahresdatierung nach O. Mørkholm, The Chronology of the New Style Coinage of Athens, ANSMN 29, 1984, 29-42 (Thompson: 

130/129 v. Chr.).  

Die Münzprägung von Niketes und Dionysios endet, nach Thompson, im 10., 11. und 12. Monat, signiert von Submagistrat 

Embi(...) (333f, 949c-961b passim). Dann waren Arison und Philon im Amt, auf deren Münzen des 1., 2. und 3. Monats, 

Juli/Oktober 97 v. Chr., die Submagistrate Dromos und Pe(...) bezeugt sind (Thompson 335, 960a, b, c). Die vorliegende Münze 

erweist, dass bereits im 12. Monat vorher, noch unter Niketes und Dionysios, Dromos und Pe(...) am Werk waren.

84
70,--

INSEL SALAMIS,  AE-Dichalkon 4. Jh. v. Chr., 2.66g. Vs.: Kopf der Nymphe Salamis mit Stephane n. r., Rs.: 
Schild des Ajax, darauf Schwert in Scheide, SNG Cop. 455; Kroll-Walker 640.      R  tiefgrüne Patina, s-ss/ss
ex CNG, Auktion 39, 1996, Los 484; ex Slg. Prof. H. Kroll (Sammlernotiz)

84 

83 82 
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85

80,--

BUND DER ACHAIER,  AR-Hemidrachme um 160-150 v. Chr., Di(...) & Do(...), Megara 2.46g. Vs.: 
Kopf des Zeus Amarios mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Bundesmonogramm für AX, oben Lyra, alles in 
Lorbeerkranz, Slg. BCD 25; M. Thompson, Agrinion Hoard, 56, 507 Taf. 41.   ss-vz
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), erworben von Friedrich Redder, Leipzig 

(für 5 Mark)

AEGINA

86

200,--

AEGINA,  AR-Stater 550-500 v. Chr., 11.96g. Vs.: Seeschildkröte, Rs.: windmühlenförmiges 
incusum, SNG Cop. 501; SNG München 532; Kraay, ACGC 116; Bloesch, Winterthur 2028. 
   länglicher Schrötling, ss

KORINTHIA

87
80,--

KORINTH,  AR-Drachme (Trite) 350-300 v. Chr., 2.08g. Vs.: Pegasos fliegt n. l., darunter Koppa, Rs.: 
Kopf der Aphrodite mit langem Haar n. l., rechts Delta in Kranz (kaum kenntlich), Slg. BCD 147.   ss/s
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln)

SIKYONIEN

88
80,--

SIKYON,  AR-Hemidrachme 330-280 v. Chr., 11.70g. Vs.: Chimaira steht mit erhobener Pranke n. l., 
Rs: Taube fliegt n. l., links I, BMC 114-117; Slg. BCD 288.   feine Tönung, ss

88 

87 

86 

85 

MEGARIS
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ELIS

89

600,--

OLYMPIA,  AR-Didrachme 368 v. Chr. (= 103. Olympiade), 11.59g. Vs.: F - A, Kopf der Hera  
mit ornamentierter Stephane n. r., Rs.: Adler steht mit ausgebreiteten Flügeln n. l., Kopf 
n. r., alles in Lorbeerkranz, C. T. Seltman, The Temple Coins of Olympia, Cambridge 1921,  
89, 301 EU/qx (stgl.); Slg. BCD 112 (Vs. stgl.).      R  ss/s-ss

PONTOS

90

70,--

AMISOS,  AE-Hexachalkon 85-65 v. Chr., 13.70g. Vs.: Büste des Perseus mit Hadeshelm n. r., 
Rs.: Pegasos trinkt an Peirene-Quelle, darunter Monogramme, SNG BM 1215; Rec. Gen. 32. 
   braune Patina, vz/ss-vz
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 80, 2003, Los 112

PONTOS, KÖNIGREICH

91

800,--

Mithradates VI. Eupator, 120-63 v. Chr. AV-Stater um 90-72 v. Chr., unter Dio(...), im Namen des 
Lysimachos, Tomis 8.30g. Vs.: Kopf Alexanders des Großen mit Widdergehörn und Diadem n. r., 
Rs.: Athena Nikephoros thront n. l., links ΔIO, unter dem Thron TO, im Abschnitt Dreizack, AMNG 
2476; SNG Cop. 1093.   vz-prfr

92

1.200,--

AR-Tetradrachme November 90 v. Chr. (= 2. Monat des Jahres 208), 16.57g. Vs.: Kopf mit Diadem n. r.,  
Rs.: Pegasos steht n. l. und trinkt, oben links Stern über liegender Mondsichel, rechts Jahr ΗΣ und 
Monogramm, unten Monatsangabe B, alles in Efeukranz, Rec. gen. 16, 15 Taf. 2, 8; SNG BM 1032-1033 
var. (8. bzw. 9. Monat); SNG Cop. -; SNG v. Aulock 6678 var. (9. Monat).   Schürfspur auf Rs., sonst vz
ex Gorny & Mosch, Auktion 130, 2004, Los 1223 (Zuschlag 2.100 Euro)

92 

91 

90 

89 
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PAPHLAGONIEN

93

200,--

SINOPE,  AR-Drachme um 410-350 v. Chr., 5.73g. Vs.: Kopf der Nymphe Sinope n. l., Rs.: Adler  
fliegt mit Delphin in den Fängen n. l., alles in quadratum incusum, SNG v. Aulock 198; SNG  
BM 1375 var.; SNG Cop. -; Rec. gen. 196, 17 Taf. 24, 13-14.      R  etwas rau, sonst ss-vz
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), erworben von Peus, Frankfurt

seltenes, frühes Stück noch ohne Beizeichen

94

80,--

AR-Hemidrachme 4./3. Jh. v. Chr., 2.32g. Vs.: Kopf der Nymphe Sinope mit Perlenkette n. l., Rs.: 
auffliegender Adler v. v., Kopf n. l., rechts Monogramm, SNG v. Aulock 6857; SNG BM - (Typ 1492-
1497); SNG Cop. - (Typ 286); Rec. gen. 196, 30 Taf. 25, 23.   ss

BITHYNIEN

95

80,--

KIOS,  AR-Hemidrachme 345-330 v. Chr., Magistrat Miletos, 2.47g. Vs.: Kopf des Apollon mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Galeerenbug n. l. BMC 6-7; SNG v. Aulock 6999; SNG Cop. 370-372; Rec. 
gen. 312, 3 Taf. 49, 14.   feine Tönung, ss
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), erworben von Friedrich Redder, Leipzig

MYSIEN

96

100,--

KYZIKOS,  AR-Diobol 390-340 v. Chr., 1.08g. Vs.: Kopf der Kore Soteira mit Ährenkranz und 
Sakkos n. l., Rs.: Löwenkopf mit aufgerissenem Maul n. l., unten Thunfisch n. l. v. Fritze -; BMC -;  
SNG v. Aulock 7348; SNG Cop. -; SNG France -.      RR  feiner Stil, vz

IONIEN

97

80,--

EPHESOS,  AE-Dichalkon 310-287 v. Chr., unter Pyron, 4.60g. Vs.: Biene, Rs.: Hirsch lagert n. l., 
Kopf n. r., rechts Astragal, BMC - (Typ 54f, 63-67); SNG v. Aulock - (Typ 1837); SNG Cop. - (Typ 247-
253).   schwarze Patina, vz

98

200,--

AR-Drachme um 280-258 v. Chr., 4.81g. Vs.: Kopf der Artemis mit Gorytos n. r., Rs.: Hirschprotome 
knieend n. r., Kopf n. l., links Palme, [rechts Magistratsname], BMC 78-79 (Antiphon, Euelthon); 
SNG v. Aulock 1841 (Hegesippos); SNG Cop. 267 (Antiphon); SNG München -.      R  ss/s
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln)

98 97 
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99

150,--

AR-Cistophor 138 v. Chr., 12.68g. Vs.: Schlange kriecht aus cista mystica, alles in Efeukranz,  
Rs.: zwei Schlangen winden sich um Gorytos, oben links Biene, rechts außen Doppelfüllhorn,  
Kleiner / Noe - (!); BMC -; SNG v. Aulock -; SNG Cop. -.      RR  ss-vz
Das Beizeichenpaar, allerdings mit der Biene oben mittig, erscheint auf datierten Cistophoren des Jahres AK (= 21) von Attalos 

II. und des Jahres A (= 1) von Attalos III. (Kleiner/Noe 50 Serie 34b bzw. 35 Taf. 16, 6 bzw. 16, 7). Das vorliegende Exemplar zeigt 

jedoch an der Stelle der Jahreszahl A die Biene und kein Attalidenjahr. Der Regierungswechsel der Attaliden in Pergamon im Jahr 

138 v. Chr. stieß in Ephesos folglich auf eine - alsbald wieder abgeschworene - Emanzipation.

100

80,--

EPHESOS ALS ARSINOE,  AE-Dichalkon 287-281 v. Chr., 4.58g. Vs.: verschleierter Kopf der  
Arsinoe II. n. r., Rs.: Hirsch lagert n. l., Kopf n. r., dahinter Astragal, BMC 72-74; SNG Cop. 258-259; 
SNG v. Aulock 1840.   schwarzgrüne Patina, ss

101

80,--

ERYTHRAI,  AR-Drachme 330-300 v. Chr., Magistrat Diopeithes, 3.34g. Vs.: Kopf des Herakles mit 
Löwenskalp n. r., Rs.: Eule steht n. r., Kopf v. v., rechts Keule neben Gorytos, BMC 51-52 var.(?) (Eule 
n. r. oder n. l.?); SNG v. Aulock 1951 var. (Eule n. l.); SNG Cop. 586 var. (Eule n. l.).   schöne Tönung, ss

102

50,--

AE-Dichalkon 300-200 v. Chr., Magistrat Apollonodotos Herakleitu, 4.21g. Vs.: Kopf des Herakles mit 
Löwenskalp n. r., Rs.: fünf Zeilen Schrift, BMC 107; SNG v. Aulock 1958; SNG Cop. -; SNG München 
354-355.   dunkelbraune Patina, vz
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), erworben von Friedrich Redder, Leipzig 

(für 4,50 Mark)

103

200,--

PHOKAIA,  AR-⅛ Stater (Ogdoe) 530-520 v. Chr., gepunzt 388-355 v. Chr., 1.27g. Vs.: Kopf der  
Artemis mit lydischer Haube n. l., Rs.: unregelmäßiges incusum, zwei längliche Randpunzen:  
Robbe n. l. und Monoskelis,      RR  Vs.-Doppelschlag, s-ss/vz, Punzen vz
Eine seltene Vorform der ionischen Damen der Zeit um 525-500 v. Chr. (H. A. Cahn, Ionische Damen, Denkschrift M. J. Price, 

London 1998, 59-63 Taf. 15-16), mit einem noch unstrukturierten Incusum. 

Geradezu sensationell sind jedoch die beiden wohl unpublizierten Punzen viel späterer Zeit: die Robbe erweist die Vermutung, 

diese Sorte stamme aus Phokaia, als zutreffend. Die Monoskelis war das Reichsemblem von Autophradates I., der 380-355 v. 

Chr. als Satrap für Ionien und Lydien fungierte (vgl. W. Weiser, NNB 45, 1996, 17-20). Das Geldstück damals, als in Phokaia längst 

kein Silbergeld mehr geprägt wurde, mit den Punzen gewissermaßen zur persischen Ogdoe (⅛ Stater (theoretisch) = ¼ Siglos) zu 

machen, lag nahe, da der persische und der alte phokäische Standard identisch waren.

102 101 
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104
250,--

EL-Hekte (1/6-Stater) 477-338 v. Chr., 2.51g. Vs.: Kopf des Hermes mit Petasos n. l., rechts Robbe, Rs.: 
quadratum incusum, BMC 35; SNG v. Aulock 2125; Bodenstedt 82.      Blassgold  gut zentriert, vz/ss

IONISCHE INSELN

105

120,--

CHIOS,  AR-Stater um 560 v. Chr., 7.80g. Vs.: Sphinx hockt n. l., links Amphora, Rs.: viergeteiltes 
quadratum incusum, BMC 6-11; SNG v. Aulock 2274; SNG Cop. 1540-1544; C. M. Kraay, Archaic 
and Classical Greek Coins, London 1976, 888 Taf. 51.   Vs. dezentriert, s
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), mit altem Sammlerzettel

KARIEN

106

500,--

KAUNOS,  AR-Stater um 490 v. Chr., 11.56g. Vs.: Iris im Knielauf n. l., Kopf n. r., Rs.: grobes incusum 
mit Baetylos, Slg. Karl -; H. Troxell, Winged Carians, Festschrift M. Thompson, Wetteren 1979, 257-
268, bes. 258, 1-2 Taf. 31 (stgl.); K. Konuk, The Early Coinage of Kaunos, Denkschrift M. J. Price, 
London 1998, 197-223, bes. 198, 1 Taf. 47.   ss-vz/ss
ex Sternberg, Auktion XXVI, 1992, Los 99 (Zuschlag 1.300 CHF) 

Es handelt sich um das früheste bisher bekannte Stück der Reihe.

107
200,--

SYANGELA,  AEs 300-275 v. Chr., 1.22g. Vs.: Weintraube, Rs.: Speerspitze in Kranz, SNG v.  
Aulock -; SNG Keckman -; Yarkin -, vgl. 8; Wenninger S. 388.      RR  schwarze Patina, vz

KARISCHE INSELN

108

100,--

RHODOS, Rhodos AR-Hemidrachme 408/7-405/4 v. Chr., 1.72g. Vs.: Kopf des Helios mit offenen 
Haaren in Dreiviertelansicht n. r., Rs.: P - O, Kopf der Nymphe Rhodos mit Sphendone n. r., 
alles in quadratum incusum, BMC 9; SNG v. Aul. -; SNG Cop. -; SNG Keckman 360.      RR  rau, ss

109

180,--

AR-Didrachme 305-275 v. Chr., 6.59g. Vs.: Kopf des Helios fast v. v., Rs.: Rosenblüte mit 
Knospe, links Kanne und EY, BMC -; SNG v. Aulock -; SNG. Cop. 730; SNG Keckman 461; Slg. Karl 
429.   hohes Relief, schöne Tönung, ss/ss-vz
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 103, 2015, Los 74
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110

100,--

AR-Drachme 230-205 v. Chr., Magistrat Ameinias, 3.16g. Vs.: Kopf des Helios fast v. v., Rs.: Rosenblüte 
mit Knospe zwischen P-O, links Dreizack, BMC 162; SNG v. Aulock 2810; SNG Cop. 776; SNG Keckman 
552; Slg. Karl 488-489.   ss+

111

80,--

AR-Drachme um 88-84 v. Chr., Magistrat Thrasymedes, 1.83g. Vs.: Kopf des Helios mit 
Strahlenkrone n. r., Rs.: Rosenblüte mit zwei Knospen zwischen P-O, rechts Isiskrone, alles 
in quadratum incusum, BMC -; SNG v. Aulock -; SNG Cop. -; SNG Keckman 681-682; Slg. 
Karl -; Jenkins, Rhodian Plintophoroi. A Sketch, Denkschrift C. M. Kraay / O. Mørkholm,  
Louvain-la-Neuve 1989, 101-119, bes. 114, 243.      R  aus frischen Stempeln, vz
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln)

LYDIEN

112

250,--

TRALLEIS,  AR-Cistophor 57 v. Chr., C. Fabius M.f., Proconsul Asiae, 12.27g. Magistrat Pammenes, 
Vs.: Schlange kriecht aus cista mystica, alles in Efeukranz, Rs.: zwei Schlangen winden sich 
um Gorytos, oben Adler, links Zebu n. r., rechts Apollon mit Bogen an Altar opfernd, Stumpf 
32 Taf. 1, 24.      RR, wohl das vierte bekannte Exemplar  l. Rs.-Korrosion, sonst s-ss/ss-vz

PHRYGIEN

113

500,--

APAMEIA,  AR-Cistophor 57-54 v. Chr., P. Cornelius Lentulus Spinther, Imperator, Proconsul  
Ciliciae, 11.91g. Magistrat Attalos Mantitheu, Vs.: Schlange kriecht aus cista mystica, 
alles in Efeukranz, Rs.: zwei Schlangen winden sich um Gorytos, rechts Auloi, Stumpf 72  
(Berlin).      RR, wohl das zweite bekannte Exemplar  ss-vz
Der Gerichtskonvent Phrygia, mit Apameia, gehörte 56-50 v. Chr. zur Provinz Cilicia. Daher ließ P. Cornelius Lentulus Spinther 

Imperator als Proconsul Ciliciae dort Cistophoren ausmünzen. Der Consul von 57 v. Chr. traf Ende des Jahres in Kilikien ein und 

verdiente sich alsbald den Siegerbeinamen Imperator. Er blieb bis Spätherbst 54 v. Chr. in seiner Provinz. Seinen Triumph feierte 

er 51 v. Chr. in Rom. Um 47 v. Chr. starb er.
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114
80,--

LYKISCHE DYNASTEN, Vekhssere II., ca. 400-380 v. Chr. AR-Tetrobol, 3.04g. Vs.: Löwenskalp v. v., 
Rs.: Triskeles, SNG v. Aulock 4201.   ss

115
80,--

Trbbenimi, ca. 390-370 v. Chr. AR-Tetrobol, 3.08g. Vs.: Löwenskalp v. v., Rs.: Triskeles, SNG v. Aulock 
4215.   ss/ss-vz

116
80,--

Perikles, ca. 380-360 v. Chr. AR-Tetrobol, 2.76g. Vs.: Löwenskalp v. v., Rs.: Triskeles, SNG v. Aulock 
4254-4255.   Vs. leicht dezentriert, ss+/ss

PAMPHYLIEN

117
150,--

ASPENDOS,  AR-Stater 370-330 v. Chr., 10.85g. Vs.: zwei Ringer einander gegenüber, Rs.: Schleuderer n. r.,  
rechts Triskeles, BMC -; SNG v. Aulock -; SNG Cop. -; SNG Pfalz 5.      R  schöne, leicht irisierende Tönung, ss
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 104, 2016, Los 100

118
180,--

PERGE,  AR-Drachme nach 190 v. Chr., 4.00g. Vs.: Kopf der Artemis mit Köcher n. r., Rs.: Artemis  
steht mit Kranz und Szepter n. l., links Hirsch, im Feld A, SNG France 331.      RR  ss

KILIKIEN

119

80,--

HOLMOI,  AR-Obol 380-375 v. Chr., 0.71g. Vs.: Kopf der Athena mit attischem Helm n. r., Rs.: 
Kopf des Apollon mit Lobeerkranz n. r. Göktürk 11 var. (Legende); SNG France 121 var. (wie vor);  
SNG Levante 34 var. (wie vor).      sehr seltene Variante  gut zentriertes Exemplar, ss

119 
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SYRIEN

120

150,--

STÄDTE, Apameia AE-Dichalkon 150/149 v. Chr. (= Jahr 163), 3.72g. Vs.: drapierte Büste 
der Tyche mit Mauerkrone und Schleier n. r., Rs.: Alexander I. Balas steht mit Szepter und 
Elefanten-Exuvie n. l., Kopf n. r., und gibt Angriffsbefehl, links Jahresangabe, BMC 1; SNG Cop. -;  
SNG München -.      RR  dunkelbraune Patina, Prachtexemplar, prfr
Dieses prächtige Stück der ersten städtischen Bronzemünzen von Apameia gehört zu gleichzeitigen dortigen Prägungen des 

Alexander I. Balas (vgl. Houghton/Lorber 229f, 1803-1804). Erst auf diesem Stück ist die Elefanten-Exuvie des Königs klar zu 

erkennen. In Apameia lag das Basislager der Kriegselefantentruppe der Seleukiden-Armee.

121

180,--

KÖNIGREICH DER SELEUKIDEN, Antiochos I. Soter, 281-261 v. Chr. AR-Tetradrachme, Beischlag 
zu Seleukeia am Tigris 17.27g. Vs.: Kopf mit Diadem n. r., Rs.: Apollon sitzt mit zwei Pfeilen und 
Bogen auf Omphalos n. l., links und rechts außen Monogramme, Houghton/Lorber 378.3 var.;  
Newell, WSM 140-142 var.   ss
Die Monogramme sind ungenau widergegeben, der Bogen ist ungewöhnlicherweise nicht konvex gebogen sondern mittig 

eingebuchtet.

122

80,--

AE-Dichalkon, Smyrna oder Sardeis 2.86g. Vs.: Büste der Athena Parthenos mit dreibuschigem Helm 
v. v., Rs.: Nike steht mit Lorbeerkranz und Palmzweig n. l., links außen Monogramm, Houghton/
Lorber 315a; Newell, WSM 1369.   schwarzgrüne Patina, leicht korrodiert, sonst vz

123

300,--

Antiochos II. Theos, 261-246 v. Chr. AR-Tetradrachme, Temnos oder Teos 17.13g. Vs.: Kopf 
mit Diadem n. r., Rs.: Herakles sitzt mit Keule auf Fels n. l., links außen Kantharos, im Abschnitt 
Monogramm, Houghton/Lorber 497 Taf. 23 (stempelgleich).   ss-vz

123 
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124

250,--

AR-Tetradrachme, Antiochia am Orontes 16.86g. Vs.: Kopf mit Diadem n. r., Rs.: Apollon sitzt mit 
Pfeil und Bogen auf Omphalos n. l., außen Monogramme, Houghton/Lorber 571.2a; Newell, WSM 
980.   ss-vz

125

80,--

AR-Drachme, unbest. Münzstätte, wohl in Syrien oder Nord-Mesopotamien 3.95g. Vs.: Kopf mit 
Diadem n. r., Rs.: Apollon sitzt mit Pfeil und Bogen auf Omphalos n. l. Houghton/Lorber 578; Newell, 
WSM -.   ss

126

100,--

Seleukos II. Kallinikos, 246-226 v. Chr. AE-Tetrachalkon, Ekbatana 8.03g. Vs.: Kopf mit 
Diadem n. r., Rs.: Gorytos mit Pfeilen und Bogen, außen je ein Monogramm, Houghton/ 
Lorber 822.2; Newell, ESM 563.      RR  tiefgrüne Patina, ss-

127

100,--

Antiochos IV. Epiphanes, 175-164 v. Chr. AR-Drachme 146 v. Chr., postum, unter 
So(...) und Th(...), Antiochia am Orontes 4.05g. Vs.: Kopf mit Diadem n. r., Rs.: Apollon 
sitzt mit Pfeil und Bogen auf Omphalos n. l., im Abschnitt Monogramm neben Initiale, 
Houghton/Lorber - (vgl. 1886c = O. Mørkholm, A Posthumous Issue of Antiochus IV of 
Syria, NC 6.20, 1960, 25-30, bes. 27, 9).      RR, wohl unpubliziert  dezentriert, ss/vz
Der Typ ist bekannt mit dem Beizeichen Theta (Houghton/Lorber 1886c). Das zusätzliche Beizeichen, das Monogramm für So, 

ist von datierten Tetradrachmen der Emission übernommen: Houghton/Lorber 1885.3 (Jahr 167 = 146/145 v. Chr.). Damit ist 

zweifelsfrei erwiesen, dass O. Mørkholm 1960 recht hatte, die undatierten Drachmen und die datierten Tetradrachmen in ein 

und derselben Emission zusammenzufassen. 

Die postumen Münzen auf Antiochos IV. Epiphanes wurden wohl in Antiochia geprägt, nachdem die Antiochener 146 v. Chr. 

von Alexander I. Balas abgefallen waren und ihre Stadt an Ptolemaios VI. übergeben hatten, welcher nun Alexanders Gegner 

Demetrios II. unterstützte.

128

80,--

Demetrios I. Soter, 162-150 v. Chr. AR-Drachme 152/151 v. Chr. (= Jahr 161), Antiochia am Orontes 
4.09g. Vs.: Kopf mit Diadem n. r., Rs.: Füllhorn, rechts zwei Monogramme über Jahresangabe, 
Houghton/Lorber 1657.   leicht dezentriert, ss
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129

70,--

Alexander I. Balas, 152-145 v. Chr. AE-Dichalkon 147/146 v. Chr. (= Jahr 166), Tyros 2.05g. 
Vs.: Kopf mit Diadem n. r., Rs.: Dattelpalme zwischen Jahresangabe, Houghton/Lorber  
1838.2; Newell, Tyre 80.      RR  dunkelbraune Patina, ss

130

150,--

Antiochos VII. Euergetes, 138-129 v. Chr. AR-Tetradrachme, Antiochia am Orontes 16.58g. Vs.: Kopf 
mit Diadem n. r., Rs.: Athena Nikephoros steht n. l., links Monogramm, Houghton/Lorber 2061.1s; 
Newell, SMA 280.   Vs. l. dezentriert, feine Tönung, vz

131

500,--

AR-Tetradrachme, Antiochia am Orontes 16.37g. Vs.: Kopf mit Diadem n. r., Rs.: Athena 
Nikephoros steht n. l., links Monogramm über A, rechts im Feld Phi, Houghton/Lorber 2061.4b 
(vgl. auch die stilistisch abweichenden kappadokischen Beischläge 2142 und 2144.2); Newell, SMA 
292.   prächtiges Porträt, vz

132

150,--

AR-Tetradrachme um 101-78 v. Chr., postumer Beischlag im Königreich Kappadokien 16.54g. Vs.: 
Kopf mit Diadem n. r., Rs.: Athena Nikephoros steht n. l., links Monogramm, Houghton/Lorber 2148; 
Newell, SMA 298.   vz

133

200,--

Antiochos VIII. Epiphanes Grypos, 125-96 v. Chr. AR-Tetradrachme 112-110 v. Chr., Antiochia am 
Orontes 16.27g. Vs.: Kopf mit Diadem n. r., Rs.: Zeus Uranios steht mit Mondsichel, Szepter und 
Stern v. v., Kopf n. l., links Monogramm über A, rechts kleines Delta, Houghton/Lorber 2302.1f; 
Newell, SMA 388.   alte Tönung, ss-vz
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134

100,--

Philippos I. Philadelphos, 95-75 v. Chr. AR-Tetradrachme 88-75 v. Chr., Antiochia am Orontes 
15.34g. Vs.: Kopf mit Diadem n. r., Rs.: Zeus Nikephoros thront mit Szepter n. l., unter dem 
Thron Monogramm, im Abschnitt Kontrollmarke, Houghton/Lorber 2463.3h; Newell, SMA 448;  
SNG Spaer 2807.   vz
ex Münzen & Medaillen GmbH, Auktion 39, 2013, Los 102

135

80,--

AR-Tetradrachme 88-75 v. Chr., Antiochia am Orontes 14.89g. Vs.: Kopf mit Diadem n. r., Rs.: Zeus 
Nikephoros thront mit Szepter n. l., im Abschnitt Kontrollmarke, Houghton/Lorber 2463.3j; Newell, 
SMA 449.   Vs. Feldgraffito, ss
ex Münzen & Medaillen GmbH, Auktion 39, 2013, Los 107

PHOENIZIEN

136

150,--

ARADOS,  AR-Tetradrachme 92/91 v. Chr., 15.21g. Vs.: Kopf der Tyche mit Mauerkrone n. r., Rs.: 
Nike mit Aphlaston n. l., im Feld links Jahresangabe (= Jahr 168 der Ära von Arados), darunter 
aramäischer Buchstabe, BMC 223.   ss
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 103, 2015, Los 116 sowie Münzen & Medaillen AG, Basel, Liste 348, 1973, Nr. 7

IUDAEA

137
100,--

Bar Kochba Aufstand AEs 132-135 n. Chr., 5.69g. Vs.: „Für die Freiheit von Israel“, Weintraube an 
Rebzweig, Rs.: „Shimon“, Dattelpalme, Mildenberg 333, 159 (stempelgleich); Hendin 1440.      R  ss
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KÖNIGREICH DER ACHAEMENIDEN

138
100,--

Dareios I., 521-486 v. Chr. AR-Siglos 500-485 v. Chr., Sardeis 5.41g. Vs.: Großkönig mit Bogen und 
Speer im Knielauf n. r., Rs.: längliches incusum, Carradice Typ IIIa (Taf. XI, 14).   fein getönt, ss-vz
ex Münzen & Medaillen GmbH, Auktion 39, 2013, Los 119

139
1.250,--

Xerxes I., 486-465 v. Chr. AV-Dareike um 485-470 v. Chr., Sparda (Sardeis) 8.35g. Vs.: Großkönig mit 
Pfeil und Bogen im Knielauf n. r., Rs.: längliches incusum, Carradice Typ IIIb.A (Taf. XIII, 27).      Gold  ss-vz
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 54, 1991, Los 114

PARTHER, KÖNIGREICH DER ARSAKIDEN

140

100,--

Phraates IV., 38-2 v. Chr. AR-Drachme, Rhagai 4.04g. Vs.: Büste in Ornat mit Diadem und Halskette 
n. l., rechts oben Adler mit Kranz n. l., Rs.: Arsakes thront mit Bogen n. r., rechts Münzstätten-Signet, 
Sellwood 52.12; Coll. Shore 280.   vz

141

80,--

AR-Drachme, Ekbatana 3.76g. Vs.: Büste in Ornat mit Diadem und Halskette n. l., links oben Stern 
in liegender Monsichel, rechts oben Adler mit Kranz n. l., Rs.: Arsakes thront mit Bogen n. r., rechts 
Monogramm, Sellwood 54.7; Coll. Shore 297.   feine Tönung, vz
ex Peus, Auktion 386/387, 2006, Los 411

HEPHTHALITEN (WEISSE HUNNEN)

142

50,--

Napki Malka AE-Drachme um 560-600 n. Chr., Gandhara 3.54g. Vs.: Büste in Ornat mit Krone 
n. r., Rs.: zwei Wächter neben Feueraltar, Mitchener, ACW 1520-1522; Vondrovec 225. 
   dunkelgrüne Patina mit beigem Sand, ss

143

50,--

AE-Drachme um 560-600 n. Chr., Gandhara 3.50g. Vs.: Büste in Ornat mit Krone  
n. r., Rs.: zwei Wächter neben Feueraltar, Mitchener, ACW 1520-1522; Vondrovec 225. 
   dunkelgrüne Patina mit beigem Sand, ss/s

143 142 
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144

60,--

AE-Drachme um 560-600 n. Chr., Gandhara 3.52g. Vs.: Büste in Ornat mit kleiner Krone n. r., 
Rs.: zwei Wächter neben Feueraltar, Mitchener, ACW - (vgl. 1520-1522); Vondrovec - (vgl. 225). 
   dunkelgrüne Patina mit beigem Sand, ss/s

BAKTRIEN

145

600,--

GRAECO-BAKTRISCHE UND INDO-GRIECHISCHE KÖNIGE, Sophytes, um 315-305 v. Chr.  
AR-Drachme, 3.85g. Vs.: Kopf mit attischem Helm und Lorbeerkranz n. r., Rs.: 
Hahn steht n. r., links im Feld Kerykeion, Mitchiner 29; SNG ANS 21-24.      R  ss+/ss

146

1.200,--

Diodotos I./II., um 250-230 v. Chr. AV-Stater, 8.45g. Vs.: Kopf mit Diadem n. r., Rs.: Zeus 
schreitet mit Ägis und erhobenem Blitzbündel n. l., links im Feld Lorbeerkranz über Adler,  
Mitchiner 73; Bopearachchi 8-11 Taf. 1; SNG ANS 82.      R Gold  ohne Prüfhieb, ss
Der Lorbeerkranz erinnert an den Sieg über den parthischen Angreifer Arsakes um 240/235 v. Chr. Der Name des Antiochos 

wurde durch den des Diodotos ersetzt wohl mit dem Regierungsantritt des Diodotos II. als Alleinherrscher im Jahre 235 v. Chr. 

Als Hauptmünzstätte kommt Ai Khanoum in Frage (vgl. Houghton/Lorber 218f).

147

400,--

AR-Tetradrachme, 16.85g. Vs.: Kopf mit Diadem n. r., Rs.: Zeus schreitet mit Ägis und erhobenem 
Blitzbündel n. l., links im Feld Lorbeerkranz über Adler, Mitchiner 71a; Bopearachchi - (vgl. 6B); SNG 
ANS 88.   ss
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148

300,--

Euthydemos I., um 230-200 v. Chr. AR-Tetradrachme, 16.56g. Vs.: Kopf mit Diadem n. r., Rs.: 
Herakles sitzt mit Keule auf Fels n. l., rechts unten Monogramm, Mitchiner 85c; Bopearachchi 5B 
Taf. 2, 10-11.   ss-vz/ss

149

800,--

Demetrios I., um 200-185 v. Chr. AR-Tetradrachme, 16.77g. Vs.: drapierte Büste mit Elefanten-
Exuvie und Diadem n. r., Rs.: Herakles steht mit Keule und Löwenfell v. v. und bekränzt sich, links 
im Feld Monogramm, Mitchiner 193d; Bopearachchi 1D, 2-3 Taf. 4; NAC 106, 2018, 338 = NFA 22, 
1989, 358 (Vs. stempelgleich).   feine Tönung, breit, ss-vz

150

500,--

Agathokles Dikaios, um 185-175 v. Chr. AR-Drachme, 4.12g. Vs.: drapierte Büste mit  
Diadem n. r., Rs.: Zeus steht mit Szepter und Hekate-Statuette v. v., links im Feld Mono- 
gramm, Mitchiner 138a; Bopearachchi 2B Taf. 6, 2, 2-4; SNG ANS -.      R  vz/ss

151

2.000,--

AR-Tetradrachme Gedenkprägung für Diodotos II. Soter, 17.25g. Vs.: Kopf des Diodotos Soter mit 
Diadem n. r., Rs.: Zeus schreitet mit Ägis und erhobenem Blitzbündel n. l., links im Feld Lorbeerkranz 
über Adler, rechts Monogramm, Mitchiner 144; Bopearachchi 14B; SNG ANS 259.      RR  ss-vz
Agathokles ließ eine Serie seltener Gedenkmünzen auflegen: für Alexander III., Antiochos II., Diodotos I., Diodotos II. Soter, 

Euthydemos I., Pantaleon und Demetrios I.

152

750,--

Antimachos I. Theos, um 174-165 v. Chr. AR-Tetradrachme, 17.02g. Vs.: drapierte Büste mit Kausia 
und Diadem n. r., Rs.: Poseidon steht mit Palmzweig und Dreizack v. v., rechts im Feld Monogramm, 
Mitchiner 124b; Bopearachchi 1D Taf. 9-10, 5-7; SNG ANS 276.   feine Tönung, vz/ss

151 

150 

149 

152 
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153

300,--

Eukratides I., ca. 170-145 v. Chr. AR-Tetradrachme, 16.92g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste 
mit Hörnerhelm n. r., Rs.: Dioskuren reiten mit Palmzweigen und angelegten Lanzen n. r., rechts 
unten Monogramm, Mitchiner 177i; Bopearachchi 6T; SNG ANS 468.   feine Tönung, ss-vz

154

350,--

Eukratides II., um 145-140 v. Chr. AR-Tetradrachme, 16.86g. Vs.: drapierte Büste mit 
Diadem n. r., Rs.: Apollon steht mit Pfeil und Bogen v. v., Kopf n. l., links im Feld Monogramm,  
Mitchiner 164l; Bopearachchi - (vgl. 217f, I).      R  feine Tönung, vz-/ss

155

750,--

Antialkidas, um 115-95 v. Chr. AR-Tetradrachme, 9.48g. Vs.: Büste mit Diadem, Ägis 
auf der Schulter und erhobener Lanze n. l., Rs.: Zeus steht mit Szepter v. v., Kopf n. l.,  
dahinter Elefant mit Nike mit Lorbeerkranz auf dem Kopf n. l., links Monogramm, 
Mitchiner 274a.1 (stempelgleich); Bopearachchi 8A Taf. 39 (stempelgleich); H. de S. Shortt,  
Utmanzai Coins, NC 7.3, 1963, 11-36, bes. 26, 21 Taf. 4 (stempelgleich).      RR  ss
Um 1944/1947 erwarb der britische General H. L. Haughton etliche baktrische Münzen in der Nähe des Dorfes Utmanzai in 

Pakistan. Der vorliegende Typ war bis dato unbekannt und wurde vom Sammler einem Fund von Shaikhano Dheri von 1940 

zugewiesen. Shortt reihte es 1963 als moderne Fälschung in seine Utmanzai coins ein. Das Auftreten eines sehr ähnlichen 

Stückes in einem neueren Fund (A. D. J. Bivar, Indo-Bactrian Problems, NC 7.5, 1965, 69-108 Taf. 6, 10) sowie eines weiteren 

Stückes bei Mitchiner 2, 274, belegen allerdings die Echtheit des Typs.

156

500,--

Heliokles II., um 110-100 v. Chr. AR-Tetradrachme, Kapisa 9.54g. Vs.: drapierte Büste mit 
Helm und Diadem n. r., Rs.: Zeus steht mit Szepter und Blitzbündel v. v., Kopf n. l., links 
Monogramm, Mitchiner 290a (Heliokles I.); Bopearachchi - (vgl. 3A Taf. 42).      RR  ss-vz/ss

155 

154 
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157

80,--

Apollodotos II., 80-65 v. Chr. AR-Drachme, 2.27g. Vs.: drapierte Büste mit Diadem n. r., Rs.: 
Athena promachos schreitet n. l., rechts Monogramm, Mitchiner Typ 424d; Bopearachchi 347, 
2-4 Taf. 61.   vz
ex Münzzentrum, Auktion 168, 2013, Los 237

158

80,--

Zoilos II., 55-35 v. Chr. AR-Drachme, 2.19g. Vs.: drapierte Büste mit Diadem n. r., Rs.: Athena 
promachos schreitet n. l., im Feld Monogramme, Mitchiner Typ 459r; Bopearachchi 364, 2 Taf. 
67.   vz-prfr
ex Münzzentrum, Auktion 168, 2013, Los 239

159
70,--

INDO-SKYTHEN, Azes II., ca. 35 v. Chr. - 5 n. Chr. AR-Tetradrachme, 9.25g. Vs.: König reitet grüßend n. r.,  
Rs.: Athena steht mit Schild und Lanze n. r., im Feld Monogramme, Mitchiner 848d.   ss+

KUSCHAN

160
200,--

KÖNIGE, Maiores domus, nach etwa 365 n. Chr. EL-Stater, 7.43g. Vs.: nimbierter König steht in Ornat 
mit Dreizack n. l., Rs.: Göttin Ardoksho thront mit Füllhorn und Kranz v. v. Göbl 596.      Blassgold  ss
ex Münzzentrum, Auktion 145, 2008, Los 588

161
200,--

AV-Stater, 7.95g. Vs.: nimbierter König steht in Ornat mit Dreizack n. l., Rs.: Göttin  
Ardoksho thront mit Füllhorn und Kranz v. v. Göbl 615.      Gold  s-ss
ex Münzzentrum, Auktion 145, 2008, Los 589

162

200,--

NACHFOLGER DER KUSHAN, Kidariten in Jammu und Kashmir, um 360-460 n. Chr. EL-
Stater um 380-425 n. Chr., 7.99g. Vs.: Fürst steht in Ornat n. l. und opfert über Altar, 
Rs.: Göttin Ardoksho thront v. v. Göbl 616/620; Mitchiner 3620 var.      Blassgold  s-ss

162 

161 160 

159 

158 157 
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ÄGYPTEN, KÖNIGREICH DER PTOLEMÄER

163

80,--

Ptolemaios II. Philadelphos, 285-246 v. Chr. AE-Trihemiobol 265-256 v. Chr., Alexandria 
20.25g. Vs.: Kopf des Zeus mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Adler steht auf Blitzbündel n. l., unten A, 
Svoronos 423; SNG Cop. - (Typ 155-157); Weiser, Köln - (Typ 29-30).      R  dunkelbraune Patina, ss

164

100,--

Ptolemaios IV. Philopator, 221-204 v. Chr. AE-Pentobol, Alexandria 45.32g. Vs.: Kopf des Zeus-
Ammon mit Gehörn und Diadem n. r., Rs.: Adler steht mit Füllhorn auf Blitzbündel n. l., Kopf n. r., 
unten E, Svoronos 974 Taf. 29, 12; SNG Cop. -; Weiser, Köln 91.   braune Patina, ss

165

200,--

Ptolemaios VIII. Euergetes II., 145-116 v. Chr. AR-Tetradrachme 122/121 v. Chr. (= Jahr 49), 
Alexandria 13.75g. Vs.: Kopf des Ptolemaios I. Soter mit Ägis und Diadem n. r., Rs.: Adler steht 
auf Blitzbündel n. l., links im Feld Jahresangabe, Svoronos 250, 1520 Taf. 52, 19; SNG Cop. 
330.   leicht belegt, sonst vz
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln)

166

140,--

Kleopatra III. mit Ptolemaios X. Alexander I., 107-101 v. Chr. AR-Tetradrachme 106/105 v. Chr.  
(= Jahr 12 der Kleopatra bzw. Jahr 9 des Ptolemaios X.), Alexandria 13.62g. Vs.: Kopf des Ptolemaios 
I. Soter mit Ägis und Diadem n. r., Rs.: Adler steht auf Blitzbündel n. l., links im Feld Jahresangabe 
L IB, darunter Theta, Svoronos 284, 1728 Taf. 57, 15; SNG Cop. 359.   ss

166 

164 

165 

163 
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167

100,--

Ptolemaios XII. Neos Dionysos, 80-51 v. Chr. BI-Tetradrachme 80/79 v. Chr. (= Jahr 2), Alexandria 
13.56g. Vs.: Kopf des Ptolemaios I. Soter mit Ägis und Diadem n. r., Rs.: Adler steht auf Blitzbündel 
n. l., links im Feld Jahresangabe L B, Svoronos 1848 Taf. 62, 2; SNG Cop. 377.   ss

KYRENAIKA

168

300,--

KYRENE,  AR-Drachme (asiatischer Standard) 500-480 v. Chr., 2.45g. Vs.: zwei Silphionfrüchte, 
dazwischen Punkt, oben weiterer Punkt, unten drei Punkte, Rs.: Löwenkopf v. v. in quadratum  
incusum, BMC 38; SNG Cop. 1172.      RR  rau, ss

169
200,--

AR-Obol (attischer Standard) 500-480 v. Chr., 0.75g. Vs.: Silphionfrucht, Rs.: vierstrahliger  
Stern in quadratum incusum, BMC 33; SNG Cop. -.      RR  ss

KÖNIGREICH MAURETANIEN

170

150,--

Iuba II. mit Kleopatra Selene, 20 v. Chr. - 18 n. Chr. AR-Denar um 11 n. Chr., 2.37g. Vs.: REX IVBA, 
Kopf mit Diadem n. r., Rs.: sechsstrahliger Stern über liegender Mondsichel, SNG Cop. 567; L. Müller, 
Numismatique de l‘ ancienne Afrique, Copenhagen 1860-1874, 95; J. Mazard, Corpus nummorum 
Numidiae Mauretaniaeque, Paris 1955, 299.   schöne Tönung, vz
ex Künker, Auktion 46, 1999, Los 156

NUMIDIEN

171
80,--

Massinissa und Nachfolger, 208-148 v. Chr. AE-Obol, 13.75g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. l., Rs.: 
Pferd läuft n. l. SNG Cop. 504.   dunkelbraune Patina, ss

171 

170 

169 168 

167 
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RÖMISCHE PROVINZIALPRÄGUNGEN

SPANIEN

172

80,--

CELSA, Augustus, 27 v. - 14 n. Chr. AE-As Duumviri Lucius Baggius und Mnaeus Flavius Festus, 
12.11g. Vs.: AVGVSTVS DIVI F, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: [C V I] CEL / L BAGGIO / MN FESTO /  
II VIR, Stier steht n. r. RPC 273; SNG Cop. 540.   dunkelgrüne Patina mit beigem Sand, ss-
erworben von Münzzentrum, Solingen

THRAKIEN

173

120,--

DEULTUM, Gordianus III., 238-244 n. Chr. AE-As, 9.97g. Vs.: IMP GORDIAN[VS PIVS] 
FEL AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: COL FL PA-C DE[...], 
Perseus mit Gorgonenhaupt und Harpa befreit die an einen Felsen geschmiedete 
Andromeda, Varbanov 2758.      RR  schwarzbraune Patina, Randprägeschwäche, ss

INSELN VOR THRAKIEN

174

80,--

IMBROS, Pseudo-autonom, 2. Jh. n. Chr. AE-Obol, 7.40g. Vs.: Kopf der Athena mit 
korinthischem Helm n. r., Rs.: Apollon Musagetes steht mit Lyra und Phiale v. v.,  
Kopf n. l. BMC 9-10; SNG Cop. 964.      R  schwarze Patina, ss/s-ss

174 

173 

172 



49

MOESIA INFERIOR

175

120,--

NIKOPOLIS AD ISTRUM, Commodus, 177-192 n. Chr. AE-Hemiassarion, 2.97g. Vs.: Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Lupa Romana n. r., Kopf n. l., säugt Romulus und Remus, RPC IV online  
4351 (nur 2 Exemplare!).      RR  ss+, braune Patina

ILLYRIEN

176

100,--

APOLLONIA, Septimius Severus, 193-211 n. Chr. AE-Tetrassaron, 16.93g. Vs.: gepanzerte und 
drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Tyche steht mit Füllhorn und Ruder n. l. BMC -; SNG Cop. -; 
SNG Evelpidis -; J. v. Schlosser, Altgriechische Münzen I, Wien 1893, 37, 131.      RR  gereinigt, sonst ss-vz/s

EUBOIA

177

100,--

CHALKIS, Lucius Verus, 161-169 n. Chr. AE-Diassarion, 11.79g. Vs.: Büste n. r., Rs.: Hera von  
Chalkis sitzt mit Szepter und Phiale auf Omphalos (oder Korb) n. l. RPC online 7481.7 
(dieses Exemplar); SNG Cop. 464; Picard, Chalcis, 100.      RR  tiefgrüne Patina, s-ss/s
ex Lanz, Auktion 111, 2002, Los 293 (Slg. BCD)

178

80,--

Septimius Severus, 193-211 n. Chr. AE-Diassarion, 12.00g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: Hera von Chalkis sitzt mit Szepter und Phiale auf Omphalos n. l. Picard, Chalcis, 101, 1  
Taf. 24, 101. 3e (dieses Exemplar).      RR  tiefgrüne Patina, s-ss
ex Lanz, Auktion 111, 2002, Los 298 (Slg. BCD)

178 177 

176 
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50

179

75,--

KNOSSOS, Caligula mit Germanicus, 37-41 n. Chr. AE-Semis Duumviri Pulcher und Vario, 4.05g. Vs.: 
C CAESAR AVG GERMANICVS, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: [GER CAESAR P]VLCHRO III VARIO II VIR, 
Kopf mit Lorbeerkranz n. r. RPC 995; Svoronos 93, 205; Slg. Traeger 201.   grün-braune Patina, s-ss/s
ex Asta Viscontea, Mailand, Auktion vom 30. Oktober 1992 (Sammlernotiz)

180

100,--

Claudius mit Messalina, 41-48 n. Chr. AE-Semis Duumviri Cytherus u. Capito, 4.38g. Vs.: TI CLAVDIVS 
CAESAR AVG [GERMANICVS], Kopf n. l., Rs.: [VALERIA MESSALINA CY]THERO CA[PITONE], drapierte 
Büste n. r. RPC 1002; Svoronos 94, 212; Slg. Traeger - (vgl. 207).      R  dunkelgrünbraune Patina, s-ss
ex Asta Viscontea, Mailand, Auktion vom 30. Oktober 1992 (Sammlernotiz)

181

100,--

Nero mit Octavia, 55-60 n. Chr. AE-Dupondius Duumviri Lupinus und Volumnius, 10.01g.  
Vs.: [NERO CLAV CAE]S AVG IMP LVPIN[O VOLVMNIO II], Kopf mit Szepter n. r., Rs.: [NERO 
CLAVD CAES AVG IMP ET OCTAVIA AVGVSTI], beider Köpfe einander gegenüber, darüber Sonne 
und Mondsichel, RPC 1006; Svoronos 95, 217; Slg. Traeger 209.      R  dunkelbraune Patina, s
ex CNG, Auktion 42, 1997, Lot 1171

182

100,--

KYDONIA, Domitianus, 81-96 n. Chr. AE-Tetrachalkon Stadt-Magistrat Aphrenos, 7.83g. 
Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: hexastyler Tempel v. v. RPC - (!); Svoronos 118, 146;  
Slg. Traeger -.      RR  dunkelbraune Patina, s-ss/ss
ex CNG, Auktion 42, 1997, Lot 1171

PONTOS

183

100,--

AMASIA, Caracalla, 198-217 n. Chr. AE-Diassarion 207/208 n. Chr. (=Jahr 209), 14.67g.  
Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Caracalla und Geta stehen einander 
gegenüber und reichen sich die Hand, links Stern, BMC 17 Taf. 2,1 var.; SNG Cop. 115 var.;  
SNG v. Aulock 6709 var.; Rec. gen. 45f, 77 Taf. 5, 25.   dunkelbraune Patina, ss

184

80,--

AMISOS, Agrippina minor, 50-59 n. Chr. AE-Dichalkon 53/54 n. Chr. (=Jahr 85), 3.37g. Vs.: drapierte 
Büste n. r., dahinter Gegenstempel: Stern, Rs.: Nike schreitet mit Lorbeerkranz und Palmzweig n. r. 
RPC 2154; BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aulock 75; Rec. gen. 78, 73 Taf. 8, 22.      RR  tiefgrüne Patina, s-ss/s

184 183 
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PAPHLAGONIEN

185

250,--

AMASTRIS, Traianus, 98-117 n. Chr. AE-Assarion, 8.18g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: 
Altar des Zeus Strategos, BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aulock 6915 = RPC 1149 (stempelgleich);  
Rec.gen. -.      RR  schwarze Patina, vz
Ein Ethnikon fehlt. Das Stück wird üblicherweise unter die unbestimmten Münzen von Bithynien eingeordnet, doch ist Zeus 

Strategos auf Münzen der Amastrianer bezeugt (Antoninus Pius bzw. quasi autonom: BMC 11-12 Taf. 20, 1-2; Rec. gen. 169, 

23-27 Taf. 18, 23-27 und Suppl. N 14; Antoninus Pius: Rec. gen. 173, 52-53 Taf. 19, 15-16 und Suppl. N 17; RPC online 4895-4900 

bzw. 5367, 5369, 9671).

BITHYNIEN

186

200,--

NIKAIA, Domitianus, 81-96 n. Chr. AE-Tetrachalkon (Brockage), 6.62g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz 
n. r., Rs.: inkuser Abdruck der Vs. zu RPC 642-643; BMC 21-22; SNG Cop. -; SNG v. Aulock 1015;  
Rec. gen. 405, 58.      RR  dunkelgrüne Patina, fast vz

187

120,--

NIKOMEDEIA, Valerianus I., 253-260 n. Chr. AE-Tetrassarion 253 n. Chr., 8.65g. Vs.: drapierte Büste 
mit Strahlenkrone n. r., Rs.: Kaiser reitet n. r., im Begriff (hier nicht sichtbaren, miniaturisierten)  
Feind zu erstechen, BMC 67; SNG Cop. -; SNG v. Aulock 7136 var.; Rec. gen. 570, 404; Corsten,  
Köln 174-175 var. (Vs. stgl.).      R  olivbraune Patina, Rand-Schrötlingsfehler, ss
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 46, 1988, Los 2173

MYSIEN

188

80,--

GERME, Marcus Aurelius Caesar, 139-161 n. Chr. AE-Assarion Stadt-Protarches Gaios 
Iulios Phainos, 8.03g. Vs.: drapierte Büste n. r., Rs.: Zeus thront mit Szepter und Adler n. l.  
RPC online 644; Ehling, Germe 100.      RR  schwarze Patina, ss
M(arkos) Aur(elios) Ouero-s Kaisar / Epi G(aiou) I(ouliou) Fainou Arch(ontos) A Germenon - erst auf diesem Stück sind die 

Legenden klar lesbar.

188 
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189

120,--

PERGAMON, Augustus für Livia und Iulia AE-Dichalkon 10-2 v. Chr., Stadt-Grammateus Charinos, 
4.74g. Vs.: drapierte Büste der Livia n. r., Rs.: drapierte Büste der Iulia n. r. RPC 2359; BMC 248-249; 
SNG Cop. 467; SNG v. Aulock -; SNG France 2027-2030.   dunkelbraune Patina, ss

IONIEN

190

180,--

SMYRNA, Iulia Mamaea, Mutter des Severus Alexander, 222-235 n. Chr. AE-Assarion, 6.50g.  
Vs.: drapierte Büste mit Diadem n. r., Rs.: Herakles steht mit Keule, Löwenfell und Kantharos v. v., 
Kopf n. l. BMC 437; SNG v. Aulock -; Klose, Smyrna 11.2.   dunkelgrüne Patina, ss+

191

150,--

Gallienus, 253-268 n. Chr. AE-Triassarion 260-268 n. Chr., unter Stadt-Strategos Markos Aurelios 
Sextos, 8.36g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Amazone Smyrna 
steht mit Mauerkrone, Bipennis, Pelta und Tempelmodell v. v., Kopf n. l., links unten Prora, Klose, 
Smyrna 36 Taf. 56.   dunkelgrüne Patina, ss-vz

KARISCHE INSELN

192

80,--

KOS, Augustus, 27 v. - 14 n. Chr. AE-Dichalkon Stadt-Magistrat Pythonikos Philoxenu, 3.01g.  
Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Kopf des Herakles im Löwenfell n. r. RPC 2737; BMC 230-234; 
SNG Cop. 700-701; SNG v. Aulock -.   ss

192 

191 190 
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LYDIEN

193

300,--

HYPAIPA, Caracalla, 198-217 n. Chr. AE-Diassarion 198-204 n. Chr., 17.80g. Vs.: gepanzerte und 
drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., rechts im Feld hochovaler Gegenstempel mit Kultbild der 
Artemis Anaitis von Hypaipa, Rs.: Tyche steht mit Füllhorn und Ruder in tetrastylem Tempel v. v., Kopf 
n. l. Altinoluk, Hypaipa, 139, 106A; Gegenstempel: Howgego 233.      RR  dunkelbraune Patina, ss
Das vermeintlich bisher einzige bekannte Exemplar, Altinoluk 139, 106A = Paris 508, wohl stempelgleich, ist stark abgegriffen und 

weist ein so großes Zentralloch auf, dass das Kultbild nicht zu erkennen war und von Altinoluk als Artemis verkannt wurde. Es 

handelt sich jedoch um ein weiteres Exemplar der bei Altinoluk nicht abgebildeten Diassaria 143, 119B (1. SNG v. Aulock 2968; 

2. MMD 15, 2004, 748; 4. SNG Turkey 7, 361) aus der Emission des Stadt-Strategos Titos Phlabios Herodes Papion mit Tetrassaria  

(143, 119a.1-3) und Assaria ohne Strategen-Namen (143, 119B.3, 5 und 6).

194

120,--

PHILADELPHIA, Pseudo-autonom, 198-222 n. Chr. AE-Assarion, 5.80g. Vs.: Büste des Demos mit 
Tänie n. r., Rs.: Artemis schreitet im hoch gebundenen Chiton n. r., hält Bogen und zieht Pfeil aus 
Köcher, rechts im Hintergrund Jagdhund, RPC online 4568 var.; BMC 46-47; SNG Cop. 356; SNG v. 
Aulock 3070; SNG München 411.   schwarze Patina, vz

195

1.000,--

SALA, Antinoos, gest. 130 n. Chr., Geliebter des Hadrianus AE-Assarion unter C. Val. Andro(...), 
7.76g. Vs.: drapierte Büste n. r., Rs.: Dionysos steht mit Weintraube und Kantharos auf Säule gestützt 
n. r. RPC 2447; BMC 35; SNG Cop. 439; SNG München 459.      R  Vs. Kratzer, grünbraune Patina, ss
ex Münzzentrum, Auktion 90, 1997, Los 224

196

80,--

SARDEIS, Pseudo-autonom, unter Vespasianus, 69-79 n. Chr. AE-Dichalkon 70-73 n. Chr., unter 
Markellos, Anthypatos Asias und Tiberios Klaudios Phileinos, Stadt-Strategos II. 4.86g. Vs.: Büste 
der Athena mit Helm n. r., Rs.: tetrastyler Tempel v. v. RPC 1305; BMC 67-69; SNG Cop. -; SNG v. 
Aulock 3137; überprägt auf Münze des Nero: RPC 2997; BMC 116-119; SNG Cop. 521; SNG v. Aulock 
3144.   dunkelgrüne Patina, ss
Der Proconsul Asiae Tiberius Clodius Marci filius Eprius Marcellus verwaltete die Provinz drei Jahre lang, 70/71 bis 72/73 (Stumpf 

190-194). Fast alle dieser Münzen der Sardianer sind auf dortige Geldstücke Neros überprägt. Das To B bedeutet jedoch nicht 

(Markellos) das zweite (Jahr) (Stumpf), sondern (Phileinos, Strategos) zum zweiten Mal.

196 
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197

200,--

Hadrianus, 117-138 n. Chr. AR-Cistophor 128-130 n. Chr., 10.47g. Vs.: HADRIANVS AVGVSTVS 
P P, Kopf n. r., Rs.: COS III, verschleierte Demeter steht mit Szepter und Ährenstrauß  
n. r. RPC 1385 (Vs. 1388 stempelgleich); Metcalf 199 (Vs. stempelgleich); überprägt  
auf älterem Cistophor.      R  kleine Schrötlingsfehler, s-ss

PHRYGIEN

198

300,--

APAMEIA AM MÄANDER, Nero mit Agrippina minor, 54-59 n. Chr. AE-Hemiobol unter 
Marios Kordos, 9.22g. Vs.: drapierte Büsten des Nero und der Agrippina einander gegenüber,  
Rs.: Adler steht mit ausgebreiteten Flügeln auf liegendem Lorbeerkranz v. v., Kopf n. r.  
RPC 3136; BMC 143-145; SNG Cop. 209; SNG v. Aulock -; SNG München 151; Stumpf, Chronologie, 
171ff, 277.   schwarze Patina, vz-
Epi Mariu Kordu Koinon Phrygias Apameis - Unter Marius Cordus (gewidmet dem) Kongress (von) Phrygien, (die) Apameer. 

Wohl das besterhaltene Exemplar des Typs, mit einem hübschen Porträt unserer Mutter Colonias. Gerd Stumpf hielt Marius 

Cordus für einen ansonsten unbekannten Proconsul Asiae, was jedoch unwahrscheinlich ist (W. Weiser, Namen römischer 

Statthalter auf Münzen Kleinasiens. Corrigenda und Addenda zu Gerd Stumpf Münzcorpus, ZPE 123, 1998, 275-290, bes. 278f).

199

80,--

EUMENEIA (ALS FULVIA),  AE-Tetrachalkon 44-40 v. Chr., unter Zmertorix Philonidu, 6.87g. Vs.: Kopf 
der Nike mit Zügen der Fulvia n. r., darauf zwei runde Gegenstempel mit Monogrammen, Rs.: Athena 
schreitet mit Schild und Lanze n. l. RPC 3139; BMC 20-21; SNG Cop. -; SNG v. Aulock -.      R  ss/s
ex Münzzentrum, Auktion 94, 1998, Los 95 

Wohl anlässlich seiner Orientreise ließ Marcus Antonius 41 v. Chr. die Stadt Eumeneia zu Ehren seiner (damaligen) Gemahlin in 

Fulvia umbenennen. Fulvia starb 40 v. Chr. in Sikyon. Danach, spätestens seit Augustus, nannten die Bürger ihre Stadt wieder 

Eumeneia.
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200

100,--

HADRIANOPOLIS SEBASTE, Gordianus III., 238-244 n. Chr. AE-Tetrassarion Stadt-Archon  
Kaikinas Kaikinu, 22.17g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. 
r., Rs.: Artemis steht mit Pfeil und Bogen n. l., links zu ihren Füßen Hirsch, RPC 802  
(Vs. stempelgleich); BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aulock -.      RR  dunkelbraune Patina, ss/s

201

100,--

LAODIKEIA AM LYKOS, Gaius Caesar, 17-4 v. Chr. AE-Dichalkon um 5 v. Chr., Stadt-Magistrat 
Antonios Polemon Philopatris, 3.44g. Vs.: Kopf n. r., Rs.: Adler steht mit ausgebreiteten Flügeln v. v.,  
Kopf n. l., links und rechts Monogramme, RPC 2900; BMC 154-157; SNG Cop. 557-558; SNG v. 
Aulock 3838.   tiefbraune Patina, ss-vz/ss

202

600,--

PRYMNESSOS, Gallienus, 253-268 n. Chr. AEs unter Niger Hippikos, Stadt-Archon zum zweiten 
Mal, 15.19g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Tyche thront mit 
Szepter und Waage in tetrastylem Tempel n. l. H. v. Aulock, Münzen und Städte Phrygiens, Teil II, 
127, 1151-1152 (stempelgleich).   tiefgrüne Patina, vz-

Die Waage, üblicherweise Attribut der Dikaiosyne, ist hier Attribut der Stadtgöttin Tyche. Als Symbol für den Goldhandel erinnert 

sie an den Stadtgründer Midas (Kricheldorf-Berichte 1988, 440 (W. Kellner)).

PISIDIEN

203

80,--

ANTIOCHIA, Septimius Severus, 193-211 n. Chr. AE-As um 193-203 n. Chr., 5.01g. 
Vs.: IMP C SE-V PERT AV-G IIII, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: [ANT]IOCH COLONIAE, 
drapierte Büste des Mên mit persischer Tiara und Mondsichel-Pteryges n. r. Krzyzanowska  
IX/10 Taf. 8 (Berlin, stempelgleich); SNG France -; SNG Pfalz -.      RR  ss

203 
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204

80,--

EIKONION ALS KLAUDEIKONION, Titus Caesar, 69-79 n. Chr. AE-Tetrachalkon, 5.43g.  
Vs.: gepanzerte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Büste des Perseus mit Hadeshelm und Harpa 
n. r. H. v. Aulock, Münzen und Städte Lykaoniens 288-289 Taf. 7 (Vs. stgl.); SNG v. Aulock 5389 
(= 286); SNG Pfalz 572; SNG France 2285 (= 289); RPC 1608.      RR  dunkelbraune Patina, ss-vz
ex Slg. Dr. Theodor Grewer, erworben von Müller/Solingen, Auktion 39, 1982, Los 258

KILIKIEN

205

80,--

ANAZARBOS, Valerianus I., 253-260 n. Chr. AE-Triassarion 253/254 n. Chr. (= Jahr 272), 11.13g.  
Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: Preiskrone mit Palmzweig auf Tisch, 
Ziegler, Anazarbos 808 (stgl.); SNG Levante 1524; SNG France 2144.   olivgrüne Patina, ss-vz
erworben von Münzzentrum, Solingen

206

60,--

AE-Assarion 253/254 n. Chr. (= Jahr 272), 8.37g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit  
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Capricorn über Globus n. r. Ziegler, Anazarbos 804 (stgl.); SNG Levante 1526 var.;  
SNG France -; SNG Pfalz 281 var.      RR  grüne Patina, ss+
ex Slg. Dr. Theodor Grewer

207

250,--

ANEMURION, Severus Alexander, 222-235 n. Chr. AE-Tetrassarion 233/234 n. Chr. (= Jahr 
13), 15.02g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Kultbild der Artemis von Anemurion v. v., 
links Hirsch, Ziegler, Anemurion 68; SNG France 704 (stempelgleich; irrtümlich „ET A“); SNG 
Levante -; SNG Pfalz 334; RPC online 6996.      R  Schrötlingshaarriss, olivbraune Patina, ss-vz

208

80,--

EPIPHANEIA, Pseudo-autonom, unter Caligula, 37-41 n. Chr. AE-Tetrachalkon 39/40 n. Chr.  
(= Jahr 107), 7.14g. Vs.: Büste des Dionysos mit Efeukranz n. r., Rs.: Tyche steht mit Füllhorn 
und Ruder n. l. SNG France -; SNG Pfalz -; RPC 4069 (1. SNG Levante 1810; 2. Lindgren  
Coll. 1490).      RR, wohl das 4. bekannte Exemplar  schwarze Patina, ss-
ex Slg. Dr. Theodor Grewer

208 207 
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209

100,--

HIERAPOLIS KASTABALA, Marcus Aurelius, 161-180 n. Chr. AE-Triassarion, 15.83g. Vs.: Büste 
des Dionysos mit Nebris, Efeukranz und Thyrsos n. r., rechts Rebzweig mit Weintraube, Rs.: Kaiser 
steht in Rüstung mit Szepter und Nike-Statuette n. l. SNG France 2239 var.; SNG Levante 1589 var., 
Suppl. 376 var.; SNG Pfalz 578 var. (Vs. stgl.).      R  dunkelgrüne Patina mit beigem Sand, ss-vz/ss-
ex Slg. Dr. Theodor Grewer

210

60,--

LAERTES, Traianus, 98-117 n. Chr. AE-Hemiassarion, 4.25g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: Demeter sitzt mit Fackel und Mohn-Ähren-Strauß n. l. SNG France 590 (stgl.); SNG Levante 371 
var. (Vs. stgl.); SNG Pfalz 847-848; RPC 2748.8 (stgl.).   dunkelgrüne Patina, ss-vz
ex Slg. Dr. Theodor Grewer

211

80,--

MALLOS,  AE-Obol, 7.38g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Tyche sitzt mit Mauerkrone und Zweig 
zwischen zwei Flussgöttern n. r. SNG France -; SNG Levante -; SNG Pfalz - (906, angeblich Typ RPC 
4020, ist Typ RPC 4015 wohl des Augustus); RPC 4020; Slg. Falter 647.      RR  dunkelbraune Patina, ss
In alter Zeit teilte sich der untere Lauf des Pyramos in zwei schiffbare Arme, von denen sich der eine bei Megarsos (jetzt 

Karatasch), der andere in östlicher Richtung ins Meer ergoss. An oder in der Nähe der Verzweigungsstelle muss das, wie es 

scheint, spurlos verschwundene Mallos gestanden haben. (F. Imhoof-Blumer, Fluss- und Meergötter, Winterthur 1924, 351f).

212

80,--

NINIKA-KLAUDIOPOLIS, Marcus Aurelius, 161-180 n. Chr. AE-As, 4.89g. Vs.: IMP AVREL  
AN-TONINVS, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: NINICA COLON-IA in Lorbeerkranz, SNG France  
782; SNG Levante -; SNG Pfalz -; RPC online 5825; Kapossy, Bern, 157.      R  schwarze Patina, ss-vz
ex Slg. Dr. Theodor Grewer, erworben von Kölner Münzkabinett, Auktion 84, 2005, Los 587

213
80,--

Maximinus I. Thrax, 235-238 n. Chr. AE-As, 6.30g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: zwei Vexilla, 
SNG France 626 (stgl.); SNG Levante -; SNG Pfalz 975 (stgl.).   grasgrüne Patina, ss/vz
ex Slg. Dr. Theodor Grewer
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214

60,--

AE-As, 7.64g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., am Hals runder 
Gegenstempel mit Delta in O, Rs.: drapierte Büste des Genius (oder der Tyche?) mit Mauerkrone n. r. 
SNG France 795; SNG Levante 624; SNG Pfalz 976-977; Ggst.: Howgego 669.   dunkelgrüne Patina, ss+
ex Slg. Dr. Theodor Grewer, erworben von Müller/Solingen, Auktion 65, 1990, Los 251

215

60,--

OLBA, (Augustus mit) Aiax, Sohn des Teukros, Hohepriester und Toparch, 10-14 n. Chr.  
AE-Dichalkon 11/12 n. Chr (= Jahr 2), 4.46g. Vs.: drei Zeilen Schrift, Blitzbündel, Rs.: vier 
Zeilen Schrift, SNG France 807-809; SNG Levante 634; SNG Pfalz 989-991; RPC 3729; Staffieri,  
Olba 16.   schwarze Patina, vz
ex Slg. Dr. Theodor Grewer, erworben von Kölner Münzkabinett, Auktion 65, 1996, Los 149

216

100,--

SELEUKEIA AM KALYKADNOS, Trebonianus Gallus, 251-253 n. Chr. AEs, 21.69g. Vs.: gepanzerte 
und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: Büsten des Apollon und der Artemis einander 
gegenüber, dazwischen Zweig, SNG Levante 783; SNG France 1046-1051; SNG Pfalz - (vgl. 1079, 
Vs. stgl.); RPC 1332.   grüne Patina mit beigem Sand, Vs. Kratzer, ss
ex Münzen & Medaillen, Auktion 42, 2015, Los 235

217

80,--

TARSOS, Caracalla, 198-217 n. Chr. AE-Tetrassarion um 215 n. Chr., 20.61g. Vs.: gepanzerte und 
drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Triptolemos fliegt in Schlangenbiga n. r. und bringt 
Saatgut aus, SNG France - (vgl. 1509-1510, Vs. stgl.); SNG Levante 1049 (Rs. stgl.; vgl. auch Suppl. 
266, Vs. stgl.); SNG Pfalz 1371 (Rs. stgl.).      R  dunkelgrünbraune Patina mit beigem Sand, s
ex Slg. Dr. Theodor Grewer
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GALATIEN

218

80,--

ANKYRA, Caracalla, 198-217 n. Chr. AE-Tetrassarion 212-217 n. Chr., 17.33g. Vs.: Kopf mit 
Lorbeerkranz n. l., Rs.: Aquila zwischen zwei Capricorn-Signa, BMC - (vgl. 30-31); SNG Cop. - 
(vgl. 112); SNG v. Aulock - (vgl. 6178); SNG France - (vgl. 2494, alle mit Büste n. r.); M. Arslan, 
The Coinage of Ancyra in the Roman Period, Oxford 1991, -.      R  dunkelbraune Patina, ss
ex Slg. Dr. Theodor Grewer

219

120,--

AE-Diassarion 212-217 n. Chr., 18.31g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Zeus sitzt mit 
Szepter und Phiale n. l. BMC -; SNG Cop. -; SNG v. Aulock -; SNG France - (vgl. 2482); M. Arslan,  
The Coinage of Ankyra in the Roman Period, -.      RR  schwarzgrüne Patina, fast vz
ex Slg. Dr. Theodor Grewer, erworben von Kölner Münzkabinett, Auktion 54, 1991, Los 369

220

80,--

PESSINUS, Lucius Verus, 161-169 n. Chr. AE-Assarion, 8.57g. Vs.: Kopf n. l., Rs.: Hermes steht mit 
Kerykeion und Geldbeutel v. v., Kopf n. l. BMC 15; SNG Cop. -; SNG v. Aulock 6222 var. (Vs. stgl.); SNG 
France 2609 var. (Vs. stgl. mit 2607-2608 (Nemesis)); RPC online 5734.   tiefgrünbraune Patina, ss-vz
ex Slg. Dr. Theodor Grewer, erworben von Müller/Solingen, Auktion 55, 1987, Los 158

KAPPADOKIEN

221

80,--

KAISAREIA / CAESAREA, Tiberius, 14-37 n. Chr. AR-Drachme 17-32 n. Chr., 3.55g. Vs.: Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Berg Argaios, darauf Statue mit Strahlenbinde, Globus und Szepter, BMC 11;  
RPC 3620; Sydenham, Caesarea 42.   ss/s-ss

222

200,--

Tiberius für Divus Augustus und Germanicus, gest. 14 bzw. 19 n. Chr. AR-Drachme  
33/34 n. Chr., 3.04g. Vs.: DIVVS AVGV-[STVS], Kopf des Augustus mit Strahlenkrone n. l., 
Rs.: [GERMANICVS] CAES TI AVG CO II (!), Kopf des Germanicus n. r. RIC Gaius 60-62 var.;  
Coh. 2a var.; BMC Caligula 105 var.; RPC 3623e var.      RR  s-ss
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220 

219 218 



60

223

250,--

Nero mit Divus Claudius, 54-68 n. Chr. AR-Didrachme um 58 n. Chr., 7.32g. Vs.: [NER]ON (!) CLAVD 
DIVI CLAVD F CAESAR AVG [GERM], Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: DIVOS CLAVD AVGVST GERMANIC 
PATER AVG, Kopf mit Lorbeerkranz n. r. RIC Nero 619 var.; Coh. 1 var.; BMC 416 var.; RPC 3631 var.      RR  ss
aus süddeutscher Sammlung der 1920er bis 1950er Jahre; aus älterer Sammlung, 1906 erworben für 80 Frs = 21 Mark 

(Sammlernotiz) 

Das seltene Stück zeigt noch Neros Jugendporträt. Der Graveur der Vs.-Legende schnitt irrtümlich graecolateinisch Neron statt 

lateinisch Nero.

224

80,--

Severus Alexander, 222-235 n. Chr. AE-Assarion 226/227 n. Chr. (= Jahr 6), 5.74g. Vs.: Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Kaiser reitet mit erhobener Lanze n. r. BMC 320 = Sydenham/Malloy 573;  
SNG Cop. -; SNG v. Aulock -.      RR  tiefbraune Patina, ss-vz
ex Slg. Dr. Theodor Grewer

225

60,--

TYANA, Antoninus Pius, 138-161 n. Chr. AE-Diassarion 156/157 n. Chr. (= Jahr 19), 9.84g. Vs.: Kopf 
mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Tyche Tyana sitzt mit Kornähren und Weintraube auf Greifenthron n. l., 
unten Flussgott Euphrates n. l. BMC 5 var.; SNG Cop. 317 var.; SNG v. Aulock 6540 var.; RPC online 
5741.   dunkelbraune Patina, ss
ex Slg. Dr. Theodor Grewer, erworben von Münzzentrum, Auktion 53, 1984, Los 1874

226

60,--

Caracalla, 198-217 n. Chr. AE-Diassarion 212/213 n. Chr. (= Jahr 16), 14.42g. Vs.: Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Zebu schreitet n. r., im Hintergrund zwei Signa, BMC -; SNG Cop. -; SNG v. 
Aulock 6550 (stgl.).   dunkelbraune Patina, ss
ex Slg. Dr. Theodor Grewer, erworben von Sternberg am 10. November 2007

ZYPERN

227

100,--

Antoninus Pius, 138-161 n. Chr. AE-Tetrassarion 139-161 n. Chr., 26.50g. Vs.: gepanzerte und 
drapierte Büste des A. Pius mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: gepanzerte und drapierte Büste des  
M. Aurelius n. r. BMC 42-43; SNG Cop. -; RPC online 5041.   dunkelbraune Patina, ss
ex Slg. Dr. Theodor Grewer, erworben von Müller/Solingen, Auktion 50, 1985, Los 202
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228

500,--

Diva Faustina I. mit Galerius Antoninus AE-Assarion um 147 n. Chr., 9.72g. Vs.: drapierte Büste 
der Faustina n. r., Rs.: drapierte Büste des Galerius Antoninus n. r. Lindgren III 940; Coh. 443, 1;  
RPC online 3006.      RR  tiefbraune Patina, leicht korrodiert, fast ss

SYRIEN

229

200,--

UNBEST. MÜNZSTÄTTE, Nero mit Divus Claudius, 54-68 n. Chr. AR-Tetradrachme 63-68 n. Chr.,  
14.08g. Vs.: [NERO] CLAVD DIVI CLAVD F [CAESAR AVG GER], Kopf mit Lorbeerkranz n. r., links 
achtstrahliger Stern, Rs.: [DIV]OS CLAVD AV-G GER[MANIC PATER AVG], Kopf mit Lorbeerkranz n. r. 
RPC 4123 (vgl. 605 zur Zuweisung); Prieur 48 (Antiochia am Orontes); McAlee 270.   gute Portraits, ss

230

2.000,--

SELEUCIS ET PIERIA, ANTIOCHEIA AM ORONTES, C. Cassius Longinus, Proquaestor Syriae, 53-51 
v. Chr. AR-Tetradrachme im Namen des Philippos I. Philadelphos, 15.13g. Vs.: Kopf mit Diadem n. r.,  
Rs.: Zeus Nikephoros thront n. l., links Monogramm für Γ KAc (!), im Abschnitt Blitzbündel, Houghton/
Lorber 2489.3; RPC 4126 mit Suppl. 2, 62 (nur 11 Stücke); Prieur 3; McAlee 3.      R  Prachtexemplar, vz
Die frühesten römischen Tetradrachmen des Philippos Philadelphos-Typs tragen Monogramme von Aulus Gabinius, Proconsul 

Syriae, 57-55 v. Chr. (19 Vs.-Stempel), Marcus Licinius Crassus, Quaestor, 54-53 v. Chr. (2 Vs.-Stempel), und Gaius Cassius 

Longinus, Proquaestor, 53/51 v. Chr. (1 Vs.-Stempel). Letzterer war im Stab des Crassus 54/53 v. Chr. nach Syrien gegangen. Nach 

der Katastrophe bei Karrhai führte er die Reste des römischen Heeres nach Syrien und verteidigte die Provinz erfolgreich gegen 

parthische Angriffe. Am 7. Oktober 51 v. Chr. besiegte und vertrieb er Osakes und seine Kavallerie. Nach Ankunft des neuen 

Proconsuls Syriae, Marcus Bibulus, kehrte Cassius nach Rom zurück. 49 v. Chr. trat er als Volkstribun auf die Seite des Pompeius. 

47 v. Chr., nach dessen Tod in der Schlacht von Pharsalos, begnadigte ihn Caesar und machte ihn zum Legatus, bestimmte 

ihn für 43 v. Chr. zum Statthalter von Syrien, setzte ihn jedoch zunächst nicht ein und verweigerte ihm den Konsulat. Cassius 

wurde Anstifter der Verschwörung gegen Caesar. Nach dessen Ermordung wurde Cassius im Spätsommer 44 v. Chr. die Provinz 

Cyrenaica zugewiesen, doch setzte er sich mit Waffengewalt in Syrien durch. 43 v. Chr. verbündete er sich in Smyrna mit Brutus. 

In der Schlacht bei Philippi, am 23. Oktober 42 v. Chr., schlug Marcus Antonius Cassius und eroberte sein Feldlager. Ohne Wissen 

von der Eroberung des Lagers von Caesar (dem späteren Augustus) durch Brutus, beging Cassius Selbstmord. Brutus soll ihn als 

den letzten Römer gepriesen haben.
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231

70,--

Pseudo-autonom AE-Oktochalkon 41/40 v. Chr. (= Jahr 272), unter Labienus und Pakores, 12.90g. 
Vs.: Kopf des Zeus mit Lorbeerkranz n. r., dahinter Palmzweig, Rs.: Zeus Nikephoros thront n. l., 
unten Piloi der Dioskuren, RPC 4223; McAlee 56.   dunkelbraune Patina, ss-vz
aus alter Sammlung 

Der Palmzweig verweist vermutlich auf den Sieg von Labienus und Pakores über Marcus Antonius (McAlee 76 Anm. 37).

232

100,--

Augustus, 27 v. - 14 n. Chr. AE-Tetrachalkon 5/4 v. Chr. (= Jahr 27), Provinzlegat Publius Quinctilius 
Varus, 7.62g. Vs.: Kopf des Zeus mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Tyche sitzt mit Palmzweig auf Fels n. r., 
rechts Jahresangabe ZK, unten krault Flussgott Orontes n. r. RPC 4252; McAlee 87.   tiefgrüne Patina, ss
Der für seine vernichtende Niederlage im Teutoburger Wald 9 n. Chr. gegen die Cherusker berühmte Publius Quinctilius Varus 

war von 7-4 v. Chr. Legat in Syrien.

233

200,--

AR-Tetradrachme 6 n. Chr. (= Jahr 36 der Actischen Ära bzw. Jahr 54 der Caesarischen Ära), 15.41g. 
Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Tyche sitzt mit Palmzweig auf Fels n. r., unten krault Flussgott 
Orontes n. r., oben Jahresangabe, rechts im Feld Jahresangabe und Monogramm, RPC 4158; Prieur 
57; McAlee 187.   gutes ss

ex Künker, Auktion 46, 1999, Los 195

234

1.750,--

Nero mit Agrippina minor, 54-59 n. Chr. AR-Tetradrachme 56/57 n. Chr. (= Jahr 3 bzw. 105), 
14.85g. Vs.: Kopf des Nero mit Eichenkranz n. r., Rs.: drapierte Büste der Agrippina n. r. RPC 4175;  
Prieur 74; McAlee 253; Wruck 32.   vz-

235

100,--

Vespasianus, 69-79 n. Chr. AR-Tetradrachme 69/70 n. Chr. (= Jahr 2), 13.60g. Vs.: Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Adler steht mit Kranz im Schnabel auf Keule v. v., Kopf n. l. RPC 1954;  
Prieur 122; McAlee 345.   ss-/ss
ex Münzzentrum, Auktion 145, 2008, Los 991

236

80,--

Traianus, 98-117 n. Chr. AR-Tetradrachme 110/111 n. Chr., 14.09g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., 
Rs.: Adler steht mit ausgebreiteten Flügeln auf Keule v. v., Kopf n. l. RPC 3541; Prieur 1504 (Tyros); 
McAlee 439; Wruck 158.   ss

236 235 
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237
100,--

Caracalla, 198-217 n. Chr. BI-Tetradrachme 214/215 n. Chr., 13.47g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., 
Rs.: Adler steht mit Kranz im Schnabel auf Tierbein v. v., Kopf n. r. Prieur 217; McAlee 677.   fast vz
ex Münzzentrum, Auktion 167, 2013, Los 233

238

100,--

Philippus I. Arabs, 244-249 n. Chr. BI-Tetradrachme 248 n. Chr., 12.66g. Vs.: gepanzerte Büste 
mit Strahlenkrone n. l., Rs.: Adler steht mit Kranz im Schnabel v. v., Kopf n. l. Prieur 353; McAlee 
926a.   dunkle Tönung, ss-vz
ex Münzzentrum, Auktion 145, 2008, Los 996

239

150,--

SELEUCIS ET PIERIA, LAODIKEIA AM MEER, Septimius Severus, 193-211 n. Chr. AR-Tetradrachme 
208/209 n. Chr., 13.55g. Vs.: drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Adler steht mit Kranz im 
Schnabel v. v., Kopf n. l., unten Stern, Prieur 1149.   herrliche Tönung, fast vz
erworben von der Münzhandlung Seifert, Köln

240

100,--

KOILE-SYRIEN, HELIOPOLIS, Gallienus, 253-268 n. Chr. AE-Sesterz (reduziert) um 256/257 
n. Chr., 8.81g. Vs.: IMP CAES . P LIC . GALLIENVS AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: CO-L - [H]EL, zwei Victorien stehen auf Säulen und halten Baldachin 
über Kultbüste der Tyche Heliopolitana auf Prozessions-Trage auf Basis v. v. BMC -; Coh. -;  
SNG Cop. - (vgl. 443); SNG München -; Lindgren Coll. -; SNG Schweiz II -.      RR  tiefbraune Patina, ss

PHOENIZIEN

241

80,--

SIDON, Pseudo-autonom, unter Augustus, 27 v. Chr. - 14 n. Chr. AR-Didrachme (leichter Shekel) 
6/5 v. Chr. (= Jahr 106), 6.35g. Vs.: verschleierter Kopf der Tyche mit Mauerkrone n. r., Rs.: Adler 
steht mit Palmzweig [auf Galeerenbug] n. l., im Feld Jahresangabe L - SP, RPC 4559.      R  s-ss
ex Slg. Dr. Theodor Grewer

241 
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242

80,--

Elagabal, 218-222 n. Chr. AE-Dupondius, 9.26g. Vs.: [IMP C M] AV AN-[T]ONINV[S AVG], 
gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: [C]OL AVR [PIA METR] SID, 
Baitylos der Astarte von Sidon im Prozessionswagen n. halbr. BMC 254; SNG Cop. 256 
var.   Schrötlingsfehler und -risse, braune Patina, ss/vz
ex Schenk-Behrens Nachfolger, Auktion 86, 2003, Los 301

ARABIA PETRAEA

243

150,--

BOSTRA, Traianus, 98-117 n. Chr. AR-Tridrachme, 11.53g. Vs.: Büste mit Ägis (!) und 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Arabia steht mit Zimtbündel und Zweig v. v., Kopf n. l., links Kamel n. l.  
Sydenham/Malloy 182 var. (Caesarea); Kindler, Bostra 3-4 var.      RR  ss
erworben von Münzzentrum, Solingen

244

100,--

AR-Tridrachme, 11.17g. Vs.: Kopf mit drapierter linker Schulter und Lorbeerkranz n. r., Rs.: Arabia 
steht mit Zimtbündel und Zweig v. v., Kopf n. l., links Kamel n. l. Sydenham/Malloy 182 (Caesarea); 
Kindler, Bostra 4; SNG ANS 1153.   ss
ex Münzzentrum, Auktion 134, 2006, Los 374

ÄGYPTEN

245

300,--

ALEXANDRIA, Nero mit Agrippina minor, 54-59 n. Chr. BI-Tetradrachme 56/57 n. Chr. (= Jahr 3), 
13.00g. Vs.: Kopf des Nero mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: drapierte Büste der Agrippina n. r. Milne 
131-132; Dattari 186; Geissen 114-115; RPC 5201.   hübsches Portrait der Agrippina, ss/ss-vz

246
120,--

Otho, 69 n. Chr. BI-Tetradrachme 69 n. Chr. (= Jahr 1), 12.18g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Eleutheria 
mit Szepter und Kranz auf Säule gestützt n. l. Milne 365; Dattari 326; Geissen 247; RPC 5354.      R  fast ss

246 245 

244 243 
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247

100,--

Hadrianus, 117-138 n. Chr. Bi-Tetradrachme 124/125 n. Chr. (= Jahr 9), 13.09g. Vs.: 
gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Dikaiosyne steht mit Füllhorn  
und Waage v. v., Kopf n. l. Dattari 1359; Geissen -.      R  ss
ex Schulten+Co., Auktion März 1990, Los 657

248

80,--

AE-Drachme 127/128 (= Jahr 12), 22.99g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: Flussgott Nilus lagert mit Füllhorn und Schilfrohr auf Nilpferd gestützt n. l. Milne 1967-1968; 
Dattari 1805; Geissen 992; RPC 5717.   braune Patina, s-ss
erworben 1977 von Dr. Kimpel, Düsseldorf

249
80,--

BI-Tetradrachme 128/129 n. Chr. (= Jahr 13), 12.55g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Handschlag, Milne 1274; Dattari 1525; Geissen 994; RPC 5728.   ss
ex Münzzentrum Köln, Auktion 73, 1992, Los 1249

250

100,--

AE-Drachme 133/134 n. Chr. (= Jahr 18), 25.78g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: Demeter mit Fackel und Ähren und Euthenia mit Ähren und Szepter stehen 
einander gegenüber, Milne 1409; Dattari 1672; Geissen 1109; RPC 5886.   tiefbraune Patina, ss
ex Münzzentrum, Auktion 52, 1984, Los 633

251
80,--

Bi-Tetradrachme 135/136 n. Chr. (= Jahr 20), 13.24g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz n. l., Rs.: Tyche 
lagert mit Ruder auf lectisternium n. l. Milne 1500; Dattari 1497; Geissen 1200.   ss+/ss
ex Münzzentrum, Auktion 73, 1992, Los 1303

251 250 

248 249 

247 
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252

500,--

Annia Faustina, 3. Gemahlin des Elagabal, 221 n. Chr. BI-Tetradrachme 221 n. Chr. (= Jahr 5),  
11.99g. Vs.: drapierte Büste n. r., Rs.: Serapis steht mit Szepter v. v., Kopf n. r. Milne 2857;  
Dattari 4198 var.; Geissen 2388.      RR  ss
ex Hauck & Aufhäuser, Auktion 17, 2003, Los 468, zuvor Hirsch, Auktion XXIV, 1960, Los 400

253

100,--

Iulia Mamaea, Mutter des Severus Alexander, 222-235 n. Chr. BI-Tetradrachme 223/ 
224 n. Chr. (= Jahr 3), 14.26g. Vs.: drapierte Büste n. r., Rs.: Adler mit Palmzweig und Lorbeerkranz  
n. l. Milne 2907; Dattari 4537; Geissen -.      RR  ss

254

80,--

Otacilia Severa, Gemahlin des Philippus I. Arabs, 244-249 n. Chr. BI-Tetradrachme 244/245 
n. Chr. (= Jahr 2), 11.99g. Vs.: drapierte Büste mit Diadem n. r., Rs.: Tyche steht mit Kalathos, 
Füllhorn und Ruder v. v., Kopf n. l. Milne 3548; Dattari 5001; Geissen -.      R  tiefgraue Patina, ss

255

80,--

Gallienus, 253-268 n. Chr. BI-Tetradrachme 259/260 n. Chr. (= Jahr 7), 10.87g. Vs.: gepanzerte 
und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: Alexandria steht mit Mauerkrone, Szepter und 
Sarapisbüste v. v., Kopf n. l. Milne 4028; Dattari 5194; Geissen 2903.      R  tiefgraue Patina, ss

256

100,--

BI-Tetradrachme 261/262 n. Chr. (= Jahr 9), 11.37g. Vs.: gepanzerte Büste mit Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: Büste des Nilus mit drapierter linker Schulter, Lotos und Lorbeerkranz n. r. Milne 4066;  
Dattari 5271; Geissen -.      R  schwarze Patina, fast vz

257

120,--

Saloninus Caesar, 258-260 n. Chr. BI-Tetradrachme 259/260 n. Chr. (= Jahr 7), 10.00g.  
Vs.: gepanzerte und drapierte Büste n. r., Rs.: Büsten des Sarapis mit Szepter und Kalathos und der 
Isis mit Krone gestaffelt n. l. Milne 4023; Dattari 5367 var.; Geissen 3010.      R  tiefgraue Patina, ss-vz

257 256 

255 254 
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RÖMISCHE MÜNZEN

RÖMISCHE REPUBLIK

258

200,--

Anonym, 275-270 v. Chr. AR-Didrachme, unbest. Prägestätte 6.75g. Vs.: ROMANO, Kopf des Apollo 
mit Lorbeerkranz n. l., Rs.: Pferd n. r., oben achtstrahliger Stern, Craw. 15/1a; Syd. 4; Babelon, 
anonym, 6; BMC 22.   leicht rau und korrodiert, fast ss

259
80,--

Anonym, 241-235 v. Chr. AE-Litra, Rom 3.61g. Vs.: Kopf des unbärtigen Mars mit korinthischem 
Helm n. r., Rs.: Pferdekopf mit Zügel n. r., dahinter Sichel, unten ROMA, Craw. 25/3; Syd. 26.   ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Kölner Münzkabinett, Auktion 26, 1979, Los 79

260
70,--

Anonym, 234-231 v. Chr. AE-Litra, Rom 2.74g. Vs.: Kopf des Apollon mit Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: Pferd mit Zügeln springt n. l., darunter ROMA, Craw. 26/3; Syd. 29.   tiefgrüne Patina, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Dorotheum, Auktion 373, 1977, Los 92

261

250,--

Anonym, 225-212 v. Chr. AR-Didrachme/Quadrigatus, Rom 6.54g. Vs.: Ianuskopf, Rs.: Iupiter mit 
Blitzbündel und Szepter in von Victoria gelenkter Quadriga n. r., unten Tabula mit Inschrift ROMA 
(inkus), Craw. 28/3; Syd. 64.   Vs. kl. Schrötlingsfehler, ss

262

100,--

Anonym, 215-212 v. Chr. AE-Triens, Rom 27.26g. Vs.: Kopf der Roma mit Helm n. r., oben 
vier Wertkugeln, Rs.: Prora n. r., oben ROMA, unten vier Wertkugeln, Craw. 41/7b; Syd. 105. 
   dunkelbraune Patina, überprägt, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben 1973 von Cahn, Basel (Sammlernotiz)

263

100,--

Anonym, 211-210 v. Chr. AR-Victoriat, Mzst. in Apulien 3.02g. Vs.: Kopf des Iupiter mit Lorbeerkranz 
n. r., Rs.: Victoria steht n. r. und bekränzt Tropaeum, dazwischen Q, im Abschnitt ROMA, Craw. 
102/1; Syd. 115.   feine dunkle Tönung, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

263 262 
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264

250,--

Anonym, 211-208 v. Chr. AE-Quadrans, Luceria 22.56g. Vs.: Kopf des Hercules mit Löwenskalp 
n. r., dahinter eine Wertkugel, darunter zwei weitere Wertkugeln, Rs.: Prora n. r., oben ROMA,  
unten L und drei Wertkugeln, Craw. 97/5b; Syd. -.      RR  dunkelgrüne Patina, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben 1973 von Cahn, Basel (Sammlernotiz)

265

80,--

Anonym, nach 211 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.92g. Vs.: Kopf der Roma mit geflügeltem Helm n. r.,  
dahinter X, Rs.: Dioskuren reiten mit angelegten Lanzen n. r., unten ROMA, Craw. 44/5; Syd. 
273.   alte Sammlungstönung, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben 1959 von Cahn, Basel (Sammlernotiz)

266
100,--

AR-Sesterz, Rom 1.00g. Vs.: Kopf der Roma mit geflügeltem Helm n. r., dahinter IIS, Rs.: Dioskuren 
reiten mit angelegten Lanzen n. r., unten [ROMA], Craw. 44/7; Syd. 142.      R  dunkle Tönung, ss/ss-
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Hirsch, Auktion 71, 1971, Los 412

267
100,--

AR-Denar, Rom 4.62g. Vs.: Kopf der Roma mit geflügeltem Helm n. r., dahinter X, Rs.: Dioskuren 
reiten mit angelegten Lanzen n. r., unten ROMA, Craw. 53/2; Syd. 207.   schöne Tönung, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Kölner Münzkabinett, Auktion 21, 1977, Los 145

268

80,--

Anonym, 209/208 v. Chr. AR-Denar (Serratus), Mzst. auf Sizilien (?) 3.57g. Vs.: Kopf 
der Roma mit geflügeltem Helm n. r., dahinter X, Rs.: Dioskuren reiten mit angelegten 
Lanzen n. r., darunter sechsspeichiges Rad, unten ROMA, Craw. 79/1; Syd. 519.   
   Vs. Doppelschlag, leicht irisierende Tönung, ss-vz
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben 1976 von der Landesgirokasse Stuttgart (Sammlernotiz) 

Die früheste Serratus-Ausgabe.

269

100,--

Anonym, 208 v. Chr. AR-Denar, italische Mzst. 3.55g. Vs.: Kopf der Roma mit geflügeltem Helm n. r., 
dahinter X, Rs.: Dioskuren reiten mit angelegten Lanzen n. r., darunter Keule, im Abschnitt ROMA, 
Craw. 89/2; Syd. 211.   Rs. leicht belegt, feine Tönung, ss+
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Hirsch, Auktion 107, 1977, Los 2422

269 268 
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270

100,--

Anonym, 207 v. Chr. AR-Denar, Rom 4.53g. Vs.: Kopf der Roma mit geflügeltem Helm n. r.,  
dahinter X, Rs.: Dioskuren reiten mit angelegten Lanzen n. r., oben Mondsichel, unten  
ROMA, Craw. 57/2; Syd. 265.      feiner Stil  etwas Hornsilberbelag, getönt, vz
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Münzzentrum Köln, Auktion 29, 1977, Los 10

271

80,--

AR-Denar, Rom 4.14g. Vs.: Kopf der Roma mit geflügeltem Helm n. r., dahinter X, Rs.: 
Dioskuren reiten mit angelegten Lanzen n. r., darunter Füllhorn, unten ROMA, Craw. 58/2; Syd. 
216.   Vs. Kratzer, Rs. l. belegt, ss-vz
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Schenk-Behrens, Auktion 23, 1972, Los 195

272

100,--

Anonym, 206-195 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.88g. Vs.: Kopf der Roma mit geflügeltem Helm n. r.,  
dahinter X, Rs.: Dioskuren reiten mit angelegten Lanzen n. r., darunter Stern, unten ROMA,  
Craw. 113/1; Syd. 263.   alte Sammlungstönung, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

273

80,--

AR-Denar, Rom 3.09g. Vs.: Kopf der Roma mit geflügeltem Helm n. r., dahinter X, Rs.: Dioskuren 
reiten mit angelegten Lanzen n. r., darunter Prora, unten ROMA, Craw. 114/1; Syd. 244. 
   feine, leicht irisierende Tönung, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben 1976 von der Landesgirokasse Stuttgart (Sammlernotiz)

274

150,--

AE-Semis, Rom 16.41g. Vs.: Kopf des Saturn mit Lorbeerkranz n. r., dahinter S, Rs.: 
Prora n. r., oben steht Hund n. r., rechts S, unten ROMA, Craw. 122/4; Syd. 251a. 
      nur wenige Exemplare bekannt, RR  dunkelbraune Patina, s-ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

275

100,--

Anonym, 189-180 v. Chr. AE-As, Rom 36.36g. L. Furius Philus (?), Vs.: bärtiger Ianuskopf mit 
Lorbeerkranz, darüber Wertzeichen, Rs.: Prora n. r., oben Victoria mit Kranz und Monogramm 
aus LFP, rechts Wertzeichen, unten ROMA, Craw. 144/1; Syd. 300.      R  braune Patina, ss-
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben 1978 von Hirsch, München (Sammlernotiz)

275 274 
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276

80,--

Sex. Quinctilius, 189-180 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.45g. Vs.: Kopf der Roma mit geflügeltem 
Helm n. r., dahinter X, Rs.: Dioskuren reiten mit angelegten Lanzen n. r., darunter SX·Q,  
unten ROMA, Craw. 152/1b; Syd. 287.      R  Randausbruch, getönt, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Hirsch, Auktion 90, 1974, Los 24

277

80,--

L. Coelius, 189-180 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.68g. Vs.: Kopf der Roma mit geflügeltem 
Helm n. r., dahinter X, Rs.: Dioskuren reiten mit angelegten Lanzen n. r., darunter L·COIL,  
unten ROMA, Craw. 154/1; Syd. 347.      R  zarte Tönung, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben 1959 von Cahn, Basel (Sammlernotiz)

278
100,--

Anonym, 179-170 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.61g. Vs.: Kopf der Roma mit geflügeltem Helm n. r., dahinter 
X, Rs.: Luna in Biga n. r., darunter Fliege, unten ROMA, Craw. 159/2; Syd. 322.      R  feine Tönung, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Numismatica, Wien, Auktion II, 1973, Los 383

279

120,--

C. Iuventius Thalna, 154 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.86g. Vs.: Kopf der Roma mit geflügeltem 
Helm n. r., dahinter X, Rs.: Victoria in Biga n. r., darunter C·TAL (ligiert), unten ROM[A],  
Craw. 202/1a; Syd. 379.      R  schöne Tönung, ss-vz
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

280

100,--

C. Maianius, 153 v. Chr. AR-Denar, Rom 4.00g. Vs.: Kopf der Roma mit geflügeltem Helm n. r., 
dahinter X, Rs.: Victoria in Biga n. r., darunter C·MAIANI (ligiert), im Abschnitt ROMA, Craw. 203/1a; 
Syd. 427.   feine Tönung, fast vz
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

281

80,--

C. Iunius C. f., 149 v. Chr. AR-Denar, Rom 4.17g. Vs.: Kopf der Roma mit geflügeltem Helm n. r., 
dahinter X, Rs.: Dioskuren reiten mit angelegten Lanzen n. r., darunter C·IVNI·C·F, unten ROMA, 
Craw. 210/1; Syd. 392.   feine Tönung, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Kölner Münzkabinett, Auktion 10, 1972, Los 49

282
100,--

Q. Marcius Libo, 148 v. Chr. AE-Uncia, Rom 5.27g. Vs.: Kopf der Roma mit Helm n. r., Rs.: Prora n. r.,  
oben [Q] MARC, rechts LIBO, unten ROMA, Craw. 215/7; Syd. 396g.      RR  braune Patina, s-ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Kreß, Auktion 138, 1967, Los 543

282 281 
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283

70,--

L. Sempronius Pitio, 148 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.93g. Vs.: Kopf der Roma mit geflügeltem Helm 
n. r., dahinter PITIO, unter dem Kinn X, Rs.: Dioskuren reiten mit angelegten Lanzen n. r., darunter 
L·SEMP (ligiert), unten ROMA, Craw. 216/1; Syd. 402.   Rs. leicht dezentriert, schöne Tönung, ss+
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

284

80,--

C. Terentius Lucanus, 147 v. Chr. AR-Denar, Rom 4.08g. Vs.: Kopf der Roma mit geflügeltem  
Helm n. r., dahinter Victoria mit Kranz über X, Rs.: Dioskuren reiten mit angelegten Lanzen n. r., 
darunter C·TER·LVC, im Abschnitt ROMA, Craw. 217/1; Syd. 425.   irisierende Tönung, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Kricheldorf, Auktion XIX, 1968, Los 361

285

120,--

C. Antestius, 146 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.87g. Vs.: Kopf der Roma mit geflügeltem Helm n. r., 
dahinter Hund, unter dem Kinn X, Rs.: Dioskuren reiten mit angelegten Lanzen n. r., darunter 
C·ANTESTI (ligiert), unten ROMA, Craw. 219/1a; Syd. 406.   dunkle Tönung, ss+
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Kricheldorf, Liste 96, 1971, Nr. 48

286

80,--

M. Iunius Silanus, 145 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.73g. Vs.: Kopf der Roma mit geflügeltem Helm  
n. r., dahinter Eselskopf, unter dem Kinn X, Rs.: Dioskuren reiten mit angelegten Lanzen n. r., 
darunter M·IVNI, unten ROMA, Craw. 220/1; Syd. 408.   zarte Tönung, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

287

250,--

L. Atilius Nomentanus, 141 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.58g. Vs.: Kopf der Roma mit 
geflügeltem Helm n. r., dahinter XVI, Rs.: Victoria in Biga n. r., darunter L·ATILI (ligiert) / NOM,  
Craw. 225/1; Syd. 444.      RR  Randschaden (Henkelspur?), ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben im Dezember 1982 von Schenk-Behrens, Essen (Sammlernotiz) 

Es handelt sich um die erste republikanische Prägung, bei der ROMA zugunsten der Abkürzung des Münzmeister-Cognomen 

weggelassen wurde.

288

250,--

M. Aufidius Rusticus, 140 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.73g. Vs.: Kopf der Roma mit geflügeltem  
Helm n. r., dahinter XVI, unter dem Kinn RVS, Rs.: Iupiter in Quadriga n. r., darunter  
M·AVF (ligiert), unten ROMA, Craw. 227/1; Syd. 446.      RR  ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben 1976 von der Landesgirokasse Stuttgart (Sammlernotiz)

289
100,--

C. Valerius Flaccus, 140 v. Chr. AR-Denar, Rom 4.07g. Vs.: Kopf der Roma mit geflügeltem Helm n. r., 
dahinter XVI, Rs.: FLAC / C·VAL·C·F, Victoria in Biga n. r., unten ROMA, Craw. 228/1; Syd. 441.      R  ss+
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben 1976 von der Landesgirokasse Stuttgart (Sammlernotiz)

289 288 

287 286 

285 284 283 



72

290

80,--

A. Spurilius, 139 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.72g. Vs.: Kopf der Roma mit geflügeltem Helm n. r., 
dahinter X, Rs.: Victoria in Biga n. r., darunter A·SPV[RI], im Abschnitt ROM[A], Craw. 230/1; Syd. 
448.   Rand-Schrötlingsfehler, feine Tönung, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

291

80,--

C. Renius, 138 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.86g. Vs.: Kopf der Roma mit geflügeltem Helm n. r., 
dahinter X, Rs.: Iuno mit Szepter in Ziegenbiga n. r., darunter C·RENI, unten ROMA, Craw. 231/1; 
Syd. 432.   feine Tönung, vz
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

292

100,--

Cn. Gellius, 138 v. Chr. AR-Denar (hybrid, subärat), Rom 2.67g. Vs.: Kopf der Roma mit geflügeltem 
Helm n. r., dahinter X, Rs.: Mars (?) und Togatus in galoppierender Quadriga n. r., darunter CN GE, 
im Abschnitt ROMA, Rs: Craw. 232/1 var.; Syd. 434 var.; Bab. Gellia 2a (BMC 129 Anm.).      R  ss-vz
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel 

Die Vorlage zeigte im Avers den Kopf der Roma im Lorbeerkranz.

293

80,--

Sex. Pompeius Fostlus, 137 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.86g. Vs.: Kopf der Roma mit geflügeltem  
Helm n. r., dahinter Krug, unter dem Kinn X, Rs.: [SEX] PO F[OSTLVS / ROMA], Lupa Romana mit 
Romulus und Remus, dahinter Ficus Ruminalis mit drei Vögeln, links Faustulus mit Hirtenstab,  
Craw. 235/1c; Syd. 461a.   ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

294

80,--

Cn. Lucretius Trio, 136 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.93g. Vs.: Kopf der Roma mit geflügeltem 
Helm n. r., dahinter TRIO, unter dem Kinn X, Rs.: Dioskuren reiten mit angelegten Lanzen n. r., 
darunter CN·LVCR, im Abschnitt [R]OMA, Craw. 237/1a; Syd. 450.   feine Tönung, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

295

100,--

C. Minucius Augurinus, 135 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.87g. Vs.: Kopf der Roma mit geflügeltem 
Helm n. r., dahinter ROMA, unter dem Kinn X, Rs.: C·A-VG, Ehrensäule des L. Minucius Augurinus 
(Columna Minucia) zwischen zwei Togati, Craw. 242/1; Syd. 463.   ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

296

80,--

M. Marcius Mn. f., 134 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.96g. Vs.: Kopf der Roma mit geflügeltem Helm  
n. r., dahinter Modius, unter dem Kinn Wertzeichen, Rs.: Victoria in Biga n. r., darunter M MAR-C /  
RO-MA getrennt durch zwei Ähren, Craw. 245/1; Syd. 500.   ss+/ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

296 295 
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297
80,--

AE-Triens, Rom 5.09g. Vs.: Kopf der Minerva mit Helm n. r., dahinter 4 Wertkugeln, Rs.: Prora n. r., oben 
[M MAR C], rechts 4 Wertkugeln, unten ROMA, Craw. 245/2; Syd. 515a.      R  dunkelbraune Patina, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Hirsch, Auktion 82, 1973, Los 454

298

80,--

P. Calpurnius, 133 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.90g. Vs.: Kopf der Roma mit geflügeltem Helm n. r., 
dahinter Wertzeichen, Rs.: Venus in Biga n. r., wird von heranfliegender Victoria bekränzt, darunter 
P. CALP, im Abschnitt ROMA, Craw. 247/1; Syd. 468.   ss/vz-
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Kölner Münzkabinett, Auktion 6, 1970, Los 78

299

70,--

M. Vargunteius, 130 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.82g. Vs.: Kopf der Roma mit geflügeltem Helm n. r., 
dahinter M·VARG (ligiert), unter dem Kinn Wertzeichen, Rs.: Iupiter mit Zweig und Blitzbündel in 
Quadriga n. r., im Abschnitt ROMA, Craw. 257/1; Syd. 507.   dunkle Tönung, vz/ss-vz

300

100,--

Q. Marcius Philippus, 129 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.83g. Vs.: Kopf der Roma mit geflügeltem 
Helm n. r., dahinter Wertzeichen, Rs.: Reiter mit Helm und Lanze n. r., dahinter makedonischer 
Königshelm mit Ziegenhörnern, darunter Q · PILIPVS, im Abschnitt ROMA, Craw. 259/1;  
Syd. 477.   feine Tönung, ss/vz-
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

301

100,--

C. Servilius Vatia, 127 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.77g. Vs.: ROMA, Kopf der Roma mit geflügeltem 
Helm n. r., dahinter Lituus, unter dem Kinn Wertzeichen, Rs.: Kampf zwischen zwei Reitern,  
im Abschnitt C SERVEIL (ligiert), Craw. 264/1; Syd. 483.   dunkle Tönung, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Kölner Münzkabinett, Auktion 9, 1972, Los 126

302

100,--

T. Quinctius Flaminius, 126 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.88g. Vs.: Kopf der Roma mit geflügelten 
Helm n. r., dahinter Apex, unter dem Kinn Wertzeichen, Rs.: Dioskuren reiten mit angelegten 
Lanzen n. r., darunter makedonischer Schild zwischen T - Q, im Abschnitt ROMA, Craw. 267/1;  
Syd. 505.   feine Tönung, ss-vz
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

303

100,--

N. Fabius Pictor, 126 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.79g. Vs.: Kopf der Roma mit geflügeltem Helm n. r., 
dahinter Wertzeichen, unter dem Kinn Kontrollmarke, Rs.: N·FABI / PICTOR, Q. Fabius Pictor (Praetor 
189 v. Chr.) sitzt mit Apex und Lanze auf Schild gestützt n. l., auf dem Schild QVI / RIN, im Abschnitt 
ROMA, Craw. 268/1b; Syd. 517a.   dunkle Tönung, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Kreß, Auktion 125, 1963, Los 599
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304

100,--

C. Caecilius Metellus Caprarius, 125 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.71g. Vs.: Kopf der Roma mit 
phrygischem Helm n. r., dahinter ROMA, unter dem Kinn Wertmarke, Rs.: Iupiter in Elefantenbiga 
n. l., wird von heranfliegender Nike bekränzt, im Abschnitt C·METELLVS, Craw. 269/1; Syd. 
485.   dunkle Tönung, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Hirsch, Auktion 63, 1969, Los 2442

305

80,--

Mn. Acilius Balbus, 125 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.73g. Vs.: Kopf der Roma mit geflügeltem Helm n. r.,  
dahinter BALBVS (z. T. ligiert), unter dem Kinn Wertzeichen, unten ROMA, alles in Lorbeerkranz, 
Rs.: Iupiter mit Victoria in Quadriga n. r., darunter Rundschild, im Abschnitt MN ACILI, Craw. 271/1; 
Syd. 498.   dunkle, leicht irisierende Tönung, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von R. J. Myers, New York, Liste April 1972, Nr. 55

306

80,--

M. Sergius Silus, 116/115 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.77g. Vs.: ROMA / EX S C, Kopf der Roma 
mit geflügeltem Helm n. r., dahinter Wertzeichen, Rs.: Krieger reitet mit Schwert und 
abgeschlagenem Barbarenkopf n. l., links im Feld Q, unten M·SERGI / SILVS, Craw. 286/1; Syd. 
544.   dunkle Tönung, ss+/ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

307

100,--

Anonym, 115/114 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.98g. Vs.: Kopf der Roma mit geflügeltem Helm  
n. r., dahinter X, darunter ROMA, Rs.: Roma sitzt auf Schilden n. r., rechts Lupa Romana mit den 
Zwillingen, oben links und rechts je ein Vogel, Craw. 287/1; Syd. 530.   ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

308

100,--

L. Marcius Philippus, 113/112 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.91g. Vs.: Kopf Philipps V. von Makedonien mit 
gehörntem Helm und Diadem n. r., dahinter ROMA-Monogramm, Rs.: Reiterstatue mit Palmzweig  
n. r., auf der Basis L PHILIPPVS, im Abschnitt Wertzeichen, Craw. 293/1; Syd. 551.   schöne Tönung, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Kreß, Auktion 155, 1972, Los 561

309

120,--

T. Didius, 113/112 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.88g. Vs.: Kopf der Roma mit geflügeltem Helm n. r., dahinter 
ROMA-Monogramm, Rs.: zwei Gladiatoren im Kampf, der eine mit Peitsche, der andere mit Schwert, 
im Abschnitt T·DEIDI, Craw. 294/1; Syd. 550.      R  alte Sammlungstönung, Vs. leicht dezentriert, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Hirsch, Auktion 71, 1971, Los 477
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310

80,--

Cn. Cornelius Blasio Cn. f., 112/111 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.91g. Vs.: [CN] BLASIO CN F, Kopf des 
Mars (oder Scipio Africanus?) mit Helm n. r., dahinter Kranz, oben Wertzeichen, Rs.: Iupiter steht mit 
Szepter und Blitzbündel zwischen Iuno und Minerva, letztere bekränzt ihn, im Feld Y, im Abschnitt 
[ROMA], Craw. 296/1e; Syd. 561b.   ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben 1943 bei Maison Platt, Paris (Sammlernotiz)

311

80,--

Ti. Quinctius, 112/111 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.89g. Vs.: Büste des Hercules mit Lorbeerkranz, 
Löwenfell und Keule von hinten gesehen n. l., Rs.: Desultor und zweites Pferd nebeneinander 
gestaffelt n. l., darunter Ratte, im Feld TI - Q, im Abschnitt auf Tabula D·S·S (inkus), Craw. 297/1b; 
Syd. 563.   Vs. Kratzer im Feld, getönt, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

312
60,--

C. Claudius Pulcher, 110/109 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.94g. Vs.: Kopf der Roma mit geflügeltem 
Helm n. r., Rs.: Victoria in gallopierender Biga n. r., darunter C PVLCHER, Craw. 300/1; Syd. 569.   ss+
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

313

100,--

L. Valerius Flaccus, 108/107 v. Chr. AR-Denar (Brockage), Rom 3.89g. Vs.: drapierte Büste 
der Victoria n. r., unter dem Kinn Wertzeichen, Rs.: inkuser Abdruck der Vs. Craw. 306/1;  
Syd. 565.   schöne Tönung, ss/vz

ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Kreß, Auktion 130, 1964, Los 533

314

100,--

C. Sulpicius Galba, 106 v. Chr. AR-Denar (Serratus), Rom 3.82g. Vs.: D·P·P, gestaffelte Köpfe der Dei 
Penates n. l., Rs.: zwei Krieger mit Schwertern und Lanzen stehen einander gegenüber, dazwischen 
Sau (Schwurszene), im Abschnitt C·SVLPICI·C·F, Craw. 312/1; Syd. 572.   feine Tönung, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

315

120,--

L. Aurelius Cotta, 105 v. Chr. AR-Denar (Serratus), Rom 3.55g. Vs.: Büste des Vulcanus mit Pileus 
und Lorbeerkranz n. r., dahinter Zange und Wertzeichen, alles im Lorbeerkranz, Rs.: Adler steht mit 
ausgebreiteten Schwingen auf Blitzbündel, darunter L. COT, alles im Lorbeerkranz, Craw. 314/1c; 
Syd. 577a.   feine Tönung, etwas rau, ss-vz
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel
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316

70,--

C. Coelius Caldus, 104 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.92g. Vs.: Kopf der Roma mit geflügeltem Helm 
n. l., Rs.: Victoria in gallopierender Biga n. l., darunter CALD, im Abschnitt X, Craw. 318/1b;  
Syd. 582a.   feine Tönung, ss-ss+
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Kölner Münzkabinett im Frühjahr 1982 (Sammlernotiz)

317

80,--

Q. Minucius Thermus, 103 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.79g. Vs.: Kopf des Mars mit verziertem Helm n. l.,  
Rs.: zwei Soldaten im Kampf, der linke beschützt am Boden liegenden Kameraden, im Abschnitt 
Q·THERM·MF (z. T. ligiert), Craw. 319/1; Syd. 592.   feine Tönung, Rand stellenweise beschädigt, sonst ss-vz
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

318

120,--

L. Iulius Caesar, 103 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.96g. Vs.: Kopf des Mars mit Helm n. l., dahinter 
CAESAR, Rs.: Venus mit Szepter in Eroten-Biga n. l., darunter Lyra, im Abschnitt L·IVLI·L·F,  
Craw. 320/1; Syd. 593a.   feine alte Tönung, ss-vz
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Hirsch, Auktion 68, 1970, Los 348

319

60,--

M. Lucilius Rufus, 101 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.90g. Vs.: Kopf der Roma mit geflügeltem Helm n. r.,  
dahinter PV, alles in Lorbeerkranz, Rs.: RVF / M·LVCILI, Victoria in gallopierender Biga n. r.  
Craw. 324/1; Syd. 599.   Rs. l. dezentriert, dunkle Tönung, vz
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

320

80,--

P. Cornelius Lentulus Marcellinus, 100 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.74g. Vs.: Büste des Hercules mit 
Löwenfell und Keule von hinten gesehen n. r., links Schild und Kontrollzeichen, unten ROMA, 
Rs.: Roma steht mit Lanze v. v. und wird von neben ihr stehendem Genius bekränzt, dazwischen 
Kontrollmarke, im Abschnitt LENT MAR F (z. T. ligiert), Craw. 329/1a; Syd. 604.   getönt, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Kreß, Auktion 125, 1963, Los 609

321

100,--

C. Poblicius Malleolus, 96 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.67g. Vs.: Kopf des Mars mit Helm n. r., darüber 
Hämmerchen (malleolus), unter dem Kinn Wertzeichen, Rs.: C MAL, Soldat mit Lanze und Schild 
setzt Fuß auf Panzer, links Tropaeum, rechts Heuschrecke auf Prora, Craw. 335/3d; Syd. 615a.      R  ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Hirsch, Auktion 60, 1968, Los 459
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322

100,--

A. Postumius Albinus, 96 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.87g. Vs.: Büste der Diana mit Köcher und 
Bogen n. r., darunter ROMA, Rs.: drei Reiter mit Speeren und Schilden gestaffelt n. l., davor ein 
gestürzter Krieger, im Abschnitt [A·A]LBINVS·S·F, Craw. 335/9; Syd. 613a.      R  feine Tönung, ss/ss-
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben 1967 von Cahn, Basel (Sammlernotiz)

323

70,--

AR-Denar, Rom 3.61g. Vs.: Kopf des Apollon mit Lorbeerkranz n. r., dahinter Wertzeichen, [darunter 
ROMA], Rs.: Dioskuren tränken ihre Pferde am Brunnen von Juturna, links im Feld Mondsichel, im 
Abschnitt [A ALBINVS S F], Craw. 335/10a; Syd. 612.   dunkle Tönung Vs. Punze, s-ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Kölner Münzkabinett, Lagerliste 1, 1968, Nr. A64

324

80,--

C. Allius Bala, 92 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.81g. Vs.: weiblicher Kopf mit Diadem n. r., dahinter 
BALA, unter dem Kinn Kontrollmarke, Rs.: Diana mit Szepter und Fackel in Hirschbiga n. r., darunter 
Heuschrecke, im Abschnitt C. ALLI, Craw. 336/1a; Syd. 595.   dunkle Tönung, kl. Stempelfehler, sonst vz

325

100,--

L. Calpurnius Piso Frugi, 90 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.86g. Vs.: Kopf des Apollo mit Lorbeerkranz  
n. r., dahinter FRVGI, unter dem Kinn Ruder, Rs.: Reiter im Galopp mit Fackel n. l., im Feld  
Anker und Stern, unten [L]·PISO·L·F, Craw. 340/1; Syd. 650.      R  feine Tönung, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

326

100,--

AR-Denar, Rom 3.96g. Vs.: Kopf des Apollo mit Lorbeerkranz n. r., dahinter und unter dem Kinn 
Kontrollzeichen B, Rs.: L PISO FRVG / LXXVIIII, Reiter mit Palmzweig im Galopp n. r. Craw. 340/1; 
Syd. 663e.   Rs. leichte Randprägeschwäche, feine Tönung, vz
erworben am 22.4.1977 von Seaby, London, zuvor Sammlung des Eton College (Thackeray 1882, Nr. 3)

327
80,--

AR-Quinar, Rom 1.85g. Vs.: Kopf des Apollo mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: L PI-SO / FRVGI, Victoria 
steht mit Palmzweig n. r. Craw. 340/2e; Syd. 672.   getönt, s-ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Pilartz, Auktion XI, 1966, Los 210

328

50,--

Mn. Fonteius C. f., 85 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.64g. Vs.: MN FONTEI C F, Kopf des Apollo oder Veiovis 
mit Lorbeerkranz n. r., darunter Blitzbündel, Rs.: Cupido auf Ziegenbock n. r., darüber zwei Pilei,  
im Abschnitt Thyrsos, alles in Lorbeerkranz, Craw. 353/1a; Syd. 724.   ss
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), mit altem Sammlerzettel
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329

100,--

L. Cornelius Sulla, 84/83 v. Chr. AR-Denar, Feldmzst. 3.93g. Vs.: Kopf der Venus mit Diadem n. r., 
rechts steht Cupido mit Palmweig, darunter [L] SVLLA, Rs.: IMPE[R] / ITERVM, Kanne und Lituus 
zwischen zwei Tropaea, Craw. 359/2; Syd. 761.   dunkle Tönung, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

330
80,--

C. Norbanus, 83 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.88g. Vs.: C·NORBANVS, Kopf der Venus mit Diadem n. r.,  
Rs.: Prora, Fasces, Caduceus und Ähre, Craw. 357/1a; Syd. 740.      R  feine, leicht irisierende Tönung, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben 1976 von der Landesgirokasse Stuttgart (Sammlernotiz)

331
60,--

AR-Denar, Rom 3.91g. Vs.: C·NORBANVS, Kopf der Venus mit Diadem n. r., darüber Kontrollmarke 
LXXXXV, Rs.: Ähre, Fasces und Caduceus, Craw. 357/1b; Syd. 739.   Rs. l. dezentriert, ss/vz-
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben im Juni 1969 von Peus, Frankfurt (Sammlernotiz)

332

100,--

C. Mamilius Limetanus, 82 v. Chr. AR-Denar (Serratus), Rom 3.76g. Vs.: Büste des 
Mercur mit geflügeltem Petasus und Caduceus n. r., Rs.: C MAMIL / LIMETAN (ligiert), 
Odysseus schreitet n. r. und wird von seinem Hund Argos begrüßt, Craw. 362/1; Syd. 
741.   dunkle Tönung, Randprägeschwäche, sonst vz
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

333

80,--

L. Marcius Censorinus, 82 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.89g. Vs.: Kopf des Apollo mit Lorbeerkranz n. r.  
Rs.: L·CENSOR, Marsyas steht mit Weinschlauch und erhobener Rechter n. l., dahinter Säule mit 
Victoria, Craw. 363/1d; Syd. 737.   feine Tönung, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

334

100,--

C. Annius T. f. T. n. und L. Fabius L. f. Hispaniensis, 82/81 v. Chr. AR-Denar, unbest. Mzst. in 
Norditalien oder Spanien 3.79g. Vs.: C · ANNI · T·F. T·N · PRO · COS EX · S C, Kopf der Anna Perenna 
mit Diadem zwischen Caduceus und Waage n. r., Rs.: Victoria mit Palmzweig in Quadriga n. r., im 
Feld Q / A, im Abschnitt L·FABI · L·F · HIS[P], Craw. 366/1c; Syd. 748b.   feine Tönung, ss+/ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

335

80,--

Q. Fabius Maximus, 82-80 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.63g. Vs.: Kopf des Apollo mit Lorbeerkranz n. r., 
dahinter ROMA, davor Lyra und Wertzeichen, unten Q·MAX (ligiert), Rs.: Füllhorn vor Blitzbündel, 
alles in Kranz, Craw. 371/1; Syd. 718.   dunkle Tönung, ss
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336

100,--

A. Postumius Albinus, 81 v. Chr. AR-Denar (Serratus), Rom 3.70g. Vs.: drapierte Büste der Diana 
mit Köcher und Bogen n. r., darüber Bucranium, Rs.: A POST A F S N ALBIN, Togatus steht auf  
Felsen n. l., die Rechte mit Aspergillum über einen links stehenden Stier haltend, dazwischen 
Rundaltar, Craw. 372/1; Syd. 745.   dunkle Tönung, ss+
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

337

100,--

AR-Denar (Serratus), Rom 3.64g. Vs.: Kopf der Hispania capite velato n. r., dahinter HISPAN,  
Rs.: POST A F (im Abschnitt) / [N S] / ALBIN / A, Togatus steht n. l. zwischen Aquila und Fasces,  
Craw. 372/2; Syd. 746.   dunkle Tönung, vz

338

120,--

Q. Caecilius Metellus Pius, 81 v. Chr. AR-Denar, Mzst. in Norditalien 3.64g. Vs.: Kopf der Pietas 
mit Diadem n. r., davor Storch, Rs.: Elefant n. l., im Abschnitt Q·C·M·P·I, Craw. 374/1; Syd. 750. 
   feine Tönung, ss+
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

339

80,--

L. Procilius, 80 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.74g. Vs.: Kopf des Iupiter mit Lorbeerkranz n. r., dahinter 
S·C, Rs.: L·PROCILI / F, Iuno Sospita steht mit Speer und Schild n. r., davor Schlange, Craw. 379/1; 
Syd. 771.   feine Tönung, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

340

100,--

C. Poblicius Q. f., 80 v. Chr. AR-Denar (Serratus), Rom 3.83g. Vs.: drapierte Büste der Roma 
mit Helm n. r., dahinter ROMA, oben Kontrollzeichen F, Rs.: C·POBLICI·Q·F, Hercules ringt 
mit dem nemeischen Löwen, darunter Keule, links Köcher und Bogen, Craw. 380/1; Syd. 
768.   feine, leicht irisierende Tönung, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

341

100,--

C. Naevius Balbus, 79 v. Chr. AR-Denar (Serratus), Rom 3.91g. Vs.: Kopf der Iuno mit Diadem n. r., 
dahinter S·C, Rs.: Victoria in Triga n. r., oben Kontrollmarke, im Abschnitt C·NAE·BALB, Craw. 382/1b; 
Syd. 769b.   feine Tönung, vz
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

342

100,--

Ti. Claudius Ti. f. Ap. n., 79 v. Chr. AR-Denar (Serratus), Rom 3.88g. Vs.: Büste der Diana mit 
Köcher und Bogen n. r., davor S·C, Rs.: Victoria mit Kranz und Palmzweig in gallopierender  
Biga n. r., darunter Kontrollmarke, im Abschnitt TI CLAVD TI [F / AP N] (z. T. ligiert), Craw. 383/1; 
Syd. 770a.   feine Tönung, ss-vz
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben 1961 von Cahn, Basel (Sammlernotiz)
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343

100,--

L. Cassius Q. f. Longinus, 78 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.94g. Vs.: Kopf des Liber mit Efeukranz  
n. r., über der Schulter Thyrsus, Rs.: [L·] CASSI·Q·F, Kopf der Libera mit Kranz aus Weinlaub n. l.  
Craw. 386/1; Syd. 779.   ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Kreß, Auktion 133, 1965, Los 525

344

70,--

L. Lucretius Trio, 76 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.68g. Vs.: Kopf des Neptun mit Lorbeerkranz n. r., 
dahinter Dreizack, oben Kontrollmarke XIIII, Rs.: L LVCRETI / TRIO, Cupido reitet auf Delphin n. r. 
Craw. 390/2; Syd. 748.   feine Tönung, ss

345

150,--

Cn. Egnatius Cn. f. Cn. n. Maxsumus, 75 v. Chr. AR-Denar (Serratus), Rom 4.26g. Vs.: 
MAXSVMVS, drapierte Büste der Venus mit Diadem und Cupido auf der rechten Schulter n. r.,  
Rs.: [C EG]NATIVS CN F / [CN] N, Libertas mit Szepter, von Victoria bekränzt, in Biga n. l., dahinter  
Pileus, Craw. 391/1a; Syd. 786a.      R  getönt, Prägeschwächen, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Peus, Auktion 282, 1973, Los 340 (370 DM) 

Crawford kennt von diesem seltenen Münztyp nur einen Aversstempel.

346

80,--

AR-Denar, Rom 4.00g. Vs.: MAXSVMVS, Büste der Libertas mit Diadem n. r., dahinter Pileus, Rs.: 
[EGNATIVS CN F / CN N], Roma mit Lanze und Schwert und Venus mit Szepter und Cupido stehen 
nebeneinander v. v., links und rechts Ruder auf Prora, Craw. 391/3; Syd. 787.   feine Tönung, ss-vz
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

347

80,--

A. Postumius, 74 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.93g. Vs.: drapierte Büste der Diana mit Köcher und 
Bogen n. r., Rs.: Jagdhund läuft n. r., darunter Speer, im Abschnitt C·POSTVMI / TA (oder AT, ligiert),  
Craw. 394/1a; Syd. 785.   schöne Tönung, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

348

200,--

P. Cornelius Lentulus Spinther, 74 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.64g. Vs.: Kopf des Hercules n. r., 
dahinter Q·S·C, Rs.: [P LENT P F] / L·N, Genius Populi Romani sitzt mit Füllhorn und Szepter v. v.  
und wird von heranfliegender Victoria bekränzt, Craw. 397/1; Syd. 791.      RR  Vs. Punze, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Schulten, Auktion November 1982, Los 407

349

150,--

Q. Crepereius M. f. Rocus, 72 v. Chr. AR-Denar (Serratus, subärat), Rom 3.07g. Vs.: drapierte 
Büste der Amphitrite in Rückenansicht n. r., links Oktopus, Rs.: [Q] CREPEREI / [ROCVS], Neptun 
mit Dreizack in Hippokampen-Biga n. r., oben H, Craw. 399/1a; Syd. 796.      R  dunkle Tönung, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Lanz, Auktion 18, 1980, Los 238

349 348 347 
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350

80,--

C. Calpurnius Piso Frugi, 67 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.73g. Vs.: Kopf des Apollo mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: C·PISO · L·F. FRVGI, Reiter mit Palmzweig n. r. Craw. 408/1a; Syd. -. 
   schöne Tönung, Vs. Prägeschwäche, sonst fast vz
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), mit altem Sammlerzettel

351

150,--

C. Hosidius Geta, 64 v. Chr. AR-Denar (Serratus), Rom 3.95g. Vs.: GETA - III·VIR, drapierte Büste 
der Diana mit Köcher und Bogen n. r., Rs.: Eber mit Speer im Rücken wird von Hund attackiert, im 
Abschnitt C HOSIDI C F, Craw. 407/1; Syd. 904.   feine Tönung, ss-vz
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

352

100,--

L. Scribonius Libo, 62 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.88g. Vs.: BON EVENT / LIBO, Kopf des Bonus Eventus 
mit Taenie n. r., Rs.: PVTEAL / SCRIBON, Puteal Scribonianum verziert mit Girlande und zwei Kitharen, 
an der Basis Münzstempel, Craw. 416/1c; Syd. 928.      seltenes Symbol  feine Tönung, fast vz
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

353

80,--

L. Aemilius Lepidus Paullus und L. Scribonius Libo, 62 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.91g. Vs.: PAVLLVS 
LEPIDVS / CONCORD, Kopf der Concordia mit Schleier und Diadem n. r., Rs.: PVTEAL [SCRI]BON /  
LIBO, Puteal Scribonianum verziert mit Girlande und zwei Kitharen, an der Basis Hammer,  
Craw. 417/1a; Syd. 927.   Randprägeschwäche, feine Tönung, ss+
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Dorotheum, Auktion 337, 1972, Los 173 (Sammlernotiz)

354

200,--

M. Aemilius Lepidus, 61 v. Chr. AR-Denar (subärat), Rom 3.27g. Vs.: Kopf der Alexandria mit 
Mauerkrone und Perlenkette n. r., unten ALEXANDREA, Rs.: S C / [M LEPI]DVS / PONF MAX / 
TVTOR REG, M. Lepidus (Konsul 187 v. Chr.) steht n. l. und bekränzt König Ptolemaios V.  
Craw. 419/2; Syd. 831.      RR  feiner Stil, leicht korrodiert, sonst ss-vz
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Münzzentrum, Liste 14, 1973, Nr. 65 

Der Münzmeister M. Aemilius Lepidus bildete später gemeinsam mit Octavian und Marc Anton das Zweite Triumvirat.

355

80,--

M. Nonius Sufenas, 59 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.86g. Vs.: SVFENAS, Kopf des Saturn n. r., dahinter 
Harpa und S·C, Rs.: PR·L / V / P·F· / SEX·NONI, Roma sitzt auf Waffenhaufen n. l. und wird von hinter 
ihr stehender Victoria bekränzt, Craw. 421/1; Syd. 885.   Randschrötlingsfehler, getönt, ss+
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

355 354 
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356

80,--

M. Aemilius Scaurus und P. Plautius Hypsaeus, 58 v. Chr. AR-Denar, Rom 4.01g. Vs.:  
[M] SCAVR / [A]ED CVR / [EX] - S C / [REX] ARETAS, König Aretas kniet mit Ölzweig neben Dromedar 
n. r., Rs.: [P H]VPSAE / AED CVR / C HVPSAE COS / PREIVE / CAPTV, Iupiter mit Blitzbündel in  
Quadriga n. l., unter den Pferden Skorpion, Craw. 422/1b; Syd. 913.   getönt, ss-ss+
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

357

150,--

C. Considius Nonianus, 57 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.78g. Vs.: C·CONSIDI·NONIANI, Büste der Venus 
mit Diadem und Lorbeerkranz n. r., unter dem Kinn S·C, Rs.: Tempel der Venus Erycina auf dem 
Berg Eryx, darum Mauer, über dem mittleren Tor ERVC, Craw. 424/1; Syd. 887.   dunkle Tönung, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Kreß, Auktion 137, 1966, Los 505

358

120,--

Q. Pomponius Musa, 56 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.64g. Vs.: Kopf des Apollo mit Lorbeerkranz n. r.,  
dahinter Stern, Rs.: Q. POMPONI / MVSA, Urania steht n. l. und zeigt mit Stab auf Globus auf Dreifuß, 
Craw. 410/8; Syd. 823.   ss+
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Hirsch, Auktion 53, 1967, Los 3332

359

100,--

Faustus Cornelius Sulla, 56 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.85g. Vs.: Kopf des Hercules mit Löwen- 
skalp n. r., dahinter S·C, Rs.: Globus umgeben von vier Kränzen, unten links Aphlaston, rechts Ähre,  
Craw. 426/4b; Syd. 883.   Vs. Feldgraffiti, getönt, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Pilartz, Auktion XI, 1966, Los 233

360

120,--

Q. Cassius Longinus, 55 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.95g. Vs.: Q·CASSIVS / LIBERT, Kopf der Libertas n. r.,  
Rs.: Rundtempel der Vesta, darin sella curulis, links Urne, rechts Stimmstein, Craw. 428/2; Syd. 918. 
   Rs. leicht dezentriert, feine Tönung, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Hirsch, Auktion 63, 1969, Los 2454

361

120,--

P. Fonteius Capito, 55 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.70g. Vs.: P · FONTEIVS · CAPITO · III[VIR / CONCORDIA], 
verschleierte Büste der Concordia mit Diadem n. r., Rs.: T·DIDI· / IMP· / VIL·PVB, zweistöckige Villa 
Publica (auf dem Marsfeld), Craw. 429/2a; Syd. 901.   Vs. leicht dezentriert, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Pilartz, Auktion XI, 1966, Los 236
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362

100,--

A. Plautius, 55 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.96g. Vs.: [A PLAVTIVS] / AED·CVR·S·C, Kopf der Kybele mit 
Mauerkrone n. r., Rs.: BACCHIVS / IVDAEVS, männliche Gestalt (Aristobulos II. von Iudaea?) kniet 
mit Ölzweig neben Kamel n. r. Craw. 431/1; Syd. 932.   dunkle Tönung, gutes ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

363

80,--

Cn. Plancius, 55 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.55g. Vs.: CN · PLANCIVS / AED·CVR·S·C, Kopf der Diana 
Planciana (oder der Macedonia?) mit Kausia n. r., Rs.: kretische Ziege n. r., dahinter Bogen und 
Köcher, Craw. 432/1; Syd. 933.   ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

364
200,--

M. Iunius Brutus, 54 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.13g. Vs.: LIBERTAS, Kopf der Libertas n. r., Rs.: L. Iunius 
Brutus zwischen zwei Liktoren, davor Accensus, im Abschnitt BRVTVS, Craw. 433/1; Syd. 906a.   ss-vz
ex Künker, Auktion 46, 1998, Los 176 

Q. Caepio Brutus, seit seiner Adoption M. Iunius Brutus, war einer der späteren Caesarmörder. Die Rückseite zeigt einen Ahnen 

des Münzmeisters, der 509 v. Chr. den letzten römischen König Tarquinius Superbus vertrieben und die Republik begründet 

haben soll.

365
180,--

AR-Denar, Rom 3.68g. Vs.: BRVTV[S], Kopf des L. Iunius Brutus n. r., Rs.: AHALA, Kopf des C. Servilius 
Ahala n. r. Craw. 433/2; Syd. 907.   Rs. dezentriert, dunkle Tönung, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

366

100,--

Q. Pompeius Rufus, 54 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.96g. Vs.: Q · POMPEI · Q·F / RVFVS / COS, Sella 
curulis zwischen Pfeil und Lorbeerzweig, Rs.: SVLLA·COS / Q POMPEI RVF, Sella curulis zwischen 
Lituus und Kranz, Craw. 434/2; Syd. 909.   feine Tönung, gutes ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Button, Auktion 111, 1965, Los 465

367

150,--

C. Coelius Caldus, 51 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.58g. Vs.: C·COEL · CALDV[S / COS], Kopf 
des C. Coelius Caldus n. r., davor Eberstandarte, dahinter Vexillum mit HIS, Rs.: L. Coelius 
Caldus als VII vir epulonum hinter Opfertisch flankiert von zwei Tropaea, auf dem 
Opfertisch Inschrift L CALDVS / VII VIR EP, links IMP A X (abwärts), rechts [C C]ALDVS 
(abwärts), im Abschnitt CALDVS III VIR, Craw. 437/2b; Syd. 895.      RR  etwas rau, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Pilartz, Köln (Sammlernotiz) 

Der auf dem Avers dargestellte C. Coelius Caldus war Consul des Jahres 94 v. Chr.

367 366 

365 364 

363 362 



84

368

200,--

Cn. Nerius, 49 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.84g. Vs.: NERI·Q·VR[B], Kopf des Saturn mit Harpa n. r.,  
Rs.: L·LENT / [C MARC] / CO-S, Legionsadler zwischen 2 Signa, links der Hastati (H), rechts der Principes 
(P), Craw. 441/1; Syd. 937.      R  Rs. leicht dezentriert, sonst sehr feines Exemplar, herrliche Patina, vz
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Cahn, Basel, Liste 385, 1977, Nr. 31 (1.170 DM)

369

400,--

Mn. Acilius Glabrio, 49 v. Chr. AR-Denar, Rom 4.01g. Vs.: SALVTIS, Kopf der Salus mit Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: [MN ACILI]VS IIIVIR · VALETV, Valetudo steht mit Schlange auf Säule gestützt n. l. Craw. 442/1a; 
Syd. 922.   min. Randprägeschwäche, sonst feines Exemplar mit leichtem Stempelglanz, vz-prfr
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 7, 1971, Los 69

370
100,--

Albinus Bruti f., 48 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.70g. Vs.: A POSTVMIVS COS, Kopf des A. Postumius 
Albinus n. r., Rs.: ALBINV / BRVTI F in Ährenkranz, Craw. 450/3b; Syd. 943b.   dunkle Tönung, ss-
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Kreß, Auktion 152, 1970, Los 465

371
80,--

Mn. Cordius Rufus, 46 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.98g. Vs.: RVFVS, Eule auf korinthischem Helm n. r.,  
Rs.: MN C-O-R-D-I-V-S, Aegis mit Gorgoneion v. v. Craw. 463/2; Syd. 978.   Vs. Punzen, dunkle Tönung, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Kreß, Auktion 155, 1972, Los 588

372
80,--

AR-Denar, Rom 3.47g. Vs.: RVFVS · S·C, Kopf der Venus mit Diadem n. r., Rs.: MN. CORDIVS, Cupido 
reitet auf Delphin n. r. Craw. 463/3; Syd. 977.   feine Tönung, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

373
80,--

T. Carisius, 46 v. Chr. AR-Denar, Rom 4.07g. Vs.: MONET[A], Kopf der Iuno Moneta n. r., Rs.: 
T·CARISIVS, Münzprägewerkzeuge, alles in Lorbeerkranz, Craw. 464/2; Syd. 982.   leicht getönt, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel
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374

250,--

L. Papius Celsus, 45 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.96g. Vs.: TRIVMPVS, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., 
dahinter Tropaeum, Rs.: CELSVS · III VIR / L·PAPIVS, Wolf legt Holz auf Feuer, rechts davor Adler,  
Craw. 472/2; Syd. 965.      R  Randschrötlingsfehler, feine Tönung, vz
ex Spink Numismatic Circular 1989, Nr. 958

375

80,--

P. Clodius M. f. Turrinus, 42 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.81g. Vs.: Kopf des Sol mit Strahlenkrone n. r.,  
Rs.: P. CLODIVS / · M·F, Mondsichel umgeben von fünf Sternen, Craw. 494/21; Syd. 1115. 
   leicht dezentriert, dunkle Tönung, ss+
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Schulten, Lagerliste 1978, Nr. 17 (Sammlernotiz)

376
80,--

L. Livineius Regulus, 42 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.75g. Vs.: Kopf des L. Livineius Regulus n. r.,  
Rs.: [L] LIVINEIVS / REGVLVS, Modius zwischen zwei Kornähren, Craw. 494/29; Syd. 1111.   ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Kreß, Auktion 130, 1964, Los 666

IMPERATORISCHE PRÄGUNGEN

377

150,--

Cn. Pompeius Magnus, gest. 48 v. Chr. AR-Denar Frühjahr 48 v. Chr., mit Cn. Calpurnius Piso 
(Proquaestor), Heeresmzst. an der illyrischen Küste (auf Korkyra?) 3.14g. Vs.: [CN PISO PRO Q], 
Kopf des Numa Pompilius mit Diadem (darauf NVMA) n. r., Rs.: MAGN / PRO C[OS], Prora n. r. 
Craw. 446/1; Syd. 1032; Datierung und Münzstättenzuweisung nach Woytek, Arma et Nummi, 
113ff.   knapper Schrötling, Vs. Punze, s-ss/ss

378

200,--

C. Iulius Caesar, gest. 44 v. Chr. AR-Denar (subärat) 49 v. Chr., Heeresmzst. in Spanien 3.24g. Vs.: 
Elefant schreitet n. r., davor Schlange, im Abschnitt CAESAR, Rs.: Simpulum, Aspergillum, Securis, 
Apex (Embleme römischer Priesterschaften), Craw. 443/1; Syd. 1006.   Rs. l. dezentriert, ss
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379

3.000,--

AR-Denar 48/47 v. Chr., mobile Heeresmzst. 4.03g. Vs.: Kopf einer Göttin (Venus oder 
Clementia?) mit Eichenkranz und Diadem n. r., dahinter LII, Rs.: CAE-SAR, Tropaeum aus 
gallischen Waffen, davor kniet Gefangener (Vercingetorix?), Craw. 452/5; Syd. 1011. 
      RR  unrunder Schrötling, min. Schrötlingsfehler, schöne alte Sammlungstönung, ss+
aus süddeutscher Sammlung der 1920er bis 1950er Jahre (erworben für 16 Goldmark) 

Es handelt sich um eine der seltensten Prägungen Caesars in Silber, von der nur wenige Stücke im Handel bekannt sind. 

Die Zahl LII (= 52) auf der Vorderseite wird üblicherweise als das Alter Caesars im Jahr der Prägung gedeutet. 

380

200,--

AR-Denar 46/45 v. Chr., Heeresmzst. in Spanien 3.67g. Vs.: Kopf der Venus mit Diadem n. r., dahinter 
Cupido, Rs.: Tropaeum aus gallischen Waffen und Carnyces, links und rechts gallische Gefangene, 
im Abschnitt CAESA[R], Craw. 468/1; Syd. 1014.   feine Tönung, ss

381

750,--

P. Sepullius Macer für C. Iulius Caesar, 44 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.55g. Vs.: CAESAR IMP, Kopf 
des Caesar mit Lorbeerkranz n. r., dahinter achtstrahliger Stern, Rs.: P·SEPVLLIVS MACER, Venus 
steht mit Szepter und Victoriola n. l. Craw. 480/5b; Syd. 1071; Bab. Julia 46 bzw. Sepullia 1. 
   dunkle Tönung, Punzen und Feldgrafitto, ss

382

350,--

L. Mussidius Longus für C. Iulius Caesar, 42 v. Chr. AR-Denar, Rom 3.94g. Vs.: Kopf mit Lorbeerkranz 
n. r., Rs.: [L MVSSIDIVS] LONGVS, Füllhorn auf Globus zwischen Steuerruder, Caduceus und Apex, 
Craw. 494/39a; Syd. 1096a.   dunkle Tönung, s/s-ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Kölner Münzkabinett, Auktion 41, 1986, Los 148

383

80,--

M. Iunius Brutus AR-Quinar 42 v. Chr., Heeresmzst. in Kleinasien o. Nordgriechenland 1.88g.  
Vs.: LEIBERTAS, Kopf der Libertas mit Diadem n. r., Rs.: Rammsporn und Anker, Craw. 506/3;  
Syd. 1288.      R  Vs. Punzen, s
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Kreß, Auktion 139, 1967, Los 2755

383 382 

381 

380 

379 



87

384

100,--

M. Iunius Brutus mit C. Flavius Hemicillus, 42 v. Chr. AR-Denar (subärat), Heeresmzst. in 
Lykien 2.58g. Vs.: C · FLAV · HEMIC - LEG · PRO · PR, Büste des Apollo n. r., davor Lyra, Rs.: Q · 
CAEP / BRVT· / IMP·, Victoria steht mit Palmzweig n. l. und bekränzt Tropaeum, Craw. 504/1;  
Syd. 1294.      RR  Silbermantel stellenweise abgeplatzt, s-ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

385

300,--

C. Cassius Longinus mit M. Servilius, 42 v. Chr. AR-Denar, Heeresmzst. des Brutus und Cassius (Sardis?) 
3.52g. Vs.: C·CASSI· [IMP], Kopf der Libertas n. r., Rs.: [M] SERVILIVS - LEG, Aphlaston, die Enden in 
Rosen auslaufend, Craw. 505/2; Syd. 1312.      RR  Reinigungskratzer und Glättungsspuren, sonst ss-
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Hirsch, Auktion 84, 1973, Los 308 (320 DM)

386

1.000,--

Sextus Pompeius Magnus Pius, gest. 35 v. Chr. AE-As 45/44 v. Chr., Heeresmzst. in Spanien 26.64g. 
Vs.: MAGN (MA ligiert), Doppelkopf des Gnaeus Pompeius Magnus, Rs.: PIVS / IMP, Prora n. r. Craw. 
479/1.   tiefgrüne Patina, prächtiges Porträt, vz
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 106, 2017, Los 507 

Derartige stilistisch beste Stücke des Typs wurden noch in Spanien geprägt, die mäßigen schon auf Sizilien (Craw. 94). 

Gnaeus Pompeius war 48 v. Chr., Alexandria erreichend, im Beisein seines Sohnes Sextus ermordet worden. Dieser operierte seit 

46 v. Chr. in Spanien, dann in Massalia, und wurde 44/43 v. Chr. Flottenpräfekt und Herr von Sizilien. Nach mancherlei Erfolgen 

unterlag Sextus Ende August 36 v. Chr. in der Seeschlacht vor Naulochos Agrippa. Der Unterlegene floh nach Lesbos, führte in 

der Troas und in Bithynien Angriffe, floh weiter nach Armenien, wurde gestellt, verhaftet und im Sommer 35 v. Chr. in Milet 

hingerichtet.

387

200,--

AR-Denar 37/36 v. Chr., Heeresmzst. auf Sizilien 3.79g. Vs.: [MAG PIVS IMP ITE]R, Kopf des Pompeius 
Magnus n. r., dahinter Kanne, davor Lituus, Rs.: [PRAEF] / CLAS ET O[RAE] / MARIT EX S[C], Neptun 
steht mit Aplustre und rechtem Fuß auf Prora n. l. zwischen den Kataneischen Brüdern, die ihre 
Eltern auf den Schultern tragen, Craw. 511/3a; Syd. 1344; Datierung nach Woytek, Arma et Nummi, 
Wien 2003, S. 442/497.   etwas dezentriert, feine Tönung, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben 1964 von G. Moschos, Athen (Sammlernotiz)

388

150,--

AR-Denar 37/36 v. Chr., Heeresmzst. auf Sizilien 3.39g. Vs.: [...] IMP ITER, Kopf des Neptun mit Taenie 
n. r., über der Schulter Dreizack, Rs.: PRAEF CLAS ET O-R-[AE MARIT EX] SC, Seetropaeum, Craw. 511/2; 
Syd. 1347; Datierung nach Woytek, Arma et Nummi, Wien 2003.   l. dezentriert, Vs. Doppelschlag, ss-

387 
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389
150,--

Marcus Antonius, gest. 30 v. Chr. AR-Quinar 42 v. Chr., Lugdunum 1.60g. Vs.: Büste der Victoria mit den 
Zügen der Fulvia n. r., Rs.: INAD / A-[XL] / LVGV, Löwe n. r. Craw. 489/5; Syd. 1160.      R  dunkle Tönung, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Lanz, Auktion 40, 1987, Los 567

390

200,--

AR-Denar 41 v. Chr., mit M. Barbatius Pollio, Heeresmzst. bei Ephesus 3.68g. Vs.: M ANT IMP AVG 
IIIVIR R P C M BA[RBAT Q P], Kopf des M. Antonius n. r., Rs: CAESAR IMP PONT IIIVIR P C (sic !), Kopf 
des jugendlichen Octavian n. r. Craw. 517/2 var.; Syd. 1181 var.   R alte Sammlungstönung, ss/ss-
aus süddeutscher Sammlung der 1920er bis 1950er Jahre

Es handelt sich um eine seltene, wohl unpublizierte Variante mit Schreibfehler in der Rs.-Legende. Statt IIIVIR R P C schnitt der 

Stempelschneider nur IIIVIR P C.

391
200,--

AR-Denar 32 v. Chr., Athen 2.57g. Vs.: ANTON [AVG IMP III COS DES III V R P C], Kopf n. r.,  
Rs.: [A]NTONIVS / [A]VG·IMP·III in Perlkreis, Craw. 542/2; Syd. 1209.      R  dunkle Tönung, Kratzer, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Kölner Münzkabinett, Auktion 41, 1986, Los 152

392

150,--

AR-Denar 32/31 v. Chr., mobile Heeresmzst. in Griechenland (Patras?) 3.09g. Vs.: ANT·AVG /  
III·VIR [R·P·C], Galeere n. r., Rs.: [CH]ORTIVM PRAETORIARVM, Legionsadler zwischen zwei  
Standarten, Craw. 544/8; Syd. 1213.      R  dunkle Tönung, Vs. Punze, s/s-ss

ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Kreß, Auktion 155, 1972, Los 599

393

300,--

AR-Denar 32/31 v. Chr., mobile Heeresmzst. in Griechenland (Patras?) 3.47g. Vs.: ANT·AVG /  
III [·VIR R·P·C], Galeere n. r., Rs.: CHORTIS SPECVL[ATORVM], drei Standarten, Craw. 544/12;  
Syd. 1214.      R  leicht dezentriert, Vs. Punzen, getönt, s-ss

394

100,--

AR-Denar 32/31 v. Chr., mobile Heeresmzst. in Griechenland (Patras?) 3.39g. Vs.: ANT AVG /  
III VIR R P C, Galeere n. r., Rs.: [L]EG - IV, Legionsadler zwischen zwei Standarten, Craw. 544/17;  
Syd. 1219.   knapper Schrötling, getönt, ss

395

200,--

AR-Denar 32/31 v. Chr., mobile Heeresmzst. in Griechenland (Patras?) 3.68g. Vs.: ANT AVG /  
III VIR R·P·C, Galeere n. r., Rs.: LEG - VIII, Legionsadler zwischen zwei Standarten, Craw. 544/21;  
Syd. 1225.      seltene Variante mit retrogradem N  ss-vz
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396

60,--

AR-Denar 32/31 v. Chr., mobile Heeresmzst. in Griechenland (Patras?) 3.40g. Vs.: [ANT AVG] /  
III·VIR · R·P·[C], Galeere n. r., Rs.: LEG - XV, Legionsadler zwischen zwei Standarten, Craw. 544/30; 
Syd. 1235.   Vs. Kratzer, fleckig, s/ss

397

120,--

AR-Denar 32/31 v. Chr., mobile Heeresmzst. in Griechenland (Patras?) 3.45g. Vs.: [ANT·A]VG / 
[III·V]IR · R·P·C, Galeere n. r., Rs.: LEG · XVII · CLASS[ICAE], Legionsadler zwischen zwei Standarten, 
Craw. 544/10; Syd. 1238.      R  feine Tönung, Vs. Punzen, Randprägeschwäche, sonst s-ss/ss+
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel 

Die Legio XVII wurde von Octavian/Augustus aufgestellt und 15 v. Chr. an den Rhein verlegt. Im Jahre 9 n. Chr. wurde sie in der 

Varusschlacht vernichtend geschlagen.

398
200,--

AR-Denar 32/31 v. Chr., mobile Heeresmzst. in Griechenland (Patras?) 3.42g. Vs.: ANT·AVG / [III VIR] · 
R·P·C, Galeere n. r., Rs.: LEG - XVIIII, Legionsadler zw. zwei Standarten, Craw. 544/34; Syd. 1241.      RR  s-ss

399
80,--

AR-Denar 32/31 v. Chr., mobile Heeresmzst. in Griechenland (Patras?) 3.22g. Vs.: [ANT AVG] / III.VIR · R·P·C, 
Galeere n. r., Rs.: LEG - XXIII, Legionsadler zw. zwei Standarten, Craw. 544/39; Syd. 1246.      R  Vs. Punze, s
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

400

100,--

M. Antonius mit M. Aemilius Lepidus, 43-42 v. Chr. AR-Quinar, Mzst. in Gallien 1.16g. 
Vs.: M ANT [IMP], Lituus, Krug und Rabe, Rs.: LEP [IMP], Lituus, Aspergillum, Axt und Apex,  
Craw. 489/3; Syd. 1158a.      R  leicht dezentriert, ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel (mit interessantem Sammlerzettel)

401

180,--

M. Antonius mit L. Munatius Plancus, 40 v. Chr. AR-Denar (subärat) 40 v. Chr., 
Heeresmzst. 2.82g. Vs.: M · ANTON [IMP] AVG · III·VR (sic!) · R·P·C, Lituus und Krug, 
Rs.: L· PLANCVS · PRO [COS], Blitzbündel, Opferkanne und Caduceus, Craw. 522/2 var.; 
Syd. 1190 var.      RR  Silbermantel stellenweise abgeplatzt, mehrere Punzen, sonst s-ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Kreß, Auktion 155, 1972, Los 595

401 

400 

399 398 

397 396 
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402

150,--

M. Antonius mit Octavia, 40-32 v. Chr. AR-Cistophor (Trinio) um 39 v. Chr., Ephesus? 10.81g.  
Vs.: M ANTONIVS IMP COS DESIG ITER ET TERT, beider Köpfe gestaffelt n. r., Rs.: III·VIR / R·P·C, cista 
mystica zwischen zwei Schlangen, darauf Statue des Dionysos mit Patera und Thyrsos n. l. RPC 2202; 
BMC 136; Coh. 3.   ss-/s
ex Münzzentrum, Auktion 143, 2008, Los 494

403
100,--

M. Antonius mit Octavianus AR-Denar 39 v. Chr., Heeresmzst. 3.46g. Vs.: ANTONI[VS] IMP, Kopf des 
Marcus Antonius n. r., Rs.: CAESAR IMP, Caduceus, Craw. 529/3; Syd. 1328.      R  dunkle Tönung, s
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

404

150,--

Octavianus AR-Denar 42 v. Chr., Heeresmzst. in Griechenland 3.54g. Vs.: CAESAR - III VIR · R·P·C, Büste 
des Mars mit Helm und Lanze n. r., Rs.: Legionsadler zwischen zwei Standarten, dazwischen S - C,  
Craw. 497/3; Syd. 1320.      R  dunkle Tönung, Kratzer, sonst ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Kölner Münzkabinett, Auktion 26, Los 106

405
150,--

AR-Denar 41 v. Chr., Heeresmzst. in Italien 3.83g. Vs.: [C C]AESAR · III·VIR · R·P·C, Kopf n. r., Rs.: POPVL ·  
IVSSV, Reiterstatue Octavians n. l. Craw. 518/2; Syd. 1317.      R  Vs. dezentriert, Punze, getönt, s-ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben 1976 von der Landesgirokasse Stuttgart (Sammlernotiz)

406

100,--

AR-Denar 36 v. Chr., Mzst. in Mittel- oder Süditalien 3.47g. Vs.: [IMP CAESAR] DIVI·F · III·VIR ITER · R P C, 
Kopf des jungen Octavian n. r., Rs.: [COS ITE]R · ET · TER · DESIG, viersäuliger Tempel, darin Statue des Iulius 
Caesar, im Giebel Stern, links Altar, Craw. 540/2; Syd. 1338.      R  Vs. kl. Schrötlingsfehler, getönt, s-ss/s
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Dorotheum, Auktion 317, 1970, Los 122 (Sammlernotiz)

406 

405 404 

403 

402 
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407
250,--

AR-Denar 32-29 v. Chr., Mzst. in Italien (Rom oder Brindisi?) 3.42g. Vs.: Kopf n. l., Rs.: CAESAR - DIVI [F],  
Victoria steht mit Kranz und Palmzweig auf Globus n. l. RIC 254b; Coh. 64; BMC 603.   ss

408
300,--

AR-Denar 29-27 v. Chr., Mzst. in Italien (Rom oder Brindisi?) 3.73g. Vs.: Kopf n. r., Rs.: IMP - CAESAR, 
Tropaeum mit Ruder und Anker auf Prora, RIC 265a; Coh. 119.   feine Tönung, Punzen, ss
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln)

409

120,--

AR-Denar 29-27 v. Chr., Mzst. in Italien (Rom oder Brindisi?) 3.58g. Vs.: Kopf des Apollo (mit den 
Gesichtszügen des Octavian) n. r., Rs.: Pflüger (Octavian?) mit Ochsengespann n. r., im Abschnitt 
IMP CAESAR, RIC 272; BMC 638; Coh. 117.   Vs. Kratzer, kl. Randfehler, ss
ex Teutoburger, Auktion 86, 2014, Los 2449 

Die Reversdarstellung bezieht sich auf die Stadtgründung von Nikopolis an der Stelle, an der Octavian Marc Anton besiegt hatte.

410
100,--

Octavianus mit Agrippa AR-Denar 38 v. Chr., Heeresmzst. 3.47g. Vs.: IMP. CAESAR DIVI IVLI · F,  
Kopf n. r., Rs.: M · AGRIPPA [COS] / DESIG in Perlkreis, Craw. 534/1; Syd. 1331.      R  feine Tönung, s-ss
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von R. J. Myers, New York, Liste April 1972, Nr. 133 (Sammlernotiz)

410 

409 

408 

407 
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RÖMISCHE KAISERZEIT

411

180,--

Augustus, 27 v.-14 n. Chr. AR-Cistophor ca. 25-20 v. Chr., Ephesus 11.53g. Vs.: IMP. CAE-SAR,  
Kopf n. r., Rs.: AVGVSTVS, Capricorn mit Füllhorn n. r., Kopf n. l., alles in Lorbeerkranz, RIC 477/480; 
Coh. 16; RPC 2213.   ss

412

800,--

AE-Sesterz 23-17 v. Chr., Mzm. C. Gallius Lupercus, Rom 22.48g. Vs.: OB / CIVIS / SERVATOS, Corona 
civica zwischen Palmzweigen, Rs.: C GALLIVS LVPERCVS III VIR A A A F F um großes S C, RIC 377; 
Coh. 434; BMC 171; Küter 7-20, 35.   dunkelgrüne Patina, vz
ex Lanz, Auktion 160, 2015, Los 337

413
380,--

AR-Quinar 21 v. Chr., Mzst. auf der nördlichen Peloponnes 1.90g. Vs.: AV[GVSTVS], Kopf n. r., Rs.: Victoria 
steht mit Kranz und Palmzweig auf Prora n. l. RIC 474; Coh. 328.      R  dezentriert, feine Tönung, vz
erworben von M. Brandt, Tübingen (für 850 DM)

414

180,--

AR-Denar 19 v. Chr., Mzm. P. Petronius Turpilianus, Rom 3.78g. Vs.: CAESAR AVGVSTVS, Kopf n. r., 
Rs.: TVRPILIANVS III VIR, Tarpeia mit erhobenen Händen v. v., bis zur Hüfte unter einem Haufen 
sabinischer Schilde begraben, RIC 299; Coh. 494.   Vs. Punze, Kratzer, Randfehler, ss
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), mit altem Sammlerzettel

415

180,--

AR-Denar 19/18 v. Chr., Colonia Patricia (?) 3.88g. Vs.: CAESAR AVGVSTVS, Kopf n. r., Rs.: 
SIGNIS RECEPTIS, Mars steht mit Aquila und Standarte n. l., Kopf n. r. RIC 82a; Coh. 259. 
   Vs. Stempelfehler, Punze, ss

416

450,--

AR-Denar 19/18 v. Chr., Beischlag der Eravisker zu Caesaraugusta 3.46g. Vs.: AVGVSTVS, 
Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: DIVVS - IVLIV[S], Sidus Iulium mit acht Strahlen und Schweif, 
RIC - (zu 38a); Coh. - (zu 97); BMC - (zu Gaul 138; Imp. 326).      RR  fleckige Patina, vz
Die Vorlage trägt die Umschrift CAESAR - AVGVSTVS und zeigt den Kopf des Augustus mit Eichenkranz.

416 415 

414 

412 

411 

413 
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417

1.000,--

AR-Denar 18 v. Chr., Colonia Patricia (?) 3.64g. Vs.: [S P] Q R PAREN[T] / [C]ONS SVO, Toga 
Picta über Tunica Palmata zwischen Aquila und Lorbeerkranz, Rs.: CAESARI AVGV[STO] (im  
Abschnitt), Triumphalquadriga n. r. RIC 100; Coh. 80.      R  herrliche dunkle Tönung, vz

418

1.200,--

AR-Denar 18-16 v. Chr., Colonia Patricia (?) 3.64g. Vs.: [S P Q R IMP CAE]SARI AVG COS XI TRI POT VI, Kopf 
n. r., Rs: [CIVIB ET SIGN MILI]T A PART RECVPER, Triumphbogen, darauf Kaiser in Quadriga v. v., seitlich 
zwei Figuren mit Standarte bzw. Aquila, RIC 134a; Coh. 84.      R  knapper Schrötling, feine Tönung, ss-vz

419
200,--

AR-Denar 18-16 v. Chr., Colonia Patricia (?) 3.72g. Vs.: barhäuptiger Kopf n. l., Rs.: AVGVSTVS, 
Capricorn mit Füllhorn, Ruder und Globus n. r. RIC 130 (R2); Coh. 22.      R  Vs. Punze, ss-
ex Münzzentrum, Auktion 179, 2017, Los 321

420

500,--

AR-Denar 16 v. Chr., Mzm. L. Vinicius L. f., Rom 3.70g. Vs.: AVGVSTVS - [TR POT VII] Kopf n. r.,  
Rs.: L VINICIVS L F III VIR, Denkmal mit Inschrift S P Q R / IMP CAE / QVOD V / M S EX / EA P Q IS / 
AD A DE, RIC 360; Coh. 541; BMC 79.   Vs.-Randschrötlingsfehler, Punze, ss
Die siebente tribunicia potestas führte Augustus vom 26. Juni 17 bis zum 25. Juni 16 v. Chr. Vinicius amtierte im Jahr 16 v. Chr. als 

monetalis. Augustus soll, nach Seneca, über ihn gesagt haben: ingenium in numerato habet - sein Talent hat er in Münze.  

Die Rückseite zeigt einen Gedenkstein in Form eines zylindrischen Miliariums (Meilensteins). Die Aufschrift überliefert in 

Kurzform die Dedikations-Inschrift: S(enatus) P(opulus)Q(ue) R(omanus) IMP(eratori) CAE(sari) QVOD V(iae) M(unitae) S(unt) EX 

EA P(ecunia) Q(uam) IS AD A(erarium) DE(tulit) - Senat und römisches Volk (haben dieses Denkmal gewidmet) dem Imperator 

Caesar, weil er, damit die Wege befestigt sind von seinem Geld, es an das Aerarium überwiesen hat. Augustus hatte im Jahr  

20 v. Chr. die cura viarum übernommen und auf eigene Kosten kostspielige Straßenbaumaßnahmen durchführen lassen .

421
180,--

AR-Denar 15-13 v. Chr., Lugdunum 3.38g. Vs.: [AV]GVSTVS DIVI F, Kopf n. r., Rs.: IMP - X, Apollo steht 
mit Kithara und Plektrum n. l., im Abschnitt ACT, RIC 171a; Coh. 144.   dunkle Tönung, ss

422

200,--

AR-Denar 8 v. Chr., Lugdunum 3.66g. Vs.: AVGVSTV[S] DIVI F, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.:  
C CAES / AVGVS F (im Abschnitt), Gaius Caesar reitet mit Schwert und Schild n. r., dahinter Aquila 
zwischen zwei Standarten, RIC 199; Coh. 40.   dunkle Tönung, ss

422 421 

420 419 

418 

417 
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423

120,--

AE-As 7 v. Chr., Mzm. M. Salvius Otho, Rom 11.17g. Vs.: CAESAR AVGVST PONT MAX [TRIBVNIC PO]T, 
Kopf n. r., Rs.: M SALVIVS OTHO III VIR A A A F F um großes S C, RIC 431; Coh. 515; BMC 226-232; 
Küter 312.   dunkelbraune Patina, ss/s-ss
Der Münzmeister war im Hause der Livia aufgewachsen und auf ihre Fürsprache hin in den Senat aufgenommen worden. Er stieg 

bis zur Praetur auf. Der gleichnamige Kaiser des Jahres 69 n. Chr. war sein Enkel (Küter 312).

424
80,--

AE-As 6 v. Chr., Mzm. A. Licinius Nerva Silianus, Rom 9.11g. Vs.: CAESAR AVGVST PONT [MAX TRIB]VNI-C 
POT, Kopf n. r., Rs.: A LICIN NERVA SILIAN III VIR A A A F F um großes S C, RIC 437.      R  grünbraune Patina, ss

425

100,--

AR-Denar 2 v.-4 n. Chr., Lugdunum 3.71g. Vs.: CAESAR AVGVSTV[S DIVI F PATER PATRIAE], Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: C L CAESAR[ES] (im Abschnitt) / [AVGVSTI F] COS DESIG PRINC IVVENT, Gaius 
und Lucius Caesar stehen frontal mit Schilden und Speeren, dazwischen simpulum und lituus,  
RIC 207; Coh. 43.   knapper Schrötling, schöne Tönung, ss+/ss

426

80,--

AE-Dupondius 10-14 n. Chr., Nemausus 12.84g. Vs.: IMP / DIVI F / P - P, Köpfe des Agrippa mit corona 
rostrata n. l. und des Augustus mit Eichenkranz n. r., Rs.: COL - NEM, Krokodil an Palme gekettet, 
RIC 159-161; RPC 525.   tiefbraune Patina, ss

427
80,--

AE-As 11/12 n. Chr., Rom 10.74g. Vs.: IMP CAESAR DIVI F AVGVSTVS IMP X[X], Kopf n. l., Rs.: PONTIF 
MAXIM TRIBVN POT XXXIIII um großes S C, RIC 471; Coh. 226.   braune Patina, Vs. Korrosion, ss

428
100,--

AE-Dupondius 22-26 n. Chr., postum unter Tiberius, Rom 13.40g. Vs.: DIVVS AVGVSTVS PATER, Kopf 
mit Strahlenkrone n. l., Rs.: großes S C in Eichenkranz, RIC 79; Coh. 252.   braune Patina, ss

428 

427 426 

425 

424 423 
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429

120,--

AE-As 22-30 n. Chr., postum unter Tiberius, Rom 10.79g. Vs.: DIVVS AVGVSTVS PATER, 
Kopf mit Strahlenkrone n. l., Rs.: PROVIDENT, Altar, im Feld S - C, RIC 81; Coh. 228. 
   dunkelbraune Patina, schönes Exemplar, ss+

430

80,--

AE-As 34-37 n. Chr., postum unter Tiberius, Rom 10.90g. Vs.: DIVVS AVG[VSTVS PA]TER,  
Kopf mit Strahlenkrone n. l., Rs.: Adler auf Globus, im Feld S - C, RIC 82; Coh. 247. 
   l. dezentriert, grünbraune Patina, ss/ss+

431
120,--

AE-As 34-37 n. Chr., postum unter Tiberius, Rom 10.38g. Vs.: DIVVS AVGVSTVS PATER, Kopf mit 
Strahlenkrone n. l., Rs.: geflügeltes Blitzbündel, im Feld S - C, RIC 83; Coh. 249.   braune Patina, ss/vz
ex Münzzentrum, Auktion 104, 2000, Los 459

432

100,--

Tiberius als Caesar, 4-14 n. Chr. AE-As 10-11 n. Chr., Rom 10.43g. Vs.: TI CAESAR A[VGVST] F 
IMPERAT V, Kopf n. r., Rs.: PONTIFEX TRIBVN POTESTATE XII um großes S C, RIC 469; Coh. 27. 
   grüne Patina, geglättet, nachgeschnitten, ss

433

200,--

Tiberius, 14-37 n. Chr. AR-Denar 14-33 n. Chr., Lugdunum 3.72g. Vs.: TI CAESAR DIVI AVG F 
AVGVST[VS], Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: PONTIF MAXIM, weibliche Figur (Pax?, Livia?) thront 
mit Zweig und Szepter n. r. RIC 30; Coh. 16.   ss+

433 

432 

431 430 

429 
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434

250,--

Livia, geprägt unter Tiberius, 14-37 n. Chr. AE-Sesterz 22/23 n. Chr., Rom 26.32g. Vs.: S P Q R / IVLIAE /  
AVGVST, Carpentum mit Figurenschmuck von 2 Maultieren gezogen n. r., Rs.: TI CAESAR DIVI AVG F 
AVGVST P M TR POT XXIIII um großes S C, RIC 51; Coh. 6.   Schrötlingsfehler, dunkelbraune Patina, ss
ex Künker, Auktion 29, 1995, Los 2093

435

100,--

Agrippa, gest. 12 v. Chr., geprägt unter Caligula, 37-41 n. Chr. AE-As, Rom 10.84g. Vs.: [M . 
AGRI]PPA . L . F . COS . III, Kopf mit corona rostrata n. l., Rs.: Neptun steht mit Dreizack und Delphin 
v. v., Kopf n. l., im Feld S - C, im Feld links rechteckiger Gegenstempel mit LT. C.A, RIC 58; Coh. 3; 
BMC (Tiberius) 161; Gegenstempel: Werz, Slg. Bech, 138, 60 var.   grünschwarze Patina, ss-vz
Der Gegenstempel ist eine antik aufgefrischte Variante zu TI . C . A und in Germanien zur Zeit des Claudius auf Assen der Caligula-

Zeit eingeschlagen (Werz 138).

436

150,--

Claudius, 41-54 n. Chr. AE-As 41-50 n. Chr., britannischer Beischlag 9.23g. Vs.: [TI CLAV]DIVS CAESAR 
AVG P M TR IMP, Kopf n. l., Rs.: Minerva schreitet mit Rundschild und Lanze n. r., im Feld S - C,  
RIC zu 100; Coh. zu 84, BMC zu 149.      R  dunkelbraune Patina, ss
Der Kopist vergaß das P von TR(ibunicia) P(otestate).

437
600,--

AR-Denar 50-54 n. Chr., Rom 3.33g. Vs.: TI CLAVD CAESAR AVG GERM P M TRIB POT P P, Kopf mit Lorbeer-
kranz n. r., Rs.: AGRIPPINAE AVGVSTAE, drapierte Büste der Agrippina minor n. r. RIC 81; Coh. 4.      R  ss-
ex Künker, Auktion 29, 1995, Los 2111

436 

435 

437 

434 
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438
120,--

AE-Sesterz 50-54 n. Chr., Rom 26.33g. Vs.: TI CLAVDIVS CAESAR AVG P M TR P IM[P P P], Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: EX SC / P P / OB CIVES / SERVATOS in Eichenkranz, RIC 112; Coh. 38.   ss-/ss

438 

439

120,--

AE-Dupondius 50-54 n. Chr., Rom 11.02g. Vs.: TI CLAVDIVS CAESAR AVG P M TR P IMP P P, Kopf n. l.,  
Rs.: CONSTANTIAE AVGVSTI / S - C, Constantia steht in Militärtracht mit Speer n. l. RIC 111;  
Coh. 14.   braune Patina, ss+/ss

440

500,--

Agrippina maior, geprägt unter Claudius, 41-54 n. Chr. AE-Sesterz 41 n. Chr., Rom 
26.66g. Vs.: AGRIPPINA M F GERMANICI CAESARIS, drapierte Büste n. r., Rs.: TI 
CLAVDIVS CAESAR AVG GERM P M TR P IMP um großes S C, RIC 102 var.; Coh. 3 var. 
      seltene Variante  braungrüne Patina, geglättet, Legende nachgeschnitten, ss-vz

441

250,--

Nero Claudius Drusus, Vater des Claudius, gest. 9 v. Chr. AE-Sesterz 41-50 n. Chr., Rom 26.70g. 
Vs.: NERO CLAVDIVS DRVSVS GERMANICVS IMP, Kopf n. l., Rs.: TI CLAVDIVS CAESAR AVG 
P M TR P IMP, Claudius sitzt mit Zweig auf sella curulis n. l., umher Waffen, im Abschnitt S C,  
RIC 93; Coh. 8.      R  dunkelbraune Patina, Schrötlingsriss, s-ss
erworben von Gilles Blançon, Hannover

442

80,--

Antonia, gest. 37 n. Chr., Mutter des Claudius. AE-Dupondius 41-54 n. Chr., britannischer Beischlag 
10.50g. Vs.: ANTONIA AVGVSTA, drapierte Büste n. r., Rs.: TI CLAVDIVS CA[ESAR AVG P] M TR P IMP, 
Claudius in Toga steht mit Simpulum n. l., im Feld S - C, RIC 92; Coh. 6.   braungrüne Patina, ss/s-ss

441 

440 

442 

439 
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443

4.000,--

Nero, 54-68 n. Chr. AV-Aureus 64-66 n. Chr., Rom 7.30g. Vs.: NERO CAESAR AVGVSTVS, Kopf 
mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: AVGVSTVS - AVGVSTA, Nero mit Strahlenkrone, Patera und Szepter 
und Poppaea Sabina mit Patera und Doppelfüllhorn stehen nebeneinander v. v., Köpfe n. l.  
RIC 44/56 (R2); Coh. 42; Calicó 401.      Gold, R  feines Exemplar, fast vz
ex Frühwald, Auktion 100, 2012, Los 217

444

80,--

AE-Semis 64 n. Chr., Rom 3.32g. Vs.: NERO CAES [AVG I]MP, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: P M 
TR P P P, Roma sitzt auf Panzer mit Kranz und Parazonium n. l., links im Feld Wertzeichen S, im 
Abschnitt S C, RIC 221; Coh. 178.   dunkelgrüne Patina, ss

445

350,--

AE-Sesterz um 65 n. Chr., Lugdunum 24.15g. Vs.: [N]ERO CLAVD CAESAR AVG GER P M TR [P IMP P P],  
Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: DECVRSIO, Kaiser reitet mit Lanze n. r., dahinter Reiter mit Vexillum, 
im Feld S - C, RIC 396; Coh. 86.   dunkelgrüne Patina, ss/ss-
ex Münzzentrum, Auktion 135, 2007, Los 483

446

250,--

AE-Dupondius 66 n. Chr., Lugdunum 13.57g. Vs.: IMP NERO CAESAR AVG P MAX TR P P P, Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: SECVRITAS AVGVSTI, Securitas sitzt mit Szepter n. r., r. Altar, an dem eine 
Fackel lehnt, im Abschnitt S C, RIC 518; Coh. 324.   ausdrucksstarkes Portrait, braune Patina, vz/vz-
ex Teutoburger, Auktion 34, 2007, Los 66

447
100,--

AE-As 66 n. Chr., Lugdunum 10.95g. Vs.: IMP NERO CAESAR AVG P MAX TR P P P, Kopf n. r., Rs.: 
Victoria landet mit SPQR-Clipeus n. l., im Feld S - C, RIC 543/605; Coh. 302.   schwarze Patina, ss
ex Münzzentrum, Auktion 90, 1997, Los 374

447 446 

445 444 
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448
100,--

AR-Denar 67/68 n. Chr., Rom 3.25g. Vs.: IMP NERO CAESAR AVG P P, Kopf mit Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: SA-LV[S], Salus thront mit Patera n. l. RIC 72; Coh. 320.      R  knapper Schrötling, dunkle Tönung, ss

449

150,--

Galba, 68-69 n. Chr. AR-Denar, Rom 2.98g. Vs.: IMP SER GALBA CAESAR AVG, Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: DIVA AVGVSTA, Livia steht mit Patera und Szepter n. l. RIC 186; Coh. 55. 
   Rs. Felder poliert und Randkorrosion, sonst ss

450

200,--

AR-Denar, Rom 3.30g. Vs.: [I]MP SER GALBA CAESAR AVG, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: HISPA-NIA,  
Hispania steht mit Mohn-Ähren-Strauß, Rundschild und zwei Lanzen n. l. RIC 193 (R2); Coh. 83;  
BMC 18.      RR  ausdrucksstarkes Portrait, ss/s-ss

451

200,--

AR-Quinar, Lugdunum 1.54g. Vs.: SER GALBA IMP CAESAR [AVG P M T P], Kopf mit Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: VICTO[RIA] GALBAE AVG, Victoria steht mit Kranz und Palmzweig auf Globus n. r. RIC 132;  
Coh. 317.      R  Vs. Doppelschlag, sonst ss+/ss

452

250,--

AE-Sesterz 68 n. Chr., Rom 25.42g. Vs.: IMP SER SVLP GALBA CAES AVG TR P, drapierte Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: LIBERTAS PVBLICA, Libertas steht mit Pileus und Szepter n. l., im Feld S - C,  
RIC 309; Coh. 130.      R  gutes Portrait, bräunliche Messingpatina, ss
erworben von J. Brewi, Trier

453
200,--

Otho, 69 n. Chr. AR-Denar, Rom 3.15g. Vs.: IMP M OTHO CAESAR AVG TR P, Kopf n. r., Rs.: SECV-RI-TAS  
P R, Securitas steht mit Zweig und Szepter n. l. RIC 8; Coh. 17; BMC 18.   ss/s-ss
erworben von R. Kaiser, Frankfurt

454

100,--

Vitellius, 69 n. Chr. AR-Denar, Rom 3.20g. Vs.: A VITELLIVS GERM IMP AVG TR P, Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: LIBERTA[S R]ESTITVTA, Libertas steht mit Pileus und Szepter v. v., Kopf n. r. 
RIC 105; Coh. 47.   ss/ss-

455
100,--

AR-Denar, Rom 3.15g. Vs.: A VITELLIVS GERM IMP AVG TR P, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: PONT 
MAXIM, Vesta thront mit Patera und Szepter n. r. RIC 107; Coh. 72.   ss-

455 454 453 

452 451 
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456

100,--

Vespasianus, 69-79 n. Chr. AR-Denar 69/70 n. Chr., Rom 3.27g. Vs.: [IMP CAES]AR VESPASIANVS 
AVG, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: IVDAEA, trauernde Judaea sitzt an Tropaeum n. r. RIC 2;  
Coh. 226.   ss

457

400,--

AR-Denar 71 n. Chr., Ephesos 2.99g. Vs.: IMP CAESAR VESPA]S AVG C]OS III TR P P P, Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: PACI ORB TERR AVG, drapierte Büste einer Frau mit Mauerkrone n. r.,  
darunter Stadtmonogramm, RIC 1426; RPC 828.      R  leicht dezentriert, fast vz

458

100,--

AE-Sesterz 71 n. Chr., Rom 26.75g. Vs.: IMP CAES VESPASIAN AVG P M TR P P P COS III, Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: ROMA, Roma steht mit Victoriola und Szepter n. l., im Feld S - C, RIC 443; 
Coh. 419.   braune Patina, ss/s-ss

459

120,--

AE-Dupondius 71 n. Chr., Rom 11.90g. Vs.: IMP CAES VESPASIAN AVG COS III, Kopf mit Strahlenkrone n. r.,  
Rs.: CONCORDIA AVGVSTI, Concordia sitzt mit Patera und Füllhorn n. l., links Altar, im Abschnitt S C,  
RIC 265; Coh. 71.   breiter Schrötling, tiefgrüne Patina, ss-vz/ss
ex Münzzentrum, Auktion 136, 2007, Los 460

460
100,--

AE-Quadrans 71 n. Chr., auf den Feldzug in Iudaea, Rom 2.56g. Vs.: IMP VES-PASIAN AVG, Palme,  
Rs.: P M TR P P P COS III, Vexillum, im Feld S - C, RIC 351; Coh. 343; Hendin 1569.      R  braune Patina, s-ss
aus süddeutscher Sammlung der 1920er bis 1950er Jahre

460 

459 

458 
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461

1.500,--

Titus als Caesar, 69-79 n. Chr. AV-Aureus 73 n. Chr., Rom 7.02g. Vs.: T CAES IMP VESP CENS, 
Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: PONTIF TRI POT, Titus sitzt auf sella mit Szepter und Zweig n. r.  
RIC 555; Coh. 168; BMC 114-115; Gilles, Fund von Trier, 1317-1327.      Gold  ss/s-ss
erworben von Gilles Blançon, Hannover

462

100,--

AE-As 77/78 n. Chr., Rom 10.03g. Vs.: [T] CAESAR VESPASIANVS TR P COS V[I], Kopf mit  
Lorbeerkranz n. r., Rs.: VICTORIA [AV]GVST, Victoria steht mit Kranz und Palmzweig auf Prora n. r., 
im Feld S - C, RIC 1035; Coh. 364.   dunkelgrüne Patina, ss-

463

100,--

Titus, 79-81 n. Chr. AR-Denar 80 n. Chr., Rom 3.22g. Vs.: [IM]P TITVS CAES VESPASIAN AVG P 
M, Kopf mit Lorbeerkranz n. l., Rs.: TR P IX IMP XV COS VIII P P, Kranz auf sella curulis, RIC 109;  
Coh. 319.   feine Tönung, fast vz

464

250,--

Iulia Titi, Tochter des Titus, 79-81 n. Chr. AR-Denar 80/81 n. Chr., Rom 2.84g. Vs.: IVLIA AVGVSTA 
TITI AVGVSTI F, drapierte Büste mit Diadem n. r., Rs.: VENVS AVGVST, Venus in Rückansicht steht mit 
Szepter und Helm n. r., den linken Arm auf eine Säule gestützt, RIC 388; Coh. 14.   Rs. Kratzer, ss/ss-
ex Münzzentrum, Auktion 81, 1995, Los 411

465

200,--

Domitianus, 81-96 n. Chr. AR-Denar 81-83 n. Chr., Rom 3.49g. Vs.: IMP CAES DOMITIANVS AVG 
P M, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: IVPPITER CONSERVATOR, Adler steht mit ausgebreiteten 
Schwingen auf Blitzbündel v. v., Kopf n. l. RIC 40; Coh. 320.      R  herrliche Tönung, ss-vz

465 

464 463 

462 

461 
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466

80,--

AE-As 87 n. Chr., Rom 11.46g. Vs.: IMP CAES DOMIT AVG GERM COS XIII CENS PER P P, Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: MONETA AVGVSTI, Moneta steht mit Füllhorn und Waage n. l., im Feld S - C, 
RIC 547; Coh. 329.   grünbraune Patina, leicht belegt, sonst ss-vz

467

80,--

AR-Denar 88/89 n. Chr., Rom 3.37g. Vs.: IMP CAES DOMIT AVG [G]ERM P M TR P VIIII, Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: IMP XXI COS XIIII CENS P P P, Minerva schreitet mit Schild und Lanze n. r.  
RIC 685; Coh. 257.   feine Details, getönt, vz

468

100,--

AE-Semis 90/91 n. Chr., Rom 2.98g. Vs.: IMP DOMIT AVG GERM COS XV, drapierte Büste des Apollo mit 
den Zügen des Domitian n. r., rechts Lorbeerzweig, Rs.: Rabe steht auf Lorbeerzweig n. r., unten S C,  
RIC 710; Coh. 527.   rau, sonst ss/ss+

469

80,--

Nerva, 96-98 n. Chr. AR-Denar 97 n. Chr., Rom 3.60g. Vs.: IMP NERVA CAES AVG P M TR P COS III 
P P, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: FORTVNA AVGVST, Fortuna steht mit Füllhorn und Ruder n. l. 
RIC 16; Coh. 66.   feine, leicht irisierende Tönung, ss-vz

470

180,--

AE-Sesterz 97 n. Chr., Rom 21.80g. Vs.: IMP NERVA CAES AVG P M TR P COS III P P, Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: FORTVNA AVGVSTI, Fortuna steht mit Füllhorn und Ruder n. l., im Feld S - C, 
RIC 83; Coh. 67.   dunkelgrüne Patina, Rs. belegt sowie min. korrodiert, ss

470 

469 
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471

2.000,--

Traianus, 98-117 n. Chr. AE-Sesterz 106/107 n. Chr., Rom 26.32g. Vs.: IMP CAES NERVAE TRAIANO 
AVG GER DAC P M TR P COS V P P, Büste mit drapierter l. Schulter und Lorbeerkranz n. r., Rs.: S·P.Q·R·  
OPTIMO PRINCIPI, Roma steht mit Lanze und Victoriola n. l., links kniet dakischer Gefangener, im 
Feld S - C, RIC 485; Coh. 386 var.; BMC 772-773; Woytek 250b.   tiefbraune Patina, Prachtexemplar, vz
ex Münzzentrum, Auktion 179, 2017, Los 371

472

80,--

AR-Denar 107/108 n. Chr., Rom 3.22g. Vs.: IMP TRAIANO AVG GER DAC P M TR P, Büste mit 
Lorbeerkranz und drapierter linker Schulter n. r., Rs.: COS V P P S P Q R OPTIMO PRINC, Flussgott 
Danuvius lagert auf Quellurne gestützt n. l., Kopf n. r., dahinter Prora, im Abschnitt DANVVIVS,  
RIC 100; Coh. 136.   ss

473

50,--

AR-Denar 107-111 n. Chr., Rom 3.42g. Vs.: IMP TRAIANO AVG GER DAC P M TR P, Büste mit 
Lorbeerkranz und drapierter linker Schulter n. r., Rs.: COS V P P S P Q R OPTIMO PRINC, Tropaeum, 
RIC 147; Coh. 100.   ss

474

1.500,--

AE-Medaillon aus Sesterz 116/117 n. Chr., Rom 96.37g. Vs.: [IMP CAES NER TRAIANO OPTIMO 
AV]G GER DAC PA[RTHICO P M TR P COS VI P P], drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: [REX 
PARTHIS DATVS], Traianus thront auf Balustrade und bekränzt neuen Partherkönig, links kniet 
Parthia n. r., im Abschnitt [S] C; antik in achtzügigen, schweren Reif (50/9mm) gefasst, RIC 667; 
Coh. 328; BMC 1046-1049; Woytek 594v.2.      RR  einheitliche dunkelgrüne Patina, ss, Münze noch s

474  

473 472 

471 
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475

500,--

Plotina, Gemahlin des Traianus, 98-117 n. Chr. AR-Denar 112-114 n. Chr., Rom 3.11g. Vs.: 
PLOTINA AVG IMP TRAIANI, drapierte Büste mit Diadem n. r., Rs.: CAES AVG GERMA DAC COS VI P P,  
Vesta sitzt mit Szepter und Palladium n. l. RIC 730; Coh. 3.      R  berieben, ss-
ex Künker, Auktion 29, 1995, Los 2171

476

800,--

Marciana, gest. 114 n. Chr., Schwester des Traianus. AR-Denar nach 114 n. Chr., Rom 3.47g.  
Vs.: DIVA AVGVSTA MARCIANA, drapierte Büste mit Diadem n. r., Rs.: CONSECRATIO, Adler  
mit ausgebreiteten Schwingen auf Szepter n. l., Kopf n. r. RIC 743; Coh. 4.      R  ss
ex Münzzentrum, Auktion 84, 1995, Los 362 (Zuschlag 2.500 DM)

477

800,--

Matidia, gest. 119 n. Chr., Nichte des Traianus und Schwiegermutter des Hadrianus. AR-Denar nach 
119 n. Chr., Rom 3.34g. Vs.: DIVA AVGVSTA MATIDIA, drapierte Büste mit Diadem n. r., Rs.: CONSECRATIO, 
Adler mit ausgebreiteten Schwingen auf Szepter n. l. RIC 756 (Traianus); Coh. 6.      RR  feine Tönung, ss
erworben von Gilles Blançon, Hannover

478

150,--

Hadrianus, 117-138 n. Chr. AE-Sesterz 119 n. Chr., Rom 26.04g. Vs.: IMP CAESAR TRAIANVS 
HADRIANVS AVG, Büste mit drapierter linker Schulter und Lorbeerkranz n. r., Rs.: PONT MAX 
TR POT COS III, Felicitas steht mit Füllhorn und Caduceus n. l., im Feld S - C, RIC 563b; Coh. 
1192.   grüne Patina, min. Korrosion, ss-ss+
erworben 1972 von Kimpel, Düsseldorf

478 

477 
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475 
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479

80,--

AR-Denar 119-122 n. Chr., Rom 3.37g. Vs.: [IMP] CAESAR TRAIAN HADRIANVS AVG, drapierte Büste 
mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: P M TR P COS III, Kaiser steht mit Ruder auf Globus und Lanze v. v., Kopf n. l.  
RIC 110 var.; Coh. 1162.   feine Tönung, ss-vz

480

80,--

AR-Denar 119-122 n. Chr., Rom 3.38g. Vs.: IMP CAESAR TRAIAN H-ADRIANVS AVG, Büste mit 
Lorbeerkranz und drapierter linker Schulter n. r., Rs.: P M TR P COS III / LIB - PVB, Libertas steht mit 
Szepter und Pileus n. l. RIC 128; Coh. 907.   vz-/ss
ex Künker, Liste 112, 1995, Nr. 132

481

80,--

AE-Sesterz 119-122 n. Chr., Rom 19.78g. Vs.: IMP CAESAR TRAIANVS HADRIANVS AVG, Büste mit 
drapierter linker Schulter und Lorbeerkranz n. r., Rs.: [PO]NT MAX TR POT COS III, Securitas thront 
mit Szepter n. l., Kopf auf linke Hand gestützt, im Feld S - C, im Abschnitt [SE]CVR [A]VG, RIC 569; 
Coh. 1397.   grüne Patina, ss

482

200,--

AE-Sesterz 121/122 n. Chr., Rom 22.05g. Vs.: IMP CAESAR TRAIAN HADRIANVS AVG, gepanzerte und 
drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: P M TR P COS III, verschleierte Ceres steht mit Fackel und 
Kornähren n. l., im Feld S - C, RIC 610; Coh. 1075.   Vs. kl. Stempelfehler, dunkelbraune Patina, ss+
ex Münzzentrum, Auktion 47, 1982, Los 690

483

80,--

AE-Sesterz 121/122 n. Chr., Rom 25.87g. Vs.: IMP CAESAR TRAIAN H-ADRIANVS AVG, gepanzerte 
und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: P M TR P COS III, Spes schreitet mit Blüte n. l. und 
rafft Gewand, im Feld S - C, RIC 612; Coh. 1154.   braune Patina, ss/s-ss

483 

482 
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480 479 
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484

80,--

AR-Denar 125-128 n. Chr., Rom 3.23g. Vs.: HADRIANVS AVGVSTVS, Kopf mit Lorbeerkranz und 
drapierter linker Schulter n. r., Rs.: COS I-II, Neptun steht mit Szepter und Acrostolium n. r., Fuß auf 
Prora gesetzt, RIC 156d; Coh. 304.   ss
ex Emporium, Auktion 47, 2002, Los 278

485

200,--

AR-Cistophor nach 128 n. Chr., Nicomedia für die Commune Bithyniae 10.54g. Vs.: 
IMP CAES TRA HADRIANO AVG P, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: S P - Q R, oktostyler 
Tempel mit ROM AVG, unten COM BIT, RIC -; Metcalf, Cistophori, 134f, 32-35 var.;  
RPC 982 var.      RR, sehr seltene Variante  Kratzer, sonst ss

486

80,--

AR-Denar 132-134 n. Chr., Rom 3.23g. Vs.: HADRIANVS AVGVSTVS, gepanzerte und drapierte Büste 
mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: INDVLGENTIA AVG P P, Indulgentia sitzt mit Szepter und ausgestreckter 
Rechter n. l., im Abschnitt COS III, RIC 213 var. (Büste); Coh. - (vgl. 853 ff.).   dunkle Tönung, ss
ex Schulten+Co., Auktion Oktober 1985, Los 357

487

100,--

AR-Denar 134-138 n. Chr., Rom 3.07g. Vs.: HADRIANVS AVG COS III P P, Kopf mit Lorbeerkranz 
n. r., Rs.: ADVEN-TVS AVG, Roma steht n. r. und empfängt n. l. stehenden Kaiser mit Handschlag,  
RIC 225d; Coh. 84.   ss
ex Münzzentrum, Auktion 90, 1997, Los 451

488

80,--

AR-Denar 134-138 n. Chr., Rom 3.23g. Vs.: HADRIANVS AVG COS III P [P], drapierte Büste  
n. r., Rs.: LIBERALI-TAS AVG VI, Liberalitas steht mit Füllhorn und Abacus v. v., Kopf n. l. RIC 253c;  
Coh. 934.   feine Tönung, fast vz
ex Münzzentrum, Auktion 62, 1987, Los 762

489

80,--

AR-Denar 134-138 n. Chr., Rom 2.86g. Vs.: HADRIANVS AVG COS III P P, Kopf mit Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: ROMVLO CO-NDITORI, Romulus schreitet mit Tropaeum und Speer n. r. RIC 266d; Coh. 
1316.   dunkle Tönung, ss
erworben von Müller/Solingen, Auktion 32, 1981, Los 346

490
100,--

AR-Denar 134-138 n. Chr., Rom 3.70g. Vs.: HADRIANVS AVG COS III P P, Kopf n. r., Rs.: VENERI-S 
FELICIS, Venus sitzt mit Szepter und Victoriola n. l. RIC 280a; Coh. 1447.   vz-
ex Münzzentrum, Auktion 73, 1992, Los 1539

490 489 

488 487 486 
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491

80,--

AR-Denar 134-138 n. Chr., Rom 2.76g. Vs.: HADRIANVS AVG COS III P P, Kopf mit Lorbeerkranz n. 
r., Rs.: AEGYPTOS, Aegyptos lagert mit Sistrum auf Früchtekorb gestützt n. l., links Ibis auf Säule,  
RIC 297d; Coh. 100.   dunkle Tönung, Rs. leicht belegt, ss

492

80,--

AR-Denar 134-138 n. Chr., Rom 3.24g. Vs.: HADRIANVS AVG COS III P P, Kopf mit Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: NILVS, Flussgott Nilus lagert mit Schilf und Füllhorn n. r., rechts Nilpferd, unten Krokodil und 
Wellen, RIC 311; Coh. 991.   dunkle Tönung, ss

493

80,--

AR-Denar 134-138 n. Chr., Rom 3.63g. Vs.: HADRIANVS AVG COS III P P, Kopf mit Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: RESTITVTO-RI GALLIAE, Kaiser steht in Toga n. r., richtet rechts kniende Gallia auf, RIC 324d; 
Coh. 1247.   ss
ex Peus, Auktion 369, 2001, Los 550

494

80,--

AR-Denar 134-138 n. Chr., Rom 2.68g. Vs.: HADRIANVS AVG COS III P P, Kopf mit Lorbeerkranz  
n. r., Rs.: RESTITVTORI HISPANIAE, Kaiser steht in Toga n. l., richtet links kniende Hispania auf,  
zwischen den beiden Hase, RIC 327d; Coh. 1260.      R  dunkle Patina, ss-

495

60,--

AR-Denar 134-138 n. Chr., Rom 2.94g. Vs.: HADRIANVS AVGVSTVS P P, Kopf mit Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: COS III, Abundantia sitzt mit Haken und Füllhorn n. l., zu ihren Füßen Modius, RIC 338;  
Coh. 380.   schöne Tönung, ss+/ss
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), mit altem Sammlerzettel

496

80,--

AR-Denar 134-138 n. Chr., Rom 3.29g. Vs.: HADRIANVS AVGVSTVS P P, Kopf mit Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: IVSTITIA AVG, Iustitia thront mit Patera und Szepter n. l., im Abschnitt COS III, RIC 362c;  
Coh. 882.   fast vz
ex Künker, Liste 112, 1995, Nr. 186

497

100,--

AE-Sesterz 134-138 n. Chr., Rom 24.74g. Vs.: HADRIANVS AVG COS III P P, drapierte 
Büste mit Lorbeerkanz n. r., Rs.: MAVRETANIA, Mauretania steht v. v., Kopf n. l., und hält 
Pferd am Zügel, RIC 854; Coh. 956.      R  braune Patina, Glättungsspuren, sonst ss/ss-
ex Müller/Solingen, Auktion 38, 1982, Los 353

497 

496 495 494 
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498

120,--

AE-As 134-138 n. Chr., Rom 13.43g. Vs.: HADRIANVS AVG COS III P P, drapierte Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: ALEXANDRIA, Alexandria lagert mit Kornähren und Weinranke 
auf Korb gestützt n. l., zu ihren Füßen Kornähren, im Abschnitt S C, RIC 844; Coh. 161. 
   braungrüne Patina, nachgeschnitten, geglättet, ss-vz

499

80,--

AE-As 134-138 n. Chr., Rom 10.74g. Vs.: HADRIANVS AVG COS III P P, Kopf n. r., Rs.: RESTITVTORI 
HISPANIAE, Kaiser steht in Toga n. l., richtet links kniende Hispania auf, zwischen den beiden Hase,  
RIC 955a; Coh. 1267.      R  dunkelgrüne Patina, ss
ex Grün, Auktion 10, 1993, Los 307

500
250,--

AR-Denar 138 n. Chr., unter Antoninus Pius, Rom 2.66g. Vs.: DIVVS HADRI-ANVS AVG, Kopf n. r., Rs.: 
CONSE-CRATIO, Adler auf Globus, RIC 389b; Coh. 271.      R  irisierende Tönung, Rs. Prägeschwäche, sonst vz
ex Müller/Solingen, Auktion 38, 1982, Los 358

501

350,--

Sabina, Gemahlin des Hadrianus, 117-138 n. Chr. AR-Denar 128-134 n. Chr., Rom 3.41g.  
Vs.: SABINA AVGVSTA HADRIANI AVG P P, drapierte Büste mit Diadem n. r., Rs.: verschleierte Vesta 
sitzt mit Szepter und Palladium n. l. RIC 413a; Coh. 85.      R  alte Sammlungstönung, fast vz

502

80,--

AR-Denar 128-136 n. Chr., Rom 3.37g. Vs.: SABINA AVGVSTA, drapierte Büste mit Haarband n. r., 
Rs.: CON-COR-DI-A AVG, Concordia steht auf Säule gestützt mit Patera und Doppelfüllhorn n. l.  
RIC 390; Coh. 3.   ss+

503
200,--

Aelius Caesar, 136-138 n. Chr. AR-Denar 137 n. Chr., Rom 2.78g. Vs.: L AELIVS CAESAR, Kopf n. r., 
Rs.: TR PO-T COS II, Spes schreitet mit Blüte n. l. und rafft Gewand, RIC 435; Coh. 55.   ss

503 502 
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504

80,--

Antoninus Pius, 138-161 n. Chr. AR-Denar 140 n. Chr., Rom 3.17g. Vs.: ANTONINVS AVG PI-VS P P 
TR P COS III, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: AVRELIVS CAESAR AVG PII F COS, Kopf n. r. RIC 417a; 
Coh. 15.   ss
ex Künker, Auktion 30, 1995, Los 242

505

80,--

AR-Denar 145 n. Chr., Rom 3.47g. Vs.: ANTONINVS AVG PIVS P P, Kopf mit Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: TR POT COS IIII, Liberalitas steht mit Füllhorn und Abacus v. v., Kopf n. l., im Abschnitt LIB IIII, 
RIC 155; Coh. 490a.   vz-
ex Slg. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben von Cahn, Liste 206, 1961, Nr. 330 

Die vierte Liberalitas stiftete der Kaiser anläßlich der Hochzeit seiner Tochter Faustina II. mit M. Aurelius im Frühjahr 145 n. Chr.

506

250,--

AE-Sesterz 145-147 n. Chr., Rom 24.25g. Vs.: ANTONINVS AVG PIVS P P TR P, Kopf mit Lorbeerkranz 
n. r., Rs.: Kaiser mit Adlerszepter in Quadriga n. l., im Abschnitt [C]OS IIII / [S C], RIC 767a;  
Coh. 320.      R  rotbraune Patina, ss/ss-vz

507

120,--

AR-Denar 153-154 n. Chr., Rom 3.47g. Vs.: ANTONINVS A[VG PI]-VS P P TR P XVII, Büste mit drapierter 
Schulter und Lorbeerkranz n. r., Rs.: COS IIII, Vesta steht mit Simpulum und Palladium v. v., Kopf 
n. l. RIC 229a var. (Büste), Coh. 198 var. (Büste).      seltene Büstenvariante  Prachtexemplar, vz-St

508
200,--

AR-Denar nach 161 n. Chr., postum unter Marcus Aurelius, Rom 3.25g. Vs.: DIVVS ANTONINVS, Kopf n. r.,  
Rs.: CONSECRATIO, Adler auf Altar n. r., Kopf n. l. RIC 430-431; Coh. 155-156.   Prachtexemplar, prfr

509
80,--

AR-Denar nach 161 n. Chr., postum unter Marcus Aurelius, Rom 3.29g. Vs.: DIVVS ANTONINVS, 
Kopf n. r., Rs.: DIVO PIO, Altar, RIC 441; Coh. 357.   feine Tönung, ss-vz
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 53, 1991, Los 448

509 

507 506 

508 

505 504 
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510

80,--

Faustina I. maior, gest. 141 n. Chr., Gemahlin des Antoninus Pius, 138-161 n. Chr. AR-Denar 141 
n. Chr., Rom 3.34g. Vs.: DIVA FAVSTINA, drapierte Büste n. r., Rs.: AED DIV FAVSTINAE, sechssäuliger 
Tempel, darin Statue der Kaiserin, RIC 343; Coh. 1.   ss-vz

511
80,--

AR-Denar 141 n. Chr., Rom 3.47g. Vs.: DIVA AVG FAVSTINA, verschleierte und drapierte Büste  
n. r., Rs.: AETERNITAS, achtstrahliger Stern, RIC 355; Coh. 63.      R  ss
ex Grün, Auktion 35, 2001, Los 307

512
80,--

AR-Denar 141 n. Chr., Rom 3.29g. Vs.: DIVA FAV-STINA, drapierte Büste n. r., Rs.: CONSECRA-TIO, 
Pfau n. r., Kopf n. l. RIC 384; Coh. 175.   leicht fleckige Tönung, fast vz

513
150,--

AR-Denar 141 n. Chr., Rom 3.61g. Vs.: DIVA AVG FAVSTINA, drapierte Büste n. r., Rs.: CONSE-CRATIO,  
Adler, RIC 387; Coh. 180.      R  schöne Tönung, vz-
ex Peus, Auktion 374/375, 2003, Los 762

514

1.350,--

AR-Denar 141 n. Chr., Rom 3.42g. Vs.: DIVA AVG FAVSTINA, drapierte Büste n. r., Rs.: PVELLAE 
FAV-STINIANAE, Antoninus Pius sitzt auf Podium n. l., hinter ihm steht eine Frau, beide  
neigen sich einem Mann zu, der ihnen ein kleines Mädchen emporreicht, im 
Vordergrund drängt ein zweiter Mann ein Kind heran, RIC 399 (R3); Coh. 262.      RR  ss-vz
ex Peus, Auktion 420, 2017, Los 329 (Slg. Dr. Neussel) 

Einer der seltensten und wohl der spektakulärste aller Denartypen der Faustina maior. 

Die Rückseitendarstellung bezieht sich auf die Stiftung puellae Faustinianae zur Alimentierung bedürftiger Mädchen, die der 

Kaiser zu Ehren seiner verstorbenen Frau ins Leben rief.

514 
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515

70,--

Marcus Aurelius, 161-180 n. Chr. AR-Denar 163/164 n. Chr., Rom 3.27g. Vs.: M ANTONINVS AVG 
IMP II, Kopf n. r., Rs.: TR P XVIII COS III, Concordia steht mit Patera und Doppelfüllhorn v. v., Kopf n. l.  
RIC 106; Coh. 850.   dunkle Tönung, ss+/ss

516

80,--

AR-Denar 166/167 n. Chr., Rom 2.98g. Vs.: M ANTONINVS AVG ARM PARTH MAX, Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: TR P XXI IMP IIII COS III, Aequitas steht mit Füllhorn und Waage v. v., Kopf n. l.  
RIC 171; Coh. 882.   herrliche Tönung, vz/vz-

517

300,--

AE-Sesterz 170/171 n. Chr., Rom 23.37g. Vs.: IMP M ANTONINVS AVG TR P XXV, Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: PRIMI / DECEN / NALES / COS III / [S C] in Kranz, RIC 1006; Coh. 497. 
   Doppelschlag, dunkelbraune Patina, Felder geglättet, ss-vz
ex Blaser-Frey, Auktion XIX, September 1968, Los 1020

518

300,--

Faustina II. minor, Gemahlin des Marcus Aurelius, 161-180 n. Chr. AR-Denar 147-161 n. Chr., Rom 
3.36g. Vs.: FAVSTINAE AVG PII AVG FIL, drapierte Büste mit Perlhaarband n. r., Rs.: VE-NVS, Venus 
steht mit Apfel und Ruder mit Delphin v. v., Kopf n. l. RIC 517c; Coh. 266a.   Prachtexemplar, prfr

519

200,--

AR-Denar 161-164 n. Chr., Rom 3.17g. Vs.: FAVSTINA AVGVSTA, drapierte Büste mit Diadem n. r., 
Rs.: SAECVLI FELICIT, Zwillinge T. Aurelius Fulvus Antoninus und Commodus spielen auf Thron,  
RIC 712; Coh. 191.   vz-St

520
80,--

AR-Denar nach 176 n. Chr., Rom 3.34g. Vs.: DIVA FAV-STINA PIA, drapierte Büste n. r., Rs.: CONSE-
CRATIO, Pfau steht n. r., Kopf n. l. RIC 744; Coh. 71.   ss-vz/ss

520 
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521

150,--

Lucius Verus, 161-169 n. Chr. AE-Sesterz 161 n. Chr., Rom 23.89g. Vs.: IMP CAES L AVREL VERVS 
AVG, drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: CONCORD AVGVSTOR TR P / [COS II], Lucius Verus 
und Marcus Aurelius stehen einander gegenüber und reichen sich die Hand, im Feld S - C, RIC 1285; 
Coh. 29.   braune Patina, ss

522

120,--

AR-Denar 166 n. Chr., Rom 3.45g. Vs.: L VERVS AVG ARM PARTH MAX, Kopf mit Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: TR P VI IMP IIII COS II, Pax steht mit Zweig und Füllhorn v. v., Kopf n. l., im Abschnitt PAX,  
RIC 561; Coh. 126.   vz

523

800,--

Lucilla, Gemahlin des Lucius Verus, 161-169 n. Chr. AV-Aureus 164-169 n. Chr., Rom 7.00g.  
Vs.: LVCILLAE AVG ANTONINI AVG F, drapierte Büste n. r., Rs. V-E-NVS, Venus steht mit Szepter  
und Apfel v. v., Kopf n. l. RIC 783; Coh. 69; Calicó 2218.      Gold  min. gewellt, ss/s
ex Künker, Auktion 43, 1998, Los 339

524
60,--

AR-Denar 164-169 n. Chr., Rom 2.93g. Vs.: LVCILLA AVGVSTA, drapierte Büste n. r., Rs.: VENVS  
VI-CTRIX, Venus steht mit Victoriola und Schild n. l. RIC 786; Coh. 89.   ss
ex Münzzentrum, Auktion 167, 2013, Los 339

525

100,--

Commodus, 177-192 n. Chr. AR-Denar 191/192 n. Chr., Rom 3.13g. Vs.: L AEL AVREL COM-M 
AVG [P FEL], Kopf mit Löwenskalp n. r., Rs.: HER-CVL / RO-MAN / AV-GV um Keule, alles in Kranz,  
RIC 251; Coh. 190.   ss/ss-

526

60,--

AR-Denar 192 n. Chr., Rom 2.83g. Vs.: L AEL AVREL COM-M AVG P FEL, Kopf mit Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: P M TR P X-VII IMP VIII COS VII P P, Fides steht mit Standarte und Füllhorn v. v., Kopf n. l.  
RIC 233; Coh. 583.   schöne Tönung, ss-vz/ss
aus süddeutscher Sammlung der 1920er bis 1950er Jahre

526 525 
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527

100,--

Crispina, Gemahlin des Commodus, 180-192 n. Chr. AR-Denar 178-182 n. Chr., Rom 2.68g. 
Vs.: CRISPINA AVGVSTA, drapierte Büste n. r., Rs.: DIS GENI-TALI-BVS, Altar, RIC 281b; Coh. 16. 
   zarte Tönung, vz-/ss

528

1.500,--

Pertinax, 193 n. Chr. AR-Denar, Rom 3.21g. Vs.: IMP CAE[S P HELV] PERTIN AVG, Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: AEQVIT AVG TR [P CO]S II, Aequitas steht mit Waage und Füllhorn v. v.,  
Kopf n. l. RIC 1a; Coh. 2.      R  feine Tönung, vz
ex Gorny & Mosch, Auktion 138, 2005, Los 246 (Zuschlag 1.600 Euro)

529

2.500,--

Didius Iulianus, 193 n. Chr. AR-Denar, Rom 2.77g. Vs.: IMP CAES M DID IVLIAN AVG, Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: CONCORD MILIT, Concordia steht mit Legionsadler und Standarte n. l.  
RIC 1; Coh. 2; BMC 3.      RR  gut zentriertes Exemplar mit feiner Tönung, fast vz
ex NAC, Auktion 98, 2016, Los 1237

530

500,--

AE-Sesterz, Rom 18.91g. Vs.: IMP CAES M DID SE-VER IVLIAN AVG, Kopf mit Lorbeerkranz 
n. r., Rs.: [P] M T-R P COS, Fortuna steht mit Füllhorn und Ruder auf Globus n. l., im Feld S - C,  
RIC 15; Coh. 12.      R  grünbraune Glanzpatina, ss
erworben von Gilles Blançon, Hannover

531

300,--

Manlia Scantilla, Gemahlin des Didius Julianus, 193 n. Chr. AE-Sesterz, Rom 17.78g.  
Vs.: [MAN]LIA SCAN-TI[LLA AVG], drapierte Büste n. r., Rs.: I[VNO REGINA], Iuno steht mit Patera 
und Szepter n. l., zu ihren Füßen Pfau, im Feld S - C, RIC 18a; Coh. 6.      RR  grüne Patina, s+/s
erworben von J. Brewi, Trier

531 530 

529 

528 

527 
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532

1.000,--

Pescennius Niger, 193 n. Chr. AR-Denar, Antiochia 2.80g. Vs.: [IM]P CAES C PESCE[N NI]GER 
IVSTI A[V], Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: IVS-T[I AV]G, zwei Capricorne tragen großen Schild 
mit sieben Sternen, darunter kleiner Schild, RIC 44b; Coh. 42 var.      RR  knapper Schrötling, ss

533

200,--

Clodius Albinus als Caesar, 193-195 n. Chr. AE-Sesterz, Rom 15.54g. Vs.: D CLOD SEPT ALBIN 
CA[ES], Kopf n. r., Rs.: CONCORDIA, Concordia sitzt mit Patera und Doppelfüllhorn n. l.,  
im Feld S - C, RIC 62; Coh. 7.      R  feines Portrait, grüne Patina, ss

534

100,--

Clodius Albinus als Augustus, 195-197 n. Chr. AR-Denar, Lugdunum 2.54g. Vs.: IMP CAES 
D CLO SEP ALB [AVG], Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: [FE]-L-ICIT-AS AVG COS / I-I, Felicitas 
steht mit Caduceus und Füllhorn v. v., Kopf n. l. RIC 16; Coh. 14a; BMC 281.      R  s-ss

535

500,--

Septimius Severus, 193-211 n. Chr. AR-Denar 193 n. Chr., Rom 3.34g. Vs.: IMP CAE L SEP  
S-EV PERT AVG, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: LEG . I . M-IN, Aquila zwischen zwei Signa, im  
Abschnitt TR P COS, RIC 4; Coh. 259; BMC - (21 Anm. ++ = Coh. 259); Hill 33.      RR  vz
Die Legio I Minervia hatte Domitianus 82 n. Chr. für seinen Feldzug gegen die Chatten aufgestellt. Die Legion lag in Bonna (Bonn) 

bis mindestens zur Zerstörung des Lagers durch die Franken im Jahr 353. 

Der Legionsdenar des Septimius Severus mit Nennung dieser Truppe gehört zu den Seltenheiten der Serie.

536
150,--

AR-Denar 193 n. Chr., Rom 2.87g. Vs.: IMP CAE L SEP SEV PERT AVG, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: LEG 
X-X-II, Aquila zwischen zwei Signa, im Abschnitt TR P COS, RIC 15; Coh. 276; BMC 23-24; Hill 44.      R  ss
Die Legio XXII Primigenia hatte Caligula 39 n. Chr. für seinen Germanen-Feldzug aufgestellt. Seit 43 n. Chr. war die Legion in 

Mogontiacum (Mainz) stationiert, ab 92 n. Chr. dann durchgängig bis mindestens ins 4. Jh.
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537

50,--

AR-Denar 198 n. Chr., Laodicea ad mare 2.98g. Vs.: L SEP SEVERVS PER AVG P M IMP XI, Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: SA-LVTI AVGG, Salus thront n. l. und füttert um Altar gewundene Schlange, 
RIC 497a; Coh. 642.   dunkle Tönung, ss-vz

538

250,--

AR-Denar 200/201 n. Chr., Rom 3.33g. Vs.: SEVERVS AVG PARTH MAX, Kopf mit Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: RESTITVTOR VRBIS, Kaiser steht mit Lanze n. l. und opfert aus Patera an Dreifuß, RIC 167a;  
Coh. 599.   beeindruckende Details, vz-St

539
50,--

AR-Denar 202-210 n. Chr., Rom 3.32g. Vs.: SEVERVS PIVS AVG, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: 
FVNDAT-OR PACIS, Kaiser in Toga steht mit Zweig und Rotulus n. l. RIC 265; Coh. 205.   feine Tönung, vz

540

50,--

AR-Denar 204 n. Chr., Rom 3.64g. Vs.: SEVERVS PIVS AVG, Kopf mit Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: IIII LIBERA-LITAS AVGG, Liberalitas steht mit Abacus und Füllhorn v. v., Kopf n. l. RIC 276;  
Coh. 293.   dunkle Tönung, fast vz

541
80,--

AR-Denar 210/211 n. Chr., Rom 3.17g. Vs.: SEVERVS PIVS AVG BRIT, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: 
VICTORI-AE BRIT, Victoria steht mit Kranz u. Palmzweig n. l. RIC 265; Coh. 728.      R  kl. Schrötlingsrisse, vz-/ss

542

60,--

Iulia Domna, Gemahlin des Septimius Severus, 193-211 n. Chr. AR-Denar, Rom 3.13g. Vs.: IVLIA 
AVGVSTA, drapierte Büste n. r., Rs.: PIETAS PVBLICA, Pietas steht mit zum Gebet erhobenen Armen 
neben Altar n. l. RIC 574; Coh. 156.   feines Portrait, dunkle Patina, vz

543
80,--

AE-Sesterz, Rom 24.03g. Vs.: IVLIA AVGVSTA, drapierte Büste n. r., Rs.: CERES, Ceres sitzt  
mit Fackel und Kornähren auf Korb n. l., im Abschnitt S C, RIC 849; Coh. 20.      R  ss

543 
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544

50,--

Iulia Domna, Mutter des Caracalla, 211-217 n. Chr. AR-Antoninian, Rom 5.17g. Vs.: IVLIA PIA FELIX 
AVG, drapierte Büste mit Diadem auf Mondsichel n. r., Rs.: VENVS GENETRIX, Venus sitzt mit Szepter 
und ausgestreckter Rechter n. l. RIC 388a; Coh. 211.   ss-vz/ss

545
80,--

AR-Denar, Rom 2.92g. Vs.: IVLIA PIA FELIX AVG, drapierte Büste n. r., Rs.: VENVS GE-N-ETRIX, Venus 
sitzt mit Szepter und Apfel n. l., zu ihren Füßen Cupido, RIC 389b; Coh. 205.   vz-St

546

70,--

Caracalla, 198-217 n. Chr. AR-Denar 198 n. Chr., Rom 3.20g. Vs.: [I]MP CAE M AVR ANT AVG P TR P,  
drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: MINER VI-CT-RIX, Minerva steht mit Victoriola, Lanze 
und Schild n. l., rechts Tropaeum, RIC 25a; Coh. 159.   herrliche Details, schöne Tönung, vz

547

50,--

AR-Denar 201-210 n. Chr., Rom 3.19g. Vs.: ANTONINVS PIVS AVG, drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: INDVLGENTIA AVGG / IN CARTH, Dea caelestis mit Blitzbündel und Speer auf Löwe n. r.  
RIC 130a; Coh. 97.   feine dunkle Tönung, vz

548

60,--

AR-Denar 205 n. Chr., Rom 3.30g. Vs.: ANTONINVS PIVS AVG, drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: LIBERALITAS AVGG V, Liberalitas steht mit Abacus und Füllhorn n. l. RIC 136; Coh. 124. 
   min. Prägeschwäche, sonst vz

549

60,--

AR-Denar 210 n. Chr., Rom 3.36g. Vs.: ANTONINVS PIVS AVG BRIT, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., 
Rs.: PONTIF TR P XIII COS III, Concordia thront mit Patera und Doppelfüllhorn n. l. RIC 116b;  
Coh. 483.   dunkle Tönung, vz

550

50,--

AR-Denar 210-213 n. Chr., Rom 3.43g. Vs.: ANTONINVS PIVS AVG BRIT, Kopf mit Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: MARTI PA-CATORI, Mars steht mit Zweig, Schild und Lanze v. v., Kopf n. l. RIC 222; Coh. 149. 
   dunkle Tönung, ss+/vz

551

60,--

AR-Antoninian 215 n. Chr., Rom 5.04g. Vs.: ANTONINVS PIVS AVG GERM, gepanzerte und drapierte 
Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: P M TR P XVIII COS IIII P P, Iupiter steht mit Szepter und Blitzbündel n. r.  
RIC 258a; Coh. 279.   dunkle Tönung, vz/ss-vz

551 
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552

100,--

Plautilla, Gemahlin des Caracalla, 198-217 n. Chr. AR-Denar 202 n. Chr., Rom 3.28g. Vs.: PLAVTILLAE 
AVGVSTAE, drapierte Büste n. r., Rs: PROPAGO IMPERI, Plautilla und Caracalla stehen einander 
gegenüber und reichen sich die Hand (Hochszeitsszene), RIC 362; Coh. 21.   hübsches Portrait, vz/ss
ex Münzzentrum, Auktion 148, 2008, Los 187

553
60,--

AR-Denar 202-205 n. Chr., Rom 3.88g. Vs.: PLAVTILLA AVGVSTA, drapierte Büste n. r., Rs.: VENVS 
VICTRIX, Venus steht mit Palmzweig und Apfel n. l., rechts Schild, links Cupido, RIC 369; Coh. 25.   ss

554

100,--

Geta als Caesar, 193-211 n. Chr. AR-Denar 200-202 n. Chr., Rom 3.68g. Vs.: P SEPT GETA CAES 
PONT, drapierte Büste n. r., Rs.: PRI-NC I-VVENT-VTIS, Geta steht mit Stab und Szepter n. l., rechts 
Tropaeum, RIC 18; Coh. 157.   Prachtexemplar, vz-prfr

555
50,--

AR-Denar 209 n. Chr., Rom 3.35g. Vs.: P SEPTIMIVS GETA CAES, drapierte Büste n. r., Rs.: PONTIF 
COS II, Genius steht mit Patera und Ähren an Altar n. l. RIC 59a; Coh. 114.   dunkle Patina, ss-vz

556
80,--

AR-Denar 209 n. Chr., Rom 3.42g. Vs.: P SEPTIMIVS GETA CAES, Büste n. r., Rs.: PONTIF COS II, Genius 
steht mit Patera und Ähren an Altar n. l. RIC 59b; Coh. 114.   feines Portrait, vz/ss+

557

100,--

Macrinus, 217-218 n. Chr. AR-Denar, Rom 3.46g. Vs.: IMP C M OPEL SEV MACRINVS AVG, gepanzerte 
Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: PONTIF MAX TR P COS P P, Fides steht mit zwei Standarten v. v., 
Kopf n. r. RIC 22a; Coh. 60.   dunkle Tönung, vz

558
80,--

AR-Denar, Rom 3.34g. Vs.: IMP C M OPEL SEV MACRINVS AVG, gepanzerte Büste mit Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: FELICITAS TEMPORVM, Felicitas steht mit Caduceus und Szepter n. l. RIC 60; Coh. 15.   vz/ss

558 557 
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559

250,--

Diadumenian Caesar, 217-218 n. Chr. AR-Denar Ende Juli 217 - Februar 218 n. Chr., Rom 3.26g.  
Vs.: M OPEL ANT DIADVMENIAN CAES, drapierte Büste n. r., Rs.: PRINC IVVENTVTIS, Diadumenian 
steht mit Standarte und Szepter v. v., Kopf n. r., rechts zwei weitere Standarten, RIC 102;  
Coh. 3; Datierung nach Clay, The Roman Coinage of Macrinus and Diadumenian, NZ 93, 1979, S. 
21-40.   ss-vz/ss

560

50,--

Elagabal, 218-222 n. Chr. AR-Antoninian 218/219 n. Chr., Rom 4.76g. Vs.: IMP CAES M AVR 
ANTONINVS AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: MARS VICTOR, Mars 
schreitet mit Tropaeum und Speer n. r. RIC 122; Coh. 113.   dunkle Patina, ss-vz

561

60,--

AR-Denar 218/219 n. Chr., Rom 3.25g. Vs.: IMP CAES M AVR ANTONINVS AVG, gepanzerte und 
drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: SALVS ANTONINI AVG, Salus steht n. r. und füttert 
Schlange aus Patera, RIC 140; Coh. 258.   vz

562

70,--

Iulia Paula, Gemahlin des Elagabal, 218-222 n. Chr. AR-Denar 219/220 n. Chr., Rom 3.09g.  
Vs.: IVLIA PAVLA AVG, drapierte Büste n. r., Rs.: CONCORDIA, Concordia sitzt mit Patera n. l., im Feld 
Stern, RIC 211; Coh. 6.   rau, sonst ss-vz

563

60,--

Iulia Soaemias, Mutter des Elagabal, 218-222 n. Chr. AR-Denar, Rom 3.13g. Vs.: IVLIA SOAEMIAS 
AVG, drapierte Büste n. r., Rs.: VENVS CAELESTIS, Venus thront mit Szepter und Apfel n. l., links 
hascht Amor nach dem Apfel, RIC 243; Coh. 14; BMC 55-60.   vz

564

50,--

Iulia Maesa, Großmutter des Elagabal, 218-222 n. Chr. AR-Antoninian, Rom 4.98g. Vs.: IVLIA 
MAESA AVG, drapierte Büste mit Diadem auf Mondsichel n. r., Rs.: PIETAS AVG, Pietas steht mit 
Weihrauchkästchen an Altar n. l. RIC 264; Coh. 30.   ss

564 
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565

70,--

Severus Alexander, 222-235 n. Chr. AR-Denar 222 n. Chr., Rom 3.74g. Vs.: IMP C M AVR SEV 
ALEXAND AVG, drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: P M TR P COS P P, Salus thront n. l. und 
füttert um Altar gewundene Schlange aus Patera, RIC 14; Coh. 218.   zarte Tönung, vz/ss-vz
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), mit altem Sammlerzettel

566

80,--

AE-Sesterz 222-231 n. Chr., Rom 18.94g. Vs.: IMP SEV ALE-XANDER AVG, Büste mit drapierter linker 
Schulter und Lorbeerkranz n. r., Rs.: VICTORIA AVGVST-I, Victoria steht n. r. und beschriftet Schild 
auf Palme, RIC 616; Coh. 567.   braune Patina, ss

567
60,--

AR-Denar 228 n. Chr., Rom 3.18g. Vs.: IMP SEV ALE-XAND AVG, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.:  
P M TR P VII C-O-S II P P, Mars schreitet mit Speer und Tropaeum n. r. RIC 82.   vz
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), mit altem Sammlerzettel

568

200,--

AE-Protokontorniat „226 n. Chr.“, 25.18g. Vs.: [...] SEV ALEXANDER AVG, drapierte Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: P M TR P V CO-S II P P, Mars schreitet mit Speer und Tropaeum n. r., im Feld 
S - C, zu RIC 440; Coh. 282.   alter Guss, wohl des 4. Jhs., mit aufgehämmertem Rand, s
ex Münzzentrum, Auktion 143, 2008, Los 847

569

100,--

Iulia Mamaea, Mutter des Severus Alexander, 222-235 n. Chr. AR-Denar, Rom 3.26g. Vs.: IVLIA 
MA-MAEA AVG, drapierte Büste mit Diadem n. r., Rs.: VENERI FELICI, Venus steht mit Szepter und 
Cupido v. v., Kopf n. r. RIC 351; Coh. 60.   Reste von Stempelglanz, vz

570
80,--

AR-Denar, Rom 3.34g. Vs.: IVLIA MA-MAEA AVG, drapierte Büste mit Diadem n. r., Rs.: FELIC-ITAS 
PVBLICA, Felicitas steht mit Caduceus auf Säule gestützt n. l. RIC 335; Coh. 17.   vz-prfr
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569 

568 567 

566 565 



120

571

50,--

Maximinus Thrax, 235-238 n. Chr. AR-Denar 235/236 n. Chr., Rom 3.50g. Vs.: IMP MAXIMINVS PIVS 
AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: PROVIDENTIA AVG, Providentia 
steht mit Füllhorn n. l. und weist mit Stab auf Globus zu ihren Füßen, RIC 13; Coh. 77.   getönt, vz

572

120,--

AR-Denar 235/236 n. Chr., Rom 2.76g. Vs.: IMP MAXIMINVS PIVS AVG, gepanzerte und drapierte 
Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: VICTO-RI-A AVG, Victoria schreitet mit Kranz und geschultertem 
Palmzweig n. r. RIC 16; Coh. 99a.   scharf ausgeprägtes Portrait, leichter Stempelglanz, vz

573

100,--

Maximus Caesar, 236-238 n. Chr. AE-Sesterz, Rom 23.74g. Vs.: MAXIMVS CAES GERM, drapierte 
Büste n. r., Rs.: PRINCIPI IVVENTVTIS, Maximus steht mit Stab und Lanze n. l., dahinter zwei Standarten,  
im Feld S - C, RIC 13; Coh. 14.   braune Patina, ss
aus alter süddeutscher Sammlung, erworben von R. Gaettens, Heidelberg

574

200,--

Diva Paulina, gest. 235 n. Chr., Gemahlin des Maximinus Thrax. AE-Sesterz, Rom 16.63g.  
Vs.: DIVA PAVLINA, drapierte Büste mit Schleier n. r., Rs.: [C]ONSE[CRAT]IO, Paulina mit Szepter 
auf emporfliegendem Pfau n. r., im Feld S - C, RIC 3; Coh. 3.      R  dunkelbraune Patina, s-ss/s

575

200,--

Balbinus, 238 n. Chr. AE-Sesterz, Rom 19.31g. Vs.: IMP CAES D CAEL BALBINVS AVG, gepanzerte und 
drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: PROVIDENTIA DEORVM, Providentia steht mit Füllhorn  
n. l., weist mit Stab auf Globus, im Feld S - C, RIC 19; Coh. 24.   braungrüne Patina, leicht geglättet, ss/s-ss

576

250,--

Pupienus, 238 n. Chr. AE-Sesterz, Rom 20.49g. Vs.: IMP CAES PVPIEN MAXIMVS AVG, gepanzerte 
und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: [P]AX PVBLICA, Pax sitzt mit Szepter und Zweig n. l.,  
im Abschnitt S C, RIC 22b; Coh. 24.   tiefbraune Patina, leicht geglättet, ss

576 575 
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577

1.200,--

Gordianus I. Africanus, 238 n. Chr. AR-Denar, Rom 3.00g. Vs.: IMP M ANT GORDIANVS AFR AVG, 
gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: P M T-R P COS P P, Kaiser steht in Toga 
mit Szepter und Zweig n. l. RIC 1; Coh. 2; BMC 1-3.   breit, Vs.-Prägefehler, dünne Kratzer, sonst ss

578

40,--

Gordianus III., 238-244 n. Chr. AR-Antoninian 238/239 n. Chr., Rom 4.17g. Vs.: IMP CAES M ANT 
GORDIANVS AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: IOVI CONSERVATORI, 
Iupiter steht mit Blitzbündel und Szepter v. v., Kopf n. l., links kleine Figur des Kaisers, RIC 2;  
Coh. 105.   feine dunkle Tönung, fast vz

579

50,--

AR-Antoninian 239 n. Chr., Rom 3.76g. Vs.: IMP CAES M ANT GORDIANVS AVG, gepanzerte 
und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: P M TR P II COS P P, Victoria schreitet  
mit Kranz und Palmzweig n. l. RIC 19; Coh. 199.      R  dunkle Tönung, ss-vz

580

50,--

AR-Denar 241 n. Chr., Rom 3.27g. Vs.: IMP GORDIANVS PIVS FEL AVG, gepanzerte und drapierte 
Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: PIETAS AVGVSTI, Pietas steht mit zum Gebet erhobenen Armen v. v.  
RIC 129; Coh. 186.   feine dunkle Tönung, fast vz

581

50,--

AR-Denar 241-243 n. Chr., Rom 3.06g. Vs.: IMP GORDIANVS PIVS FEL AVG, gepanzerte und drapierte 
Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: AETER-N-ITATI AVG, Sol steht mit Globus und zum Gruß erhobener 
Rechter v. v., Kopf n. l. RIC 111; Coh. 39.   feine Tönung, vz

582

50,--

AR-Denar 241-243 n. Chr., Rom 3.15g. Vs.: IMP GORDIANVS PIVS FEL AVG, gepanzerte und drapierte 
Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: VIRTVTI A-VGVSTI, Hercules steht mit Löwenfell und auf Fels 
abgestützter Keule n. r. RIC 116; Coh. 403.   feine dunkle Tönung, vz/ss

582 581 
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583

80,--

Philippus I. Arabs, 244-249 n. Chr. AR-Antoninian 248 n. Chr., Rom 4.36g. Vs.: IMP PHILIPPVS AVG, 
gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: SAECVLARES AVGG, Säule, darauf  
COS III, RIC 24c; Coh. 193.   guter Schrötling, feine Tönung, vz

584

70,--

Philippus II. als Caesar, 244-247 n. Chr. AE-Sesterz 244-246 n. Chr., Rom 17.97g. Vs.: M IVL PHILIPPVS 
CAES, drapierte Büste n. r., Rs.: PRINCIPI I-VVENT, Philippus II. in Militärtracht steht mit Speer und 
Globus n. l., im Feld S - C, RIC 256; Coh. 49.   braungrüne Patina, Randschrötlingsfehler, ss-vz
erworben von Gilles Blançon, Hannover

585

1.200,--

Traianus Decius, 249-251 n. Chr. AE-Doppelsesterz, Rom 37.81g. Vs.: IMP C M Q 
TRAIANVS DECIVS AVG, gepanzerte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: FELICITAS SAECVLI, 
Felicitas steht mit Caduceus und Füllhorn v. v., Kopf n. l., im Feld S - C, RIC 115a; Coh. 39. 
      R  braungrüne Patina, Felder leicht geglättet, sonst fast vz/ss
ex Künker, Auktion 29, 1995, Los 2346

586

80,--

AE-Sesterz, Rom 14.73g. Vs.: IMP C M Q TRAIANVS DECIVS AVG, gepanzerte Büste mit Lorbeerkranz 
n. r., Rs.: GENIVS EXERC ILLVRICIANI, Genius steht mit Patera und Füllhorn n. l., rechts Standarte, im 
Feld S - C, RIC 117; Coh. 53.   feines Portrait, braune Patina, z. T. grün belegt, Rs. Doppelschlag, ss
aus süddeutscher Sammlung der 1920er bis 1950er Jahre

587

50,--

Herennius Etruscus als Caesar, 250-251 n. Chr. AR-Antoninian, Rom 4.06g. Vs.: Q HER ETR MES 
DECIVS NOB C, drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: PIETAS AVGG, Merkur steht mit 
Geldbeutel und Caduceus n. l. RIC 142b; Coh. 11.   ss-vz

587 586 
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588

60,--

Volusianus, 251-253 n. Chr. AR-Antoninian 253 n. Chr., Rom 3.87g. Vs.: IMP CAE C VIB VOLVSIANO 
AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: P M TR P IIII COS II, Kaiser in Toga 
steht mit Stab n. l. und opfert aus Patera an Altar, RIC 141; Coh. 94.   feine Tönung, fast vz
aus süddeutscher Sammlung der 1920er bis 1950er Jahre

589

120,--

Aemilianus, 253 n. Chr. AR-Denar, Rom 3.37g. Vs.: IMP AEMILIANVS PIVS FEL AVG, gepanzerte 
und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: IOVI CONS-ERVAT, Iupiter steht mit Blitzbündel  
und Szepter n. l., links kleine Figur des Kaisers, RIC 4; Coh. 16.      R  ss

590

150,--

BI-Antoninian, Rom 3.95g. Vs.: IMP CAES AEMILIANVS P F AVG, gepanzerte und drapierte Büste 
mit Strahlenkrone n. r., Rs.: SPES PVBLICA, Spes schreitet mit Blüte n. l. und rafft Gewand, RIC 20; 
Coh. 48.   getönt, ss
ex Gorny & Mosch, Auktion 186, 2010, Los 2232

591

50,--

Valerianus, 253-260 n. Chr. AR-Antoninian 256/257 n. Chr., Rom 3.51g. Vs.: IMP C P LIC 
VALERIANVS P F AVG, drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: RESTITVTO-R ORBIS, Valerian 
steht in Militärtracht mit Speer n. l. und richtet knieende Gestalt auf, RIC 117; Coh. 183; Göbl, MIR 
111b.   fast vz

592

70,--

Diva Mariniana, gest. vor 253 n. Chr., Gemahlin des Valerianus. BI-Antoninian 254-257 n. 
Chr., Rom 3.64g. Vs.: DIVAE MARINIANAE, drapierte Büste capite velato auf Mondsichel n. r.,  
Rs.: CONSECRATIO, Pfau v. v. RIC 3; Coh. 3; Göbl, MIR 216b.   mittig Prägeschwäche, sonst ss+
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel, erworben 1964 von Dorotheum, Wien

593

50,--

Gallienus, 253-268 n. Chr. AE-Antoninian 267/268 n. Chr., Rom, 12. Offizin 3.32g. Vs.: GALLIENVS 
AVG, Kopf mit Strahlenkrone n. r., Rs.: DIANAE CONS AVG, Antilope schreitet n. l., im Abschnitt XII, 
RIC 181; Göbl, MIR 750b.   vz-prfr

593 
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594

100,--

AE-Doppelsesterz 268 n. Chr., Rom 12.03g. Vs.: GE[NIV]-S P R, Kopf des Genius populi Romani 
(mit den Zügen des Gallienus) mit Mauer- und Strahlenkrone n. r., Rs.: INT / S - C / VRB  
in Lorbeerkranz, RIC 2; Göbl, MIR 702h.      R  Randfehler, dunkelgrüne Patina, s/s-
1927 im RIC, 361, 2 noch fälschlich ins Interregnum des Jahres 275 gelegt, ist inzwischen klar, dass dieser seltene Typ in die Zeit 

des Gallienus gehört. Göbl, 93 las die Legenden so: Genius p(opuli) R(omani) - int(ravit) urb(em) - Der Genius des römischen 

Volkes - ist in der Stadt (Rom) eingezogen.

595

80,--

Salonina, Gemahlin des Gallienus, 253-268 n. Chr. BI-Antoninian 13./14. Emission, 266 n. Chr., 
Antiochia 2.89g. Vs.: SALONINA AVG, drapierte Büste mit Diadem auf Mondsichel n. r., Rs.: AEQVITAS 
AVG, Aequitas steht mit Waage und Füllhorn n. l., links im Feld Mondsichel, im Abschnitt Datum 
VIIC, RIC 87; Göbl, MIR 1648d Taf. 117.   vollständiger Silbersud, vz-prfr

596

50,--

Valerianus II. als Caesar, 256-258 n. Chr. AR-Antoninian 257/258 n. Chr., Köln 3.35g. Vs.: VALERIANVS 
CAES, drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: IOVI CRESCENTI, Iupiterknabe auf Ziege  
Amalthea n. r. RIC 3; Coh. 26; Elmer 63; Göbl, MIR 907.   gutes Portrait, herrliche Tönung, ss-vz

597
80,--

AR-Antoninian 258 n. Chr., Rom 3.27g. Vs.: DIVO CAES VALERIANO, Büste mit Strahlenkrone n. r., 
Rs.: CONSECRATIO, brennender Altar, RIC 24; Coh. 12; Göbl, MIR 261g.   dunkle Tönung, ss-vz

598

50,--

AR-Antoninian 258 n. Chr., Köln 3.07g. Vs.: DIVO VALERIANO CA[ES], drapierte Büste mit 
Strahlenkrone n. r., Rs.: CONSACR[AT]IO, Valerianus II. sitzt mit erhobener Rechter und Szepter 
auf dem Rücken eines Adlers n. r. RIC 9; Elmer 68; Göbl, MIR 911e.   dunkle Tönung, ss+/ss

599

70,--

Saloninus als Caesar, 258-260 n. Chr. AR-Antoninian, Köln 3.98g. Vs.: SALON VALERIANVS CAES, 
drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: PIETAS AVG, Priestergeräte, RIC 9; Coh. 41; Elmer 69; 
Göbl, MIR 914e.   fast vz
ex Münzen & Medaillen, Auktion 39, 2013, Los 226

599 
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600

100,--

Macrianus, Usurpator, 260-261 n. Chr. AE-Antoninian, Samosata 3.48g. Vs.: IMP C FVL 
MACRIANVS P F AVG, gepanzerte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: AEQVTAS AVGG, 
Aequitas steht mit Füllhorn und Waage n. l. RIC 5; Coh. 1; Göbl, MIR 1727k.      R  ss

601

80,--

Quietus, Usurpator, 260-261 n. Chr. AE-Antoninian, Samosata 4.24g. Vs.: IMP C FVL QVIETVS P F 
AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: ROMAE A[ETERNAE], Roma sitzt mit 
Speer und Victoriola auf Schild n. l. RIC 9; Coh. 11; Göbl, MIR 1738f.      R  grünschwarze Patina, ss-/s

602

80,--

Postumus, Usurpator in Gallien, 260-269 n. Chr. BI-Antoninian 260 n. Chr., Köln 4.94g.  
Vs.: IMP C POSTVMVS P F AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: SALVS 
PROVINCIARVM, Flussgott Rhenus mit Hörnern lagert auf Fels gestützt n. l. und legt rechten Arm 
an Rheingaleere, RIC 87; Elmer 123; AGK 88c.   feine Tönung, Rs. flau, sonst ss+/ss

603

50,--

BI-Antoninian 260/261 n. Chr., Köln 4.22g. Vs.: IMP C POSTVMVS P F AVG, gepanzerte und drapierte 
Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: LAETITIA / AVG, Rheingaleere n. r. RIC 73; Elmer 130; AGK 41; 
Cunetio 2385.   großer Schrötling, Schrötlingsriss, ss

604

40,--

BI-Antoninian 260/261 n. Chr., Köln 3.03g. Vs.: IMP C POSTVMVS P F AVG, gepanzerte und drapierte 
Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: VICTOR-IA AVG, Victoria schreitet mit Kranz und Palmzweig n. l. 
und tritt auf gefesselten Germanen, RIC 89; Elmer 132; AGK 97c.   ss+

605

300,--

AE-Doppelsesterz 260/261 n. Chr., Köln 19.15g. Vs.: IM[P C M] CASS LAT POSTVMVS P F AVG, 
gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: HERC DEVS[O]NIENSI, Hercules 
Deusoniensis steht mit Löwenfell, Bogen und Keule v. v., Kopf n. r. RIC 131; Elmer 223; Bastien 
104f (Vs. stempelgleich).   gutes Portrait, dunkelgrüne Patina, ss/ss-
ex Grün, Auktion 59, 2012, Los 433 

Den entsprechenden Antoninian datierte Schulzki in die Zeit 260/261 n. Chr. (Coh. 91; RIC 64; Elmer 124, 131, 187; AGK 25).
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606

200,--

AE-Doppelsesterz 260/261 n. Chr., Köln 13.62g. Vs.: IMP C M CASS LAT POSTVMVS P F AVG, 
gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., LAETITIA / AVG, Rheingaleere n. r.  
RIC 143; Elmer 243; Bastien 87.   tiefbraune Patina, ss+
ex Münzzentrum, Auktion 168, 2013, Los 688

607

500,--

AE-Doppelsesterz 260/261 n. Chr., lokaler Beischlag zu Köln 19.68g. Vs.: IMP C M CASS 
LAT [POSTV]MV (!) P F AVC, gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., 
Rs.: [    ] P-I-V-[ ] MO - SM (!), „Rheingaleere“ fährt n. r., an Bord fünf sichtbare Ruderer,  
RIC -; Elmer -; Bastien -.      RR  kleiner Schrötlingsriss, dunkelgrüne Patina, ss
Nur selten gelingt es, in Barbarisierungen römischer Bilder gallisch-germanische Themen zu entdecken. Der Revers, 

nachempfunden dem Typ LAETITIA AVG mit Rheingaleere, zeigt deutliche Veränderungen: die Wasserlinie ist einem liegenden 

Baum gewichen, aus Steuermann in Kajüte und Heckspriet wurden die beiden Köpfe der Midgard-(Welten)-Schlange, Geschöpf 

von Loki und der Riesin Angrboda. Die Schlange lebt im Ur-Ozean und umspannt, als Milchstraße, die Welt. Das Riesenschiff 

Naglfar bringt die Verstorbenen, deren Weg die Sterne der Milchstraße anzeigen, jenseits des Horizonts zu einer der Toteninseln 

bei Brittia (Britannien). Bevorzugtes Ziel war die Insel Avalon, wo Menschen und Götter einträchtig in ewigem Frieden 

miteinander leben, ohne Altern, Krankheit, Kummer und Not, ohne Tod und Zeit.

608

600,--

AE-Doppelsesterz 261/262 n. Chr., Köln 17.99g. Vs.: IMP C M CASS LAT POSTVMVS P F AVG, 
gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: VICT-OR-IA AVG, Victoria schreitet mit 
Lorbeerkranz und Palmzweig n. l., links gefesselter Gefangener, RIC 169; Elmer 253; Bastien 102b.1 
Taf. 22 (Vs. stempelgleich, auch mit 63q Taf. 9 (Rs.: Virtus)).   grünbraune Patina, ss
erworben 1986 bei Maison Platt, Paris

608 

607 606 

609

150,--

AE-Doppelsesterz 261/262 n. Chr., Köln 20.42g. Vs.: IMP C M CASS LAT POSTVMVS P F A[VG], 
gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: [FI]DES M-ILITVM, Fides steht mit zwei 
Standarten n. l. RIC 123; Elmer 233; Bastien 77c.1 (stempelgleich).   ss/s-ss

609 
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610

50,--

BI-Antoninian 262 n. Chr., Köln 4.24g. Vs.: IMP C POSTVMVS P F AVG, gepanzerte und drapierte 
Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: HERC PACIFERO, Hercules steht mit Zweig, Löwenfell und Keule n. l.  
RIC 67; Elmer 299; AGK 27.   Rs. leicht flau, sonst vz

611

50,--

BI-Antoninian 262 n. Chr., Köln 3.67g. Vs.: IMP C POSTVMVS P F AVG, gepanzerte und drapierte 
Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: MINE-R FAVTR, Minerva Fautrix schreitet mit Helm, Lanze, Schild 
und Zweig n. l. RIC 74; Elmer 313; AGK 44.   Randschrötlingsfehler, sonst vz/ss

612

150,--

AE-Doppelsesterz 262 n. Chr., Köln 14.66g. Vs.: IMP [C M] CASS LAT POSTVMVS P F AVG, gepanzerte 
und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: P M TR P CO-[S II P P], Postumus steht in Rüstung, 
mit Helm, Lanze und Globus v. v., Kopf n. l., im Feld S - C, RIC 106; Elmer 213; Bastien 271a-b 
(stempelgleich).   dunkelgrüne Patina, ss/s-ss

613

40,--

BI-Antoninian 262-265 n. Chr., Köln 3.88g. Vs.: IMP C POSTVMVS P F AVG, gepanzerte und drapierte 
Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: MONETA AVG, Moneta steht mit Waage und Füllhorn n. l.  
RIC 75; Elmer 336; AGK 45.   dunkle Tönung, vz/ss-vz

614

50,--

BI-Antoninian 262-265 n. Chr., Köln 4.29g. Vs.: IMP C POSTVMVS P F AVG, gepanzerte und drapierte 
Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: NEPTVNO REDVCI, Neptunus redux steht mit Dreizack und  
Delphin n. l., links stilis. Rheingaleerenheck, RIC 76; Elmer 314; AGK 46; Cunetio 2398.   vz/ss+

615

50,--

BI-Antoninian 263-265 n. Chr., Köln 3.40g. Vs.: IMP C POSTVMVS P F AVG, gepanzerte und drapierte 
Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: PROVIDEN-TIA AVG, Providentia steht mit Globus und Szepter v. v.,  
Kopf n. l. RIC 323; Elmer 337; AGK 69.   etwas flau, sonst vz

615 614 
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616
70,--

BI-Antoninian 266 n. Chr., Köln 3.74g. Vs.: IMP C POSTVMVS P F AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit 
Strahlenkrone n. r., Rs.: FIDES EXERCITVS, 4 Standarten, RIC 303; Elmer 417; AGK 20.      R  rau, sonst ss-vz

617

70,--

BI-Antoninian 266 n. Chr., Köln 3.61g. Vs.: IMP C POSTVMVS P F AVG, gepanzerte und drapierte 
Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: PIETA-S AVG, Pietas steht mit zwei Kindern auf den Armen 
n. l., rechts und links zu ihren Füßen zwei weitere Kinder, RIC 320; Elmer 395; AGK 58. 
   Rs. leicht flau, herrliche Tönung, vz

618
70,--

BI-Antoninian 266 n. Chr., Köln 3.26g. Vs.: IMP C POSTVMVS P F AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit 
Strahlenkrone n. r., Rs.: SAECVLO FRVGIFERO, geflügelter Caduceus, RIC 84; Elmer 381; AGK 78.      R  vz

619

50,--

BI-Antoninian 266/267 n. Chr., Köln 3.47g. Vs.: [IMP] C POSTVMVS P F AVG, gepanzerte und drapierte 
Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: SAECVLI FELICITAS, Kaiser steht mit Lanze und Globus n. r.  
RIC 325; Elmer 593; AGK 77; Cunetio 2444.   etwas flau, sonst fast vz

620

60,--

BI-Antoninian 267 n. Chr., Köln 3.22g. Vs.: IMP C POSTVMVS P F AVG, gepanzerte und drapierte 
Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: SERAPI C-OMITI AVG, Serapis steht mit Szepter n. l. RIC 329; 
Elmer 383; AGK 90.   feine Tönung, fast vz
ex Peus, Auktion 420, 2017, Los 5810 (Slg. Dr. Neussel) 

621

50,--

BI-Antoninian 267 n. Chr., Köln 3.18g. Vs.: IMP C POSTVMVS P F AVG, gepanzerte und drapierte 
Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: VBERTAS AVG, Uberitas steht mit Geldbeutel und Füllhorn n. l. 
RIC 330; Elmer 394a; AGK 95.   vz/ss

622

100,--

AE-Antoninian 267 n. Chr., Aureolus für Postumus, Mailand 2.99g. Vs.: [IMP] POSTVMVS AVG, gepanzerte 
und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: [CO]NCORD EQVIT, Concordia steht mit Patera und 
Ruder auf Globus n. l. RIC -; Elmer -; AGK 7 (R4).      RR  braune Patina, z. T. grün belegt, sonst ss+/ss
Aureolus, Kavallerie-General (dux equitum) des Gallienus in der Lombardei, war Anfang 268 zu Postumus übergetreten und 

hoffte vergeblich auf dessen Waffenhilfe. Gallienus belagerte Aureolus im September in Mailand, wurde jedoch ermordet. 

Nachdem Aureolus Mailand bald darauf an den Nachfolger Claudius Gothicus übergeben hatte, wurde auch er getötet.

622 
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623

70,--

AE-Antoninian 267 n. Chr., Aureolus für Postumus, Mailand, 1. Offizin 4.06g. Vs.: IMP POS[TVMV]S 
[AVG], gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: [FIDES E]QVIT, Fides sitzt mit 
Standarte und Patera n. l., im Abschnitt P, RIC -; Coh. 60; AGK 18c.   braune Patina, vz/ss-vz
erworben auf der Trierer Münzbörse im August 1981

623 
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624

50,--

BI-Antoninian 268 n. Chr., Köln 4.22g. Vs.: IMP C POSTVMVS P F AVG, gepanzerte und drapierte 
Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: PA-X AVG, Pax steht mit Zweig und Szepter n. l. RIC 60; Elmer 565;  
AGK 52a; Cunetio 2450.   vz-/ss

625

50,--

AE-Antoninian 268 n. Chr., Köln 3.50g. Vs.: IMP C POSTVMVS P F AVG, gepanzerte und drapierte 
Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: C-OS IIII, geflügelte Nemesis steht mit Palmzweig n. r. RIC 287; 
Elmer 586; AGK 9.   dunkle Patina, Rs. leicht flau, sonst vz

626

70,--

AE-Antoninian 268 n. Chr., Köln 2.64g. Vs.: IMP C POSTVMVS P F AVG, gepanzerte und drapierte 
Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: ORI-E-NS AVG, Sol eilt mit Peitsche und erhobener Hand n. l., im 
Feld P, RIC 316; Elmer 568; AGK 49.   gutes Portrait, dunkle Patina, vz

627

70,--

AE-Antoninian 269 n. Chr., Köln 3.38g. Vs.: IMP C POSTVMVS P F AVG, gepanzerte und drapierte 
Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: IMP X COS V, geflügelte Nemesis steht mit Palmzweig n. r.  
RIC 289; Elmer 597; AGK 32.   schwarze Patina, vz
ex Münzzentrum, Auktion 167, 2013, Los 451

628

600,--

Laelianus, Usurpator in Gallien, 269 n. Chr. AE-Antoninian, Köln 1.90g. Vs.: IMP C 
LAELIANVS P F AVG, gepanzerte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: VICTO-R-IA AVG, Victoria 
schreitet mit Kranz und Palmzweig n. r. RIC 9; Elmer 625; AGK 1c; Cunetio 2501.      R  ss

629

100,--

Marius, Usurpator in Gallien, 269 n. Chr. AE-Antoninian, Mainz 2.42g. Vs.: IMP C MARIVS P 
F AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: CONCORDIA MILITVM,  
Handschlag, RIC 7; Elmer 632; AGK 3b.      R  dunkle Patina, ss

629 

628 

627 626 

625 624 
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630

50,--

Quintillus, 270 n. Chr. AE-Antoninian, Siscia 3.20g. Vs.: IMP C M A[VR CL] QVINTILLVS AVG, 
gepanzerte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: TEMPO[R FE]LI, Felicitas steht mit Caduceus und 
Füllhorn v. v., Kopf n. l., rechts im Feld P, RIC 76.   Prägeschwächen, sonst ss-vz/ss

631

50,--

Aurelianus, 270-275 n. Chr. BI-Antoninian 274 n. Chr., Ticinum, 3. Offizin 4.14g. Vs.: IMP C 
AVRELIANVS AVG, gepanzerte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: ORI-E-NS AVG, Sol schreitet 
mit Globus und erhobener Rechter zwischen zwei Gefangenen n. l., im Abschnitt TXXT, RIC 151;  
Coh. 153.   Silbersud mit feiner dunkler Tönung, ss-vz

632

70,--

Tacitus, 275-276 n. Chr. BI-Antoninian 1. Emission, Oktober-Dezember 275 n. Chr., Lugdunum 
3.85g. Vs.: IMP C CL TACITVS AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r.,  
Rs.: AEQVIT-AS AVG, Aequitas steht mit Waage und Füllhorn n. l. RIC 14; Coh. 5; Bastien 26. 
   Silbersud mit dunkler Tönung, kl. Schrötlingsriss, vz-prfr

633

80,--

BI-Antoninian 1. Emission, Oktober-Dezember 275 n. Chr., Lugdunum 4.08g. Vs.: IMP C CL TACITVS 
AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: PAX PVBLICA, Pax steht mit Zweig 
und Szepter n. l. RIC 45; Coh. 83; Bastien 34.   Silbersud mit dunkler Tönung, kl. Schrötlingsriss, prfr

634

80,--

Probus, 276-282 n. Chr. BI-Antoninian 4. Emission, Ende 277 n. Chr., Siscia 3.99g. Vs.: IMP 
C M AVR PROBVS AVG, gepanzerte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: VIRTVS P-ROBI AVG, 
zwei Gefangene sitzen links und rechts an Tropaeum, im Abschnitt XXIP, RIC 821; Coh. 937. 
   dunkel getönter Silbersud, min. Randprägeschwäche, sonst vz

635

50,--

BI-Antoninian 9. Emission, Januar-August 282 n. Chr., Lugdunum 3.45g. Vs.: IMP C PROBVS P F AVG, 
gepanzerte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: SPE-S AVG, Spes schreitet mit Blüte n. l. und rafft 
Gewand, links im Feld C, RIC 128; Coh. 701; Bastien 403.   dunkel getönter Silbersud, Schrötlingsriss, vz

636

50,--

BI-Antoninian 10. Emission, 282 n. Chr., Ticinum 4.97g. Vs.: IM-P C PROBVS AVG, Büste mit Kaisermantel, 
Adlerszepter und Strahlenkrone n. l., Rs.: SECVR-IT PERP, Securitas steht auf Säule gestützt n. l., rechts 
im Feld I, im Abschnitt VIXXI, RIC 525; Coh. 612.   Silbersud mit dunkler Tönung, Rs. Prägeschwäche, vz

636 635 634 

633 632 

631 630 
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637

100,--

Carus, 282-283 n. Chr. BI-Antoninian 1. Emission, September 282 n. Chr., Lugdunum 3.60g. 
Vs.: IMP C M AVR CARVS P F AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r.,  
Rs.: VIRTV-S AVG, Mars steht mit Helm, Schild und Lanze n. r. RIC 27; Coh.107;  
Bastien 455.      nur 5 Exemplare bekannt, RR  feines Portrait, Silbersud mit dunkler Tönung, fast prfr

638

70,--

BI-Antoninian 3. Emission, November-Dezember 282 n. Chr., Lugdunum, 1. Offizin 3.28g.  
Vs.: IMP C M AVR CARVS AVG, gepanzerte Büste mit Helm und Strahlenkrone n. r., Rs.: 
VICTORIA AVGG, Victoria steht mit Zweig und Palmzweig auf Globus n. l., links und rechts 
Gefangener, links im Feld A, RIC 24; Coh. 100; Bastien 474.      R  Silbersud mit dunkler Tönung, vz

639

70,--

BI-Antoninian 3. Emission, November-Dezember 282 n. Chr, Lugdunum, 2. Offizin 3.56g. 
Vs.: IMP C M AVR CARVS AVG, gepanzerte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: PAX AVGG, 
Pax steht mit Zweig und Szepter n. l., links im Feld B, RIC 13; Coh. 48; Bastien 509. 
   feines Portrait, Silbersud mit dunkler Tönung, vz

640

60,--

Carinus als Caesar, 282-283 n. Chr. BI-Antoninian 4. Emission, Januar-April 283 n. Chr., Lugdunum, 
4. Offizin 3.73g. Vs.: CARINVS NOBIL CAES, gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone 
n. r., Rs.: SAECVLI FELICITAS, Kaiser steht mit Lanze und Globus n. r., rechts im Feld D, RIC 152;  
Coh. 115; Bastien 522.   Silbersud mit dunkler Tönung, vz-prfr

641

60,--

Carinus, 283-285 n. Chr. BI-Antoninian 9. Emission, Sommer 284 n. Chr., Lugdunum,  
1. Offizin 3.50g. Vs.: IMP CARINVS P F AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit 
Strahlenkrone n. r., Rs.: VICTORIA AVGG, Victoria schreitet mit Kranz und Palmzweig n. l., links  
im Feld A, RIC 220; Coh. 151; Bastien 613.      R  dunkle Tönung, kl. Schrötlingsriss, vz

641 640 

639 638 

637 
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642

120,--

Magnia Urbica, Gemahlin des Carinus, 283-285 n. Chr. BI-Antoninian 9. Emission, Sommer 
284 n. Chr., Lugdunum, 4. Offizin 3.55g. Vs.: MAGNIA VRBICA AVG, drapierte Büste mit 
Diadem auf Mondsichel n. r., Rs.: VENVS GEN-ETRIX, Venus steht mit Apfel und Szepter v. v., 
Kopf n. l., links im Feld D, RIC 337; Coh. 11; Bastien 617.      R  dünner Schrötlingsriss, fast vz

643

500,--

Divus Nigrinianus, gest. 284 n. Chr., Sohn des Carinus. AE-Antoninian 5. Emission, November  
284 n. Chr., Rom 3.77g. Vs.: DIVO NIGRINIANO, Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: CONSECRATIO, Adler 
steht mit ausgebreiteten Schwingen v. v., Kopf n. l., im Abschnitt KAA, RIC 472; Coh. 3.      RR  fast ss
ex NAC, Auktion N, 2003, Los 2151 (dort mit falschen Zitaten)

644

70,--

Numerianus als Caesar, 282-283 n. Chr. BI-Antoninian 4. Emission, Januar-April 283 n. Chr., 
Lugdunum, 3. Offizin 3.26g. Vs.: M AVR NVMERIANVS NOB C, gepanzerte und drapierte Büste 
mit Strahlenkrone n. r., Rs.: PRINCIPI IVVENTVT, Numerian steht mit Globus und Lanze n. l.,  
links im Feld C, RIC 356; Coh. 72; Bastien 517.      R  fein getönter Silbersud, vz/ss-vz

645

70,--

Numerianus, 283-284 n. Chr. BI-Antoninian 6. Emission, August 283 - Anfang 284 n. Chr., 
Lugdunum, 3. Offizin 3.87g. Vs.: IMP C NVMERIANVS AVG, gepanzerte Büste mit Strahlenkrone n. r., 
Rs.: MARS VICTOR, Mars schreitet mit Speer und Tropaeum n. r., rechts im Feld C, RIC 388; Coh. 21;  
Bastien 544.   fein getönter Silbersud, Rs. Prägeschwäche, sonst vz

645 

644 

643 

642 
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646

50,--

Diocletianus, 284-305 n. Chr. BI-Antoninian 2. Emission, Frühjahr - Sommer 286 n. Chr., Lugdunum, 
2. Offizin 3.91g. Vs.: IMP C C VAL DIOCLETIANVS P F AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit 
Strahlenkrone n. r., Rs.: IOVI CONSERVAT AVGG, Iupiter steht mit Blitzbündel und Szepter n. l., links 
im Feld B, RIC 43; Coh. 240; Bastien 54.   kl. Schrötlingsriss, dunkel getönter Silbersud, vz-prfr

647

150,--

AE-Quinar 285/286 n. Chr., Rom 1.92g. Vs.: IMP DIOCLETIANVS AVG, gepanzerte und drapierte 
Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: IO[VI] CO-NS-E-RVAT AVGG, Iupiter steht mit Blitzbündel und  
Szepter v. v., Kopf n. l. RIC 193.      RR  dunkelgrüne Patina, s-
Das seltene Stück stand vielleicht im Zusammenhang mit dem Beginn der Dyarchia des Diocletianus mit Maximianus am 1. April 

286 oder schon im Dezember 285 n. Chr. Ungewöhnlicherweise zeigt es deutliche Benutzungsspuren, wurde also längere Zeit als 

Geldstück im Wert eines ¼ Doppeldenar verwendet.

648

50,--

BI-Antoninian 5. Emission, Herbst 287 - Herbst 289 n. Chr., Lugdunum, 1. Offizin 3.90g. Vs.: IMP 
C DIOCLETIANVS P F AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: IOVI 
TVTATORI AVGG, Iupiter steht mit Victoriola auf Globus und Szepter n. l., zu seinen Füßen Adler, 
im Abschnitt P, RIC 53; Coh. 297; Bastien 144.      R  feines Portrait, dunkel getönter Silbersud, vz

649

150,--

AR-Argenteus 295-297 n. Chr., Rom, 3. Offizin 3.20g. Vs.: DIOCLETI-HNVS (!) AVG, Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: [VI]RTVS MILITVM, Tetrarchen opfern vor Lagertor mit sechs Zinnen, im 
Abschnitt Gamma, RIC 40a.   ss-vz
ex Künker, Auktion 43, 1998, Los 400

650

150,--

AE-Follis September 301 n. Chr., Alexandria, 2. Offizin 9.08g. Vs.: IMP C DIOCLETIANVS 
F P (!) AVG, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: GENIO POPV-L-I ROMANI, Genius steht 
mit Modius, Füllhorn und Patera v. v., Kopf n. l., im Feld XXI - B, im Abschnitt ALE,  
RIC 30a var.      RR  dunkelbraune Patina, leichte Prägeschwächen, sonst vz
Ein prächtiges Stück, jedoch mit einem Dreher: statt P F wurde F P graviert.

650 

649 648 

647 

646 
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651

50,--

AE-Follis 303-305 n. Chr., Trier, 1. Offizin 10.12g. Vs.: IMP DIOCLETIANVS AVG, gepanzerte Büste 
mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: GENIO POPV-LI ROMANI, Genius steht mit Füllhorn und Patera n. l., im 
Feld S-F, im Abschnitt PTR, RIC 582a.   braune Patina, ss-vz
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln)

652

80,--

Diocletianus als Senior Augustus, 305-311/312 n. Chr. AE-Follis 308-310 n. Chr., Alexandria,  
5. Offizin 7.00g. Vs.: D N DIOCLETIANO BAEATISS, Büste in Kaisermantel mit Lorbeerkranz, 
Olivenzweig und Mappa n. r., Rs.: PROVIDENTIA DEORVM, Providentia und Quies stehen einander 
gegenüber, im Feld E / KP, im Abschnitt ALE, RIC 109; Coh. 415.   braune Patina, vz

653

100,--

Carausius, Usurpator in Britannien, 287-293 n. Chr. AE-Antoninian 287/288 n. Chr., Londinium 
4.27g. Vs.: [I]MP CARAVSIVS P F AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r.,  
Rs.: PA-X AVG, Pax steht mit Szepter und Zweig n. l., links im Feld L, im Abschnitt ML, RIC 101; 
Datierung nach P. J. Casey, Carausius, London 1994, 88.   dunkelbraune Patina, vz-
erworben von Gilles Blançon, Hannover

654

100,--

AE-Antoninian 291 n. Chr., Camulodunum 5.36g. Vs.: IMP C CARAVSIVS P F AVG, gepanzerte und 
drapierte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: PROV-ID AVG, Providentia steht mit Füllhorn und  
Globus v. v., Kopf n. l., im Feld S - C, RIC 498; Zuweisung und Datierung nach P. J. Casey, Carausius, 
London 1994, 88.   dunkelgrüne Patina, vz-
ex Münzzentrum, Auktion 136, 2007, Los 683

655

1.500,--

Domitius Domitianus, Usurpator in Ägypten, 296-298 n. Chr. AE-Follis 298 n. Chr., 
Alexandria, 2. Offizin 9.83g. Vs.: IMP C L DOMITIVS DOMITIANVS AVG, Büste mit Lorbeerkranz 
n. r., Rs.: GENIO POPV-L-I ROMANI, Genius steht mit Patera und Füllhorn n. l., zu seinen  
Füßen Adler, rechts im Feld B, im Abschnitt ALE, RIC 20; Coh. 1.      RR  vz
ex Kricheldorf, Auktion 49, 2017, Los 487; zuvor erworben bei Nomos AG, November 1977

655 

654 653 

652 651 
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656

80,--

Maximianus Herculius, 286-310 n. Chr. BI-Antoninian 286-288 n. Chr., Ticinum, 1. Offizin 3.66g.  
Vs.: IMP C M A VAL MAXIMIANVS P F AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone  
n. r., Rs.: HERCVLI CONSERVAT, Hercules steht mit Löwenfell und auf Fels gesetzter Keule n. r., im 
Abschnitt PXXIT, RIC 544; Coh. 239.   patinierter Silbersud, vz

657

80,--

BI-Antoninian 5. Emission, Herbst 287 - Herbst 289 n. Chr., Lugdunum 4.05g. Vs.: IMP C 
MAXIMIANVS P F AVG, gepanzerte Büste mit Helm und Strahlenkrone n. r., Rs.: VIRTVTI AVGG, 
Hercules im Kampf mit dem nemeischen Löwen, dahinter Keule, RIC 454; Coh. 651; Bastien 
215.   Silbersud mit dunkler Tönung, Rs. flau, vz-prfr

658

80,--

BI-Antoninian 5. Emission, Herbst 287- Herbst 289 n. Chr., Lugdunum 4.04g. Vs.: IMP C MAXIMIANVS 
P AVG, gepanzerte Büste mit Helm und Strahlenkrone n. r., Rs.: VIRTV-TI AVGG, Hercules im Kampf 
mit dem nemeischen Löwen, dahinter ihn bekränzende Victoria und Keule, RIC 462; Coh. 654; 
Bastien 233.   Silbersud mit dunkler Tönung, kl. Schrötlingsfehler, vz

659

70,--

BI-Antoninian 6. Emission, Herbst 289 - Anfang 290 n. Chr., Lugdunum, 2. Offizin 4.14g.  
Vs.: IMP C MAXIMIANVS P AVG, gepanzerte Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: PA-X A-VGG, 
Pax steht mit Victoriola auf Globus und Szepter n. l., im Abschnitt S, RIC 402; Coh. -; Bastien 
280.   Silbersud mit dunkler Tönung, Rs. flau, Schrötlingshaarriss, sonst vz-prfr

660

500,--

AE-Follis 300-302 n. Chr., Lugdunum, 1. Offizin 8.27g. Vs.: IMP C MAXIMIANVS AVG, gepanzerte 
Büste mit Lorbeerkranz, Schild und geschulterter Lanze in erhobener Rechter n. l., Rs.: GENIO 
POPV-LI ROMANI, Genius steht mit Modius, Füllhorn und Patera v. v., Kopf n. l., links brennender 
Altar, rechts im Feld A, im Abschnitt PLG, RIC 866 var.; Bastien 145 var.      RR  schwarze Patina, vz
Bastien kannte sieben Exemplare des Typs, allerdings alle mit Legendentrennung POP-VLI.

661

60,--

AE-Quinar zum 20. November 308 n. Chr., Trier 0.85g. Vs.: IMP MA[XIMIANVS P F AVG], 
gepanzerte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: VOT / XXX / AVG / N im Lorbeerkranz,  
RIC 793 (R3); Zschucke 9.7 (Spätsommer 307).      RR  tiefgrüne Patina, s-

661 660 
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662

80,--

Constantius I. Chlorus als Caesar, 293-305 n. Chr. AE-Follis 296/297 n. Chr., Ticinum, 2. Offizin 
8.72g. Vs.: CONSTANTIVS NOB CAES, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: GENIO POPV-LI ROMANI, 
Genius steht mit Modius, Füllhorn und Patera v. v., Kopf n. l., links im Feld Stern, im Abschnitt ST, 
RIC 32a.   schwarze Patina, prfr

663

100,--

AE-Follis 300-302 n. Chr., Lugdunum, 1. Offizin 10.69g. Vs.: CONSTANTIVS NOB CAES, Büste in 
Kaisermantel mit Lorbeerkranz und Adlerszepter n. l., Rs.: GENIO POP-[VLI] ROMANI, Genius steht 
mit Modius, Füllhorn und Patera v. v., Kopf n. l., links brennender Altar, rechts A, im Abschnitt 
PLG, RIC 146a; Bastien 167bc.      R  dunkelbraune Patina, stellenweise grün belegt, vz/ss

664

60,--

AE-Follis Herbst 301 n. Chr., Alexandria, 5. Offizin 9.32g. Vs.: FL VAL CONSTANTIVS NOB CAES, Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: GENIO POPV-L-I ROMANI, Genius steht mit Modius, Füllhorn und Patera v. v., 
Kopf n. l., im Feld E / XX-I, im Abschnitt ALE, RIC 33a.   dunkle Patina auf hauchdünnem Silbersud, vz-

665

80,--

Divus Constantius I. Chlorus, gest. 306 n. Chr. AE-½ Follis 317/318 n. Chr., Siscia 1.92g.  
Vs.: DIVO CONSTANTIO PIO PRINCIPI, Kopf capite velato und mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: REQVIES 
OPTIMOR-VM MERITORVM, Constantius sitzt mit Szepter auf Sella n. l. und erhebt Rechte  
zum Gruß, im Abschnitt SIS, RIC 42 (R3).      RR  tiefgrüne Patina, vz-

666

200,--

Galerius als Caesar, 293-305 n. Chr. AR-Argenteus 295-297 n. Chr., Rom, 3. Offizin 2.66g.  
Vs.: MAXIMIA-NVS CAES Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: [VI]RTVS - MILITVM, Tetrarchen opfern 
vor Lagertor mit sechs Zinnen, im Abschnitt Gamma, RIC 42a.   vz/s-ss
ex Teutoburger, Auktion 41, 2008, Los 177

666 

665 

664 663 

662 
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667

50,--

Galeria Valeria, Gemahlin des Galerius, 305-311 n. Chr. AE-Follis 308/309 n. Chr., 
Cyzicus, 4. Offizin 7.11g. Vs.: GAL VAL-ERIA AVG, drapierte Büste n. r., Rs.: VENERI  
V-ICTRICI, Venus steht mit Granatapfel v. v., Kopf n. l., im Feld Delta, im Abschnitt MKV, RIC 46. 
   dunkelgrüne Patina mit hauchdünnem Silbersud, vz-
erworben von J. Brewi, Trier

668

80,--

Severus II. als Caesar, 305-306 n. Chr. AE-Follis, Cyzicus, 1. Offizin 8.78g. Vs.: FL VAL SEVERVS NOB 
CAES, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: GENIO AVGG ET CAESARVM NN, Genius steht mit Modius, 
Füllhorn und Patera v. v., Kopf n. l., im Abschnitt KA, RIC 20a.   tiefbraune Patina, vz

669

60,--

AE-Follis, Lugdunum, 1. Offizin 9.69g. Vs.: FL VAL SEVERVS NOB C, gepanzerte Büste mit Lorbeerkranz  
n. r., Rs.: GENIO POP-VLI ROMANI, Genius steht mit Modius, Füllhorn und Patera v. v., Kopf n. l., links 
brennender Altar, rechts Stern, im Abschnitt PLG, RIC 193; Bastien 376.   dunkelbraune Patina, ss-vz/ss

670

100,--

Maximinus II. Daia als Augustus, 310-313 n. Chr. BI-Argenteus 313 n. Chr., Trier, 1. Offizin 2.30g.  
Vs.: IMP MAXI-MINVS AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Strahlenkrone und zum 
Gruß erhobener Rechter n. l., Rs.: SOLI INVIC-TO COMITI, Sol mit Peitsche und zum Gruß 
erhobener Rechter in Quadriga v. v., im Abschnitt PTR, RIC 826.      R  etwas rau, vz-/s-ss
ex Künker, Auktion 52, 1999, Los 3543

671

70,--

Maxentius, 306-312 n. Chr. AE-1/3 Follis um 310/311 n. Chr., Rom 2.47g. Vs.: MAXENTI-VS 
P F AVG, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: VOT / Q . Q / MVL / XX im Lorbeerkranz, RIC 281c. 
      R  dunkelbraune Patina, Schrötlingsriss, ss-vz

672
80,--

Divus Romulus, 306-309 n. Chr. AE-1/3 Follis 309/310 n. Chr., Rom, 4. Offizin 1.40g. Vs.: DIVO ROMVLO 
N V BIS CONS, Kopf n. r., Rs.: AETERNAE MEMORIAE, Adler auf Mausoleum, unten R Q, RIC 239.      R  s-ss
erworben von J. Brewi, Trier (für 400 DM)

672 671 
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673

80,--

Licinius I., 308-324 n. Chr. BI-Argenteus 313 n. Chr., Trier, 1. Offizin 2.59g. Vs.: IMP LICI-NIVS  
AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz, Blitzbündel und Szepter n. l., Rs.: IOVI  
CONSERV-ATORI A-VG, Iupiter sitzt mit Blitzbündel und Szepter auf Adler n. l., im Abschnitt  
PTR, RIC 211.      R  kleinere Randfehler, ss-vz

674

80,--

Licinius II. als Caesar, 317-324 n. Chr. AE-Follis 317-320 n. Chr., Alexandria, 1. Offizin 2.80g.  
Vs.: D N VAL LICIN LICINIVS NOB C, Büste mit Kaisermantel, Lorbeerkranz, Szepter und Mappa n. l., Rs.: 
IOVI CONSER-VATORI CAESS, Iupiter steht mit Szepter und Globus v. v., Kopf n. l., im Feld Mondsichel 
und A, im Abschnitt SMAL, RIC 25 (R2).      R  dunkelbraune Patina, hauchdünner Silbersud, vz

675

80,--

Constantinus I. Caesar, 305-307 n. Chr. AE-Follis Frühjahr 307 n. Chr., Lugdunum, 1. Offizin 8.44g. 
Vs.: FL VAL CONSTANTINVS N C, gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: GENIO 
POP-VLI ROMANI, Genius steht mit Modius, Füllhorn und Patera v. v., Kopf n. l., links brennender 
Altar, rechts im Feld N, im Abschnitt PLG, RIC 214b var.; Bastien 401.   dunkelbraune Patina, vz

676

80,--

Constantinus I., 306-337 n. Chr. AE-Follis 310-313 n. Chr., Trier 3.77g. Vs.: IMP CONSTANTINVS 
AVG, gepanzerte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: SOLI INVICTO COMITI, drapierte Büste des Sol 
mit Strahlenkrone n. r. RIC 890.   dunkelbraune Glanzpatina, feines Exemplar, vz-prfr
ex Münzzentrum, Auktion 82, 1995, Los 986

677

50,--

AE-½ Follis 310/311 n. Chr., Trier, 1. Offizin 2.11g. Vs.: CONSTANTINVS AVG, gepanzerte Büste mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: MARTI CONSERV, Mars steht mit Helm, Schild und Lanze n. r., im Abschnitt 
PTR, RIC 897.   dunkelgrüne Patina, Schrötlingsriss, sonst vz

678

70,--

AE-Follis 317/318 n. Chr., Thessalonica, 3. Offizin 4.04g. Vs.: IMP CONSTANTINVS P F AVG, Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: IOVI CONS-ERVATORI, Iupiter steht mit Szepter und Victoriolaglobus v. v.,  
Kopf n. l., links Adler mit Lorbeerkranz, im Abschnitt ·TS·Gamma·, RIC 19.   dunkelbraune Patina, prfr
ex Münzen & Medaillen GmbH, Auktion 39, 2013, Los 251

678 

676 

675 
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679

50,--

AE-Follis 318/319 n. Chr., Siscia, 3. Offizin 3.18g. Vs.: IMP CONSTANT-INVS AVG, gepanzerte Büste 
mit Prunkhelm und geschulterter Lanze n. l., Rs.: VICTORIAE LAETAE PRINC PERP, zwei Victorien 
stehen einander gegenüber und halten Clipeus mit VOT / P R auf Cippus mit X, im Abschnitt Γ SIS, 
RIC 55.   dunkle Patina, hauchdünner Silbersud, vz

680

50,--

AE-Follis 323/324 n. Chr., Trier, 1. Offizin 2.77g. Vs.: CONSTAN-TINVS AVG, Kopf mit Lorbeerkranz n. r.,  
Rs.: SARMATIA DEVICTA, Victoria schreitet mit Palmzweig und Tropaeum n. r., rechts gefesselter 
Gefangener, im Abschnitt PTR, RIC 429.   getönter Silbersud, vz

681

60,--

AE-Follis 325/326 n. Chr., Alexandria, 2. Offizin 3.45g. Vs.: CONSTAN-TINVS AVG, Kopf mit 
Lorbeerkranz n. r., Rs.: PROVIDEN-TIAE AVGG, Lagertor mit zwei Türmen, oben Stern, unten SMALB, 
RIC 34.   vollständiger Silbersud, prfr
ex Münzzentrum, Auktion 97, 1999, Los 715

682

60,--

Constantinopolis AE-Follis 331-335 n. Chr., Trier, 2. Offizin 2.67g. Vs.: CONSTAN-TINOPOLIS, 
drapierte Büste mit Helm, Lorbeerkranz und Szepter n. l., Rs.: Victoria steht mit Schild und Lanze 
auf Galeerendeck n. l., im Abschnitt TR·S, RIC 543; LRBC 66.   dunkelbraune Patina, prfr
ex Münzzentrum, Auktion 81, 1995, Los 1242

683

60,--

Urbs Roma AE-Follis 331-335 n. Chr., Alexandria, 2. Offizin 2.69g. Vs.: VRBS ROMA, Büste der Roma 
in Prunkgewand mit Helm n. l., Rs.: Lupa Romana steht n. l., Kopf n. r., und säugt Romulus und 
Remus, oben zwei Sterne, im Abschnitt SMALB, RIC 63; LRBC 1431.   dunkelbraune Patina, prfr

684

80,--

Fausta, Gemahlin des Constantinus I., 306-337 n. Chr. AE-Follis 326 n. Chr., Constantinopolis 3.21g. Vs.: 
FLAV MAX FAVSTA AVG, drapierte Büste n. r., Rs.: SALVS REI PVBLICAE, Fausta steht mit Säuglingen im Arm 
v. v., Kopf n. l., links im Feld A, im Abschnitt CONS, RIC 12 (R3); LRBC 976.      RR  schwarzgrüne Patina, ss-vz
Münzen für Fausta sowie Crispus aus der Münzstätte Constantinopolis sind selten, da beide Ende 326 n. Chr, kurz nachdem diese 

Münzstätte ihre Tätigkeit aufgenommen hatte, getötet wurden. 

684 

683 682 
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685

60,--

Helena, gest. 329 n. Chr., Mutter des Constantinus I., 306-337 n. Chr. AE-Follis 337-340 n. Chr., 
Trier, 2. Offizin 2.11g. Vs.: FL IVL HE-LENAE AVG, drapierte Büste mit breitem, hoch gebundenem 
Zopf mit Perlen n. r., Rs.: PA-X PV-BLICA, Helena pacifera steht mit Szepter und Zweig v. v., Kopf n. l.,  
im Abschnitt ·TRS·, RIC 63; LRBC 112.   tiefbraune Patina, prfr

686

50,--

Crispus Caesar, 317-326 n. Chr. AE-Follis 322 n. Chr., Trier, 2. Offizin 2.27g. Vs.: IVL  
CRISPVS NOB CAES, gepanzerte Büste mit Lorbeerkranz, Schild und geschulterter Lanze n. l.,  
Rs.: BEATA TRAN-QVILLITAS, Globus auf Altar mit VO/TIS / XX, oben drei Sterne, unten STR·,  
RIC 347.   dunkelgrüne Patina, Schrötlingshaarriss, sonst vz

687

50,--

Delmatius als Caesar, 335-337 n. Chr. AE-Follis, Siscia, 2. Offizin 1.58g. Vs.: FL DELMATIVS 
NOB C, gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: GLOR-IA EXERC-ITVS,  
zwei Soldaten mit Lanzen neben Signum, im Abschnitt BSIS, RIC 256; LRBC 758. 
   breit, dunkelbraune Patina, Schrötlingsriss, vz/ss-vz

688

100,--

Hanniballianus Rex, 335-337 n. Chr. AE-Follis, Constantinopolis, 6. Offizin 1.56g. Vs.: FL 
HANNIBALLIANO REGI, gepanzerte und drapierte Büste n. r., Rs.: SE-CVRITAS PVBLICA, Flussgott 
Euphrates lagert mit Szepter und Schilfgewächs an Krug mit Flusswasser n. r., im Abschnitt CONSS, 
RIC 147; LRBC 1034.   dunkelbraune Patina, ss
Flavius Hanniballianus wurde 335 n. Chr. mit Constantina, einer Tochter von Constantinus I. und Fausta, verheiratet und zum Rex 

(König) ernannt. Seine Münzen nennen Namen und Titel nicht im Nominativ, sondern im Dedikations-Dativ: für Hanniballianus 

Rex. Mit dem in Rom seit altersher verpönten Titel sollte der junge Mann bereit stehen, um nach dem geplanten Perserfeldzug 

Constantins als König Nachfolger des Sasaniden-Herrschers zu werden. Mit dem Tod Constantins, am 22. Mai 337 n. Chr., fiel der 

Feldzug aus und der Rex wurde wenig später ermordet.

689

600,--

Constantinus II. als Caesar, 317-337 n. Chr. AR-Miliarense 321 n. Chr., Sirmium 3.09g. Vs.: D N 
CONSTANTINVS IVN NOB CAES, gepanzerte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: FELICITAS ROMANORVM, 
Constantinus I. steht mit Crispus und Constantinus Caesares in Aedicula, im Abschnitt SIRM,  
RIC - (vgl. 15: Constantinus I.); Coh. -; vgl. Bastien, Donativa, p. 76i.      RR  Randausbruch, dunkle Tönung, vz/ss
ex Münzen und Medaillen GmbH, Auktion 45, 2017, Los 120 

Das seltene Stück diente vermutlich als Festmünze zum Donativ am 1. März 321 n. Chr., anlässlich der Quinquennalien der 

beiden Caesares, der (West-)Consules ordinarii des Jahres, beide zum zweiten Mal.

689 

688 

687 686 685 
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690

1.500,--

Constans, 337-350 n. Chr. AV-Solidus Ende 342 n. Chr., Trier 4.59g. Vs.: CONSTANS AVGVSTVS,  
gepanzerte und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: VICTORIAE DD NN AVGG, 
zwei Victorien halten Clipeus mit VOT / X / MVLT / XX, im Abschnitt TR, RIC 129 (R2); 
Depeyrot 108, 5.2 Taf. 1 (irrtümlich „Novembre 344“).      Gold, R  feines Exemplar, vz
ex NAC, Auktion 29, 2005, Los 637 

Das Stück erschien aus Anlass des Eintritts in das zehnte Regierungsjahr, am 25. Dezember 342 n. Chr., gezählt vom Datum der 

Ernennung des Constans zum Caesar am 25. Dezember 333 n. Chr. Fast ein Jahr später erschien ein Goldstück für Constantius II. 

zum Eintritt in dessen 20. Regierungsjahr, am 8. November 343 (die Datierung beider Typen im RIC auf 347/348 n. Chr. ist falsch).

691

450,--

Constantius II., 337-361 n. Chr. AV-Solidus 337-340 n. Chr., Thessalonica 4.44g. Vs.: FL IVL CONSTAN-
TIVS P F AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Rosettendiadem n. r., Rs.: VIRTVS EXERCITVM, 
Kaiser steht mit Tropaeum und Schild v. v., Kopf n. l., links und rechts je ein gefesselter Gefangener, 
im Abschnitt TES, RIC 32 (R3); Depeyrot 214, 4.6 Taf. 20.      Gold, RR  gewellt, Vs.-Probe, sonst ss
ex Künker, Auktion 28, 1995, Los 33

692

120,--

AE-Doppelmaiorina Sommer 353 n. Chr., Trier, 1. Offizin 4.74g. Vs.: D N [C]ONSTAN-[TIV]S P F AVG, 
gepanzerte und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: SA[LVS AVG N]OSTRI, Christogramm 
zwischen Alpha und Omega, im Abschnitt TRP, RIC 335; LRBC 69.      R  grüne Patina, ss

693

120,--

AR-Siliqua Herbst 353/354 n. Chr., Nicomedia 3.19g. Vs.: D N CONSTAN-TIVS P F AVG, gepanzerte 
und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: VOTIS / XXX / MVLTIS / XXXX im Lorbeerkranz, 
unten SMN, RIC 81 (R).   ss-vz
ex Münzzentrum, Auktion 135, 2007, Los 802

694

100,--

AR-Siliqua November 358 n. Chr., Constantinopolis, 1. Offizin 1.69g. Vs.: D N CONSTAN-TIVS P F AVG, 
gepanzerte und drapierte Büste mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: VOT / XXXX im Lorbeerkranz, unten C . A,  
RIC 134.   Randausbruch, Rs.-Schramme, sonst ss/ss-vz
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln)

694 693 

692 691 

690 
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695

80,--

Magnentius, 350-353 n. Chr. AE-Maiorina 350 n. Chr., Trier, 2. Offizin 4.01g. Vs.: IM CAE MAGN-
ENTIVS AVG, gepanzerte und drapierte Büste n. r., links im Feld A, Rs.: FEL TEMP REPARATIO, Kaiser 
steht mit Labarum und Victoriolaglobus in Galeere n. l., hinter ihm Victoria, links im Feld A, unten 
TR[S], RIC 260; LRBC 48; Bastien 10.   grüne Patina, ss-vz

696

150,--

AE-Maiorina Sommer 350 n. Chr., Lugdunum, 2. Offizin 5.26g. Vs.: D N MAGNEN-TIVS P F AVG, 
gepanzerte und drapierte Büste n. r., links im Feld A, Rs.: GLORIA ROMANORVM, Kaiser reitet n. r., 
im Begriff, vor ihm knienden Feind zu erstechen, unten gebrochene Lanze und Schild, im Abschnitt 
RSLG, RIC 115; LRBC 214; Bastien, Magnentius 161; Bastien, Lyon 142.   schwarze Glanzpatina, vz-prfr

697

80,--

AE-Maiorina 350/351 n. Chr., Trier, 1. Offizin 4.48g. Vs.: IM CAE MAGN-ENTIVS AVG, gepanzerte und 
drapierte Büste n. r., Rs.: FELICITAS REI PVBLICE, Kaiser steht mit Labarum u. Victoriolaglobus v. v., Kopf n. l.,  
rechts im Feld A, im Abschnitt TRP, RIC 263 (R2); LRBC 52; Bastien 22.      R  dunkelbraune Patina, vz/vz-

698

80,--

AE-Maiorina 350/351 n. Chr., Trier, 2. Offizin 6.44g. Vs.: IM CAE MAGN-ENTIVS AVG, 
gepanzerte und drapierte Büste n. r., Rs.: FELICITAS REI PVBLICE, Kaiser steht mit Labarum und  
Victoriolaglobus v. v., Kopf n. l., im Abschnitt TRS, RIC 262; LRBC 49; Bastien 21.      R  dunkelbraune Patina, vz

699

100,--

AE-Doppelmaiorina Anfang 353 n. Chr., Trier, 1. Offizin 8.54g. Vs.: D N MAGNEN-TIVS P F AVG, 
gepanzerte und drapierte Büste n. r., Rs.: SALVS DD NN AVG ET CAES, Christogramm zwischen Alpha 
und Omega, im Abschnitt TRP, RIC 318; LRBC 62; Bastien 84.   dunkelgrüne Patina, ss

700

250,--

Decentius als Caesar, 350-353 n. Chr. AE-Doppelmaiorina Anfang 353 n. Chr., Trier, 1. Offizin 8.29g. 
Vs.: D N DECENTI-VS FORT CAES, gepanzerte und drapierte Büste n. r., Rs.: SALVS DD NN AVG ET 
CAES, Christogramm zwischen Alpha und Omega, im Abschnitt TRP, RIC 319; LRBC 63; Bastien  
1983, 85.   dunkelgrüne Patina, Randschrötlingsfehler, ss-vz
ex Münzzentrum, Auktion 171, 2015, Los 652; zuvor Müller/Solingen, Auktion 69, 1992, Los 310

700 699 
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701

80,--

AE-Maiorina, Lugdunum, 2. Offizin 4.60g. Vs.: D N DECENTIVS NOB CAES, gepanzerte Büste n. r.,  
Rs.: VICTORIAE DD NN AVG ET CAE, zwei Victorien halten Clipeus mit VOT /  V / MVLT / X 
auf kurzer Säule, im Abschnitt RSLG, RIC 122; LRBC 218; Bastien, Magnentius 167; Bastien,  
Lyon 150.   breit, tiefgrüne Patina, vz-

702

80,--

AE-Maiorina Sommer 353 n. Chr., Lugdunum, 2. Offizin 3.88g. Vs.: D N DECENTIVS NOB CAES, 
gepanzerte Büste n. r., Rs.: [SALV]S DD NN AVG [ET CAES], Christogramm zwischen Alpha und 
Omega, im Abschnitt [R]S[LC], RIC 164; LRBC 239; Bastien, Magnentius 217; Bastien, Lyon 
213.   grüne Patina, Randfehler, sonst ss-vz/ss

703

3.000,--

Nepotianus, 350 n. Chr. AE-Maiorina Juni 350 n. Chr., Rom, 5. Offizin 5.98g. Vs.: FL NEP 
CONST-ANTINVS AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Rosettendiadem n. r., Rs.: VRBS 
ROMA, Roma thront mit Helm, Lanze und Victoriolaglobus n. l., im Abschnitt R E, RIC 303 (R3);  
LRBC 644.      RR  feiner Stil, dunkelbraune Patina, ss
ex Hauck & Aufhäuser, Auktion 17, 2003, Los 668; zuvor Hess-Leu, Auktion 17, 1961, Los 433; Jameson Coll. II 483 

Nepotianus war Sohn von Eutropia, Halbschwester von Constantinus I. Dem von Magnentius zum Praefectus Praetorio für Italien 

eingesetzten Anicius bescherte Nepotianus vor Rom eine vernichtende Niederlage und ließ sich am 3. Juni 350 n. Chr. in Rom 

zum Kaiser ausrufen. Aber der Magister Officiorum des Magnentius, Marcellinus, gelangte durch Verrat nach Rom hinein und 

eroberte die Stadt zurück. Dem blutigen Strafgericht fielen Nepotianus, Eutropia und viele andere am 30. Juni 350 n. Chr. zum 

Opfer.

704

60,--

Constantius Gallus Caesar, 351-354 n. Chr. AE-Maiorina, Sirmium, 2. Offizin 4.24g. Vs.: D N 
CONSTANTIVS IVN NOB C, gepanzerte und drapierte Büste n. r., links im Feld Delta, Rs.: FEL TEMP 
RE-PARATIO, Roma ersticht gestürzten Feindreiter, links oben .S., mittig unten A, im Abschnitt BSIRM, 
RIC 41; LRBC 1598.   tiefgrüne Patina, vz-

704 
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705

350,--

Iulianus II., 360/361-363 n. Chr. AR-Siliqua 360/361 n. Chr., Trier 2.49g. Vs.: DN CL IVLI-ANVS AVG, 
gepanzerte und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: VOTIS / V / MVLTIS / X im Lorbeerkranz, 
unten TR, RIC 365.   Prachtexemplar, vz-St
ex Künker, Auktion 304, 2018, Los 1387

706

100,--

AR-Siliqua 360/361 n. Chr., Lugdunum, 1. Offizin 1.15g. Vs.: D N FL CL IVLI-ANVS P F AVG, gepanzerte 
und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: VOT / X / MVLT / XX im Lorbeerkranz, unten PLVG, 
RIC 234; Bastien 278.   ss-/ss
ex Teutoburger, Auktion 52, 2011, Los 655

707

80,--

AR-Siliqua 360/361 n. Chr., Lugdunum, 2. Offizin 1.80g. Vs.: FL CL IVLIA-NVS P P AVG, gepanzerte 
und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: VOT / X / MVLT / XX in Kranz, unten SLVG, RIC 233; 
Bastien 277.   feine Tönung, zwei Schrötlingsrisse, sonst fast vz
erworben von Dr. Walter Kimpel, Düsseldorf

708

1.500,--

AV-Solidus 361-363 n. Chr., Antiochia, 7. Offizin 4.22g. Vs.: FL CL IVLIA-NVS P F AVG, gepanzerte und 
drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: VIRTVS EXERCI-TVS ROMANORVM, Virtus schreitet mit 
Tropaeum n. r., Kopf n. l., und packt l. knienden Gefangenen am Schopf, im Abschnitt ANTZ, RIC 199; 
Depeyrot 278, 15.2 Taf. 28.      Gold, RR  feines Porträt, leicht beschnitten, Vs. Feld-Graffito, sonst fast vz
ex Hauck & Aufhäuser, Auktion 18, 2004, Los 620

708 

707 

706 

705 
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709

120,--

AE-Doppelmaiorina 361-363 n. Chr., Nicomedia, 2. Offizin 8.47g. Vs.: D N FL CL IVLI-ANVS P F AVG, 
gepanzerte und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: SECVRITAS REI PVB, Stier steht n. r., 
darüber zwei Sterne, im Abschnitt Zweig, NIKB, Kugel, Zweig, RIC 122; LRBC -.   tiefgrüne Patina, ss-vz/vz
ex Münzzentrum, Auktion 145, 2008, Los 1737

709 

710

60,--

AE-Doppelmaiorina 361-363 n. Chr., Antiochia, 4. Offizin 7.73g. Vs.: D N FL CL IVLI-ANVS P F 
AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: SECVRITAS REI PVB, Stier 
steht n. r., oben zwei Sterne, im Abschnitt ANT Delta zwischen Palmzweigen, RIC 216; LRBC 
2640.   tiefgrüne Patina, ss-vz

711

200,--

Iovianus, 363-364 n. Chr. AR-Siliqua, Arelate, 3. Offizin 1.41g. Vs.: D N IOVIA-NVS P F A[VG],  
gepanzerte und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: VOT / V / MVLT / X im Lorbeerkranz,  
unten TCONST, RIC 331 (R2).      R  ss
ex Hauck & Aufhäuser 18, 2004, Los 621 

Arelate, das heutige Arles, hieß 328-340 n. Chr. nach Constantinus II. Constantina und seit dem 8. November 353 n. Chr. nach 

Constantius II. Constantia.

712

80,--

AE-Doppelmaiorina, Thessalonica, 2. Offizin 7.82g. Vs.: D N IOVIANV-S P F P P AVG, gepanzerte und 
drapierte Büste mit Rosettendiadem n. r., Rs.: VICTORIA ROMANORVM, Kaiser steht mit Labarum und 
Victoriolaglobus v. v., Kopf n. r., im Abschnitt TESB, RIC 238; LRBC 1700 var.   schwarze Patina, ss+/s-ss

713

50,--

Valentinianus I., 364-375 n. Chr. AE-Centenionalis 364-367 n. Chr., Siscia, 3. Offizin 2.44g.  
Vs.: D N VALENTINI-ANVS P F AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: 
GLORIA RO-MANORVM, Kaiser schreitet mit Labarum n. r., Kopf n. l., und führt gefesselten 
Gefangenen mit, im Abschnitt Gamma SISC, RIC 5a.ii; LRBC 1275.   dunkelgrüne Patina, vz-

713 
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714

100,--

Valens, 364-378 n. Chr. AR-Siliqua 367-375 n. Chr., Antiochia 2.10g. Vs.: D N VALENS P F AVG, 
gepanzerte und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: VOT / X / MVLT / XX im Lorbeerkranz, 
unten ANT··, RIC 34b.3.   Schrötlingshaarriss, vz
ex Münzzentrum, Auktion 145, 2008, Los 1755

715

100,--

AR-Siliqua 367-378 n. Chr., Trier 1.44g. Vs.: D N VALEN-S P F AVG, gepanzerte und drapierte Büste 
mit Perlendiadem n. r., Rs.: VRBS ROMA, Roma thront mit Szepter und Victoriolaglobus n. l., im 
Abschnitt TRPS, RIC 27e.1 und 45b.1.   fein getönt, ss-vz

716

80,--

Procopius, 365-366 n. Chr. AE-Centenionalis, Heraclea, 3. Offizin 2.15g. Vs.: D N PROCO-
PIVS P F AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Perlendiadem n. l., Rs.: R[E]PARATI-O 
FEL TEMP, Kaiser steht mit Schild und Labarum v. v., Kopf n. r., und betrachtet Christogramm, 
links im Feld Punkt, im Abschnitt SMH Gamma, RIC 7.3-4 (nur 1. bzw. 2. Offizin); LRBC 1929;  
W. Hahn, Procopius, 36.      R  tiefgrüne Patina, Randfehler, sonst ss

717

100,--

Gratianus, 367-383 n. Chr. AR-Siliqua 367-375 n. Chr., Trier 1.80g. Vs.: D N GRATIA-NVS P F AVG, 
gepanzerte und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: VRBS ROMA, Roma thront mit Lanze 
und Victoriolaglobus n. l., im Abschnitt TRPS, RIC 46b.   schöne Tönung, ss-vz
ex Münzzentrum, Auktion 110, 2002, Los 941

718

100,--

AR-Siliqua 378-383 n. Chr., Trier 2.03g. Vs.: D N GRATIA-NVS P F AVG, gepanzerte und drapierte 
Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: VIRTVS RO-MANORVM, Roma thront mit Globus und Szepter v. v.,  
Kopf n. l., im Abschnitt TRPS, RIC 58a.   feine Tönung, kl. Schrötlingsriss, ss-vz
erworben von Dr. Walter Kimpel, Düsseldorf

719

200,--

Valentinianus II., 375-392 n. Chr. AR-Siliqua November 384 n. Chr., Constantinopolis 2.14g. 
Vs.: D N VALENTINI-ANVS P F AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r.,  
Rs.: VOT / X / MVLT / XX im Lorbeerkranz, unten CONS, RIC 77a (R).      R  feiner Stil, ss-vz
ex Hauck & Aufhäuser, Auktion 17, 2003, Los 686

719 
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720

150,--

Theodosius I., 379-395 n. Chr. AR-Siliqua 388-392 n. Chr., Trier 2.03g. Vs.: D N THEODO-SIVS 
P F AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: VIRTVS RO-MANORVM, 
Roma sitzt mit Lanze und Victoriolaglobus auf Brustpanzer n. l., im Abschnitt TRPS, RIC 94b und 
106a.   zarte Tönung, ss-vz
ex Künker, Auktion 52, 1999, Los 3572

721

400,--

AV-Solidus 393-395 n. Chr., Sirmium, 6. Offizin 4.20g. Vs.: D N THEODO-SIVS P F AVG, 
gepanzerte und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: VICTORI-A AVGGG S, 
Kaiser steht mit Labarum und Victoriolaglobus v. v., Kopf n. r., und tritt auf gefesselten 
Gefangenen, im Feld S - M, im Abschnitt COMOB, RIC 14a (R, 6. Offizin fehlt); Depeyrot 212,  
34.5 (irrtümlich „402-408“, Theodosius II.).      Gold  gestopftes Loch, sonst vz-
ex Künker, Auktion 34, 1996, Los 718

722

80,--

Aelia Flaccilla, gest. 386 n. Chr., Gemahlin des Theodosius I. AE-Maiorina 383 n. Chr., 
Constantinopolis, 5. Offizin 5.92g. Vs.: AEL FLAC-CILLA AVG, drapierte Büste mit Perlendiadem n. r.,  
Rs.: SALVS REI PVBLICAE, Victoria sitzt n. r. und beschriftet auf Pfeiler ruhenden Schild mit  
Chi-Rho, rechts im Feld T, im Abschnitt CONE, RIC 81 var.   braune Patina, ss-ss+

723

100,--

Magnus Maximus, 383-388 n. Chr. AR-Siliqua, Trier 1.70g. Vs.: D N MAG MAX-IMVS P F AVG, 
gepanzerte und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: VIRTVS ROMANORVM, Roma thront 
mit Globus und Szepter v. v., Kopf n. l., im Abschnitt TRPS, RIC 84b.1.   schöne Tönung, ss-vz
ex Münzzentrum, Auktion 143, 2008, Los 842

724

200,--

Eugenius, 392-394 n. Chr. AR-Siliqua 393/394 n. Chr., Mediolanum 1.19g. Vs.: D N EVGENI-VS P F AVG, 
gepanzerte und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: VIRTVS R[O]-MANORVM, Roma sitzt mit 
Lanze und Victoriolaglobus auf Brustpanzer n. l., im Abschnitt MDPS, RIC 32c.      R  gelocht, sonst fast vz

724 

723 

722 

721 720 



148

725

400,--

Arcadius, 383-408 n. Chr. AV-Solidus 397-402 n. Chr., Constantinopolis, 7. Offizin 4.42g. Vs.: D N 
ARCADI-VS P F AVG, gepanzerte Büste mit Helm, Perlendiadem, Schild und geschulterter Lanze 
fast v. v., Rs.: CONCORDI-A AVGG Z, Constantinopolis thront mit Szepter und Victoriolaglobus v. v., 
Kopf n. r., links Galeerenbug, im Abschnitt CONOB, RIC 7; Depeyrot 246, 55.1 Taf. 25.      Gold  vz

726

2.500,--

Aelia Eudoxia, gest. 404 n. Chr., Gemahlin des Arcadius. AV-Solidus 400-404 n. Chr., 
Constantinopolis, 5. Offizin 4.31g. Vs.: AEL EVDO-XIA AVG, drapierte Büste mit Perlendiadem 
n. r., oben Gotteshand mit Perlendiadem, Rs.: SALVS REI PVBLICAE E, Victoria sitzt n. r. und 
beschriftet auf kurzer Säule ruhenden Schild mit Chi-Rho, im Abschnitt CONOB, RIC 12 (Coll. 
Tolstoj; R 3; Taf. 1, 15, dieses Exemplar (!)); Depeyrot 247, 55.4 (dort nur ein Exemplar aus der 
fünften Offizin aufgeführt: Rauch, Auktion vom 5. Oktober 1987, Los 404).      Gold, RR  fast vz
erworben 1995 von Gilles Blançon, Hannover 

Aelia Eudoxia wurde am 27. April 395 n. Chr. mit Arcadius verheiratet und am 9. Januar 400 n. Chr. zur Augusta erhoben. Sie 

gebar ihm sieben Kinder, u. a. Aelia Pulcheria und Theodosius (II.). 404 n. Chr. starb Eudoxia an einer Fehlgeburt, im Alter von 24 

Jahren. 

Im RIC ist dieses Exemplar abgebildet, auf Tafel 1 Abb. 15, doch passt der Text nicht zum abgebildeten Stück: weder ist das 

Christogramm mit nur einer Linie gezeichnet, noch handelt es sich um das Stück in New York.

727

100,--

Honorius, 393-423 n. Chr. AE-Centenionalis 393-395 n. Chr., Alexandria, 3. Offizin 2.50g.  
Vs.: D N HONORI[VS P F AVG], gepanzerte und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: GLORIA 
[ROMANORVM], Honorius reitet mit zum Gruß erhobener Rechter n. r., im Abschnitt ALE Gamma,  
RIC 22c (R); LRBC 2916.      R  braune Patina, ss-vz

727 

726 

725 
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728

400,--

AV-Solidus 395-402 n. Chr., Constantinopolis, 9. Offizin 4.49g. Vs.: D N HONORI-VS P F AVG, 
gepanzerte Büste mit Helm, Perlendiadem, Schild und Lanze fast v. v., Rs.: CONCORDI-A AVCC Theta, 
Constantinopolis thront mit Szepter und Victoriolaglobus v. v., Kopf n. r., links Galeerenbug, links im 
Feld Stern, im Abschnitt CONOB, RIC 8; Depeyrot 55.2.      Gold  Vs. zwei winzige Schläge im Feld, sonst vz
erworben 1994 von J. Cummings, Großbritannien

729

100,--

AE-Centenionalis 401-403 n. Chr., Cyzicus, 1. Offizin 2.68g. Vs.: D N HONORI-VS P F AVG, gepanzerte 
Büste mit Helm, Perlendiadem, Kreuzschild und geschulterter Lanze fast v. v., Rs.: CONCORDI-A 
AVGG, Constantinopolis thront mit Victoriolaglobus und Lanze v. v., Kopf n. r., links Galeerenbug, 
im Abschnitt SMKA, RIC 95; LRBC 2587.   tiefgrüne Patina, ss-vz

730

400,--

Constantinus III., Usurpator im Westen, 407-411 n. Chr. AR-Siliqua 408-411 n. Chr., 
Lugdunum 1.61g. Vs.: D N CONSTAN-TINVS P F AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit 
Perlendiadem n. r., Rs.: VICTORI-A AAVGGG (!), Roma sitzt mit Lanze und Victoriolaglobus n. l.,  
im Abschnitt SMLD, RIC 1531; Bastien 251.      R  ss-vz/vz

731

400,--

Iovinus, Usurpator in Gallien, 411-413 n. Chr. AR-Siliqua, Lugdunum 1.42g. Vs.: D N IOVIN-VS P F AVG, 
gepanzerte und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: VICTOR-IA AVGG, Roma sitzt mit Lanze 
und Victoriolaglobus n. l., im Abschnitt SMLDV, RIC 1717 (R 3); Bastien 258.      RR  dunkle Tönung, s-ss
erworben von Gilles Blançon, Hannover

731 

730 

729 

728 
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732

400,--

Theodosius II., 402-450 n. Chr. AV-Solidus 408-420 n. Chr., Constantinopolis, 4. Offizin 4.40g.  
Vs.: D N THEODO-SIVS P F AVG, gepanzerte Büste mit Helm, Perlendiadem, Schild und 
geschulterter Lanze fast v. v., Rs.: CONCORDI-A AVGG Delta, Constantinopolis thront mit 
Szepter und Victoriolaglobus v. v., Kopf n. r., links Galeerenbug, im Feld Stern, im Abschnitt  
CONOB, RIC 202; Depeyrot 73.2.      Gold  Vs. Feldgraffiti N - + , sonst fast vz
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), erworben 1962 für 160 CHF

733

400,--

AV-Solidus 424-430 n. Chr., Thessalonica 4.33g. Vs.: D N THEODO-SIVS P F AVG, gepanzerte 
Büste mit Helm, Schild und geschulterter Lanze fast v. v., Rs.: GLOR ORVI-S TERRAR, Kaiser 
steht mit Labarum und Kreuzglobus v. v., links Stern, im Abschnitt TESOB, RIC 361 (R2: „reverse 
figure squat and rough“); Depeyrot 227, 51.1 Taf. 22; Hahn, MIRB 58.      Gold, R  ss-vz
erworben von Gilles Blançon, Hannover

734

400,--

AV-Solidus 424-430 n. Chr., Thessalonica 4.35g. Vs.: D N THEODO-SIVS P F AVG, gepanzerte Büste 
mit Helm, Perlendiadem, Schild und geschulterter Lanze fast v. v., Rs.: GLOR ORVI-S TERRAR, Kaiser 
steht mit Labarum und Kreuzglobus v. v., links Stern, im Abschnitt TESOB, RIC 362 („reverse figure 
statuesque“); Depeyrot 227, 51.1 Taf. 22; Hahn, MIRB 58.      Gold  Rs. Doppelschlag, sonst vz

735

600,--

Aelia Pulcheria, Schwester des Theodosius II., 402-450 n. Chr. AV-Tremissis 441-450 n. Chr., 
Constantinopolis 1.48g. Vs.: AEL PVLCH-ERIA AVG, drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: Kreuz 
im Lorbeerkranz, unten CONOB Stern, RIC 334; Depeyrot 251, 72.4; Hahn, MIRB 49.      Gold, R  vz
ex Künker, Auktion 28, 1995, Los 83 

Aelia Pulcheria, geboren am 19. Januar 399 n. Chr. als Tochter von Arcadius und Eudocia, wurde 414 n. Chr. zur Augusta erhoben 

und übernahm, nach Gelöbnis des Zölibats, die Regierung für ihren jüngeren Bruder Theodosius II. Nach dessen Tod wurde sie 

pro forma mit seinem Nachfolger Marcianus verheiratet. Sie starb im Juli 463 n. Chr. und wird als Heilige verehrt, mit Namenstag 

am 10. September (Westkirche) bzw. am 17. Februar (Ostkirche).

735 

734 733 

732 
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736

400,--

Eudocia, Gemahlin des Theodosius II., 423-450 n. Chr. AV-Tremissis um 444 n. Chr., Constantinopolis 
1.49g. Vs.: AEL EVDO-CIA AVG, drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: Kreuz im Lorbeerkranz, 
unten CONOB Stern, RIC 335; Depeyrot 251, 72.2 Taf. 25; Hahn, MIRB 50.      Gold, R  leicht gewellt, ss
ex Künker, Auktion 28, 1995, Los 82 

Athenais, hochgebildete Tochter von Leontios, Professor für Rhetorik an der Universität Athen, wurde, nach Konvertierung zum 

Christentum, am 7. Juni 421 n. Chr. mit Theodosius II. verheiratet und 423 n. Chr. zur Augusta erhoben. Seit 424 n. Chr. wirkte sie 

als maßgebliche Förderin des Athenaions, der Universität von Konstantinopel. Von ihrer Wallfahrt nach Jerusalem, 438 n. Chr., 

brachte sie die Gebeine des hl. Stefan und die Ketten des hl. Petrus mit, und zog sich 443 n. Chr. ganz nach Jerusalem zurück, wo 

sie am 20. Oktober 460 n. Chr. starb. In der Ostkirche wird sie als Heilige verehrt, mit Namenstag am 13. August.

737

100,--

Iohannes, 423-425 n. Chr. AE-½ Centenionalis, Rom, 1. Offizin 1.21g. Vs.: [D N IOHANN]-ES P 
F AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: SALVS R[EI] [PVBLICE], 
Victoria schreitet mit Tropaeum n. l. und führt gefesselten Gefangenen mit, links Chrismon  
über P, im Abschnitt RM, RIC 1916; LRBC 833.      R  schwarze Patina, s
ex Künker, Auktion 29, 1995, Los 2480

738

400,--

Valentinianus III., 425-455 n. Chr. AV-Solidus 426-430 n. Chr., Ravenna 4.40g. Vs.: D N PLA VALENTI-
NIANVS P F AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Rosettendiadem n. r., Rs.: VICTORI-A AVGGG, 
Kaiser steht mit Langkreuz und Victoriolaglobus v. v. und setzt Fuß auf androkephale Teufelsschlange, 
im Feld R-V, im Abschnitt COMOB, RIC 2011 (R); Depeyrot 192, 17.1.      Gold, R  ss-vz/ss

739
200,--

Galla Placidia, Mutter des Valentinianus III., 421-450 n. Chr. AE-Nummus, Beischlag zu Rom 0.71g. Vs.: 
drapierte Büste mit Perlendiadem n. l., Rs.: [  ]VII[     ], Kreuz, RIC -; LRBC -.      RR  dunkelbraune Patina, ss-vz
ex Münzzentrum, Auktion 81, 1995, Los 565

739 

738 

737 

736 
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740

400,--

Marcianus, 450-457 n. Chr. AV-Solidus, Constantinopolis, 7. Offizin 4.47g. Vs.: D N 
MARCIA-NVS P F AVG, gepanzerte Büste mit Helm, Perlendiadem (mit Stirnjuwel), Schild 
und geschulterter Lanze fast v. v., Rs.: VICTORI-A AVGGG Z, Victoria steht mit Langkreuz 
n. l., rechts im Feld Stern, im Abschnitt CONOB, RIC 510; Depeyrot 256, 87.1 Taf. 26 var.;  
Hahn, MIRB 5.      Gold  Randwulst abgeflacht, Vs. dünne Kratzer, sonst fast vz

741

250,--

Leo I., 457-474 n. Chr. AV-Solidus 462-466 n. Chr., Constantinopolis, 10. Offizin 4.42g. Vs.: D N LEO 
PE-RPET AVC, gepanzerte Büste mit Helm, Perlendiadem, Schild und geschulterter Lanze fast v. v., 
Rs.: VICTORI-A AVGGG I, Victoria steht mit Langkreuz n. l., rechts im Feld Stern, im Abschnitt CONOB, 
RIC 605; Depeyrot 258, 93.1 Taf. 26 var.; Hahn, MIRB 3b.      Gold  Rand-Schnittstelle, sonst fast vz

742

80,--

Leo I. mit Verina, 457-474 n. Chr. AE-Nummus 467-472 n. Chr., Cyzicus 0.81g. Vs.: D N LEO 
PER AVC, gepanzerte und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: b-[E], Verina steht 
in Ornat, mit Szepter und Kreuzglobus v. v. RIC 716; LRBC 2275; Hahn, MIRB - (vgl. 30). 
      selten in dieser Erhaltung  dunkelgrüne Patina, ss-vz

743

2.000,--

Maiorianus, 457-461 n. Chr. AV-Tremissis, Ravenna 1.42g. Vs.: D N IVLIVS MAIORIANVS P 
F AVc, gepanzerte und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: Kreuz im Lorbeerkranz, 
unten COMOB, RIC 2611; Depeyrot 174, 25 („Milan“) Taf. 13; Lacam 38.      Gold, RR  ss-vz
erworben von Gilles Blançon, Hannover 

Der Offizier Iulius Valerius Maiorianus wurde am 28. Februar 457 n. Chr. zum Heermeister erhoben und am 1. April zum Kaiser 

ausgerufen. Er griff in Gallien ein und besiegte Theoderich II., König der Westgoten, bei Arelate. Dann drang Maiorianus bis 

nach Spanien vor und versuchte 460 n. Chr., Africa zurückzuerobern, doch vernichteten die Vandalen seine Invasionsflotte vor 

Carthago nova. Bei seiner Rückkehr ließ ihn der Patricius Ricimer bei Tortona verhaften, aburteilen und am 7. August hinrichten.

743 

742 

741 

740 
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744

850,--

Libius Severus, 461-465 n. Chr. AE-Nummus, Rom 0.91g. Vs.: DN [LI]B S[...], drapierte Büste mit 
Rosettendiadem n. r., Rs.: Blockmonogramm für ROM(A)E FELICI (!), RIC 2715; LRBC 871; Lacam I,  
Taf. 103-A, groupe I.      RR, besonders in dieser Erhaltung  Randschrötlingsfehler, sonst fast vz
Nach der Hinrichtung des Kaisers Maiorianus ließ der weströmische Heermeister Ricimer, von suebischer Herkunft, am 19. 

November 461 Libius Severus in Ravenna zum Kaiser erheben. Zwar nicht vom Heermeister Aegidius in Gallien und wohl auch 

nicht vom Kaiser Leo I. im Ostreich anerkannt, residierte Libius Severus in Rom, bis zu seinem Tod am 14. November 465. Das 

Monogramm auf seinen Bronze-Nummi wurde früher ohne Weiteres zu RICIMER aufgelöst (DOC 253f (P. Grierson / M. Mays); 

dagegen jedoch zutreffend RIC X 191 (R. P. C. Kent)). Es stand aber für ROM(A)E FELICI = (gewidmet) Roma felix (W. Weiser).

744 

745

1.000,--

Anthemius, 467-472 n. Chr. AV-Tremissis, Mediolanum 1.43g. Vs.: D N ANTHEM-IVS P F AVG, 
gepanzerte und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: Kreuz im Lorbeerkranz, unten  
COMOB, RIC 2900 (R 3); Depeyrot 177, 32.5 und 196, 32.6; Lacam -.      Gold, RR  vz
ex Künker, Auktion 28, 1995, Los 92

746

400,--

Basiliscus, 475-476 n. Chr. AV-Tremissis, Constantinopolis 1.49g. Vs.: D N bASILIS-CUS (!) PP AVC, 
gepanzerte und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: VICTORIA AVGVSTORVM, Victoria 
schreitet mit Lorbeerkranz und Kreuzglobus n. r., Kopf n. l., rechts Stern, im Abschnitt CONOB, 
RIC 1008 (R 3); Depeyrot 260, 101.2 var.; Hahn, MIRB 5.      Gold, RR  Rs. verkratzt, sonst ss-vz

746 

745 

747

200,--

Zeno I., 2. Regierung, 476-491 n. Chr. AV-Solidus, Constantinopolis, 9. Offizin 4.41g. Vs.: D N 
ZENO PERP AVC, gepanzerte Büste mit Helm, Perlendiadem, Schild und geschulterter Lanze fast 
v. v., Rs.: VICTORI-A AVCCC Theta, Victoria steht mit Langkreuz n. l., rechts Stern, im Abschnitt 
CONOB, RIC 910; Depeyrot 262, 108.1; Hahn, MIRB 7.      Gold  gestopftes Loch, sonst ss
erworben von Ritter, Düsseldorf

747 
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748

1.500,--

Iulius Nepos, 474-475(-480) n. Chr. AV-Tremissis, Beischlag der Visigoten 1.30g. Vs.: D N 
VΛV NE-POS I F AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: Kreuz im  
Lorbeerkranz, unten ONO, Reinhart 105 var.      Gold, RR  ss-vz/ss
Die Legenden der weströmischen Vorlage aus Rom, Ravenna oder Mediolanum lauteten D N IVL NE-POS P F AVG / COMOB (RIC 

3211, 3214, 3241). Der Beischlag entstand im Reich des Visigotenkönigs Eurich, 466-484.

749 75,--Lot Tesserae, Griechische und römische, einseitige Tesserae aus Blei und Bronze.   5 Stück  ss

750
50,--

Lot Tesserae 2./3. Jh. n. Chr., Einseitige Blei-Tesserae aus Ephesus mit Darstellung der Artemis 
Ephesia sowie eines Hirschs.   2 Stück  ss

ex 749 

748 

TESSERAE UND SPINTRIAE

750 
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VÖLKERWANDERUNG

VISIGOTEN IN FRANKREICH

751

2.000,--

Theoderich II., 453-466, im Namen des Libius Severus, 461-465. AV-Tremissis, Tolosa 1.19g.  
Vs.: D N SEVER-VS P P AVG, gepanzerte und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: 
VICTORI-A AVCCC, Victoria steht mit Langkreuz n. l., im Abschnitt CONOB, RIC 3739 var.; 
Grierson/Blackburn -; Depeyrot -; W. Reinhart, Die Münzen des Tolosanischen Reiches  
der Westgoten, DJN 1, 1938, 107-135, bes. 130, 78 Taf. 5.      Gold, RR  vz-/ss
erworben von J. Brewi, Trier 

Die Vorderseits zitiert Münzen des Libius Severus, allerdings ohne das obligatorische LIBIVS bzw. LIB. Die Rückseite bietet eine 

reduzierte Version römischer Solidi von diversen Emittenten der Zeit.

MEROWINGER

752

500,--

Anastasius I., 491-518 AV-Tremissis 500-580, 1.77g. Vs.: gepanzerte und drapierte Büste 
mit Perlendiadem n. r., Rs.: Victoria steht mit Kreuzglobus und Lorbeerkranz v. v., rechts 
sechsstrahliger Stern, im Abschnitt CoIIoB, Grierson/Blackburn 354 var.      Gold, RR  breit, vz/ss-vz
ex Lanz, Auktion 123, 2005, Los 1162 (Zuschlag 1.100 Euro); ex Slg. Bißinger (mit altem Bestimmungskärtchen)

753

300,--

Cabilonnum (Chalon-sur-Saône), Monetar Badoinus AR-Denar 670-750, 1.31g. Vs.: + BADOINO 
MON, Kümmer-Christogramm, Rs.: + CA-BIL-ON-NO, Fußkreuz mit Winkelkugeln, Grierson/ 
Blackburn -.      RR  ss-vz
ex Lanz Auktion 123, 2005, Los 1169; ex Slg. Bißinger (mit altem Bestimmungskärtchen) 

Aus dem Fund von Bais 1904 (M. Prou / S. Bougenot, Catalogue des deniers mérovingiens et anglo-saxons de la trouvaille de Bais 

(Ille-de-Vilaine), RN 1911, 1907, 199, 2b (dieses Exemplar)). 

753 

752 

751 

BYZANTINISCHE MÜNZEN

BYZANZ

754

250,--

Iustinianus I., 527-565 AV-Solidus 542-552, Constantinopolis, Offizin unleserlich 4.44g. Vs.: D N 
IVSTINI-ANVS PP AVI, gepanzerte Büste mit Helm, Perlendiadem, Schild und Kreuzglobus v. v., Rs.: 
VICTORI-A AVC[CC   ] Victoria steht mit Chrismonstab und Kreuzglobus v. v., rechts achtstrahliger 
Stern, im Abschnitt CONOB, Sear 140; DOC 9; Hahn, MIB 7.      Gold  Randprägeschwäche, sonst vz

ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), erworben 1962 (für 120 CHF)

755

200,--

AV-Solidus 545-565, Constantinopolis, 8. Offizin 4.45g. Vs.: D N IVSTINI-ANVS P P AVC, gepanzerte Büste 
mit Helm, Schild und Kreuzglobus v. v., Rs.: VICTORI-A AVCCCH, Victoria steht mit Chrismonstab und 
Kreuzglobus v. v., im Feld rechts Stern, im Abschnit CONOB, Sear 140; DOC 9h; Hahn, MIB 7.      Gold  vz

ex Gorny & Mosch, Auktion 69, 1994, Los 722

756

150,--

AV-Semissis 552-565, Constantinopolis 2.16g. Vs.: D N IVSTINI-ANVS PP AVI, gepanzerte 
und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: VICTORIA AVCCC, Victoria sitzt 
n. r. und notiert Jubiläumsjahre auf Clipeus, links im Feld Stern, rechts inverses 
Chrismon, im Abschnitt CONOB, Sear 144; DOC 18; Hahn, MIB 18.2.      Gold  vz

ex Gorny & Mosch, Auktion 64, 1993, Los 844

757

100,--

AV-Tremissis, Constantinopolis 1.50g. Vs.: D N IVSTINI-ANVS PP AVC, gepanzerte und 
drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: VICTORIA AVGVSTORVM, Victoria schreitet 
mit Lorbeerkranz und Kreuzglobus n. r., Kopf n. l., rechts Stern, im Abschnitt CONOB, Sear 
145; DOC 19; Hahn, MIB 19.      Gold  Rs.-Feldgraffito, leicht gewellt, flaue Prägung, sonst vz

ex Teutoburger, Auktion 35, 2007, Los 39
758

200,--

Mauricius Tiberius, 582-602 AV-Solidus 583-602, Constantinopolis, 4. Offizin 4.46g. Vs.: 
O (!) N MAVRC TIb PP AVC, gepanzerte Büste mit Helm, Perlendiadem und Kreuzglobus v. 
v., Rs.: VICTORI-[A AVCC] Delta, Victoria steht mit Chrismon-Szepter und Kreuzglobus v. v., 
im Abschnitt CONOB, Sear 478; DOC 5d; Hahn, MIB 6.      Gold  Prägeschwäche, sonst ss

ex Teutoburger, Auktion 79, 2013, Los 503
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BYZANTINISCHE MÜNZEN

BYZANZ

754

250,--

Iustinianus I., 527-565 AV-Solidus 542-552, Constantinopolis, Offizin unleserlich 4.44g. Vs.: D N 
IVSTINI-ANVS PP AVI, gepanzerte Büste mit Helm, Perlendiadem, Schild und Kreuzglobus v. v.,  
Rs.: VICTORI-A AVC[CC   ] Victoria steht mit Chrismonstab und Kreuzglobus v. v., rechts achtstrahliger 
Stern, im Abschnitt CONOB, Sear 140; DOC 9; Hahn, MIB 7.      Gold  Randprägeschwäche, sonst vz
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), erworben 1962 (für 120 CHF)

755

200,--

AV-Solidus 545-565, Constantinopolis, 8. Offizin 4.45g. Vs.: D N IVSTINI-ANVS P P AVC, gepanzerte 
Büste mit Helm, Schild und Kreuzglobus v. v., Rs.: VICTORI-A AVCCCH, Victoria steht mit Chrismonstab 
und Kreuzglobus v. v., im Feld r. Stern, im Abschnit CONOB, Sear 140; DOC 9h; Hahn, MIB 7.      Gold  vz
ex Gorny & Mosch, Auktion 69, 1994, Los 722

756

150,--

AV-Semissis 552-565, Constantinopolis 2.16g. Vs.: D N IVSTINI-ANVS PP AVI, gepanzerte 
und drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: VICTORIA AVCCC, Victoria sitzt n. r.  
und notiert Jubiläumsjahre auf Clipeus, links im Feld Stern, rechts inverses Chrismon,  
im Abschnitt CONOB, Sear 144; DOC 18; Hahn, MIB 18.2.      Gold  vz
ex Gorny & Mosch, Auktion 64, 1993, Los 844

757

100,--

AV-Tremissis, Constantinopolis 1.50g. Vs.: D N IVSTINI-ANVS PP AVC, gepanzerte und 
drapierte Büste mit Perlendiadem n. r., Rs.: VICTORIA AVGVSTORVM, Victoria schreitet mit 
Lorbeerkranz und Kreuzglobus n. r., Kopf n. l., rechts Stern, im Abschnitt CONOB, Sear 145;  
DOC 19; Hahn, MIB 19.      Gold  Rs.-Feldgraffito, leicht gewellt, flaue Prägung, sonst vz
ex Teutoburger, Auktion 35, 2007, Los 39

757 

756 

755 754 
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758

200,--

Mauricius Tiberius, 582-602 AV-Solidus 583-602, Constantinopolis, 4. Offizin 4.46g. Vs.: O 
(!) N MAVRC TIb PP AVC, gepanzerte Büste mit Helm, Perlendiadem und Kreuzglobus v. v.,  
Rs.: VICTORI-[A AVCC] Delta, Victoria steht mit Chrismon-Szepter und Kreuzglobus v. v., 
im Abschnitt CONOB, Sear 478; DOC 5d; Hahn, MIB 6.      Gold  Prägeschwäche, sonst ss
ex Teutoburger, Auktion 79, 2013, Los 503

758 

759

60,--

Phocas, 602-610 AE-Follis 604/605 (= Jahr 3), Theupolis (Antiochia) 9.65g. Vs.: D N FOC[AS] NE PE 
AV, Kaiserpaar steht in Ornat v. v., oben Kreuz, Rs.: Wert m (= 40) zwischen ANNO - III, oben Kreuz, 
unten THEUP‘, Sear 671; DOC 85; Hahn, MIB II 83a.   tiefbraune Patina, ss/ss-vz

760

200,--

AV-Solidus 607-609, Constantinopolis, 5. Offizin 4.41g. Vs.: d N FOCAS PERP AVc, gepanzerte 
und drapierte Büste mit Kreuzkrone (ohne Pendilien) und Kreuzglobus v. v., Rs.: VICTORI-A  
AVGU E, Victoria steht mit Chrismon-Szepter und Kreuzglobus v. v., im Abschnitt CONOB, 
Sear 620; DOC 10e; Hahn, MIB 9.      Gold  leichte Randprägeschwäche, kl. Kratzer, sonst St

761

300,--

Heraclius II., 641-642 AV-Solidus, Constantinopolis, 3. Offizin 4.17g. Vs.: Heraclius I., Heraclius 
Constantinus und Heraclonas (Heraclius II.) stehen mit Kreuzkrone und Kreuzglobus v. v., 
Rs.: VICTORIA AVGU Gamma, Krukenkreuz auf 4 Stufen, im Feld Herakliogramm - E, unten 
CONOB, Sear 770; DOC 44 (Offizin fehlt); Hahn, MIB 53.      Gold  min. beschnitten, vz-/vz
ex Teutoburger, Auktion 36, 2007, Los 205

761 

760 

759 
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762

70,--

Leon V. der Armenier, 813-820, mit Konstantinos. AE-Follis, Syrakus 5.04g. Vs.: Kaiserbüsten 
mit Kreuzkronen v. v., oben Kreuz, Rs.: Lamda Kappa neben Kreuz und Punkt, Sear 1635; DOC 19;  
Spahr 375.   tiefgrüne Patina, vz-

763

150,--

Michael II. der Amorier mit Theophilos, 821-829 AE-Follis, Syrakus 4.78g. Vs.: Büsten  
in Chlamys und mit Kreuzkrone v. v., Rs.: großes M, oben Kreuz, unten Theta, Sear 1652 var.;  
DOC 21 var.; Spahr 399 var.      RR  dunkelgrüne Patina, ss-vz
Die zitierten Exemplare zeigen Theophilos im Loros, nicht in Chlamys.

764

80,--

Theophilos, 829-842 AE-Follis 831-842, Syrakus 3.40g. Vs.: Büste in Chlamys, mit Krone 
und Kreuzglobus v. v., Rs.: großes M zwischen X / X / X - N / N / N, oben Kreuz, unten  
Theta, Sear 1681; DOC 30; Spahr 431.      R  tiefbraune Patina, vz

765

400,--

Basilios I. mit Konstantinos, 868-870 AR-Miliarision, Konstantinopolis 2.83g. Vs.: IhSUS XRI-STUS 
hICA, Krukenkreuz auf vier Stufen und Globus, Rs.: +bASI/LIOS CE / COhSTAh/TIh PISTV / bASILIS / 
ROMEO, Sear 1708; DOC 7.   prächtiges Stück, prfr

766

100,--

Basilios II. Bulgaroktonos mit Konstantinos VIII., 976-1025 AE-Follis (anonym), lokaler Beischlag 
5.82g. Vs.: [IC] - XC / [MA]LIQ (retrograd), nimbierte Büste in Ornat mit Schulterkreuz und 
Pendilienhut (!) v. v., Rs.: vier Zeilen Schrift, wohl unpubliziert.      RR  dunkelgrüne Patina, ss
Die Legenden der Vorlage von etwa 1020-1028 lauteten: Vs.: IC - XC / + EMMANOVHL, Rs.: + IhSUS / XRISTUS / bASILEU / bASILE 

(Sear 376, 1818). MALIQ ist arabisch König in graecolatinischer Schrift.

767

80,--

Anonym, Zeit des Basilios II. und Konstantinos VIII., 1020-1028 AE-Follis, lokaler Beischlag 
zu Konstantinopolis 10.29g. Vs.: IC - XC, nimbierte Büste des Christos Pantokrator v. v.,  
Rs.: Palmette / + IhSUS / [X]RISTUS / [b]ASILEV / [b]ASILE / Palmette, Sear 1818 (anonym Typ A3);  
DOC A2, 24.   dunkelgrüne Patina, ss-vz

767 766 

765 764 

763 762 
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768

300,--

Romanos III. Agyros, 1028-1034 AV-Histamenon Nomisma, Konstantinopolis 4.25g.  
Vs.: Christos Pantokrator thront v. v., Rs.: Romanos in Loros mit sechs Ärmel-Kleinoden  
wird von nimbierter Muttergottes gekrönt, Sear 1819; DOC 1b.6.      Gold  vz
ex Teutoburger, Auktion 36, 2007, Los 206

769
250,--

AV-Histamenon Nomisma, Konstantinopolis 4.39g. Vs.: Christos Pantokrator thront v. v., Rs.: Romanos in 
Loros mit 4 Ärmel-Kleinoden wird von nimbierter Muttergottes gekrönt, Sear 1819; DOC 1d.      Gold  vz-
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), erworben 1962 (für 120 CHF)

770

320,--

Konstantinos IX. Monomachos, 1042-1055 AV-Histamenon Nomisma, Konstantinopolis  
4.37g. Vs.: Christos Pantokrator thront v. v., Rs.: Büste in Loros mit Kreuzkrone, Labaron  
und Kreuzglobus v. v. Sear 1829; DOC 2.      Gold  prfr
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), erworben 1962 (für 150 CHF)

771
250,--

AV-Histamenon Nomisma, Konstantinopolis 4.38g. Vs.: Christos Pantokrator thront v. v.,  
Rs.: Büste in Loros mit Kreuzkrone, Labaron und Kreuzglobus v. v. Sear 1829; DOC 2.      Gold  prfr/vz
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), erworben bei Schulman, Amsterdam

772
750,--

AR-Miliarision, Konstantinopolis 2.84g. Vs.: Muttergottes steht betend v. v., Rs.: Kaiser steht in 
Rüstung mit Langkreuz und Parazonium v. v. Sear 1834; DOC 7b.   feines Stück, prfr

772 

771 770 

769 768 
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773

200,--

Konstantinos X. Dukas, 1059-1067 AV-Histamenon Nomisma, Konstantinopolis 4.28g. 
Vs.: Christos Pantokrator thront v. v., Rs.: Konstantinos X. steht in Loros mit Kreuzglobus 
und Labaron mit Schaftkugel v. v. Sear 1847; DOC 1b.      Gold  gelocht, s-ss/vz
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), erworben bei Peus, Frankfurt

774

200,--

Michael VII. Dukas, 1071-1078 EL-Histamenon Nomisma, Konstantinopolis 2.87g. Vs.: Christos  
Pantokrator thront zwischen je zwei Punkten v. v., Rs.: Büste in Loros mit Kreuzkrone, Labaron  
und Kreuzglobus v. v. Sear 1869; DOC 1.1.      Blassgold  beschnitten, fast vz

775
150,--

EL-Histamenon Nomisma, Konstantinopolis 3.03g. Vs.: Christos Pantokrator thront v. v., Rs.: Büste in 
Loros mit Kreuzkrone, Labaron u. Kreuzglobus v. v. Sear 1869; DOC 1.      Blassgold  beschnitten, ss/fast vz

776

250,--

Alexios I. Komnenos, 1081-1118 AV-Hyperpyron Nomisma 1092-1118, Konstantinopolis 3.13g. Vs.: 
Christos Pantokrator thront segnend v. v., Rs.: Alexios steht in Divitision und Chlamys mit sechs Kugeln 
sowie mit Kreuzglobus und Labaron v. v. Sear 1913; DOC 20g.      Gold  beschnitten, leicht gewellt, sonst vz
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln)

777

50,--

Manuel I. Komnenos, 1143-1180 AE-Tetarteron, lokaler Beischlag 2.57g. Vs.: Kaiser  
steht mit Krone, Langkreuz und Kreuzglobus v. v., Rs.: Kreuzmonogramm, wohl unpubliziert;  
vgl. Sear 1979; DOC 22.      RR  breit, schwarze Patina, ss-vz

777 

776 

775 774 

773 
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NICAEA

778

180,--

Iohannes III. Dukas-Vatatzes, 1222-1254 AV-Hyperpyron Nomisma, Magnesia 4.42g. Vs.: Christos 
Pantokrator thront segnend v. v., rechts Punkt, Rs.: Kaiser in Loros, mit Labaron und Akakia wird 
von Muttergottes gekrönt, Sear 2073; DOC 6.b.1.   Gold  vz
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), erworben bei Peus, Frankfurt (für 80 

Mark, verkannt als Solidus von Iohannes II. Komnenos)

KAISERREICH VON TRAPEZUNT

779

1.500,--

Alexios I. Megas Komnenos, 1204-1222 EL-Aspron Trachy, 4.25g. Vs.: Christos Pantokrator 
thront v. v., Rs.: Büste in Loros, mit Kreuzkrone, Kreuzglobus und Akakia zwischen 
zwei sechsstrahligen Sternen v. v. fehlt in den Zitierwerken.      Blassgold RR  ss/vz
ex Helios, Auktion 3, 2009, Los 292 

Das Rarissimum wurde bisher Alexios I. Komnenos, 1081-1118, zugewiesen, doch erinnert das Stück eher an die inzwischen 

bekannt gewordenen Münzen von Andronikos I. Gidon, dem zweiten Kaiser von Trapezus, 1222-1235. Alexios I. Megas 

Komnenos wurde 1182 geboren. Am 6. August 1181 erstrahlte im Sternbild Kassiopeia eine Supernova, die 185 Tage lang zu 

sehen war, bis zum 6. Februar 1182. Das seltene Ereignis könnte auf dieser Münze als Hinweis auf die große Zukunft des Kaisers 

gedient haben.

779 

778 



162

780
150,--

Iohannes, Komes scholes III, um 700-730 Bleisiegel, 19.00g. Vs.: Kreuzmonogramm, Rs.: vier  
Zeilen Schrift, Dm. 24/25 mm, wohl unpubliziert.      RR  beige Patina, ss-vz
ex Münzzentrum, Auktion 160, 2011, Los 920; zuvor Hirsch, Auktion 176, 1992, Los 976 

Theotoke boethei to so doulo / Ioanne komite scho(les) III - Muttergottes hilf dem deinigen Diener / iohannes (dem) komes der 

Schola III 

Zwei typengleiche, etwas jüngere Siegel überliefern einen „Komes ton scholon scholes pemptu“ = „Komes der Scholen, der 5. 

Schola“ (Schlumberger 359) und einen Sergios als Komes der 8. Schola (Z/V 3173). Seit dem 5. Jh. dienten in der Hauptstadt 

sieben Scholen Gardetruppe, zuweilen auch neun oder elf, zu je 500 Mann. Bis in das 10. Jh. wuchs die Anzahl dieser 

Gardeeinheiten auf 15 (Bury 49ff). Jede schola wurde von einem Komes geführt. Dieser erhielt vier Mal soviel Verpflegung(sgeld) 

(annona) und dreifachen Sold (capitus) wie ein Soldat vergleichbaren Ranges in der Feldarmee. Ansehen und Hofrang der 

Komites der Scholen war so groß wie bei emeritierten bzw. sogar bei aktiven Gouverneuren großer Provinzen (Haldon 119-128).

781

250,--

Aetios (tu) Zacharia, basilikos Spatharokandidatos & Troumarches (!) tu Zygu, um 803-811 
Bleisiegel, 9.79g. Vs.: Legende um Krukenkreuz auf drei Stufen im Perlkreis, Rs.: fünf Zeilen 
Schrift, Dm. 23/25 mm, Z/N 84, 82 Taf. 20 (stgl.); PMBZ 20143 (zu spät datiert).      RR  vz
K(yri)e boeth(e)i to so doulo Aet(io tou) / Zacharia b(asiliko) Spath(aro)kand(idato) kai troumarch(ou) tou Zyg(ou) - Herr hilf dem 

deinigen Diener Aetios (des) / Zacharias, (dem) kaiserlichen Spatharokandidaten und Turmarchen des Zygos 

Auf Kaisersiegeln kommt genau dieses Kreuz nur bei Nikephoros mit Staurakios, 803-811 (Z/V I 41f, 46a Taf. 16 = DOCseals VI 69f, 

40.1) vor. Der Turmarch von Zygos unterstand direkt dem Strategos des Themas Thessalonike und war zuständig für die Athos-

Halbinsel. Zygos hieß und heißt die Festung 2,5 km östlich von Uranopolis, an der späteren Grenze zur Mönchsrepublik Athos.

782
300,--

Demetrios Boëanos, Klerikos, 860-900 Bleisiegel, 24.42g. Vs.: Legende um Stufenkreuz, alles im 
Doppelperlkreis, Rs.: vier Zeilen Schrift im Doppelperlkreis, fehlt in den Zitierwerken; PMBZ -.      RR  vz
ex Gorny & Mosch, Auktion 118, 2002, Los 2595 

K(yri)e boethei to so dulo / Demetrio kleriko Boeano am(en) - Herr hilf dem deinigen Diener / Demetrios, (dem) Kleriker, (dem) 

Boëanos, amen. 

Boëanos war wohl ein Kosename für Boiohannes.

783
600,--

Ephimianos Matzaris, epi tu manglabiu, 870-900 Bleisiegel, 12.31g. Vs.: Legende um 
Stufenkreuz, Rs.: fünf Zeilen Schrift, wohl unpubliziert.      von größter Seltenheit  vz
K(yri)e boethe to so dulo / Ephimian(os), b(asilikos) Spath(aro)kandid(atos) kai epi tu magl(abiu) ho Matza(ris) - Herr hilf dem 

deinigen Diener / Ephimianos, kaiserlicher Spatharokandidat und für das Manglabion, der Matza(ris).  

Ein kleineres Siegel gehörte demselben Mann im Rang eines kaiserlichen Spatharios (Gorny & Mosch 152, 2006, 2695 = 

Triton 11, 2008, 1138 = Jordanov, Bulgarien 3, Taf. 1120, 281A; Jordanov, Bulgarien 3, 136, 281 Taf. 1120; PMBZ 21789). Auf 

dem vorliegenden Stück ist der kaiserliche Garde-Manglabit, genannt nach der Manglaba, einer Art Keule, um einen Hofrang 

aufgestiegen. Sein standesgemäß größeres Siegel nennt nun sogar seinen Familiennamen, Matza(ris) (vgl. Stavrakos, Athen, 256f, 

163 (Michael Matzaris, Bestes); SBS 10, 2010, 110, 38 (Theodor Matzaris)).

783 782 

781 780 
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784

600,--

Anonym, Zeit des Basilios II. und Konstantinos VIII., 1020-1028 Bleisiegel, 11.61g. Vs.: Büste  
des Apostels Petrus mit Schriftrolle und Prozessionskreuz v. v., Rs.: fünf Zeilen Schrift,  
wohl unpubliziert.      von größter Seltenheit  vz
Ho (hagios) Petro(s) ho apostol(os) / K(yri)e b(oethei) Petro k(o)miste ke arch(onti) Serbeas - Der heilige Petros, der Apostel / Herr 

hilf Petros, (dem) Komistes und Archon Serbias.  

Nachdem Basilios II. 1018 das Reich der Bulgaren erobert hatte, ließ er die benachbarten Festungsstädte besetzen (Kühn 227), 

unter anderem die Stadt (!) Serbia westlich von Thessalonika. Der Archon, eine Art Stadtdirektor von Serbia, wird Komistes 

genannt, hier wohl für Kommandant (der Garnison). Sigillographisch scheint das Wort bisher nicht belegt zu sein.

785
120,--

Georgios, Patrikios, um 1070-1090 Bleisiegel, 4.42g. Vs.: drapierte Büste des hl. Georg 
mit Lanze und Schild v. v., Rs.: vier Zeilen Schrift, Dm. 18 mm, wohl unpubliziert.      RR  vz
Ho (hagios) Georg(ios) / K(yri)e b(oe)th(ei) to so dou(lo) Georgio p(a)tr(ikio) - Der heilige Georg / Herr hilf dem deinigen Diener 

Georg, (dem) Patrikios.

786
100,--

Konstantinos, Bischof von Phellos, um 1050-1150 Bleisiegel, 7.35g. Vs.: vier Zeilen 
Schrift, Rs.: drei Zeilen Schrift, wohl unpubliziert.      RR  Prägeschwäche, sonst vz
K(yri)e b(oe)th(ei) to so dul(o) Konstantino / Epeskopo t(u) Phel(l)u - Herr hilf dem deinigen Diener Konstantin / (dem) Bischof 

von Phellos. 

Das südlykische Bistum, Suffragan von Myra, ist bis ins 12. Jh. bezeugt.

787

750,--

Alexios Komnenos, Nobelissimos und Megas Domestikos, Sommer 1078 Bleisiegel, 11.28g. Vs.: 
Heiliger Demetrios steht in Rüstung mit Lanze und Schild v. v., Rs.: sechs Zeilen Schrift, Z/V III 1494, 
2706ab Taf. 181-182.      RR, wohl das dritte bekannte und bei weitem besterhaltene Exemplar  ss-vz
Ho (hagios) Demetrios / K(yri)e b(oe)th(ei) Alexio nobellisim(o) kai megal(o) domestiko to Komneno - Der heilige Demetrios / 

Herr hilf Alexios, (dem) Nobelissimos und Megas Domestikos, dem Komnenos. 

Unmittelbar nach seiner Kaiserkrönung erhob Nikephoros III. Botaneiates im Juni 1078 Alexios Komnenos, den 

bisherigen Domestikos des Dyseos (Oberkommandierenden West) im Rang eines Protoprohedros zum Großdomestikos 

(Oberkommandierenden der Gesamtarmee) im eminenten Hofrang eines Nobelissimos. Noch im Sommer dieses Jahres, nach 

den Siegen des Alexios über die Usurpatoren Nikephoros Bryennios und Basilakes, wurde er zum Sebastos befördert. Von April 

1081 bis August 1118 regierte er als Alexios I. Komnenos dann als Kaiser.

787 

786 785 
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ORIENTALISCHE MÜNZEN

ILKHANDIEN (MONGOLEN VON PERSIEN)

788
80,--

Abaqa, 1265-1282 (663-680 AH). AE-Fals, Irbil 3.96g. Vs.: Hase n. l. über Tugrul, Rs.: vierzeilige 
Aufschrift in Umschrift, Mitchiner -; Album 2131.4; Peus, Auktion 399, 2009, 551.   braune Patina, ss

ARTUQIDEN IN MARDIN

789

120,--

Najm al-Din Ghazi II., 1294-1312 (693-712 AH). AE-Dirhem 1298-1299 (698 AH), 2.19g. 
Vs.: Sonnengesicht in doppeltem Schnurkreis und Naskhi-Umschrift, Rs.: fünfzeilige Naskhi-
Aufschrift zwischen dreizeiliger Beischrift, Edhem 112-113; Artuk 1247; Spengler/Sayles  
162f, 51.      R  dunkelbraune Patina, ss

NACHAHMUNGEN, KOPIEN UND FÄLSCHUNGEN

ANTIKE MÜNZFÄLSCHUNGEN

790
100,--

Lot, subärate Denare der römischen Republik (L. Opeimius, L. Porcius Licinus, Mn. Fonteius, L. 
Farsuleius Mensor, L. Livineius Regulus).   5 Stück  s-ss
ex Slg. Dr. Hildebrecht Hommel

791
50,--

Limes-Falsum, 2.33g. Anima (Gusskern) eines Denars des Maximus Caesar, Vs.: IVL VERVS MAXIMVS 
CAES, drapierte Büste n. r., Rs.: PIETAS AVG, Priestergeräte, zu RIC 1.   ss

791 

ex
790 

789 
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FALSCHMÜNZERFORMEN

792

100,--

Beidseitige, antike Fälscherform aus Ton, 3.91g. Form aus Gussbüchse für einen Follis des Licinius I.,  
308-324, Alexandria, 1. Offizin, 316/317 n. Chr., Vs.: IMP C VAL LICIN LICINIVS P F AVG, Kopf mit 
Lorbeerkranz, Rs.: IOVI CONSER-VATORI AVGG, Iupiter mit Szepter und Victoriolaglobus, unten Adler 
mit Lorbeerkranz, im Feld K - Lorbeerkranz, X und A, im Abschnitt ALE, zu RIC 1.   breit, grau, vz

793

100,--

Beidseitige, antike Fälscherform aus Ton, 2.00g. Form aus Gussbüchse für einen Follis des 
Constantinus I., Antiochia, 1. Offizin, 313/314 n. Chr., Vs.: IMP C FL VAL CONSTANTINVS P F AVG, 
Kopf mit Lorbeerkranz, Rs.: IO[VI CONSER]-VATORI AVGG, Iupiter mit Szepter und Victoriolaglobus, 
unten Adler mit Lorbeerkranz, im Feld Lorbeerkranz über A und III, im Abschnitt ANT, zu RIC 7; dazu: 
gebrochene Fälscherform für einen Follis des Maximinus II. Daia, Antiochia, 8. Offizin, 311/312 n. 
Chr., zu RIC 162b.   2 Stück  grau, ss-vz

BECKERSCHE FÄLSCHUNGEN

794
100,--

GRIECHISCHE MÜNZEN, Iudaea, 1. Aufstand, 66-70 n. Chr. Shekel (Zinn-Abschlag), 13.24g.  
Vs.: Kelch, Rs.: Blüte, Hill 124.   vz
ex Slg. Prof. Dr. Hildebrecht Hommel

795
100,--

RÖMISCHE MÜNZEN, Tiberius, 14-37 n. Chr. Blei-Spintria, 23.88g. Vs.: TI CAESAR AVG P M TR P 
XXV, Kopf mit Lorbeerkranz n. r., Rs.: erotische Szene, Hill 150 (ohne Abb.).   ausgeblüht, sonst vz

795 

794 

793 

792 
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796
80,--

VISIGOTEN, Witterich, 603-610. AR-“Tremissis“, Eliberri (Granada) Vs.: + WITTERICVS RE, Büste  
v. v., Rs.: + PIVS ELIBER, Büste v. v. Hill 278.   vz

797
80,--

Sisebut, 612-621. AR-“Tremissis“, Toleto (Toledo) Vs.: + SISEBVTVS REX, Büste v. v., Rs.: + TOLETO 
PIVS, Büste v. v. Hill 280.   altvergoldet, leichte Prägeschwäche, vz

798
80,--

Chindaswinth, 642-653. AR-“Tremissis“, Narbona (Narbonne) Vs.: + CHIND:SVID RE, Büste v. v.,  
Rs.: + NARBONA P:S, Büste v. v. Hill 285.   vz

799
80,--

Rekkeswinth, 653-672. AR-“Tremissis“, Emerita (Merida) Vs.: + RECCE-S-INTS RE, Büste n. l.,  
Rs.: + EMERITA PIVS, Stufenkreuz, Hill 288.   vz

800
80,--

Roderich, 710-711. AR-“Tremissis“, Egitania (Idanha) Vs.: + IND HE RVDERICVS REX (z. T. ligiert), 
Büste v. v., Rs.: + EGITANIA PIVS, Stufenkreuz, Hill 301.   vz

NEUZEITLICHE KOPIEN

801

250,--

RÖMISCHE MÜNZEN, Constantinus I., 306-337 n. Chr. AV-Medaillon (Festaureus) Kopie 
des 20. Jhs., Constantinopolis 5.46g. Vs.: CONSTANT-INVS AVG, Kopf mit Diadem n. r., am 
Ohr kleine Künstlerpunze „SLAWEI“, Rs.: Kaiser mit Adlerszepter in Quadriga bei Pompa  
Consularis v. v. nach RIC 1; Depeyrot 20/1 (Ticinum).      Gold  prfr

802

350,--

Helena, gest. 329 n. Chr., Mutter des Constantinus I., 306-337 n. Chr. AV-Medaillon zu zwei 
Solidi (Binio) neuzeitliche Kopie, Ticinum 8.67g. Vs.: FL HELENA AVGV[STA], drapierte Büste mit 
Diadem n. r., Rs.: SECVRITAS REI P[VB]LICE, Helena pacifera steht mit Zweig n. l., im Abschnitt 
SMT, nach Gnecchi I 13, 1 Taf. 6, 1 = Toynbee Taf. 48, 4.      Gold  Rs.-Kratzer, sonst ss/s-ss
Das kopierte Unikum war ein Glanzstück der Sammlungen Ponton d‘Amecourt und Montagu und liegt heute in Paris.

802 801 

800 799 
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PADUANER UND ANTIKISIERENDE MEDAILLEN

803

100,--

Dido, mythische Königin von Karthago. Bleiguss-Medaille, ohne Signatur, von Alessandro 
Cesati il Grechetto, tätig in Rom, 1538-1564 42.59g. Vs: drapierte Büste der Dido mit kunstvoller 
Frisur n. r., Rs.: Stadtansicht von Karthago, Dm. 40,5 mm, Börner -; Kress 368 (Bronzeguss  
45 mm).   neuerer Guss, vz

804

80,--

Alkibiades, 451-404 v. Chr. Bronzeguss-Medaille, ohne Signatur 21.63g. Vs.: Kopf des Alkibiades 
mit korinthischem Helm (darauf Flotte im Hafen) n. r., Rs.: Pegasos fliegt n. l., unten Koppa,  
Dm. 35 mm, Börner -; Kress -.   neuerer Guss, dunkelbraune Patina, grün erhöht, vz

805

100,--

C. Marius, gest. 86 v. Chr. Bleiguss-Medaille (bronziert), nach Art des Valerio Belli 
28.63g. Vs.: C MARIVS VII COS, Kopf n. l., Rs.: VICTORIA CIMBRICA, Tropaeum. 
   späterer Guss nach Vorbild der Renaissance, breit, ss
Gaius Marius vernichtete 101 v. Chr. bei Vercellae die Kimbern. 100 v. Chr. wurde er zum siebenten Mal Konsul.

806

100,--

C. Iulius Caesar, gest. 44 v. Chr. AE-Medaille, 19.97g. Vs.: C. CAESAR DICT. PERPETVO, Kopf mit 
Königskranz n. r., Rs: LEVCA, Caduceus und Fasces (gekreuzt) zwischen Handschlag, Globus und 
Securis, Klawans 21, 3 (stempelgleich).   späterer Guss, ss

806 805 

804 

803 
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LOTS ANTIKER MÜNZEN

807

100,--

Lot, allgemein, Griechische, römische und orientalische AR- und AE-Prägungen, darunter ein 
Trihemiobol aus Istros, ein Tetartemorion aus Selge, zwei sasanidische Drachmen, ein Denar des 
Hadrianus, ein Follis des Maximianus Herculius.   10 Stück  meist ss

808

120,--

Lot, allgemein, AR-Prägungen: Athen, Tetradrachme (mit Prüfhieb); Alexander III., Drachme; 
Dyrrhachion, Drachme (subärat); Arados, Tetradrachme im Namen Alexanders III.; L. Marcius 
Philippus, Denar (subärat); dazu: BI-Tetradrachme des Nero aus Alexandria.   6 Stück  s-ss
mit alten Sammlerzetteln

809
100,--

Lot, allgemein, Keltische AR- und AE-Prägungen; dazu ein griechischer Stater der Thessalischen 
Liga.   8 Stück  ge-ss

810

150,--

Lot, griechische Münzen, AR-Prägungen vom Trihemiobol bis zur Drachme, darunter Sinope (4), 
Alexander III. (3), Chersonesos, Demetrios I. Soter; dazu eine Hemidrachme des Hadrian aus 
Caesarea.   10 Stück  s, ss

811
100,--

Lot, griechische Münzen, AR-Prägungen aus Akragas (Fragment), Aigai, Argos, Kyzikos und 
Kolchis.   5 Stück  meist ss
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), z. T. mit alten Sammler- bzw. 

Händlerzetteln

812
150,--

Lot, griechische Münzen, AR-Prägungen: Athen, Tetradrachme (mit Prüfhieben); Chalkis, Drachme; 
Sikyon, Drachme.   3 Stück  meist ss
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), mit alten Sammler- bzw. Händlerzetteln

813
50,--

Lot, griechische Münzen, AR-Prägungen aus Paphlagonien, Sinope: 2 Trihemiobole, 1 
Hemidrachme.   3 Stück  s-ss, ss

814 80,--Lot, griechische Münzen, AR-Drachmen von Alexander III.   5 Stück  s-ss, ss

815 150,--Lot, griechische Münzen, AR-Drachmen von Alexander III.   10 Stück  s-ss, ss

816

250,--

Lot, griechische Münzen, AR-Prägungen hellenistischer Herrscher, darunter Tetradrachmen von 
Alexander III., Antiochos II., Demetrios I. Soter, Philippos Philadelphos sowie zwei Drachmen 
Alexanders III.   10 Stück  z. T. scharf gereinigt, Hornsilber etc., s-ss, ss

817
80,--

Lot, griechische Münzen, AR-Drachmen hellenistischer Herrscher: Seleukiden: Antiochos IV., 
Demetrios I.; Kappadokien: Ariarathes VI., Ariobarzanes I.   4 Stück  s-ss
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), z. T. mit alten Sammlerzetteln

818
100,--

Lot, griechische Münzen, AR- und AE-Prägungen makedonischer Könige: Philipp II., Pempte (2), 
AE-Tetrachalkon; Alexander III., Tetradrachme.   4 Stück  s-ss, ss
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), z. T. mit alten Sammler- bzw. 

Händlerzetteln

819
100,--

Lot, griechische Münzen, Überwiegend griechische AE-Prägungen, unter anderem aus Rhegion, 
Syrakus, Amisos, Kyme, Erythrai etc.   26 Stück  ge-ss
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), vereinzelt mit alten Sammler- bzw. 

Händlerzetteln

820

150,--

Lot, römische Provinzialprägungen, AE-Prägungen aus Thrakien, Deultum: Gordianus III.; Moesia 
inferior, Markianopolis: Macrinus mit Diadumenianus, Gordianus III.; Nikopolis: Gordianus III. (2); 
Pontos, Neokaisareia: Gordianus III.; Bithynien, Nikaia: Gordianus III.; Pisidien, Antiochia: Gordianus 
III. (2); Kilikien, Anazarbos: Valerian I.   10 Stück  meist ss

In unseren Online-Katalogen auf koelner-muenzkabinett.auex.de, sixbid.com sowie  
numisbids.com finden Sie Fotos aller Lots. 
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821

300,--

Lot, römische Provinzialprägungen, AE-Prägungen aus Kilikien: Adana, Anazarbos, Flaviopolis (4), 
Hierapolis Kastabala (2), Irenopolis, Kolybrassos, Laertes (2), Seleukeia am Kalykadnos, Syedra, 
Tarsos.   15 Stück    teils R  meist ss
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 108, 2018, Lose 9, 19, 36, 39, 48, 49, 55, 64, 74, 75, 96, 104, 115 (Slg. Dr. Theodor Grewer)

822

200,--

Lot, römische Provinzialprägungen, AR- und AE-Prägungen aus Kappadokien, Kaisareia: Vespasianus, 
Traianus, Hadrianus, Commodus, Septimius Severus (2), Caracalla, Iulia Paula, Severus Alexander 
(3).   11 Stück    teils R  s-ss, ss
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 108, 2018, Lose 132-134, 137-139, 142 (Slg. Dr. Theodor Grewer)

823

200,--

Lot, römische Provinzialprägungen, AE-Prägungen aus Syrien, Kommagene: Samosata (5),  
Zeugma (2); Seleucis et Pieria: Antiochia am Orontes (4), Emesa, Laodikeia am Meer (6), Nikopolis; 
Koile-Syrien: Damaskus.   20 Stück    teils R und RR  s-ss, ss
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 108, 2018, Lose 151, 153, 159, 166, 168, 170, 172 (Slg. Dr. Theodor Grewer)

824
100,--

Lot, römische Provinzialprägungen, AE-Prägungen aus Phoenizien: Arados, Berytos (6), 
Byblos.   8 Stück  s-ss
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 108, 2018, Lose 186, 187, 189, 190 (Slg. Dr. Theodor Grewer)

825

200,--

Lot, römische Provinzialprägungen, AE-Prägungen aus Palestina: Galilaea, Tiberias (6); Samaria: 
Caesarea Maritima (3), Neapolis (4), Nysa Skythopolis; Iudaea: Aelia Capitolina (2), Askalon (3), 
Gaza (2).   22 Stück  s-ss

826

200,--

Lot, römische Provinzialprägungen, 6 AE-Prägungen aus Palestina, Iudaea: Askalon (4); 
Samaria: Caesarea Maritima, Neapolis; dazu: 2 AE-Prägungen aus Arabia Petraea: Bostra, 
Petra.   8 Stück    teils R und RR  s-ss, meist ss
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 108, 2018, Lose 204, 208, 212, 213, 220, 223 (Slg. Dr. Theodor Grewer)

827
150,--

Lot, römische Provinzialprägungen, AE-Prägungen aus Mesopotamien: Edessa (11), Karrhai (3), 
Nisibis (5), Rhesaina (4).   23 Stück    teils R  s, s-ss
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 108, 2018, Lose 228, 232, 233, 235 (Slg. Dr. Theodor Grewer)

828
120,--

Lot, römische Provinzialprägungen, 1 AE-Obol und 3 AE-Drachmen aus Ägypten, Alexandria: 
Domitianus, Traianus, Hadrianus, Antoninus Pius.   4 Stück  s-ss
ex Kölner Münzkabinett, Auktion 108, 2018, Lose 236-239 (Slg. Dr. Theodor Grewer)

829
150,--

Lot, römische Münzen, Jubiläumslot: 5 Denare der römischen Republik aus der Lagerliste 1 des 
Kölner Münzkabinetts; dazu: 1 Exemplar der Lagerliste 1 von 1968.   5 Stück  s-ss
ex Kölner Münzkabinett, Lagerliste 1, November 1968, A27, A63, A71, A85, A95

830

100,--

Lot, römische Münzen, 10 Denare der römischen Republik und Kaiserzeit: C. Hosidius Geta, 
Traianus, Hadrianus (2), Antoninus Pius, Faustina II., Caracalla, Geta, Iulia Domna, Iulia 
Soaemias.   10 Stück  meist ss
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), mit alten Sammlerzetteln

831

100,--

Lot, römische Münzen, 10 Denare der römischen Republik und Kaiserzeit: C. Vibius Pansa 
Caetronianus, Traianus, Hadrianus (3), Faustina I., Marcus Aurelius, Lucilla, Caracalla, Iulia Domna; 
dazu 2 Antoniniane des Gordianus III.   12 Stück  s, ss
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), überwiegend mit alten Sammlerzetteln

832

200,--

Lot, römische Münzen, 10 Denare der römischen Republik und Kaiserzeit: L. Marcius Philippus, 
Traianus, Hadrianus, Marcus Aurelius, Septimius Severus, Iulia Domna, Caracalla, Geta, Plautilla, 
Elagabal.   10 Stück  s-vz

833 200,--Lot, römische Münzen, 1 Sesterz und 6 Denare des Hadrianus (alle mit Provenienz).   7 Stück  meist ss

834 200,--Lot, römische Münzen, 1 As und 6 Denare des Hadrianus (alle mit Provenienz).   7 Stück  meist ss
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835 75,--Lot, römische Münzen, 1 Sesterz, 1 As sowie 3 Denare für Diva Faustina I.   5 Stück  s-ss, ss
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), z. T. mit alten Sammlerzetteln

836 100,--Lot, römische Münzen, 6 Antoniniane sowie 1 Sesterz des Gordianus III.   7 Stück  ss-vz

837

150,--

Lot, römische Münzen, AE-Prägungen von Germanicus, Vespasianus, Domitianus, Traianus, 
Hadrianus (2), Aelius Caesar, Sabina, Antoninus Pius (2), Marcus Aurelius, Lucius Verus, Commodus, 
Crispina und Severus Alexander, z. T. mit alten Münztütchen.   15 Stück  s, s-ss

838

150,--

Lot, römische Münzen, AE-Prägungen der römischen Kaiserzeit, darunter Augustus, Agrippa, Drusus 
minor, Traianus, Sabina, Faustina I., Lucilla, Severus Alexander, Herennius Etruscus, Gallienus, 
Victorinus etc.   15 Stück  meist s-ss
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln), z. T. mit alten Sammlerzetteln

839

80,--

Lot, römische Münzen, AE-Prägungen der römischen Kaiserzeit, darunter Traianus (2), Septimius 
Severus, Iulia Mamaea, Gordianus III. (2), Otacilia Severa und Diocletianus; dazu Provinzialprägungen 
aus Moesia inferior: Markianopolis, Elagabal; Nikopolis, Gordianus III.   10 Stück  s-ss, ss

840

100,--

Lot, römische Münzen, Antoniniane der Soldatenkaiserzeit von Gordianus III. (2), Otacilia 
Severa, Philippus II., Traianus Decius, Trebonianus Gallus, Volusianus, Valerianus, Gallienus, 
Salonina.   10 Stück  überwiegend dunkel getönt, ss, ss-vz

841

100,--

Lot, römische Münzen, Antoniniane der Soldatenkaiserzeit, darunter Gallienus, Postumus, 
Victorinus, Tetricus, Claudius Gothicus, Aurelianus, Severina, Probus, Carinus, Diocletianus; dazu: 
3 barbarisierte Prägungen.   20 Stück  meist ss

842
100,--

Lot, römische Münzen, AE-Antoniniane und Minimi des Gallischen Sonderreiches von Victorinus, 
Tetricus I. und Tetricus II.   22 Stück  ss, ss-vz

843
150,--

Lot, römische Münzen, Antoniniane des Aurelianus (14), Diocletianus (4), Maximianus Herculius (11)  
und Constantius I. (2).   31 Stück  ss, ss-vz

844
100,--

Lot, römische Münzen, Folles des Constantius I. Chlorus aus Antiochia (RIC 55a) und Trier (RIC 531) 
sowie des Maximinus II. Daia aus Alexandria (RIC 160b) und Antiochia (RIC 167b).   4 Stück  ss, vz

845

75,--

Lot, römische Münzen, Folles, darunter Diocletianus, Constantius I. Chlorus, Constantinus I., Helena, 
Crispus, Constantinus II. und Arcadius; dazu: 5  AE-Tetradrachmen aus Alexandria des Gallienus, 
Claudius Gothicus, Probus und Numerianus.   35 Stück  s-ss, meist ss
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln)

846
100,--

Lot, römische Münzen, 10 britannische Minimi des Magnentius, reduziert aus Christogramm- (9) bzw.  
Viktorien-Münzen.   10 Stück  alle mit Patina, s-vz

847

100,--

Lot, römische Münzen, AE-Prägungen der Spätantike, darunter Constantinus I., Licinius I., Crispus 
Caesar, Constantinus II. Caesar, Constantius Gallus, Constantius II. Caesar, Delmatius Caesar, Iulianus 
II. Caesar, Valentinianus II., Theodosius I.   15 Stück  ss, ss-vz, vz

848

50,--

Lot, römische Münzen, AE-Prägungen der Spätantike, darunter Maximinus II. Daia, Maxentius, 
Constantinus I., Licinius, Licinius II., Constantinus II., Crispus, Magnentius, Valentinianus, Valens, 
Theodosius, Arcadius und Honorius.   25 Stück  s-ss, meist ss

849
40,--

Lot, byzantinische Münzen, 2 byzantinische Prägungen: Constans II., AR-Hexagramm; Manuel I., 
AE-Aspron Trachy. Sear 989, 1966.   2 Stück  s-ss, ss
ex Slg. Kardinal Meisner (Versteigerung zugunsten der Kardinal-Meisner-Stiftung, Köln)
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ARCHÄOLOGISCHE OBJEKTE

GEMMEN UND SIEGELSTEINE

850

1.950,--

Goldring mit Intaglio, Gemme aus rotem Jaspis gefasst in einen modernen Goldring. Der etwa 12 x 
9 mm große Intaglio sitzt in einem modernen Goldring (750er Gold, gepunzt) im Stil antiker Ringe 
mit breiten, abfallenden Schultern. Innerer Dm. des Ringes 19 mm, Gesamtgewicht 22,74 g. Der 
Intaglio zeigt das Bildnis eines jungen, bärtigen Mannes mit Chlamys n. l. Das qualitätvolle Portrait 
zeichnet sich durch das in langen Strähnen, die Ohren nahezu bedeckene Haar aus, welches in 
feinen, meist parallel geführten Flachperlschnitten gestaltet ist, während der Bart aus kleineren 
Flachperlgravuren besteht. Ähnliche Frisuren finden sich wiederholt in der spätrepublikanischen 
Glyptik, in die auch der Jaspis einzuordnen ist. Eine eindeutige Benennung des Dargestellten 
ist allerdings nicht möglich. Frau Prof. Zwierlein-Diehl (Bonn), die das Stück Anfang der 1980er 
Jahre begutachtete, schlug aufgrund von Münzvergleichen (Craw. 508/3) eine Identifizierung 
mit dem Caesarmorder Brutus vor. Die Gemme weist kleinere Bestoßungen sowie einen 
Ausbruch im Bereich der Nase auf, diese wurden durch die moderne Ringfassung sowie leichte 
Nachgravur (Nase) kaschiert. vgl. Vollenweider, Porträtgemmen, Taf. 57 und 58.      feiner Stil
Provenienz: norddeutsche Privatsammlung, erworben am 11. 9. 1980 von Münzenhandlung E. Beckenbauer, München (Kopie 

der Quittung liegt vor)

851

150,--

Intaglio, Karneol, orange, hochoval, konvexe Oberseite, mit der Darstellung eines brennenden 
Rundaltars flankiert von zwei Granatäpfeln, H. 8 x B. 6 mm, spätrepublikanisch-frühkaiserzeitlich, 
2. Hälfte 1. Jh. v. Chr., intakt, zum Motiv vgl. Weiß, Slg. Dressel, Nr. 686.      feiner Stil
Provenienz: Slg. Koppenwallner, Köln, erworben vom Vater

852

250,--

Intaglio, Jaspis, rot, queroval, flach, mit der Darstellung einer Ziege mit Jungtier, im Feld Stern 
und gitterartiges Objekt, H. 11 x B. 15 mm, Flachperlstil, römische Kaiserzeit, 1. Jh. n. Chr.,  
intakt, zum Stil vgl. Platz-Horster, Xanten I, Nr. 228 Taf. 46.      hübsches Stück
Provenienz: Slg. Koppenwallner, Köln, erworben vom Vater

853
100,--

Intaglio, Karneol, rotbraun, queroval, flach, mit der Darstellung eines Delphins n. l., H. 4 x B. 7 mm,  
flüchtiger Flachperlstil, römische Kaiserzeit, 1. Jh. n. Chr., kleine Bestoßungen.   
Provenienz: Slg. Koppenwallner, Köln, erworben vom Vater

853 852 851 

PROVENIENZEN DER ARCHÄOLOGISCHEN OBJEKTE
Die nachfolgend aufgeführten Provenienzen wurden sorgfältig geprüft. Es wurden nur archäologische  
Objekte, die sich seit mindestens 20 Jahren in deutschem oder europäischem Besitz befinden, akzeptiert.

850 
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854
100,--

Intaglio, Karneol, rotbraun, queroval, flach, mit der Darstellung eines Hasen n. l., H. 5 x B. 7 mm, 
Flachperlstil, römische Kaiserzeit, 1. Jh. n. Chr., intakt, zum Stil vgl. Platz-Horster, Xanten II, Nr. 253 Taf. 48.   
Provenienz: Slg. Koppenwallner, Köln, erworben vom Vater

855
100,--

Intaglio, Karneol, hellorange, queroval, flach, mit der Darstellung eines Hasen n. l., H. 8 x  
B. 10 mm, flüchtiger Flachperlstil, römische Kaiserzeit, 1. Jh. n. Chr., intakt.   
Provenienz: Slg. Koppenwallner, Köln, erworben vom Vater

856

100,--

Intaglio, Karneol, braunrot, queroval, flach, mit der Darstellung einer dextrarum iunctio 
(Handschlag), darüber Kornähren, H. 6 x B. 8 mm, grober Flachperlstil, römische Kaiserzeit, 
1.-2. Jh. n. Chr., intakt, mit Bronzeresten, zu Stil und Motiv vgl. AG Wien III Nr. 2044 Taf. 66.   
Provenienz: Slg. Koppenwallner, Köln, erworben vom Vater

857

180,--

Intaglio, Karneol, orange mit schwarzem Einschluß, queroval, flach, mit der Darstellung 
eines Adlerkopfes n. l., H. 6 x B. 7 mm, Flachperlstil, römische Kaiserzeit, 1.-2. Jh. n. Chr.,  
intakt, vgl. zum Motiv AG Wien III Nr. 1939 Taf. 52.      feiner Stil
Provenienz: Slg. Koppenwallner, Köln, erworben vom Vater

858

150,--

Intaglio, Karneol, orange, queroval, flach, mit der Darstellung eines Adlerkopfes n. l., H. 7 x B. 10,5 
mm, grober Flachperlstil, römische Kaiserzeit, 1.-2. Jh. n. Chr., Bestoßungen an der Unterseite,  
Bildfläche intakt, vgl. zum Motiv AG Wien III Nr. 1939 Taf. 52.   
Provenienz: Slg. Koppenwallner, Köln, erworben vom Vater

859

180,--

Intaglio, Karneol, dunkelrot, hochoval, leicht konvexe Oberseite, mit der Darstellung eines 
Adlers mit Kranz im Schnabel auf niedrigem Rundaltar, daneben Palmzweig, H. 8 x B. 7 cm, 
linearer Stil, römische Kaiserzeit, 2. Jh. n. Chr., intakt, vgl. Platz-Horster, Xanten II, Nr. 255 Taf. 48.   
Provenienz: Slg. Koppenwallner, Köln, erworben vom Vater

860

150,--

Intaglio, Jaspis, dunkelrot, queroval, flach, mit der Darstellung eines Hasen, der n. l. aus einem 
Schneckenhaus hervorspringt, H. 6 x B. 8 mm, sehr flüchtiger Flachperlstil, römische Kaiserzeit, 2. Jh. 
n. Chr., intakt, vgl. AG Wien III Nr. 2135 Taf. 78; Edle Steine, Ausstellungskatalog Leipzig, 118 Abb. III 22.   
Provenienz: Slg. Koppenwallner, Köln, erworben vom Vater

860 

859 858 

856 

855 854 

857 
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861

500,--

Kameo, Sardonyx, zweilagig, weiß auf grau, unregelmäßig abgearbeitete Rückseite, mit der 
Darstellung des Hauptes der Medusa in Dreiviertelansicht v. v., mit Flügeln im Haar und von Schlangen 
gerahmt, H. 13 x B. 12 x T. 7 mm, römische Kaiserzeit, wohl 2. Jh. n. Chr., intakt, vgl. AG Wien III  
Nr. 2463 Taf. 151; Zwierlein-Diehl, Gemmen und Kameen des Dreikönigenschreines, Nr. 15.   

862

250,--

Intaglio, Jaspis, dunkelrot, queroval, flach, mit der Darstellung eines Löwen n. l., darüber Mondsichel 
und Stern, H. 7 x B. 10 mm, Flachperlstil, römische Kaiserzeit, 2.-3. Jh. n. Chr., intakt, vgl. zum Stil AG Wien 
III Nr. 1829; vgl. zum Motiv Zwierlein-Diehl, Gemmen und Kameen des Dreikönigenschreines, Nr. 268.   
Provenienz: Slg. Koppenwallner, Köln, erworben vom Vater

863

250,--

Intaglio, Jaspis, dunkelrot, queroval, flach, mit der Darstellung eines grasenden Pferdes n. l.,  
H. 7 x B. 11 mm, Flachperlstil, römische Kaiserzeit, 2.-3. Jh. n. Chr., kleinere Bestoßung am unteren  
Rand, vgl. zum Motiv Edle Steine, Ausstellungskatalog Leipzig, 108 Abb. III 1.   
Provenienz: Slg. Koppenwallner, Köln, erworben vom Vater

864
150,--

Intaglio, Jaspis, dunkelrot, queroval, flach, mit Besitzerinschrift KALEN/DIO/NIS (= (Siegel)  
des Kalendion), H. 12 x B. 15 mm, römische Kaiserzeit, wohl 3. Jh. n. Chr., intakt.   
Provenienz: Slg. Koppenwallner, Köln, erworben vom Vater

865

250,--

Kameo, Glas, zweilagig, weiß auf schwarz, queroval, darauf zweizeilige Inschrift ZHCAIC / HCYXI 
(= Mögest du leben, Hesychios), H. 9 x B. 11 mm, spätere römische Kaiserzeit, 3. Jh. n. Chr.,  
intakt, zur Form mit umlaufendem Rand vgl. AG Wien III Nr. 2471 Taf. 153.   
Provenienz: Slg. Koppenwallner, Köln, erworben vom Vater

865 

862 

861 

863 

864 

Provenienz: westdeutsche Privatsammlung 
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SCHMUCK

866

1.500,--

Paar Lockenringe, vierfach gewundene Haarspiralen aus vergoldetem Bronzedraht, verziert mit 
Schlaufendekor aus dünnen Golddraht, die Enden laufen in stilisierten Löwenköpfen aus, welche in 
feinster Granulationstechnik gestaltet wurden. Durchmesser jeweils ca. 30 mm, Gewicht 7,13 bzw. 7,33 g.  
Etruskisch, 7.-6. Jh. v. Chr., intakt bis auf winzige Fehlstellen in der Vergoldung.      feiner Stil, selten
Provenienz: rheinische Sammlung V. L., erworben von Leu, Zürich, zwischen 1976 und 1982 sowie ex Gorny & Mosch, Auktion 

243, 2016, Los 161

867

250,--

Ohrring, einfache Creole mit drei Ösen, an welchen drei unterschiedlich lange Gliederketten-
Anhänger angebracht sind. Diese werden von kleinen Karneolperlen abgeschlossen, die 
durch Hitzeeinwirkung weisslich verfärbt sind. Länge ca. 60 mm, Gesamtgewicht 6,28 g.  
Späte römische Kaiserzeit, 4.-5. Jh. n. Chr., intakt.      Gold
Provenienz: rheinische Sammlung V. L.

867 

866 

SONSTIGE

868

1.200,--

Bleiguss-Tafel 313 n. Chr. (oder wenig später), Transportables Privat-Altarbild in Form einer  
tetrastylen Aedicula. Oben Eule n. r., Kopf v. v., im Feld SEPIENCIA (!) über Amphora, Prunkhelm,  
Lanze und verziertem Schild, Maße: 9,8 x 11 cm, intakt.      RR  ss
Provenienz: rheinische Privatsammlung, ex Münzzentrum, Auktion 126, 2005, Los 611 

Die Eule, das Waffen- und Begleittier der Minerva wurde kombiniert mit dem Schlagwort sepiencia (für sapientia). Bild und Wort 

sind - leicht abgewandelt - zitiert nach dem ersten Gold-Solidus der Münzstätte Arelate von 313 n. Chr. (RIC 3; Coh. 453; Depeyrot 

64, 1-2 und 65, 5 Taf. 9, 1/I; vgl. Triton, Auction XV, 2012, Los 1558 = Künker, Auktion 216, 2012, Los 1281 = Rauch, Auktion 92, 

2013, Los 1467 = NAC, Auktion 108, 2018, Los 1046). Vielleicht hatte ein Magistrat oder Soldat einen solchen Solidus als Donativ 

erhalten und sodann zu seinem Talisman erwählt.
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Kommende Auktionen

Einlieferungen aus allen Sammelgebieten,  

insbesondere hochwertiger Einzelstücke,  

sind jederzeit herzlich willkommen! 

Zögern Sie nicht uns anzusprechen. 
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